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*# Kiahk Lobpreis" 


Der Lobpreis von Kiahk am Vorabend des Sonntags entspricht dem 
Lobpreis jedes Sonntags im Jahr, da der Sonntag der Tag der 
Auferstehung ist, an dem die Kirche bis zum Morgengrauen wach 
bleibt. Schließlich berührt er den Anbruch der Ewigkeit, deren Sonne 
niemals untergeht, weil der Herr Jesus, das wahre Licht, die Sonne 
der Gerechtigkeit, ihr Licht ist. 


*## Das Gebet der Mitternachtsstunde: 

Es beginnt mit dem Agpeya-Gebet, in dem das Evangelium der 
Begegnung mit den Jungfrauen, die ihre Lampen anzündeten, gelesen 
wird (Mt 25: 1-13). Dann wird aus Liebe zu Christus das Evangelium 
der Umkehr gelesen, in dem Gefühle der Liebe mit dem 
wohlriechendem Öl dargeboten werden, welches die Frau vergoss 
(Lukas 7: 36-50). Schließlich endet die festgelegte Zeit des Herrn für 
die kleine Herde, die von der Welt getrennt ist, denen der Herr sein 
Reich gegeben hat (Lukas 12: 32-46). 

*# "Steh auf, ihr Söhne des Lichts": 

Das Mitternachtslob beginnt mit dem Hymnus "Macht euch auf, 
ihr Söhne des Lichts, damit wir den Herrn der Mächte preisen." Hier 
wird das Geheimnis der Wachsamkeit gelüftet. Wachsamkeit steht im 
Licht Christi, um den Herrn der Mächte zu preisen, denn in seinem 
Licht werden wir Licht sehen. Im Licht Christi wird uns die Person 
Christi offenbart, und wir preisen ihn. So ist der Herr Jesus das Licht 
der Welt (Johannes 8,12), " er ist in unseren Herzen aufgeleuchtet, 
damit wir erleuchtet werden zur Erkenntnis des göttlichen Glanzes 
auf dem Antlitz Christi." (2Kor 4,6). Und darüber spricht der Apostel 
weiter: Ihr seid alle Söhne des Lichts und des Tages. 


(‘) Erzpriester Pishoy Kamel 
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Wir stammen weder von der Nacht noch von der Finsternis. Darum 
laßt uns nicht schlafen wie andere, sondern schauen und nüchtern sein 
.. "Wir aber, die dem Tag gehören, wollen nüchtern sein und uns rüsten 
mit dem Panzer des Glaubens und der Liebe und mit dem Helm der 
Hoffnung auf das Heil." (1Thess 5: 4-8). 

*#* Tatsächlich sind diejenigen, die das Recht haben, sich mit den 
Söhnen des Lichts zu erheben, diejenigen, die ihre Lampen leuchten 
lassen. Aus diesem Grund wird diese Hymne als Erlaubnis für die 
Besitzer der leuchtenden Lampen angesehen, die Hochzeit mit dem 
Bräutigam zu betreten, wenn der Ruf kommt: "Siehe, der Bräutigam 
kommt; geh ihm entgegen." Aus diesem Grund sagt der Apostel: 
"Wach auf, du Schläfer, und steh auf von den Toten und Christus wird 
dein Licht sein." (Eph 5,14). 

"Seid Achtsam": 

Das ist eines der am häufigsten wiederholten Aussagen in der 
Bibel. Wachsamkeit ist geistige Befriedigung. Es ist schwierig 
wachsam zu sein, wäre nicht die Kirche, die uns durch Lobpreis daran 
erinnert. Denn Wachsamkeit im Lobpreis und in der Verherrlichung 
mit den Heiligen bedeutet, das Sein mit Gott zu üben. Es ist die 
Vorbereitung auf eine ewige Begegnung mit dem himmlischen 
Bräutigam. Wachsamkeit ist am Anfang harte Arbeit. Es endet mit 
der Liebe Christi und seiner Gnade, die zu einem gewöhnlichen und 
entzückenden Verlangen führt, das der Mensch mit Fleiß sucht. 


*# Die Einteilungen des Mitternachtslobgesangs 
Der erste Hoos (=Gesang) : 

Es ist das Lob des Propheten Moses nach der Überquerung des Roten 
Meeres (2. Mose 15). "Lasst uns den Herrn dafür preisen, dass er mit 
Herrlichkeit verherrlicht wurde ..." Das Rote Meer war ein Symbol der 
Taufe, das als völlige Barriere zwischen dem Pharao und seinen 
Soldaten und zwischen den Menschen galt, die mit ihrem Gott durch 
die Wildnis gingen. Auch die Kirche mit dem Taufkreuz ihrer Kinder, 
die sich gegenwärtig in der Wildnis dieser Welt befindet, singt das 
Lob des Sieges und der Erlösung (das Lied von Moses). 
Die Kirche singt es jeden Tag, bis es in völligem Sieg und Triumph in der 
Ewigkeit singt. 
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„Dann sah ich etwas, das einem gläsernen Meer glich und mit Feuer 
durchsetzt war. Und die Sieger über das Tier, über sein Standbild und 
über die Zahl seines Namens standen auf dem gläsernen Meer und trugen 
die Harfen Gottes. Sie sangen das Lied des Mose, des Knechtes Gottes, 
und das Lied zu Ehren des Lammes: Groß und wunderbar sind deine Taten, 
Herr, Gott und Herrscher über die ganze Schöpfung. Gerecht und 
zuverlässig sind deine Wege, du König der Völker. Wer wird dich nicht 
fürchten, Herr, wer wird deinen Namen nicht preisen? Denn du allein 
bist heilig: Alle Völker kommen und beten dich an; denn deine gerechten 
Taten sind offenbar geworden." (Offb 15:1-4). 

*# Nach dem Vorhergehenden sehen wir eine starke Verbindung 
zwischen der Kirche des Alten Testaments in ihren Symbolen und dem 
Neuen Testament mit seiner Vollkommenheit in der himmlischen 
Herrlichkeit. 

*%* In der Tat singt die heutige Kirche das Lied des Sieges, während 
sie das Meer dieser Welt durchquert, um den Triumph und die 
Erhebung ihrer geistigen Seele in ihrem unsichtbaren Krieg mit dem 
Satan zu erlangen. Die Kirche erinnert sich somit auch an die 
Gewissheit der Macht Gottes und die Gewissheit des Sieges über 
Satan, der als Blei ins Meer gesunken ist und keine Ruhe findet - im 
Taufbecken. 


*# Der zweite Hoos (Psalm 135): 


"Dem Herrn sei Dank, denn er ist gut, denn seine Barmherzigkeit 
währt für immer." Es ist das Lob des Dankes, das die Kirche Gott für 
seine Liebe zu uns anbietet - das uns gerettet hat, als es mit uns das 
Meer des Todes durchquerte. Er hat uns gestützt und unterstützt uns 
heute in der Wüste und nährt uns mit Seinem Körper und Seinem Blut 
und Seiner Liebe und Seiner Zärtlichkeit und führt uns mit Seinem 
Heiligen Geist, der in uns wohnt. Dies ist der Geist, der von dem, was 
Christus ist, nimmt und uns gibt ... 


*# Tatsächlich ist Dankbarkeit das Wesen der kämpfenden Kirche an 
jedem Tag, denn es gibt "kein Geschenk ohne Überflüss, außer dem, 
das ohne Dank erfleht wurde". (Mar Isaac) Wir danken ihm, weil er 
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unsere körperlichen Schwächen und die Schwäche unserer Natur 
trägt, und er wäscht unsere Füße vom Schmutz der Welt mit Reue und 
Bekenntnis, und er führt uns von Ruhm zu Ruhm. 


*# Der dritte Hoos: (Lobgesang der drei hi. Jünglinge) 


Es ist das Lob der drei heiligen Jünglinge. Zusammenfassend lässt 
sich sagen, dass der König die Beseitigung der drei Jugendlichen im 
Feuerofen befahl. Obwohl das Feuer nicht erloschen war, berührte es 
sie nicht. Der König fand die Anwesenheit einer vierten Person, 
die mit ihnen inmitten des Ofens ging, und diese Person ähnelte 
den Söhnen der Götter. Dieser Gesang wird von der Kirche mit der 
Melodie der Freude gesungen, um uns diese schönen Bedeutungen zu 
offenbaren: 

“Dass das Feuer der Welt für die Prüfungen der Kirche notwendig 
ist, aber Gott mitten im Ofen das Feuer in kühlen Tau verwandelt. 

“ Innerer Frieden bedeutet nicht das Fernbleiben von 
Versuchungen und Leiden. Aber es bedeutet die Gegenwart Gottes 
inmitten des Feuers. Das Trübsal im Christentum wird nicht durch sein 
Verschwinden gelöst, sondern durch den Beistand des Herrn und 
durch das Tragen des Kreuzes mit uns und durch seine ewige 
Gegenwart mit uns. Stephanus wurde gesteinigt und sah den 
Menschensohn zur Rechten der Herrlichkeit stehen. 

“ Dieses Lob trägt die Bedeutung des Triumphs mit der Kraft des 
Kreuzes. Mit dem Geheimnis der vierten Person, welcher der Söhne 
der Götter ähbelte, jubeln wir: "wir preisen ihn, verherrlichen ihn und 
erhöhen ihn überaus." 

. Dieses Lobpreis fasst zusammen, dass Gottes Gegenwart zu 
jeder bedrückenden Zeit und seine Gegenwart in der freudigen 
Ewigkeit immerwährend ist. 

“ Dieses Lob steht im Einklang mit der Verheißung des Herrn: "Und 
die Tore des Hades werden nicht dagegen bestehen." (Mt 16:18) 
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*F Die Gemeinschaft der Heiligen (Diptychon) 


Nach dem Lob des dritten Hoos und dem Gefühl der Kirche, dass Gott 
mit den drei heiligen Jünglingen im Feuerofen gegenwärtig ist, dringen 
die Gefühle der Anbeter in die Tiefe der Gemeinschaft zwischen der 
kämpfenden Kirche und der siegreichen Kirche vor . Der eine Zweck 
und der eine Geist vereinen sie und auch die Zugehörigkeit zu dem 
einen Körper. Was sie näher zusammenbringt, ist die Sehnsucht, dem 
Herrn auf den Wolken zu begegnen, wo wir immer mit dem Herrn 
zusammen sein werden. (1Thess 4:17). Sie finden zwischen ihnen das 
Band einer einigenden Liebe. Die Himmlischen unterstützen die 
Irdischen mit Gebet und die Irdischen drücken ihnen ihren Wunsch 
mit Gebet aus. Was Tod genannt wird, trennt sie nicht voneinander, 
weil es nicht Tod ist, sondern temporärer Übergang. 

+ Das Diptychon (Gemeinschaft mit den Heiligen) beginnt mit 
der Bitte um Fürsprache der Jungfrau Maria, der Mutter Gottes, 
der Erzengel und der übrigen himmlischen Reihen, und Johannes 
des Täufers, dann die Gebete der Heiligen, beginnend mit den Vätern 
der Patriarchen (Abraham Isaak und Jakob), dann den Aposteln 
und Propheten und Märtyrer und Asketen und Mönche. 

Die flehende Fürsprache ist etwas Besonderes für die Jungfrau, die 
Erzengel, den Rest der himmlischen Reihen und Johannes den 
Täufer. Fürbitte bedeutet hier die kraftvolle Freiheit, dem Grad des 
Vertrauens in die Erfüllung die Bitte zu gewähren, auch wenn die Zeit 
noch nicht gekommen ist. Der Herr sagte: "Frau, was hat Ihre Sorge 
mit mir zu tun?" Aber er hat das Wasser dennoch in Wein verwandelt, 
obwohl seine Zeit noch nicht gekommen war. 

Was die übrigen Apostel, Propheten, Väter, Patriarchen und Märtyrer 
betrifft, so sind sie die Wolke der Zeugen, die für uns im Himmel Tag 
und Nacht bitten. Jeder von ihnen strebt danach, wie sein Vorgänger 
zu sein, seine Lebensweise nachzuahmen und um seine Hilfe zu bitten. 
Die unter dem Altar im Himmel Anwesenden beten für die Verfolgten 
und Bedrängten um des Namens Christi willen. Und die 144.000 
Jungfrauen bitten im Namen derer, die ein Leben in Keuschheit und 
Heiligkeit in Christus wünschen. .... usw. 
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*##* Das Diptychon ist ein Blick auf die Momente der Verklärung auf 
dem Gipfel des hohen Berges des Herrn (der Kirche), wo der Herr 
Jesus [hoch] zwischen Mose und Elia ist. Und auf einer niedrigeren 
Ebene des Berges (in der Kirche) werden Petrus, Jakobus und 
Johannes auf sie aufmerksam und schlafen schwer, während sie sagen: 
"Herr, es ist gut für uns, hier zu sein" Die Verklärung ist nichts 
anderes als der Zustand des Gebetes, der den Herrn und seine 
Heiligen versammelt, ohne zwischen den Elementen der Zeit oder des 
Ortes unterschieden zu werden. Wahrlich, es ist die Ewigkeit. 


*#* Der vierte Hoos (Psalmen 148, 149, 150) 


Einige sagen, dass der Mitternachtsdienst mit dem Diptychon und den 
Doxologien endet. Aus diesem Grund beginnt der vierte Hoos mit 
(- eleyson eemas ) und es wird gesungen: "Singet dem Herrn ein neues Lied." 
Der vierte Hoos besteht aus den Psalmen 148, 149 und 150 und dreht 
sich um Lobpreis. Lobpreis ist das Werk der Engel und das 
fortwährende Wirken der Kirche im Himmel sowie das Wirken seiner 
Heiligen auf Erden, aber auch jenes der Tiere, der Pflanzen und aller 
materieller Dinge. Gott wird in einem unvergleichlichen Bild in Seinen 
Heiligen verherrlicht - "Lobe Gott in allen Seinen Heiligen." 


*# Das inkarnations Geheimnis 


Eigentlich hat die Persönlichkeit der Jungfrau, der Mutter Gottes, 
über das Geheimnis der Inkarnation die größte Bedeutung. Wir können 
es nicht schmecken oder berühren und fühlen oder leben und seinen 
Segen empfangen, erst nachdem wir die göttliche Verbindung 
zwischen der göttlichen und der menschlichen Natur in der göttlichen 
Fabrik (dem Mutterleib der Jungfrau Maria) verstanden haben. 
Da das Mysterium der Inkarnation die Grundlage aller Mysterien 
des Christentums ist, wurden die Propheten durch die Inspiration 
des Heiligen Geistes dazu verleitet in den Schriften des Alten 
Testaments das große Licht auf dieses Mysterium zu werfen - 
zum Beispiel in ihrer Beschreibung der Jungfrau als Zweiter 
Himmel. Die Jungfrau ist also keine Schachtel mit einem 
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Schmuckstück, aus dem wir das Schmuckstück genommen und 
die Schachtel weggeworfen haben. 

NEIN! Diese Worte sind aus zwei Gründen gefährlich: Erstens: Weil 
Gott das Wort Fleisch geworden ist. Er nahm aus dem Fleisch und Blut 
der Jungfrau und wurde mit ihrer Milch entwöhnt (Hebr 2,14). 

Somit ist die Jungfrau nicht nur eine Kiste für den göttlichen 
Körper. Zweitens: Wenn sie nur eine Schachtel wäre, würden 
diejenigen, die dies sagen, das Geheimnis der Inkarnation aus 
der Sicht der Vorteile für die Menschheit zerstören. 

Die Absicht des Geheimnisses der Inkarnation ist also, was die Kirche 
in der Theotokia vom Freitag sagt: "Er hat von dem, was uns gehört, 
genommen und uns gegeben, was ihm gehört." Er nahm unser Fleisch - 
Er wurde damit geboren; Er handelte und arbeitete damit; „Gott aber, 
der voll Erbarmen ist, hat uns, die wir infolge unserer Sünden tot 
waren, in seiner großen Liebe, mit der er uns geliebt hat, zusammen 
mit Christus wieder lebendig gemacht. Aus Gnade seid ihr gerettet". 
(Eph 2:5 - 6) 

So wurde er der Erstgeborene unter vielen Brüdern, und er bringt sie 
zur Ehre (Hebr 2,10). Folglich ist der Ausdruck des Kastens und des 
Schmuckstücks ein Ausdruck, der den Leib der Jungfrau vom Leib 
Christi trennt. Daraus folgt ebenfalls eine Trennung des Leibes 
Christi von meinem Leib. Diese Trennung führt uns in der Tat zu der 
Person, die von Gott isoliert ist. Die Wahrheit ist, dass das 
Christentum auf einem wichtigen Fundament aufgebaut ist: "Nicht ich 
lebe, sondern Christus lebt in mir" (Gal 2:20), unser Glaube an die 
Unfähigkeit einer Person Gott ohne Gott zu erfassen. 


*# Aus den wunderbaren Symbolen, die die Theotokia in dieser 
Angelegenheit für uns aufzeichnet: 

1. Das Allerheiligste: Es ist ein Symbol für die Jungfrau Maria, da es 
vom Rest des Tempels getrennt ist und für die Inkarnation Gottes 
darin gesalbt und geweiht ist. Damit wurde die Jungfrau zum 
lebendigen Vorbild für den Weg, der uns zu Teilnehmern an der 
göttlichen Natur macht - nicht ohne die Loslösung von der Sünde und 
die Heiligung des Herzens und die Verherrlichung Gottes. 
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2. Die mit Gold überzogene Bundeslade - die Bundeslade aus Holz, 
das nicht verrottet und mit Gold überzogen ist. Denn das Holz, 
das nicht verrottet, ist ein Symbol für die Reinheit der Jungfrau und 
das Gold ein Symbol für die Göttlichkeit. Dies ist ein Symbol dafür, 
dass alle himmlischen Gaben nicht aus unserer Holznatur stammen, 
sondern dass es sich um ein himmlisches Geschenk aus Gold handelt, 
das unsere Natur bedeckt. "Der Heilige Geist wird über dich kommen, 
und die Macht des Höchsten wird dich überschatten." Darüber hinaus 
müssen wir vor Augen halten, dass Reinheit eine göttliche Gnade ist, 
die mit der Gegenwart Gottes bei uns zusammenhängt. 

3. Die Bedeckung der Bundesliade mit den Cherubim, 
die sie überschatten : Dieser Ausdruck ist gleichbedeutend mit dem 
Sprichwort der Bibel: "Die Macht des Höchsten wird dich 
überschatten." Dieses Symbol offenbart uns die Tiefe der Sorge 
Gottes um uns, der uns mit Seiner Fürsorge überschattet und uns 
mit dem Schutz Seiner Flügel beschützt, so dass die Sonne uns 
bei Tag und der Mond bei Nacht nicht treffen wird. 

4. Der goldene Krug und das darin verborgene Manna: Wenn der 
goldene Krug im Alten Testament mit der Platzierung des Mannas in 
ihm Ehre erlangt hat, so hat die Jungfrau mit ihrem Leib, der Christus 
einen Leib gibt, große Ehre empfangen und das Manna getragen, das 
Wahre Manna und gab ihn uns - wer davon isst, wird niemals sterben. 
5. Der goldene Leuchter, der das Licht trägt: Es war ein Symbol für 
die Jungfrau Maria, die Mutter des Lichts. "Wir erheben dich, oh 
Mutter des Wahren Lichts", weil sie das Wahre Licht trug, das jedem 
Menschen, der auf die Welt kommt, Licht gibt. Die Jungfrau ist 
ein Leuchter . In der Folge wurde die Kirche (dh die Gemeinschaft der 
Gläubigen) zum Leuchter . "Und die Leuchter, die Sie gesehen haben, 
sind die sieben Kirchen." (Offb 1:20) Es spielt auch auf die sieben 
Ränge der Kirche an. 

6. Das goldene Weihrauchgefäß - ein Symbol der Jungfrau. Das Gold 
ist ein Symbol für ihre Reinheit, und das Weihrauchgefäß trägt die 
lebendige Kohle der Göttlichkeit und brennt nicht. 

Das Weihrauchgefäß wird im Gebet benutzt, und deshalb legt uns die 
Jungfrau den Weg, mit Gott zusammen zu sein - das ist das Gebet. 


® Kiahk Lobpreis °13 


5 Einleitung Äs 


7. Der Stab von Aaron, der blühte: Er war ein Symbol für die 
Empfängnis der Jungfrau ohne einen Makel. 

8. Die Blüte des Weihrauchs: Es war ein Symbol der Jungfrau, deren 
Duft sich in der Welt verbreitete. 

9. Der brennende Busch, der vom Feuer loderte und nicht verbrannt 
wurde : Er war ein Symbol für die göttliche Empfängnis der Jungfrau. 
10. Ein Vergleich zwischen der Jungfrau, der Mutter der Erlösung - und 
Eva, der Mutter des Todes. 

11. Die Leiter, die Jakob sah - fest auf der Erde und zum Himmel 
aufsteigend, und die Engel, die darauf herabstiegen ... Es war ein Symbol 
für die Jungfrau, deren Leib Gott benutzte, um vom Himmel herab zu 
unserer Natur zu kommen. Dann stieg er unsere Natur in seinen Himmel 
auf. 

12. Berg Sinai: Das darauf herabkommende Wort Gottes war ein 
Symbol der Jungfrau, der Trägerin des Wortes. 

13. Der Berg, von dem Daniel einen Stein gesehen und geschnitten 
hatte: Es war ein Symbol der Jungfrau, von der Christus einen Körper 
nahm, ohne dass jemand den Berg berührte. 

14. Das Tor, das Hesekiel, der Prophet, geschlossen sah, nicht geöffnet 
oder von einer Person betreten. "Weil der Herr, der Gott Israels, durch 
ihn eingetreten ist; darum wird er verschlossen sein." (Hesekiel 44: 2) 
Dies war ein Symbol, der Jungfrau Maria. 

15. Ein Symbol für die Jungfrau ist, dass sie die Stadt Gottes ist, 
die Wohnung der Freudigen (Ps 87: 7)."Die Heiden werden zu deinem 
Licht kommen und die Könige zum Glanz deines Aufstiegs." (Jes 60: 3) 
16. Die Wolke ist ein Symbol der Jungfrau: "Siehe, der Herr reitet auf 
einer schnellen Wolke und wird nach Ägypten kommen." (Jes 19: 1) 

17. Maria ist das Paradies, in dem der Zweite Adam wohnte 

18. Maria ist ein neuer zweiter Himmel, von dem aus die Sonne 
der Gerechtigkeit schien. (Mal 4: 2) 

19. Maria ist der Teig der Menschheit, aus dem Christus Fleisch 
angenommen hat. 

20. Maria ist die Frau, die mit der Sonne bekleidet ist und den Mond 
unter ihren Füßen hat, und die zwölf Sterne krönen ihren Kopf. Die Frau 
ist die Jungfrau, die Sonne ist Christus und der Mond ist Johannes der 
Täufer, und die zwölf Sterne sind die reinen Apostel. (Offb 12: 1-2) 
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21. Sie wurde höher als die Cherubim und erhob sich über die Seraphim, 
weil sie ein Thron für Gott wurde, der von den Cherubim und den 
Seraphim getragen wurde. 

22. Jesaja, der Prophet, sprach über sie: "Siehe, die Jungfrau wird einen 
Sohn empfangen und gebären und seinen Namen Immanuel nennen, der 
übersetzt ist: ‚Gott ist mit uns". 

23. Die mit dem Finger Gottes geschriebenen Tafeln des Bundes waren 
ein Symbol der Jungfrau, von der das Wort Gottes Fleisch nahm. 


So beten wir in den wunderbaren Ausdrücken der Theotokia: 
*## " Der Vater sah vom Himmel und fand keine deinesgleichen. Er sandte 
seinen Einzigen, kam und wurde durch dich inkarniert." 
*# "Das Geistige nahm Fleisch an, und der Logos wurde Mensch. 
Er, der vor jedem Anbeginn war, begann und er, der vor allen Zeiten ist, 
trat in das Zeitliche. Der Unfassbare wurde fassbar, der Unsichtbare 
wurde sichtbar und der Sohn des lebendigen Gottes wurde wahrhaftig 
menschlich." (Die Mittwoch’ s Theotokia ) 


+ "Er blieb weiterhin Gott, kam und wurde Menschensohn, doch er ist 
der wahre Gott, der kam und uns erlöste." (Donnerstag s Theotokia ) 


*# Epsalies 

Mit den vier Hoos und den sieben Theotokien sind sieben Epsalies 
verbunden . Das Wort "Epsalie" bedeutet eine Hymne. Die Hymne in 
unserer koptischen Kirche zeichnet sich dadurch aus, dass die 
Antwort in jedem Vers mit dem Namen Jesu endet. So sagen wir 

*# in der Epsalie des Montags: "....Mein Herr Jesus" 

*# am Dienstag: "Dein heiliger Name, o Herr Jesus..." 

* am Mittwoch: "Der süße Name voller Herrlichkeit ist ..." 

*## am Donnerstag: "O mein Herr Jesus Christus, der ..." 

*# am Freitag: "Unser Herr........ gab ein Zeichen (das Kreuz).", 

*# am Samstag endet jeder Vers mit der Aussage: "Mein Herr Jesus 
Christus, mein guter Erlöser.", 

*#* in der Epsali für den Sonntag endet jeder Vers mit der Aussage: 
"Mein Herr Jesus Christus, hilf mir." 
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Die koptischen Väter haben wirklich den Wert der Wiederholung 
des Namens Jesu für die Errettung der Person herausgestellt. 
Es wurde sogar das Zentrum ihrer Verehrung, und sie atmeten es ein, da 
es unter den Menschen keinen anderen Namen unter dem Himmel gibt, 
durch den wir gerettet werden können. Dies ist eine kurze 
Zusammenfassung des täglichen Lobpreises der Kirche, insbesondere 
des Sonntags-abends. Während des MonatsKiahk werden 
zusätzliche Hymnen (Psalie) und andere schöne Lobeshymnen in den 
Mitternachtslobpreis eingefügt. Und damit verwandelt sich die 
Abendversammlung in eine himmlische Nacht zum Gedenken der 
göttlichen Inkarnation durch die Jungfrau Maria. In dieser Lehre 
sprechen die heiligen Väter in ihrer Anbetung mit aller Tiefe: 

"Wer nicht glaubt, dass Maria die Mutter Gottes ist, ist Gott fremd." 
HI. Gregor von Nazianz ). "Ich bin deine Schwester aus dem Hause 
unseres Vaters David. Ich bin deine Mutter, seit ich dich in mir trug, und 
ich bin deine Tochter aus Wasser und Blut, mit denen du mich gekauft 
und getauft hast."(Mar Ephraem) 

"Heil der Heiligen, der Mutter aller Lebenden." ( Dienstags theotokia) 
"Freue dich, Maria, die Mutter und Dienerin" (Die Liturgie) 
"Sie ist das vernünftige Netz, das Christen fängt." ( Lobsch von Freitag) 


Wahrlich, der erfolgreiche Kiahk-Mitternachtslobpreis ist das, 
was die Kirche in einen Teil des Himmels verwandelt. 

Lasst uns alle an den Lobpreisungen des koptischen Monats Kiahk 
teilnehmen. Lassen Sie uns die Gelegenheit nutzen, uns auf die Lehren 
und das Lob zu konzentrieren, die unserer heiligen Mutter, 
der Heiligen Maria, zuteil werden. Die Kiahk-Lobpreis sind nicht nur 
Lieder, die gesungen werden sollen, sondern die Kirche möchte uns 
durch diese Hymnen ihre Theologie und Lehre beibringen. 

Durch dieses Lob opfern wir auch unserem Herrn Jesus Christus ein 
lebendiges Opfer. Ehre sei Gott in Ewigkeit. AMEN. 
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+ Erhebt euch, Söhne 
des Lichts! Lasst uns 
lobpreisen den Herrn der 
Mächte. 


uns 
unsere 


So möge er 
begnaden und 
Seelen erlösen. 


+Da wir leibhaftig vor 
deiner 
erscheinen, 


Gegenwart 


So nimm hinweg von 
unseren Sinnen die 
Schläfrigkeit, die unsere 
Wachsamkeit lähmt. 

«+ Wecke uns auf, o Herr, 
damit wir wissen, wie wir 
vor deiner Gegenwart zur 
Gebetszeit zu stehen 


haben. 
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Mein Flehen komme 
vor dein Angesicht. 
Reiß mich heraus getreu 
deiner Verheißung! 
Ehre sei dir, O ... 


-+Meine sollen 


überstömen von Lobpreis; 


Lippen 


denn du lehrst mich deine 
Gesetze. Ehre sei dir, O .. 


Meine Zunge soll deine 
Verheißung besingen; denn 
deine Gebote sind alle 
gerecht.Ehre sei dir, O.. 


++ Deine Hand sei bereit, 
mir zu helfen;denn ich 
habe mir deine Befehle 
erwählt. 

Ehre sei dir O .... 


Ich sehne mich, 
Herr, nach deiner Hilfe, 
und deine Weisung macht 
mich froh. Ehre sei dir, 


O Menschenliebender. 


*+ Laß meine Seele leben, 
damit sie dich preisen 
kann. Deine 
Entscheidungen mögen 
mir helfen. Ehre sei dir, 


O Menschenliebender. 
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Ich bin verirrt wie ein 
verlorenes Schaf. Suche 
deinen Knecht! Denn deine 
Gebote habe ich nicht 
vergessen. Ehre sei dir, .. 


++ Ehre sei dem Vater und 
dem Sohn 
Heiligen Geist. Ehre sei dir, 
O Menschenliebender. 


und dem 


Jetzt und alle Zeit und in 
Ewigkeit. Amen. Ehre sei 
dir, 

O Menschenliebender. 


+ Ehre sei dem Vater 


Sohn 
dem Heiligen Geist von 


und dem und 


nun an bis in alle Ewigkeit. 


Amen. Ehre sei dir, 
O Menschenliebender. 
Ehre sei dir, gütiger 
Menschenliebender. 

Ehre sei deine 
jungfräuliche Mutter mit 
allen deinen Heiligen! 
Ehre sei dir, 


O Menschenliebender. 
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*+Ehre sei dir, 
einziggeborene Heiligste 
Dreifaltigkeit: 
Ehre sei dir, 
O Menschenliebender. 


erbarme 
dich unser! 


Gott erhebe sich, 
seine Feinde zerstieben; 


die seinen Namen hassen, 


fliehen vor seinem 
Angesicht. 
Ehre sei dir, 


O Menschenliebender. 


+ Dein Volk aber sei 
gesegnet mit tausendmal 
tausendfach 
zehntausendmal zehntau- 


und 


sendfachem Segen, 


deinen Willen erfüllend. 
die 


Lippen, und mein Mund 
Ruhm 


Herr, öffne mir 


wird deinen 


verkünden. 
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Singet dem Herrn ein 


neues Lied, singt dem 
Herrn, alle Länder der 
Erde Singt dem Herrn 
und preist seinen Namen, 


verkündet sein Heil von 
Erzählt bei 
den Völkern von seiner 
Herrlichkeit, bei 
Nationen von 

Wundern! Denn groß ist 
der Herr und hoch zu 


Tag zu Tagl 


allen 
seinen 


preisen, mehr zu fürchten 


als alle Götter. Hallelujal 
(Ps 96:2-4) 
Ich wil den Herrn 


allezeit preisen; immer sei 
sein Lobin meinem Mund. 
Meine Seele rühme sich 
des Herrn; die Armen 
sollen es hören und sich 
freuen. Verherrlicht mit 
mir den Herrn, lasst uns 
gemeinsam seinen Namen 
rühmen. Hallelujal 
(Ps 34:2-4) 
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nem Bentiamın Nem |Manasse! Biete deine ne sarfer 
LIANACCH: MATOTNOC gewaltige Macht auf, und ee . 
TEKKOWANOT epna2&- |komm uns zu Hilfe! Gott, au 
MEN: WATACEON PY:|richte uns wieder auf! Laß | „ll Wolz 
UAPETTEKS EPOTWINI dein Angesicht leuchten, | &lg>g „Jg Lssjl 
E2PHI EXWN 070% |dann ist uns geholfen. | Isis  Lule 
ENENOZEM: AA. Hallelujal (Ps80:2-4) ‚Loll 
AcjpeK Tbe 070% |Er neigte den Himmel und | «lol bis 
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ar. (Ps18:10-12) 
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ereonBay) ahpnt Nor- Hallelujal (Ps 68:14-15) Ueli ugalu 
KION BEN CeAuwn. 
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IIıtwor nTe PtY:| Ein Gottesberg ist der 


MITWOR ETKENIWOTT: Baschanberg, ein Gebirge, Ja pw 
MTWOT  ETÖHC: an Gipfeln reich, ist der | Hl mie! 
TITWOT ETKENIWOTT:| Baschan. Warum blickt B= En 
N u es VL> Ugibö 
AdWTEN TETENMERI: | ihr voll Neid, ihr hohen ‚ 

N JJS| Aumo 
ELANTWOT erbHc| Gipfel, auf den Berg, den | alı Er 
MITWor eTayTuaT en sich zum Wennellz ul ar 
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KE ap Iloc ejewywtm| Herr wohnen in Ewigkeit. RN] ER 


NÖHTY Or eßoA. Halleluja! (Ps 68:16-17) 


Die Braut steht dir zur Rechten im 
Schmuck von Ofirgold, ihr Gewand ist 


durchwirkt mit Gold und Perlen. | & Aujo Du 
Hallelujal (Ps 45:10,14) - boluul . 8255 
Höre, Tochter, sieh her und neige dein | ıs,bilg swwll szosl 
Ohr, vergiß dein Volk und dein Vaterhaus! | suwl «clzouu  usduog 
Der König verlangt nach deiner | ‚el wu JSo Lew 
Schönheit; er ist ja dein Herr, verneig | ‚ei..> spiöl 3UJl ülö 
dich vor ihm! Halleluja! (Ps45:11-12) ‚UshUl . 5 9a SU 


Die Töchter von Tyrus kommen mit 
Gaben, deine Gunst begehren die Edlen 
des Volkes. Hallelujal (Ps45:13) 


Die Königstochter ist herrlich 
geschmückt, ihr Gewand ist durchwirkt 
mit Gold und Perlen. Man geleitet sie in 
buntgestickten Kleidern zum König, 
Jungfrauen sind ihr Gefolge, ihre 
Freundinnen führt man zu dir. Man 
geleitet sie mit Freude und Jubel, sie 
ziehen ein in den Palast des Königs. 
Halleluja! (Ps45:14-16) 
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Groß ist der Herr und hoch zu preisen in 
der Stadt uns'res Gottes. Sein heiliger 
Berg ragt herrlich empor; er ist die 
Freude der ganzen Welt. Der Berg Zion 
liegt weit im Norden; er ist die Stadt 
des großen Königs. Hallelujal (Ps 48:2-3) 


Der Herr liebt (Zion), seine Gründung 
auf heiligen Bergen; mehr als all seine 
Stätten in Jakob liebt er die Tore Zions. 
Herrliches sagt man von dir, du Stadt 
unseres Gottes. Hallelujal (Ps 87:2-3) 


Doch von Zion wird man sagen: Jeder 
ist dort geboren. Er, der Höchste, hat 
Zion gegründet. Hallelujal (Ps 87:5) 


Der Engel des Herrn um schirmt alle, die 
ihn fürchten und ehren, und er befreit 
sie. Kostet und seht, wie gütig der Herr 
ist; wohl dem, der zu ihm sich flüchtet! 
Hallelujal! (Ps34:8-9) 


Du machst dir die Winde zu Boten und 
lodernde Feuer zu deinen Dienern. 
Halleluja! (Ps104:4) 


Du nimmst dir die Wolken zum Wagen, 
du fährst einher auf den Flügeln des 
Sturmes. Hallelujal (Ps104:3) 
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Lobt den Herrn, ihr seine Engel, ihr 
starken Helden, die seine Befehle 
vollstrecken, seinen Worten gehorsam! 
Lobt den Herrn, all seine Scharen, seine 
Diener, die seinen Willen vollziehen! Lobt 
den Herrn, all seine Werke, an jedem Ort 
seiner Herrschaft! Lobe den Herrn, meine 
Seele! Hallelujal (Ps103:20-22) 


Ich will dir vor den Engeln singen und 
spielen; ich will mich niederwerfen zu 
deinem heiligen Tempel hin. Hallelujal 
(Ps138:1-2) 


Die Himmel rühmen die Herrlichkeit 
Gottes, vom Werk seiner Hände kündet 
das Firmament. Ein Tag sagt es dem 
andern, eine Nacht tut es der andern 
kund, ohne Worte und ohne Reden, 
unhörbar bleibt ihre Stimme. 
Hallelujal (Ps 19:2-4) 


Doch ihre Botschaft geht in die ganze 


Welt hinaus, ihre Kunde bis zu den 
Enden der Erde. Halleluja! (Ps 19:5) 


Der Herr entsendet sein Wort; 
groß ist der Siegesbotinnen Schar. 
Halleluja! (Ps 68:12) 


Singt ihm und spielt ihm, sinnt nach über 
all seine Wunderl Rühmt euch seines 
heiligen Namens! Hallelujal (Ps 105:2-3) 
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Kostbar ist in den Augen des Herrn das 
Sterben seiner Frommen. Ach Herr, ich 
bin doch dein Knecht, dein Knecht bin 
ich, der Sohn deiner Magd. Du hast 
meine Fesseln gelöst. Ich will dir ein 
Opfer des Dankes bringen und anrufen 
den Namen des Herrn. Ich will dem 
Herrn meine Gelübde erfüllen offen vor 
seinem ganzen Volk, in den Vorhöfen am 
Hause des Herrn, in deiner Mitte, 
Jerusalem. Halleluja! (116:15-19) 


Preist Gottes Macht! Gott in seinem 
Heiligtum ist voll Majestät, Israels 
Gott; seinem Volk verleiht er Stärke und 
Kraft. Gepriesen sei Gott. 
(Ps 68:35-36) 


Halleluja! 


Gürte, du Held, dein Schwert um die 
Hüfte, kleide dich in Hoheit und Herrlichkeit! 
Zieh aus mit Glück, kämpfe für Wahrheit 
und Recht! Hallelujal ( Ps 45:4-5) 


Du schreitest über Löwen und Nattern, 
trittst auf Löwen und Drachen. «Weil er 
an mir hängt, will ich ihn retten; ich will 
ihn schützen, denn er kennt meinen 
Namen. Hallelujal (Ps 91:13-14) 


Die Rettung der Gerechten kommt vom 
Herrn, er ist ihre Zuflucht in Zeiten der 
Not. Der Herr hilft ihnen und rettet sie, 
er rettet sie vor den Frevlern; er 
schenkt ihnen Heil, denn sie suchen 
Zuflucht bei ihm. Halleluja! (37:39-40) 
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Ja, an ihm freut sich unser Herz. 
Schreien die Gerechten, so hört sie der 
Herr; er entreißt sie all ihren Ängsten. 
Nahe ist der Herr den zerbrochenen 
hilft 
die zerknirscht 
(Ps 34:18-19) 


denen auf, 
sind. 


Herzen, er 
Halleluja! 


Der Gerechte muß viel leiden, doch allem 
wird der Herr ihn entreißen. Er behütet 
all seine Glieder, nicht eines von ihnen 
wird zerbrochen. Halleluja! (34:20-21) 


Ein Licht erstrahlt den Gerechten und 
Freude den Menschen mit redlichem 
Herzen. Ihr Gerechten, freut euch am 
Herrn, und lobt seinen heiligen Namen! 
Halleluja! ( Ps 97:11-12) 


Der Gerechte gedeiht wie die Palme, er 
wächst wie die Zedern des Libanon. 
Gepflanzt im Haus’ des Herrn, gedeihen 
sie in den Vorhöfen unseres Gottes. 
Hallelujal ( Ps 92:13-14) 


Der Mund des Gerechten bewegt Worte 
der Weisheit, und seine Zunge redet, 
was recht ist. Er hat die Weisung seines 
Gottes im Herzen, seine Schritte 
wanken nicht. Halleluja! (Ps 37:30-31) 
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Sie sollen von der Herrlichkeit 
deines Königtums reden, sollen sprechen 
von deiner Macht, Die Wünsche derer, 
die ihn fürchten, erfüllt er, er hört ihr 
Schreien und rettet sie. Alle, die ihn 
lieben, behütet der Herr, doch alle 
Frevler vernichtet er. Hallelujal (Ps 
145:11,19,20) 


Freut euch am Herrn und jauchzt, ihr 
Gerechten, jubelt alle, ihr Menschen mit 
redlichem Herzen! Darum soll jeder 
Fromme in der Not zu dir beten. 
Halleluja! (Ps 32: 11,6) 


Mit deinem Erbarmen komm uns eilends 
entgegen! Denn wir sind sehr erniedrigt. 
Um der Ehre deines Namens willen hilf 
uns, du Gott unsres Heils! Um deines 
Namens willen reiß uns heraus und vergib 
uns die Sünden! Hallelujal (Ps 79:8-9) 


Sie sollen ihn in der Gemeinde des 
Volkes rühmen, ihn loben im Kreis der 
Alten. Vermehrte ihre Sippen, einer 
Herde gleich. Die Redlichen sehn es und 
freuen sich. Halleluja! (107: 32,41,42) 


Der Herr hat geschworen, und nie wird's 
ihn reuen: «Du bist Priester auf ewig 
nach der Ordnung Melchisedeks.» 
Hallelujal(Ps110:4) 
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1.Heiliger Gott, Heiliger, 
Heiliger Starker, Heiliger, 


Heiliger lebendiger Gott. 
Amen Halleluja 


2.Durch die Hilfe des mächtigen Herrn, 
Allwissender Gott, 

erkläre und vereinfache ich. 

Amen Halleluja 


3.Die Bedeutung des Wortes ist schön, 
es gibt nur einen Gott, 


wir preisen ihn über den höchsten Himmel. 


Amen Halleluja 


4. Michael, Gabriel, 
Raphael und Soriel 
singen Lobpreisungen. 
Amen Halleluja 


5. Die Cherubim und Seraphim 
preisen ihn. 

Sie rufen mit lauter Stimme. 
Amen Halleluja 


6. Die himmlischen Heere 

und die geistlichen Heerscharen 
rufen mit schönen Stimmen. 
Amen Halleluja 
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7. Tausende und Abertausende, 
die um den Thron in Reihen 
stehen und sagen, Amen Halleluja 


8. Die vier Lebewesen 

befinden sich rings um den Thron 
und sie singen zu jeder Zeit. 
Amen Halleluja 


9. Das Erste ähnelt einem Löwen 
wie ein Bild ohne Körper, 

voller Augen vorne und hinten. 
Amen Halleluja 


10. Das Zweite ähnelt einem Stier. 
Sein Aussehen besteht aus Licht. 
Es singt munter. Amen Halleluja 


11. Das Dritte ähnelt einem Adler, 
das vor dem Sohn des Vaters steht 
und bittet für die anderen Vögel. 
Amen Halleluja 


12. Das Vierte ähnelt einem Menschen, 
der vor Gott, dem Richter steht 

und bittet ihn uns zu vergeben. 

Amen Halleluja 


13. Sie sind immer Leuchtende 
und preisen $HeTzencı, 
der auf dem Throne sitzt. Amen Halleluja 


14. Der prachtvolle Anblick, 


besteht aus Seraphim mit sechs Flügeln. 
Sie rufen immer, Amen Halleluja 
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Amen Alleluja 
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23. Alleluja Erhöhung 

für einen gnadenvollen Gott 
großzügig und sympathisch 
Amen Alleluja 


24. Alleluja gedenke 

den großen Gott der Wunder 
wir preisen ihn unzählig 
Amen Alleluja 


25. Alleluja Hymnen 
Lobpreis und Freude 
das ist die beste Wahl 
Amen Alleluja 


26. Gesegnet sei der Schöpfer 
existierend vor allen Jahren 
erfüllend aller Orte 

Amen Alleluja 


27. Er ist über unserem Wissen 
von keinen Augen gesehen 

der einzig Angebetete 

Amen Alleluja 


28. Er erschuf die Wässer 
das Feuer und die Erdgründe 
aus dem Nichts machte er sie 
Amen Alleluja 


29. Gesegnet ist der eifrige Gott 


gnadenvoll und vergebend 
alle Taten deckt er ab 
Amen Alleluja 
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Ss Heiliger Gott, Heiliger 


30. Gesegnet sei der Schöpfer 
Er erschuf das Universum 

Er sagte « sei», so war es 
Amen Alleluia 


31. Reinheit der Gerechten 
erfüllt von Alleluja 

lasst uns zusammen sagen 
Amen Alleluja 


32. David prophezeite 
und verherrlichte 

mit den Worten Gottes: 
Amen Alleluja 


33. Im Buch der Psalmen 

die hunderteinundfünfzig Psalmen 
und am Ende jedes Psalms 

Amen Alleluja 


34. Alle Zeit wird gebetet 
Für den Schöpfer der Himmel 
und erklärt in Lobgesängen 
Amen Alleluja 


35. In der Brotteilung 

ist er unter uns. 

erklärt in ihr ist der Glaube 
Amen Alleluja 


36. David der Reine verkündete 
Maria die Herrin der Jungfrauen 
an den zehn Saiten 

Amen Alleluja 
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Ss Heiliger Gott, Heiliger UNS 


37. Mit Orgeln und Harfen 
Zimbeln und Saitenspiel 
Flöten und Zithern 

Amen Alleluja 


38. Er sagte, O Tochter deines Herrn 
er liebte und erwählte dich 

höre und vergiss dein Volk 

Amen Alleluja 


39. Über sie sagte er auch 
Sie ist der hohe Berg Gottes 
höher als alle Arten 

Amen Alleluja 


40. Er nannte sie Zion 

und sagte in ihr wird 

das Geheimnis Gottes verborgen 
Amen Alleluja 


41. Und wieder nannte er sie 
Die Königin, welche 

vom Licht umhüllt ist 

Amen Alleluja 


42. Er sagte allen Nationen 
Klatscht in die Hände und preist 
singt Hymnen und Lobpreisungen 
Amen Alleluja 


43. Er sagt, „Gesegnet ist der Mann, 
welcher von Gnade erfüllt ist" 

für die Armen und die Unterdrückten 
Amen Alleluja 
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Ss Heiliger Gott, Heiliger UNS 


44. Dass Gott ihn beschützt 
und ihm viel Gutes gewährt 

und ihn für viele Jahre erfreut. 
Amen Alleluja 


45. Herr, wir bitten dich 
Schütze unseren Papst(...), 
erfülle ihn mit Weisheit 
Amen Alleluja 


46. Auch halte in Frieden 
Diejenigen, die über uns wachen 
unsern Bischof Anba (...) 

Amen Alleluja 


47. Schütze auch, O Herr der 
Herren,all deine geliebten Söhne, 
welche anwesend und abwesend sind. 
Amen Alleluja 


48. Und schütze auch den Leser, 
welcher den Zuhörern erklärte, 
und in Reichhaltigkeit auslebt, 
Amen Alleluja 
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aqnopgd. 
Bacır ıe DiwT: 

Hoc NTE NIXOM: 
BEN MET AIYWT:! 


NXE TMIRDOT NTE com. 


SHC NABNAT epocl: 0702 


NABOTWNE eßoX: 
ATRogl SIWTE: 
ATbOC NXE NIXOA. 

Aukeoc ahpnt: 
NOTCORT EITAXPHOTT: 
Papa Ben orsof: 
NEM NELIXOM ETTAAHOTT 
Edion eTbocı: 
dEN TIETWYHK agb: OAKO%: 
0723,00 NEM orbacı: 
&80 aybepbwpor 

ZWNTE MKPITHE: 
TTIETSOHdEN NNIBOTC: 
ZANCDTIT NANABATHC: 


NEM NEQBEPEDWOTTE. 
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Der Herr ist König, 
Er hat sich mit Hoheit, 
Herrlichkeit und Ehre 
bekleidet. Er hat sich 
mit Macht umgürtet. 

O König, der Vater, 
Herr der Mächtel 
Das Wasser des Meeres 
wurde geteilt. 


Auf einem unsichtbaren 
Land, auf dem sie gingen 
und die Wellen waren 
gefroren. 


Wirklich wie die feste 
Festung und Pharao in 
Angst mit den Kräften 
seiner Streitwagen 
Im großen Meer 
versanken sie 
Tiefe, denn im Meer 
warf er alle Pferde und 
Reiter. 

Der Richter und 
Schöpfer, Sieger im 
Kampf, die auserwählten 
Besatzungen und seine 
Streitwagen. 
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Hnne den 076 PHO«T: 
ALTAKWOT PHTOc: 
0703, Nu IUWIT: 


dAXwı MTTELTAAOC 


Borinaa  NEUWMANOTHA: 
acıpı NOTXOM: 
NENHPI “Ilıca: 


NATROGI DEN PIOM. 


te den euHt Mbnorn: 


achpHt ntretpa: 
WANTED. ITOX EdOFN: 
al TTQacje NCına. 

KaTta Tom BEN 
OTYpwıc: 


nen UÜwrchce dba TIWOoR: 
xe wapenzwc elloc : xe 
BEN OTWOT TAP AUHIWOT. 


Aaoc NIBEN ETCOT: 
CEPZTUNOC EPOK: BAneBa 
NK@B! 0703 ETCMOT EPOK. 
Uapeqgayaı NÖHTEN: NXE 


POTWINI NTE TEKWMEBNOTY: 


HınıyYr NCHOT  NIBEN: 
& Ilxc Hennort. 
Naı nan 070% NAMEN: 


ne TIxe  mAoroc: 
TIOTWINI NTA ÖUHLEBNHOT 
ETIKOCRLOC. 
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L 


Siehe, durch den Sieg|3 UL lg» 


hat er sie alle zersch- 
mettert und seinem 
Volk den Weg leicht 
gemacht. 

Die Rechte Emanuels, 
verwirklichtte Wunder 
und die Söhne Israels 
gingen durchs Meer 


Und mitten in der Tiefe 
war er wie ein Fels, bis 
er sie in die Sinai 
Wüste brachte 


Es gehört auch zur 
Wachsamkeit des 
verherrlichten Mose, zu 
sagen: Lasst uns den 
Herrn preisen, denn er 
durch Herrlichkeit 
verherrlicht ist 

Alle Völker zusammen, 
singen zu dir, viele 
Myriaden, preise dich. 


Möge das Licht Deiner 
großen Göttlichkeit uns 
jederzeit erleuchten, 
o Christus, unser Gott. 


Erbarme dich unser und 
rette uns, o Jesus 
Christus, das Wort: 
das wahre Licht, 


das in die Welt kommt. 
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Zwapwort ® Te 6kc: 
PHETWYOT BEN TIOTWINI: 
BHETONS ABANATOC: 


BHETIPI NZANMHINI. 


OTNTen NEM ICON: 
NOTINAU Hanorf: 
070% EKEPOTWINI: 


NNENNOFC NEM NENKAT. 


Hegpuf Tennanozen Ne: 
EBOAdEN NIARENWN: O0TO2% 
BEN TEKXon Kedsonden 
NTOTXON NAKABAPTON 


Pic EpoN wa TMINIT. 


NA EANON 


OTTEPOK NNENCEOINOFZ: 


NER NENAWPON NIBEN. 


Conc  cWTen EPOoN: 
DT MINAHT!: XorWT ESpHI 


EXWN: HEN OTBAA NNÄHT. 


by: 
epon: 


Tank Hoc 
APIBOHEIN 
XE N80K TE TTIENNAQT: 


0702, cap HUN 


Tec  0Bc 


NAl NAN: 
070%, %XWw  NAN EBOX: 
0702, bIAaWwıT NAN: 


BEN TIEKNAI 9A eBßoA. 
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THPEN: 


Epsali Adam für den 1 Hoos 


Gesegnet bist du, oh 
Sohn Gottes, der im 
lebendigen, 

unsterblichen Licht ist, 
und Wunder vollbringt. 


Zähle mit dem 
rechten Schächer, 
oh mein Gott, Erleuchte 
unseren Verstand und 
Verständnis. 

Und wie er werden wir 
gerettet von Dämonen 
und mit deiner Stärke 
vernichte ihre unreinen 
Kräften 

Bewahre uns bis zum 
letzten Atemzug und 
nimm unseren 
Weihrauch und alle 
unsere Opfergaben an 


uns 


Schau und antworte uns, 
barmherziger Gott, 
Sieh uns mit 
Barmherzigkeit an 


Erhebe dich, o Herr, 
Gott, und hilf uns, 
denn du bist unser 


Verfechter und Retter 


Oh Sohn Gottes, sei uns 
gnädig, vergib uns und 
gib uns deine Gnade bis 
zum Ende 
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O Gott, der über den 
Cherubim sitzt, gib 
deinem Volk ein Erbe 
in Jerusalem. 


Gegrüßt seist du Maria, 
eine heiliger Gruß. 
Gegrüßt seist du Maria, 
oh Mutter des Heiligen. 


Gegrüßt seist du Maria, 
die schöne Taube; 
Gegrüßt seist du Maria, 
Mutter Jesu Christi. 


Die Erde 
Freude, durch die 
Bitten Ihrer Diener 
Michael und Gabriel. 


ist voller 


Und der Rest der Engel, 
Moses der Prophet, 
Hiob der Gerechte und 
Johannes der Täufer. 
Darum zähle deinen 
armen Diener ohne 
Verurteilung bis ans 
Ende der Zeit zu ihnen. 
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Damals sang Mose mit 


UwTcHc Nenn NENWHPI den Israeliten dem 99 
R — R = H di Li d: R og) Jlwl 
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&aı TTE Hanorf| Er ist mein Gott, ihnwill| )l 9» la 
Tna Twor Nag:| ich preisen; den Gott| „il .oızol 
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dEeN PIOR NYApI. 


+ A ySWwBc E2,pHI EXWOT 


NXE TIUAWBOT: 


EpHI ETETYHK: 


NOFWNI. 


ATDUC 


“hpHt 


Tekorınam lloc achıwor 


HEN OFTXOU: 
NOFINAN.: 


TEKXIX 


Hanorf 


ACTAKE NEKXAX1. 


+ ben 


NEKWOT: 


NNHETTOTBHN: 


NITEKAXWNT. 


mAgyaI 


NTE 
AaKdondEen 

AKOTWpIT 
Aoronor 


“hpHt NEANPWOR. 


EBOAZITEN TITNA NTE 


TIeEKÜBON: agoaı epa rg] 


NXE TINRWORT : 


ATDICI NXE 


NIRWOR: achpHt NOTCOBT: 


ATOWC NXE NIXOA BEN 


euHt ucbıon. 
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Seine besten Kämpfer 
versanken im 
Schilfmeer. 


«+ Fluten deckten sie zu, 


sie sanken in die Tiefe 


wie Steine. 


Deine Rechte, Herr, 
ist herrlich an Stärke; 
deine Rechte, Herr 
zerschmettert den 
Feind. 

+ In deiner erhabenen 
Größe wirfst du die 
Gegner zu Boden. 
Du sendest deinen Zorn; 
er frißt 


Stoppeln. 


sie wie 


Du schnaubtest 
vor Zorn, da türmte sich 


Wasser, da standen 


Wogen als Wall, Fluten 


erstarrten im Herzen 


des Meeres. 
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+ Ngxoc vap nxe| * Da sagte der Feind: 


MIXAXI: Ich jage nach, hole ein. 
xe Tnaboxı NTaTazo| Ich teile die Beute, ich 
NTABO) NLANYWA: stille die Gier. Ich ar 
REREESE: he mein Schwert, meine 


NTATCIO NTAWTXCH: 
NTASWTER BEN TACH: 
NTE TAXIX EPOC. 


Hand jagt sie davon. 


MIKOTSpn WTIEKTINA| Da schnaubtest du 


agzoßcor ınxe dprom:| Sturm. Das Meer deckte 


ATWMC  ETIECHT aopHt sie zu. Sie sanken wie 
NOTTAT2, SEN BANHWORr Blei ins tosende Wasser. 
ETOW). 
+ Nın ETonı amoK Sen| + Wer ist wie du unter 
nınort Hoc : ni eronı| den Göttern, o Herr? 
unoK: eartwor nNaK Jen| Wer ist wie Du gewaltig 
NHEOT NTAK: ErEPQEHpI 
ok BEN OTWOT: EKIPI 
NZANWPHPI. 


und heilig, gepriesen als 
furchtbar, Wunder 
vollbringend? 


MKCOtTEN TEKOrINAm| Du strecktest deine 
eBOA  Ayomkor nze| Rechte aus, da 
TIKASI: AKÖIMAWıT daxwg verschlang sie die Erde. 
sureKAaoc den ormeamnı;| DU Ienktest in deiner 
daı eTaKcoTne: artxom Güte das Volk, das du 

4 erlöst hast, du führtest 
NAC] DEN TEKNomF: era 


sie machtvoll zu deiner 
NEMTON ELJOTAR NAK. heiligen Wohnung. 


+ MFCWTER Nxe| + Als die Völker das 
2ANEBNOC 070% ATXWNT:| hörten, erzitterten sie, 
DANNAK2I Arbı NNHer-| die Philister packte das 
on Ben NipräcTn. Schütteln. 
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TOTE ATIHC MUUMWOT NXE 
NISHTERWN NTE EAWR: 


NIAPXN 
NıawaßıTHc 
IE ETABITOT. 


NTE 
OrCBEpTEp 


+ NrBoA eEBoA NXE 
OTON NIBEN ETWOI BEN 


XANAaaN : ag E2,pHI 
EXWOT NXE OTCBEPTEP 
NEM 07307. 


hen DENOrN NTE TEKXEhoI 


NAPOTEPONI : 
NXE 


TTEKAAOC 


HATELICINI 
loc 


Ha TEICINI NXE TIEKAAOC 


hal ETAKAdog. 


*# JANITOT ESOTN TOXOT 


SIXEN  OTTWOT  NTE 
TEKKAHPONOMIA nem 
ESOTN ETTEKRANGWTII 
ETCERBRTWT cal 
ETAKEP3WE epog Iloc. 

Tlekna eor loc 
BHETATCERTWTLL NXE 


neKxıx: 1lloc eKoı NOXpO 


ENE2, 


wma 


NEM 


ICXEN 


TTENE2, 0%02, ETI. 
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Damals erschraken 
die Häuptlinge Edoms, 
die Mächtigen von Moab 
packte das Zittern, 


+ Kanaans Bewohner, 
sie alle verzagten. 
Schrecken und Furcht 
überfiel sie, 


Sie erstarrten zu Stein 
vor der Macht deines 
Arms, bis hindurchzog, o 
Herr dein Volk, bis 
hindurchzog das Volk, 
das du erschufst. 


+ Du brachtest sie hin 
und pflanztest sie ein 
auf dem Berg deines 
Erbes. Einen Ort, wo Du 
thronst, Herr, hast du 
gemacht; 


Ein 


haben 


Herr 
Hände 


Heiligtum, 


deine 


gegründet. Der Herr ist 


König für immer und 


ewig. 
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+Xe arı edorn ebiom:| + Denn als die Rosse 


NXE NIL,EWP NTE Papaw 
NEM NEqJBEpEbWOTTC NEM 
NegIb. ACI80. 


A 1loc en TIRWOT NTE 


don 


€2,pHI 


EIWOT.: 


NENWHPI NE sIlıcpanA 
NATAMOQI BEN NETYOTWOT 
BEN BUHF aubıon. 


+ Ncbı 


NE NAC NXE 


Uapıan TnpopHTHc TCWNI 
NeNApn MITIKENKEN BEN 


NECAIX: 


070%, arı EeROA 


CANENZHC NXE NIZIORI 
THPORT HEN ZÄNKENKEN 
NEM ZANZWC. 


CEp3HTC NE dAXWOT 
nxe Uapıam ecxw WROC: 
XE MAPENZWC elloc : xe 
BEN OTWOT SAp aybıc IWORT. 


+ 07280 nem OTbACI280 
agBepbwpor ecbion ı . XeE 
MAPENZADC elloc : xe den 
OFWOT TA agbıc IWOT. 
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des Pharao mit Wagen 
und Reitern ins Meer 
zogen. 


Der Herr ließ 
das Wasser des Meeres 
auf sie zurückfluten, 
nachdem die Israeliten 
auf trockenem Boden 
mitten durchs Meer 
gezogen waren. 


*+ Die Prophetin Miriam, 
die Schwester Aarons, 
nahm die Pauke in die 
Hand, und alle Frauen 
zogen mit Paukenschlag 
und Tanz hinter ihr her. 


Miriam sang ihnen vor: 
Singt dem Herrn ein 
Lied, denn er ist hoch 
und erhaben! 


+ Rosse und Wagen 
warf er ins Meer. Laßt 


uns den Herrn 
lobpreisen, denn er ist 
hoch und erhaben! 


°47 


L 

> 3 
| EN 
Ugc, Je 
LS J09 

alu ,9g 
pape wu, 
| elou 
Jlw| gu lol 
Ugou ILS 
wu ste 
ll bug 59 
sl a! 
Sul Vg,D 
a am 
&o> ll 59 
IH öl 
zwlLullg 


Jg upioläo 
oJ uud 
5 zoll SV 
uS1lj9 ur] 
lp>,b well 
‚| 0 
oil 
ss zoll SV 


| y Erläuterung des ersten Hoos (Lobsch) dis 


Barı Mian (Aody) 


Erläuterung des ersten Hoos (Lobsch) 
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NXE TIURWOT NTE BIOM 
070% PNOTN ETWHK: 
ALJYTI NOTRAMRMOGI. 


+ OTKä2l NABOTWNE; 
APH Wal 


OTUDIT 


SIXWT. 
NA TCINI: 


ATMOGI SIW TA. 


Oruwor egBHA EBoR: 
AlJ03ı epartg: 
dEN Or&WB NYGHPI: 
ATAPAAOZON. 

+ Papaw NEM 
NEISAPMA: \ 
ATOMC ETTECHT: 
NENW)HPI sTlıcpanR: 


ATEPXINIOP uhıom. 


Enayawc HAXWOT TE: 


NXE UwrcHc 
TITPOBHTRC! 
WANTED. ITOT  EIOTFN: 


SI TIYAJE NCiNna. 


Ehen OTWOT AyywT.| # Das Wasser des 


Meeres wurde geteilt. 
Der Meeresgrund 
wurde zum Weg. 


+ Die Sonne beschien 
den Meeresgrund, 
die unsichtbare Erde. 
Sie gingen auf einem 
Weg, auf dem zuvor 
niemand gegangen war. 


+  Flüssiges Wasser 
erstarrte, durch ein 
wunderbares Werk, 
unerklärlich. 


*+ Der Pharao und seine 
Streitwagen versanken 
im Meer: Israels Volk 
durchquerte das Meer. 


+ Lobpreisend ihnen 
voran ging der Prophet 
Moses, bis er sie in die 
Wüste Sinai gebracht 
hatte. 
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+  Enarawc 
HEN TAILWAH ußepi: 
xE MAPENZWC elloc: 
xe DEN 0TWOT SAP 
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ÖITEN NIETKH! 
NTE UwscHc 
MAPXCHITPOPHTHC: 

Hoc APISMOT  NAN: 
RTUIKW EBOA NTE NENNOBI. 


+ S1TEN NITpec ecßiä: NTE 
+oeoToKoc E8T Uapıa: 


IToc apızmoT NAN: 
Mua0) eßoA NTE 
NENNOBI. 

JenorwyT UNOK 
0) IIxcc: 
ner TleKıwT Narasoc: 
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ebr:| + Sie 


haben Gott 
gepriesen mit diesem 
neuen Lobgesang: "Singt 
dem Herrn ein Lied, denn 

er ist hoch und erhaben". 


+ Durch die Fürbitte 
des Moses, des Hauptes 
der Propheten, gewähre 


uns, o Herr, die 
Vergebung unserer 
Sünden. 


+ Durch die Fürsprache 
der Gottesmutter, 
der heiligen Maria, 


gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 


+ Wir beten Dich an, 
o Christus, zusammen 


mit deinem guten Vater 
und dem Heiligen Geist, 
denn du bist gekommen 
und hast uns erlöst. 
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Nach der Lobsch des ersten Hoos 


Joll uugall vi) se anno 


1. Der Herr sprach zu Mose: 

Sag deinem Volk sie sollen aufbrechen 
Streck deinen Stab über das Meer 
damit dir ein Weg bereitet wird. 


2. So stand Moses nachts auf 
und schlug schnell das Meer 
So entstanden ein langer Weg 
und ein bereiter Gehbereich 


3. Das Meer spaltete sich in zwei 
und sie überquerten alle zusammen 
und gingen in ihm weiter 

auf dem Meeresgrund. 


4. Die Lichtsäule war ein Führer 
für den Weg, als Wegweiser 
vor den Israeliten 

und dessen Licht umfasste sie. 


5. Sie stiegen auf die Felsen 
in mitten des Meeres 

Die Gewässer standen hoch 
wie ein Wall Links und Rechts. 


6. Der Pharao betrat auch den Weg 
Mit seinen Rossen folgte er ihnen 
Mit ihm all seine Soldaten 

und Streitwägen verfolgte er sie. 


7. Da erschien die Lichtsäule 

und trennte die Beiden 

So stand Pharao im Dunkeln 

und seine Männer konnten nichts sehen 
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8. Die Ägypter sagten: 

„Wir fliehen vor ihnen 

vor dem Volk Israel, 

der Herr kämpft auf ihrer Seite". 


9. Der Herr sprach zu Moses: 
„Streck deine Hand über das Meer" 
Er streckte seine Hand 

und das Meer flutete zurück. 


10. Die Streitmacht des Pharao 
ist Mitten im Meer ertrunken 
Und seine Reiter starben, 

die Dunkelheit bedeckte sie. 


11. Ein starker Ostwind trieb 
inmitten des Meers fort 

Es gab hohe Wellen 

das Wasser flutete zurück. 


12. Der Pharao versank im Meer, 
seine Streitwägen und Reiter mit ihm 
Alle waren wie Blei 

und sanken ins tosende Wasser. 


13. Die Sonne erschien zu dieser Stunde 
als dieser Mächtige ertrank 

Israel bekam den Mut 

und überquerte das Meer. 


14. Sie marschierte stolz und froh 
gingen auf den Boden und die Felsen 
Flogen wie Adler 

und landeten auf den Bergen. 


15. Damals priesen Moses 
und all das Volk Israel 
Und auch die Häupter 
mit Lobgesang und Lieder. 
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16. Moses und das Volk sangen 
laut wie aus einem Mund: 
„Singt dem Herrn ein Lied, 
denn er ist hoch und erhaben.“ 


17. Die Rosse und dessen Reiter 
warf er ins Rote Meer 

und rettete Israel 

vor jeder Schande und Qual. 


18. Das ist mein Gott 

ich ehre seinen Namen 

Er ist der Gott meinen Väter 
der schöpfer aller Wunder 


19. Er zerstörte das Heer mit Macht 
der Name des Herrn sei geehrt 

der Pharao und seine Kräfte 

sind im Meer ertrunken. 


20. Die besten drei Streitwägen 
sind im Meer ertrunken 

und seine Streitkräfte 
verblieben am Meeresgrund 


21. Das Wasser bedeckte sie 
und sie tauchten in die Tiefe 
wie ein geworfener Stein 
vom Meer erdrückt. 


22. Deine Rechte O Herr, 
durch ihre Kraft verherrlicht 
deine Rechte O Herr, 
vernichtete all ihre Feinde. 


23. O Herr durch deine Herrlichkeit 
hast den Feind vernichtet 

und sandtest deinen wütenden Geist 
da zerfraß er sie wie Stoppeln 
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üs Der Herr sprach zu Mose 


24. Durch den Zorn deines Geistes 
entzweite sich das Wasser 

die Wellen verstummten 

in Mitten des Meeres 


25. Der Feind sagte: Ich jage nach 
ich teile die ganze Beute 

ich stille die Gier und mein Schwert 
meine Hand jagt sie davon 


26. Da schnaubtest du Sturm 
und das Meer bedeckte sie 
sie sanken wie Blei 

ins tosende Wasser. 


27. Wer ist wie du unter den Göttern? 
O Herr wer ist wie du? 

Verherrlicht in deinen Heiligen, 

die von dir verwundert sind 


28. Du strecktest deine Rechte aus, 
da zerschlang sie die Erde. 

Gerecht lenkst du dein Volk 

zum Ort ihres Wohles. 


29. Die Heiden hörten und erzürnten 
und erlitten großen Schmerz. 

Das Volk der Philister floh 

und fielen in großer Trauer. 


30. Die Häuptlinge Edoms erschraken 
und Moab beunruhigte sich. 

Alle umliegenden Orte erzitterten 
als sie die Nachrichten hörten 
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31. Kanaans Bewohner verzagten 
und Furcht überfiel sie. 

Angst und Trauer packte sie 
und stoppte ihre Bewegungen 


32. Durch die Macht deiner Arme 
wurden sie zu Stein 

sodass dein Volk vorbeizog, 

dein auserwähltes Volk. 


33. Führe sie zum Berg deines Erbes 
und pflanze sie dort ein 

In dem Haus und in dem Ort, 

was du für die Reinen bereitet hast 


34. Die Hoheit sei dir allein, 
die Größe und die Macht 

Der Pharao zog gegen dich aus 
mit Soldaten und Streitwägen. 


35.Sie zogen durch das Meer 
und gingen durch dessen Mitte 
mit Schiffen und Soldaten 
und mit seinen Streitwägen. 


36. Der Herr kam mit Wasser 
und bedeckte alle Streitkräfte 
Israel zog durch das Meer 

auf dem trockenen Boden 


37. Aarons Schwester Mariam 
nahm die Pauke in die Hand 
und alle Frauen mir ihr 

singen mit ihren Trommeln 


38. Mariam die Prophetin begann 
zu singen und zu sagen, 

und alle Frauen bei ihr 

spielten mit hellen Zimbeln. 
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39. Sie sangen mit Liedern 
und sagten mit einer Stimme: 
Lasst uns den Herrn preisen, 
denn er ist hoch und erhaben 


40. Die Pferde und die Reiter 
verstreute er im Roten Meer 

welch Freude für Israel 

die von den Heiden gerettet wurden 


41. Das Wasser des Meeres wurde geteilt. 
Der Meeresgrund wurde zum Weg. 
Moses ging durch ihn 

und der Feind wurde gefallen 


42. Die Sonne beschien den Meeresgrund, 
die unsichtbare Erde. 

und der unsichtbare Weg 

MTROYISIOT 


43. Flüssiges Wasser erstarrte 
vor Moses und Aaron 
unbeschreibliches Wunder 
002, aTTapaAoZoN 


44. Pharao und seine Streitwägen 
versanken im Meer 

Israels Volk durchquerte 
Nayxınıop arhıon 


45. Moses lobpreiste voran 
und verlassten den Hafen 
Bis sie gut ankamen 
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Erläuterung zum 1. Hoos 

Hlzexe Il6oıc:| Der HERR sprach zu Mose: | I Jlö 
BÜWTCHC _.  xXe| Strecke deinen Stab über | ıo suwgoJ 
COTTEN, TEKYBWT das Rote Meer! und es | ‚Ic Lac 
EXEN Dion NY Wyapı wird sich in zwei Teile „»>Vl | 
NTEIBWS NR. teilen. wa uud 
NTorge edorNn NXe| Damit die Söhne Israels lol 
NENYHPI allıcaä auf trockenem Land das | low su 
BEN BUHT npıom Meer überqueren. el buws a 

. vwulJl io 


KATA METWOTWDOT . 


Und alle Ägypter sollen wissen, dass ich der 
Herr bin, und niemand außer mir. Dann 
streckte Mose seine Hand über das Rote Meer 
heraus und schlug, wie der HERR gesprochen 
hat. Das Meer war geteilt, und das Wasser 
entzweit, und die Söhne Israel überqueren 
das Meer. Die Ägypter verfolgten sie, und 
Pharao, der König, mit allen seinen Wagen und 
Reitern. . Das Wasser flutete zurück und 
bedeckte die Ägypter, die Reiter, und das 
ganze Heer des Pharao. Sie waren alle in der 
Mitte des Meeres versenkt, und niemand 
überlebte. Also ging das Volk Israels auf 
trockenem Land mitten im Meer. Und das 
Wasser war eine Mauer zu ihren Rechten und 
zur Linken. Als die Israeliten dieses große 
Wunder sahen, und dass die Ägypter im Meer 
starben, wurden sie mit Angst vor dem Herrn 
erfüllt, und sie glaubten an den Herrn und 
seinem Knecht Mose. Moses und Israels Söhne 
lobten den Herren mit einer Stimme: : „Lobt 
den Herrn, denn er ist hoch und erhaben." 
Durch die Bitten Moses, das Haupt der 
Propheten, gewähre uns o Herr die Vergebung 
unserer Sünden. Amen Halleluja. 
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Mran ETI eyon: 
NERKAZ N&HT: 
ANaymeı] DEN megxor: 
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Uapıa Fuacnorf. 
SaBpıHAa TUNIWT: 
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Trrapeenoc. 


WWOTL. 


NarıA TITTPOBHTHE: 
Ajcaxı ETTECTAIO: 
BEN  OTNOTC  EUIPHC: 
NEM OTCHH ECMEL NWOT. 
EBOAZITEN Uapıa: 
TeEeoToKoc: 

ATTACBO NNAan: 
ETTITTAPAAICOC. 

Zeoyy sap enagm: 
NXE NEEThWwRIA: 
W BHEBMEL NWOr: 


TWereT WTTANASIA. 


VmöNl pr inle plal Aulayl ds 
Tyarı NTE Ilıcnar 


Adam Epsali für Montagstheotokia 


Als Adam ein trauriges 
Herz hatte, erlöste ihn 
der Langmütige mit 
seinem Arm 


Alle Freude ist durch 
dich gekommen, 
du große Taube, Maria, 
die Mutter Gottes. 


Gabriel der Große unter 
den Erzengeln wurde 
von Gott zur Jungfrau 
gesandt. 


David, der Prophet, 
sprach über ihre Ehre, 
mit wachem Verstand 
und herrlicher Stimme. 


Durch Maria, der 
Mutter Gottes, wurde 
Adam in das Paradies 


zurückgebracht. 
Viele sind deine 
Lobpreisungen, oh volle 
Gnade, die heilige 
Braut. 
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Hcanac a mSPWor: 
NOTXW aaßep!: 
KE ATWICI NAN NOTAAOT: 
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Ar NAN NOTYHPI. 


Beoc HUWN 


ATWENZHT 5A TIKOCMOC: 
CBURATIKOC: 


AyHal 


NSHF @ Trrapeenoc. 
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Jesaja sang mit seiner 
Stimme ein neues Lied 
und sagte: "Uns wurde 
ein Kind geboren und 


en Sohn ist uns 
geschenkt. 

Unser Gott, das Wort, 
hatte Erbarmen mit 
der Welt und 
inkarnierte von dir, oh 
Jungfrau. 

Siehe, die hohen Könige 
David und Salomo 
sprechen über deine 
Geburt und deine 


Lobpreisungen. 

Denn du hast uns den 
Herrn geboren, ohne 
menschliches Zutun, 
bis er uns rettete. 


Auch durch deine 
Fürsprache fand die 
Menschheit Vertrauen 


vor dem Menschen- 
liebenden. 
Maria die Jungfrau, 
der zweite Himmel, 
der Geruch deiner 
Kleidung, ist 
Weihrauch. 
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Moses der Keusche sah 


mit prophetischem 
Auge die Mutter 
Immanuel. 


Du bist wahrhaftig 
gesegnet, oh unser Herr 
Christus, und deine 
Mutter die Jungfrau, 
die Freude der 
Gerechten. 

Gott ist Licht, er wohnt 
im Licht, er ist durch 
viele Wunder zu 
unserer Errettung 
gekommen. 


Meine schwache 
sündge Zunge kann 
nicht aussprechen, die 
Ehre der Unbefleckten. 


Freue dich und sei in 
Freude, oh Menschheit, 
denn Immanuel hat mit 
den Menschen 
Erbarmen. 

So sprach Salomo, der 
Geistliche, deine Ehre 
aus, oh Mutter des 
Messias. 
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Adam Epsali 
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ErXWOr eaße Uapra: 
HEN TAIO NIBEN: 


NEM ZANAOZOAOTFIA. 
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NNIEZOTCIACTHC: 
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Maria, du bist hoch 
erhaben, mehr als die 
Cherubim, du bist voller 
Segen, mehr als die 
Seraphim. 

Alle Lobpreisungen 
gelten Maria mit aller 
Ehre und Herrlichkeit 


Der mächtige Gott, 
der einflussreiche, 
erwählte die Jungfrau, 
er kam und wurde 
von ihr inkarniert. 
Gegrüßet sei der reine, 
goldene Leuchter, 
die Standhaftigkeit 
der Kirche und die 
Errettung unseres 
Geschlechtes. 

Alle Seelen freuen sich 
und singen mit 
fröhlichem Herzen, 
Joachims Tochter. 


Oh Tochter des Königs 
David, bitte für uns bei 
deinem Geliebten, 
uns unsere Sünden zu 
vergeben. 
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LOB VOR DER MONTAG THEOTORIA 


Sei im Glauben stark 
der, du an Christus glaubst 
und besinge die Freude der Welt: 
Uapıa Trrapeenoc 


Beginne dich zu zeichnen 
mit dem Kreuz Zeichen 
Und Lobe alle Zeiten: 


Uapıa Trrapsenoc 


Bereue all deine schlechten Taten 


halte fest can das Gesetz 
und preise ständig: 
Uapıa Trrapsenoc 

Gabriel kam zu dir 
vom heiligen Vater 
Verkündigte die Jungfrau 


Uapıa Trrapsenoc 


Als er ihr verkündigte, 
nahm sie die Botschaft des Engels an 
und Gottes Geist überschattete sie: 
Uapıa Trrapeenoc 


Errettung der Menschheit 
und der ganzen Welt 
von der reinen Jungfrau: 


Uapıa Trrapsenoc 


Sie erwähnten sie mit vielen Eigenschaften 


Gerecchte wirst du gennant 
oO du Heilige 
Uapıa Trrapsenoc 
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Der Herr der Ehre erwählte dich 
wie die Worte des Psalmist 
und schmückte dich mit seinem 
Heiligen Geist WUapıa Trrapeenoc 


Das Licht der Gottheit schmückte dich 


mit dem kommen Ilaboıc IHcorc 
Einer der Dreifaltigkeit 
Uapıa Trrapsenoc 

Sie nannten dich Tyorpı 
aus dem reinen Gold 
und ein berühmtes Heiligtum 


Uapıa Trrapsenoc 


Die Sonne der Gerechtigkeit hast du getragen 
in deinem Schoß, du Jungfrau 
Wer empfing, was du empfangen hast: 
Uapıa Trrapsenoc 


Zefanja berichtete 
über die Geburt Jesus Christi, 
dass er als Tau und Regen herabkommt 
Uapıa Trrapsenoc 


Der Allmächtige 
Lebensspender aller 
Du trugst ihn dls 
Uapıa Trrapeenoc 


Seelen 
Mensch 


Gesegnet seist du, Mutter des Angebeteten 
Gesegnet seist du, Mutter des Heiligen, 


aus dem Stamme Davids 
Uapıa Trrapeenoc 

Aus dir erschien die Gottheit 
Christus, der König des Ruhmes 


vereinigt mit der Menschlichkeit: 
Uapıa Trrapsenoc 
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Bei ihm finden wir zu Flucht 
und bitten dich Mutter Christi, 
verlasse uns nicht 


Uapıa Trrapsenoc 


Dein Lob hat an Pracht zugenommen, 
höher als der Lob der Menschen 

und deine Ehre wird erhöht 
Uapıa Trrapsenoc 


Du bist außerordentlich höher: 
als die rechtschaffenen Väter 
und hast dich an Rang erhöht: 
Uapıa Trrapsenoc 


Existiert vor aller Zeit 
Angebetet der eine Heilige 
Hat die Tochter Davids erwählt 
Uapıa Trrapsenoc 


Sei mir O Mutter Christi 
und aller Welt 
Fürsprecherin beim Herrn 
Uapıa Trrapsenoc 

Ohne dich hätte niemand, 
die Glorie Christi geschaut, 
as er in die Welt kam 
Uapıa Trrapsenoc 

Moses wünschte, ihn zu sehen, 


das Gesicht des Gottes des Heiligen, 
aber konnte sein Licht nicht sehen. 
Uapıa Trrapeenoc 


Wir bitten dich uns zu führen 
zum gefallen des heiligen Herrn, 
damit er uns zum Himmel führe: 
Uapıa Trrapsenoc 
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Du wurdest zum reinen Tempel 
für die Ankunft Jesus Christi 
und im Schoße hast du ihn getragen 
Uapıa Trrapsenoc 


Du stillst ihn von deiner Brust 
dem Lebensspender aller Seelen 
und trugst ihn auf deinen Armen 
Uapıa Trrapsenoc 


Vergiss nicht Maria 
das Volk Christi 
vor dem Thron des Heiligen Gottes 
Uapıa Trrapsenoc 


O, 


O Maria hilf uns: 
vor Jesus Christus 


Dass er uns zum Hafen führe. Uapıa 


Meine Grüße an die Jungfrau 
Mutter Jesus Christi 
Durch dich haben wir gesiegt 
Uapıa Trrapeenoc 

Mein Frieden an Maria, 
Mutter Gottes 
der Ruhm aller Welt lapıa Frrapeenoc 
Und Friede den Anwesenden 
und an all den hier Sitzenden 


Dass sie aus dem Feuer entreißen 
Uapıa Trrapeenoc 


Ich schließe meine Worte 
mit Lob der Jungfrau 
Mutter des Richters Christus 


und derSchlüssel der Tür des Paradieses 
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dr Wenn wir uns zum Gebet versammeln vLSsbSJ| Aoızo ya) dr 


Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen. 


AOIMTON ANWYANSWOTT: *F Auch wenn wir uns zum 


ettpocerxk: 
MAPENCAOT ellıpan: 


nTe Ilaoc Inc. 


Xe TENNACHOT Epox: 
0) Ilaoc Inc: 
NABMEN DEN Ilexpan: 
xeE ANEPZERTIIC epoK 

Gepenzwc epox: 
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Gebet versammeln, lasst 
uns den Namen meines 
Herrn 

Jesus preisen. 


+ Weil wir dich, 
o mein Herr Jesus, 
preisen, rette uns durch 
deinen Namen, denn 


wir hoffen auf dich. 


+ Sodass wir dich loben, 
mit deinem guten Vater 
und dem Heiligen Geist, 
denn du bist gekommen 
und hast uns erlöst. 


+ Ehre sei dem Vater, 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt und 
in aller Zeit und in 


Ewigkeit. Amen. 
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DER MONTAG THEOTOKIA 
Daran ETI egor: Während Adam noch 
NEMKABNSHT: trauerte, gefiel es Gott, 
agtmar Nxe Hoc; | Ihn zurückzubringen in 
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Nıugyal CWMATıKwc:| Aus der Jungfrau 
eßRoASEN Trrapeenoc: strahlte er im Fleisch, 


abne CTIEpma NpwWaı: 
WA NTEICWT Aaron. 
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MLUINENSHT nxe Iloc: 
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ayfuaT NKECOT!: 
ERIC NPERZE. 


+ Nygyal COMATIKWC... 


. Teeortokıa ATTEB00T allıcnar 


ohne Menschliches zu 
tun, bis er uns erlöste. 


& 


Eva, versucht von der 
Schlange, wurde vom 
Herrn verurteilt. 


Denn in reichem Maße 


will ich deine Mühen| «ul; >| 


und deine Seufzer 


vermehren. 


Gott fühlte Mitleid, und 
wegen seiner Liebe zur 
Menschheit hat es ihm 
gefallen, sie wiederum 
zu befreien. 


Aus der Jungfrau... 
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Aus der Jungfrau... 
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Jesaja schaute mit den 
Augen des Propheten 
das Geheimnis 
des Emmanuel. 


Deshalb hat der große 


Prophet gerufen 
verkündet indem er 
sagte: 


Ein Knabe wurde uns 
geboren, ein Sohn wurde 
uns geschenkt. Auf 
seinen Schultern ruht 
die Herrschaft. 


Der allmächtige Gott 
und der Engel des 
höchsten Rates. 
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Aus der Jungfrau... 
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Juble und sei froh, 
o Menschengeschlecht, 
Denn Gott hat die Welt 
so sehr geliebt. 


Dass er seinen 
geliebten Sohn 
hingegeben hat für 


alle, die an ihn glauben, 
damit sie ewiges Leben 
haben. 


Denn er hat gesiegt 
durch seine 
Barmherzigkeit und uns 
seinen allmächtigen Arm 
gesandt. 


Aus der Jungfrau... 
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Er, der ist und der war, 
er, der gekommen ist, 
er wird wieder kommen. 


Jesus Christus das 
Wort, hat Fleisch 
angenommen, ohne sich 
zu verändern und 
wurde ein 
vollkommener Mensch. 
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Montagstheotokia 


Ohne Änderung seines 
Wesens, oder 
Vermischung oder 


Trennung jeglicher Art, 
gemäß der Einheit. 


Denn er ist von einer 
Natur, eine Substanz 
und eine Person, denn 
Gott ist das Wort. 


Aus der Jungfrau... 


7 
Gegrüßt seist du, 
Bethlehem, die Stadt 
der Propheten, 


wo Christus, der zweite 
Adam, geboren wurde. 


Um Adam, den ersten 
Menschen, geformt aus 
Staub, zurückzubringen 
in das Paradies. 


Und ihn Loszusprechen 
vom Ratschluss des 
Todes, der besagt: 
„Adam, Staub bist du 
und zum Staub wirst du 


zurückkehren.“ 

Denn wo die Sünde in 
Fülle ist, da ist die 
Gnade Christi in 


Überfülle vorhanden. 
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Aus der Jungfrau... 
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All ihr Seelen, jubelt 
und singt mit den 
Engeln, und preist 
Christus den König. 


Verkündet und ruft, 
Ehre sei Gott in der 
Höhe und auf Erden ist 
Friede bei den 
Menschen seiner Gnade. 


Denn er hat in 
Vollkommenheit die 
Trennwand zerstört 
und die Feindschaft 
vernichtet. 


Er hat zerrissen das 
Urteil der Sklaverei, 
über Adam und Eva und 
hat sie befreit. 


Er wurde für uns 
geboren in der Stadt 
Davids als unser 
Erlöser, Jesus, wie vom 
Engel verkündet. 


Aus der Jungfrau... 
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Gott ist Licht, er bleibt 
im Licht, und die Engel 
des Lichts singen ihm zu 
Ehren. 


Das Licht hat 
ausgestrahlt von Maria, 
und Elisabeth hat den 
Vorläufer geboren. 


Der 
erwachte 


Heilige Geist 
David und 
sprach: "Erhebe dich 
und singe, denn das 
Licht hat aufgeleuchtet 


Da erhob sich David, 
der Psalmist und 
Heilige, und nahm seine 
geistliche Harfe. 


Er ging zur Kirche, das 
Haus der Engel und sang 
zum Lobpreis der 
heiligen Dreifaltigkeit. 


Er sprach: "In deinem 
Licht, o Herr, werden 
wir das Licht schauen. 
Lass deine Gnade auf 
jene kommen, die dich 
kennen.“ 
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NEM NEKATTEAOC. 
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Trrapeenoc: 
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Montagstheotokia 


Du wahres Licht, 
das jeden Menschen 
beleuchtet, der 
in die Welt kommt. 


Du bist in deiner 
Menschenliebe in die 
Welt gekommen, und 
die ganze Schöpfung 
jubelte bei deiner 
Ankunft. 


Du hast Adam aus die 
Unterwelt erlöst und 
Eva verschont von den 
Fesseln des Todes. 


Du gabst uns den Geist 
der Kindschaft, 
daher preisen wir dich 
mit deinen Engeln. 


Aus der Jungfrau 


strahlte er im Fleisch, 
ohne Menschliches zu 
tun, bis er uns erlöste. 
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Der Adam Lobsch Rare] Pu USgbäb Ic vi) 
Htarac SAp ETXWXER: Meine schwache und ur) RN 
0702, Npeciennoßt: | sündige Zunge ist „AV sb 
NAYKENRXOM . nn nicht fähig, von Be . 

“| deiner Ehre zu uU 


ATTETAIO Uapıa. 


+ Naau SAp TIENIWT: 


mIopT NBA MIO: 
BEN NEenzıx web: 
MAÄHWIOTPTOC. 

SITEN TCobnı NEra: 
TENOPTI mar: 
ALJoTaM Nxe Mäau: 
EROAZEN TIOTTA2, 
ATIWWHN. 


+ Ad SIXEN TTIENTENOC: 


NER  TKTHeIC 
NXE MEPWIG: 


NTE BROT NEM TTTAKO. 


THPC: 


EBOABITEN Uapıa: 
TeEoToKoc: 
ATTACBO NAAAM: 


ETEJAPXH NKECOTT. 


sprechen, o Maria. 
Adam, unser Vater, 
das erste Geschöpf 
aus der Hand Gottes, 
des Schöpfers. 


Auf den Rat Eva's 
hin, unserer ersten 
Mutter, aß Adam von 
der Frucht des 
Baumes. 


So kamen zu 
den Menschen und 
der gesamten 
Schöpfung 


die Verdorbenheit 
und die Herrschaft 
des Todes. 


Durch Maria, 
die Mutter Gottes 
wurde die Macht 
Adams wieder 
hergestellt. 
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NAarıaA nem CoARonwn: 


ETEPSTUNOC epoc: 
ertTaıo nac. 
NarıA TITIPOPHTHC: 


CAXı EMECTAIO: aynorf 
epoc: xe tBakı nre Bf. 


+ CoAouwNn Ace ON: 

TMIEKKAHCIACTKE: 

BEN TIXW NTE NIXW: 

ATAIPHTF EIXW oc. 

XeEe TACWNI Tagpepı: 
eßoX: 

NESBunc: 


BOHETXHK 
TICO0I NTE 
OFAPWUATA TE. 


+ Nmapeenoc THPO®: 
MENPE TITOTBo: 
&INA NTETENWWTI NEPI: 
neHeer Uapıa. 


XEe OFHI EBOA3ITOTE: 
ATITSENOC NNISZOMU: 
<ımı NOTTTAPPHEIR: 


urreneo eßoA ullor. 

> ZANON 3WN TENTWB2;: 
ERPENWAGNI ETNAL: 
ZITEN NETIPECBIA: 
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Der Adam Lobach 


N 0 USgbäl ste vi 


Die zwei erhabenen 
Könige, David und 
Salomon, besingen 


und ehren sie. 


David der Prophet 
sprach von ihrer 
Ehre und nannte sie 
die Stadt Gottes. 

Und auch Salomon 


der Kohelet, 
sagt folgendes 
im Hohen Lied: 


Meine Schwester und 
meine vollkommene 
Braut, der Duft 
deiner Kleider ist ein 
Wohlgeruch. 

Und all ihre 
Jungfrauen, liebt die 
Reinheit, 

um Töchter der 


heiligen Maria zu 
werden. 
Denn durch sie 


finden alle Frauen 


Gefallen vor dem 
Herrn. 

Wir bitten auch, 
dass wir 
Barmherzigkeit 
durch deine 


Fürsprache bei dem 
Menschenliebenden 
erlangen. 
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+ Oro08 ayeanıo! 
NOTMANYOTT NWOTE 
DEN TUTTAPARICOCH 
EEPOTOTNOYNSHTY. 

%# Incorc IlxpicToc 
TIlennort wanız 
IlAosoc eTaybıcapz: 
ayywrnı Ben Wapıa: 
Tnapeenoc esoraß. 


+ Dynar Sen nıBar! 
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NXE Hcanac: 
ETTAIUTCTHPION? 


nTelucorc IlıxpıeToc 


#  6GTe 


GunänorHh‘: 


al TTE 


DpeynoBEent UITIKOCKMOC 
SITEN TEIRETYENSHTE 


TAIpHT eyxw uuoc. 


Adam, der erste 
Mann, und unsere 
Mutter Eva, als Gott 
verstießen gegen das 
Gebot Gottes, als 
Gott sie schuf 

Und er bewohnte sie 
im Paradies, damit 
sie es genießen. 


Jesus Christus, unser 
wahrer Gott. Das 
inkarnierte Wort. Er 
lebte im Leib Maria, 
der Heiligen Jungfrau. 
Jesaja sah mit dem 
Auge der 
Prophezeiung, das 
Mysterium von Jesus 
Christus. 


der 
Welt. 
seine 
sagte 


Er ist Immanuel 
Erlöser der 
durch 
Barmherzigkeit, 
er folgendes 
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Adam Erläuterung 


*# Der, der im Himmel wohnt, erschien uns 
aus dem Leib der hl. Jungfrau. und wurde 
in Betlehem geboren. der Stadt Davids des 


Königs, wie es Micha sagte, der große 
unter den Propheten. 


Friede sei Bethlehem, wo Christus geboren 
wurde, und der Höhle, in der die 
Herrlichkeit seiner Göttlichkeit leuchtete. 


*# Alle Seelen jubeln, die Engel und die 
Menschen preisen Christus, den König und 
rufen: Ehre sei Gott in der Höhe und auf 
Erden ist Friede bei den Menschen seiner 
Gnade. 

“Licht scheint für uns von Maria, das 
wahre Licht, das Menschen 
erleuchtet. 

Er kam in die Welt, und wir sahen seine 
Herrlichkeit, als er von der heiligen 


jeden 


Jungfrau Maria, unserer Herrin, geboren 
wurde. Meine schwache und sündige Zunge 
ist nicht fähig, von deiner Ehre zu 
sprechen, o Maria, die Königin aller Frauen, 
die Tochter des Königs David, 
die Schwester Salomon der Kohelet. 

Lege Fürsprache für uns, vor deinem 
geliebten Sohn, damit er uns im richtigen 
Glauben stärkt, und uns unserer Sünden 
vergebe. 
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Adam Epsalie für Dienstagstheotokia 


FNpez epo Hanorf: 


TnNHI 
BAPENXOC 
xe Xxepe ne Uapıa. 


BoHeın EPON Ileno oıc: 
%X@ NAN NNENTTAPATTTWMA: 


eoße 
XE XEpE NE Uapıa. 


BY: sap Ne0C Achıcı: 


EZOTE 


NEM NITATMA NTE TIICH : 


xe Xepe ne Uapıa. 
AuKkeoc 
«llıxpicToc 


XE XEpE NE Uapıa. 


EAREHCON HMAC: 
ZITEN NITTPECBIA: 
NTE TeKmar Uapra: 
xe Xepe ne Uapıa. 

7,eou) eAUW: 
NXE NEETHO MIA: 


BUAT ATTOTPO NTE ITWOT.: 


xe Xepe ne Uapıa. 


» Tyarı NTE TlyoT 


NOTMETANOIA! 
anaıpHt: 


T8EoToKoc: 


N IC’TPA TIA. 


ACRIC: 
TMAIAIX: 
TENTWOor NAC TENdICH 


Bewahre mich, mein Gott, 
und gib mir Buße, 
lass uns sagen: 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Hilf uns, 
unsre 


Herr, vergib 

Missetat 
durch die Fürsprache 
der Mutter Gottes. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Denn sie erhob sich 
höher als die Soldaten 
und die hohen Ränge. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Wahrlich hat sie den 
Christus geboren, 
wir preisen 
und verherrlichen sie. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Erbarme dich unser, 
durch die Fürsprache 
deiner Mutter Maria. 


Gegrüßt seist du, o Maria. 


Deine Hymnen sind viele, 
oh Mutter des Königs 
der Herrlichkeit. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 
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ANON 

LSANAOZOAOFIA: 
TENTWOT NE KAAWC: 
xe Xepe ne Uapıa. 


NITIICTOC: 
BEN 


BOwk TE Faxwn nem 
mICHoT: YA TerNTerla: 
@  TIOTPO NTE TIWOR: 
xe Xepe ne Uapıa. 

IHcorc IIxpıicToc 
Ilennorf: da Tezorcıa: 
ACRICI og 3WC NOTY: 
xe Xepe ne Uapıa. 

KaTa TEKMETWENSHT: 
NNIEXKMAAWCIA: 
® mAOosoc NTEe Dorf: 


xe Xepe ne Uapıa. 


TAC80 


Aa0C NIBEN  CE3WC: 
EPOoK HEN BANWarıa: 
0) MATAIOPTOC: 


XE XEpE NE Uapıa. 


Uor Nan NTEKZIPHNH: 
NEM OFKAHPONOMIA: 
NEM EMAT  UTMIOTWDINE: 
xe Xepe ne Uapıa. 
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Wir Gläubigen 
verherrlichen dich 
mit Lobgesänge. 


Gegrüßt seist du, o Maria. 


Dein ist die Kraft 
und Segen, bis zum Ende, 
oh König der Ehre. 


Gegrüßt seist du, o Maria. 


Jesus Christus, unser 
Gott, der Mächtige, sie 
gebar ihn wie einen Gott. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Bringe die Verbannten 
zurück nach deiner Größe 
(6) Wort Gottes. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Alle Völker preisen dich 
mit Hymnen, 
oh Schöpfer. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Gib uns deinen Frieden, 
und dein Erbe, mit der 
Mutter des Lichts. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Erbarme dich unser, 
rette uns vor dem Bösen, 
bewahre uns vor der 
Teuerung. 

Gegrüßt seist du, o Maria. 
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Adam Epsali 


Z.MAPWOTT 0) 
IxpicToc: 

MALTEN BEN TEKCOoBIa: 
eoße T8EoToKoc: 


XE XEpE NE Uapıa. 


Orwor NaKk BDnorf: 
ON TernTerua: 
Tentwor ntaacnorf: 


XE XEpE NE Uapıa. 


IlennHß xup EBoA 
NNIXAXI: NTE 
TEeKKAHcIa: HEUSWMOT 
NEM TIOFCOÖNI: 


xeE Xepe ne Uapıa. 

Pwic EPoON @ IxpicToc: 
NAMEN BEN NITAATIA: 
NEM mxX,pog 
NIBBONOC: 

xe Xepe ne Uapıa. 


NEN 


CHTen BEN 
NENEATIIC: 

X NAN  NNENANOMIA: 
FrIPoCTa THc: 


xe Xxepe ne Uapıa. 


EpoN 


eoße 


Tenswc TENOTWYT 
MMOK: BEN ZBANWYarıa: 
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Gesegnet bist du, 
o Christus, erfülle uns 
mit deiner Weisheit, 


für die Mutter Gottes. 


Gegrüßt seist du, o 
Maria. 

Ehre sei dir, o Gott, 
bis in die Ewigkeit 
und wir verherrlichen 
die Mutter Gottes. 


Gegrüßt seist du, o Maria. 


O unser König, 
zerstreue die Feinde der 
Kirche, 

vernichte ihre Räte. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Bewahre uns, o Christus, 
und rette uns vor 
Vernichtung, Betrug und 
Neid. Gegrüßt seist du, o 
Maria. 


Erhöre uns in unserer 
Not, vergib uns unsere 
Missetaten durch die 
Fürsprecherin. 

Gegrüßt seist du, o Maria. 


Wir preisen und verehren 
dich mit Hymnen O du, 
der du ohne Anfang und 
ohne Ende bist. 
Gegrüßt seist du, o Maria. 
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Tıoc Beoc Caor: 
ETEKKAHPONOMIA: 
070%  AMONI  MUWOR: 
XE XEpE NE Uapıa. 
Dwk TTE TIAUAZI: 
NEM TerxapıcTia: 


& IlxpicToc maarpoaı: 
XE XEpe NE Uapıa. 


Xepe Tnapeenoc: 
xepe Tarnıa: 
xepe TKaeapoc: 
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Mol NWOT NOTCOTHPIA: 
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Oh Sohn Gottes, 
segne deine Erbe, 
und kümmere dich um 
sie. Gegrüßt seist du, o 
Maria. 


Denn dein ist die Ehre 
und Dankbar, o Christus, 
du Menschenliebender. 
Gegrüßt seist du, o 
Maria. 


Gegrüßt sei die Jungfrau, 
Gegrüßt sei die Keuschen, 
Gegrüßt sei die Reinen, 
Gegrüßt seist du, o Maria. 


Gib 
Ruhe, 
deinem 
Gegrüßt 
o Maria. 


den Seelen 
erlöse sie in 
Königreich. 

seist du, 


Oh unser König Christus, 
gib mir Erlösung, ich, 


dein Diener Nikodemus. 
Gegrüßt 
o Maria. 


seist du, 
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| 4 Oh Mariam, ich bin dein Diener 


Jue ULl ol dayıo vr 


Adam Lob für Dienstag Krahk 


Oh Mariam, ich bin dein Diener 


1. Oh Mariam, ich bin dein Diener 
Ich bin allein bei deinem Namen 
Hilf mir mit deinem Versprechen 
Ihr Versprechen rettet mich 


2.Oh Mariam, deine Existenz 
und deine große Reinheit 

Führe mich durch deine Gebete 
In dem Ort, der mir gefällt 


3. Oh Mariam, du meine Krone 
Mein Stolz unter meinen Leuten 
Dein Lob ist auf meinen Lippen 
Wie Wasser, das stillt 


4. Oh Mariam, das Gewicht ist schwer 


Die Last hat mich überwältigt 
Du hast mich nie enttäuscht 
Oh Säule unseres Glaubens 


5. Oh Mariam, meine Zeit ist hier 
Und ich nähere mich meinem Ende 
Wie ich, wie viel hast du gerettet 
Bitte vergiss mich nicht 


6. Oh Mariam, fürchtete mein Herz 
vom Ausmaß meiner Sünden 

Aber ich bitte um Ihre Hilfe 

Dein Gebet befreit mich 
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7. Oh Mariam, mein Leben ist verloren 
Verloren in Unwissenheit 

Der Teufel hat mich mit Sünden verführt 
Und legte es vor meinen Augen 


8. Oh Mariam, hast du seinen Taten gesehen 
Wie Honig in seiner Süße 

Er hat es geschafft, mich zu fangen 

Ich habe die Hoffnung verloren 


9. Oh Mariam, sieh meine Sorgen 

Wer zermalmt mich und wer überwältigt mich? 
Die Reue drang inmich ein. Aber kann 

er mich wieder zum Leben erwecken? 


10. Oh Mariam, dein großes Geheimnis 
Erschien, wurde aufgedeckt 

Der Richter hat in dir gelebt 

Sie liefern die unglücklichen 


11. Oh Mariam, ich bin alter Mann 
Ich habe in Unwissenheit gelebt 
Ich bin vom Erfolg verloren 

Außer dir führt mich niemand 


12. Oh Mariam, du befreist uns 
O du Reine zwischen den Reinen 
Aus der Hölle sind wir gerettet 
Sein Ofen brannte uns 


13. Oh Mariam, ich hoffe auf dich 
Bitten Sie in der Nähe Ihres Sohnes 
Und ständig flehe ich dich an 

Zu Jesus, oh! Führe mich 
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14. Oh Mariam, ich werde gefragt siglb Such 
Um meine hohen Schulden zu begleichen sög> Fü elög, 
Du, mein Balsam, meine Heilung m b wuls 
Bete für mich, hilf mir nn 
15. Oh Mariam, sie haben mir Unrecht getan sgolb Qujol 
Meine Sünden haben mich geblendet igaclg Lsugis 
Meine Liebe Herrin, hilf mir Sue sim U 


deine Fürbitte, beschütze mich 


16. Oh Mariam, meine Freude SULE aujol 
Mein Stolz und meine Heilung uubg S;e l 
Ich habe vor dem Tod Angst a are „lu 
BE ß ul ui ag 
Ich will nicht erliegen 
17. Oh Mariam, hilf uns Luc ou,ol 
mit dem Boot Überqueren Sie uns Luc uSI,o, 
bis wir den Hafen erreichen Lnol| wo 
Du, Zuflucht den Armen nz 
18. Oh Mariam, in dir ist erschienen »b 13 ol 
Geheimnis, das sich offenbart >90 „Lo ısaxo uw 
Helfen Sie den Anwesenden „ang el vo 2 


Und auch alle abwesenden 


19. Oh Mariam, mein Herz war ulS sul Quzol 
durstig vorzeitig uVl Lö yube, 
Jetzt kann er nacherleben ul, „asl pguJlg 


durch deinen Loben 94 Eu9 Is>10g 


20. Oh Mariam, so ist süß SS pol 
dein Lob in meinem Mund al Sue Sl>1o 
es 


Ich treffe allen Erfolg 


Wenn du vor meinen Augen bist IL u Qul9 
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21. Oh Mariam, du hast einen Balsam 
Die große Wunde heilt 

Und dein Gutes ist fortgeschritten 
als du meine Augen beleuchtest 


22. Oh Mariam, in der Sorglosigkeit 
Ich bin ein verlorener Faul 

Bereite eine Festung vor, 

schützt mich im Paradies 


23. Oh Mariam, ich bin eingeschlafen 
Und dann bin ich betrunken aufgewacht 
Als ich zu mir kam, sah ich 

Dieser Tod war wahr 


24. Oh Mariam, bereite mich vor 
Ein Zuhause für meine Ruhe 

Die, von der du mir erzählt hast 
und mich gesegnet und gesalbt 


25. Oh Mariam, erfülle deinem Versprechen 


Ich bin zu dir gekommen 
Ich verstehe, nährt die Stunde 
Mein Grab ist vor meinen Augen 


26. Oh Mariam, wer will 

Die Erlösung wird ihn gewinnen 
Warne mich vor Ablenkungen 
Nichts wird mich ablenken 


27. Oh Mariam, ich gehöre dir 
mein Herz freut sich an dir 
Ich hoffe meinen Herr Jesus 
den Vätern mir zeigen 
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28. Abraham und Isaak 

Und Jakob sehnt sich nach Ihm 
Er nahmm von dir Bund 

in Gerichtstag, Sei er mit mir 


29. Es hat mich mit Freude erfüllt 
Um jedes Versprechen zu erfüllen 
Dein Lob ist wie ein Balsam 

Das belebt mich und gibt Leben 


30. Und die Väter und die Brüder 
Menschen des Glaubens und Frömmigkeit 
Sie rettete sie vor einem Unglück 
ich bin dein Kenecht, errette mich 


31. Der Vater der Patriarch 

ein ehrlicher und guter Hirte 

oh Gott, gib ihm langes Leben 

Seine Hochachtung ist mein Wunsch 


32. Der Sänger in der Kirche 
Er ist ein Kencht Gottes 

Kam gehorsam 

Durch meine Fürsprcherin 


33. Ich habe meine Gedichte geschrieben 
Ihre Stärke ist es, mich zu beschützen 
Mein Name ist von meinem Herrn 

Und Christus ist Meine Glaube 
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dr Wenn wir uns zum Gebet versammeln uLS9.bsuJ)l Aoızo ya) dr 


Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen. 


AOITON ANWANSWOTT: 
etnpocerxn: 
MAPENCAOT ellipan: 


nTe Ilaoc Inc . 


XE TENNACHOT EpoK: 
%) Ilaoc Inc: 
NAZMEN BEN Ilekpan: 


xeE ANEPZERTTIC epoK 


Gepenzwc EpoK: 
nem TleKıwT NATAB0C: 
nem Ilımnerua eeoraß: 


XE AKl AKcwT NUON. 


Aoza llarpı ke Tın: 
Ke asıw Ilnerwarı: 
KE NTN Ke Al KE IC TOTC 
EWNAC TON! 
EWNWN AAHN. 


e AOITON ANWANEWOTT 


+ Auch wenn wir uns 
zum Gebet versammeln, 
lasst uns den Namen 


meines Herrn 
Jesus preisen. 

+ Weil wir dich, 
o mein Herr Jesus, 


preisen, rette uns durch 


deinen Namen, denn 
wir hoffen auf dich. 
+ Sodass wir dich 


loben, mit deinem guten 
Vater und dem Heiligen 
Geist, denn du bist 
gekommen und hast uns 
erlöst. 


+ Ehre sei dem Vater, 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt 
und in aller Zeit und in 
Ewigkeit. Amen. 
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Yeeotokıa NATITELZOOF allıyoaT 


Dienstagstheotokia 


AEIKAOM NTE 
TTENWOTYOT:! 

TATAPXH BUTTENCWT: 
TTAXPO NUTTIENTOTBO: 


TIE Uapıa THapeenoc. 


+ OHeTacmıicı NAaN: 
„Dr IIaosoc: 
PHETAJWTT  NPW@Mı: 


EOBE TTENOTXAI. 
Uenenca opegjeppwun: 
Ne0J ON TE 
eoße cal ACHAcg: 
EcoI MITAPBENOC. 


+ Chocı nxe Fyonpr: 
NTE MECXINEPROKI: 
TTECKINWICI ON: 
OFATCAXI nor TIE. 


Xe Ne0g BEN TTEIOTWA): 
nen mjaaT ullegwr: 
nen Ilmnerma ee: 
agı äycwT WON. 


HXOC MAan 


Die Krone unseres Stolzes, 


das Haupt unserer 
Erlösung, die Festigung 
unserer Reinheit, 


ist die Jungfrau Maria. 


*+Die für uns Gott das Wort 


geboren hat, der Mensch 
wurde zu unserer Erlösung. 


Und nachdem er Mensch 
wurde, ist er auch Gott, 
weshalb sie ihn geboren 
hat als Jungfrau. 


*+ Erhaben sei das Wunder 


ihrer Schwangerschaft, 
und ihre Geburt ist 
nicht in Worte zu fassen. 


Denn aus seinem Willen, 
aus der Freude seines 
Vaters und des Heiligen 
Geistes ist er gekommen 
und uns erlöste. 
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Bß 
+ Orniyrf Te TIHOr: 
NTE TETTAPBENIA: 
Uapıa Trrapeenoc: 
8HETXHK EBOA. 


Mpexen ZUOT: 
lloc Wort NEME: 
N80 TE Tuoskı: 


8HETA JAKWR NAT Epoc. 


> ECTAXPHOTT BIXEN 
MIKABI: ech‘ ocı A E,pHI 
eTpe: Epe NIASTEROE! 
NHOT ETIECHT ZIWTC. 


Neo TIE IHN: 
ETAINAT EPO NXE 
UwrcHc: 


eynod DEN Xp: 
0703, NAIPWKS AN. 


+ ETe baı re Mgnpı 
DT: EeTAIYWTı BEN 
TENEXI: MITTE TIXpWA 
NTE TEJREENOTT: 
puKz ntTecwaa. 


Neo TE TKor: 
HTTOTTXPoX epoc: 
APETAOTO eßoX: 


NOTKAPTTOC NWNS. 


+Erhaben sei die Ehre 
deine Jungfräulichkeit, 
0 Jungfrau Maria, 
du Vollkommene. 


Du hast Gnade gefunden 
und der Herr ist mit dir; du 
bist die Leiter, die Jakob 
sah. 


+ Fest auf die Erde 


gesetzt reicht sie bis in 
den Himmel, und die Engel 
stiegen darauf herunter. 


Du bist der Busch den 
Moses gesehen hat. In 
hellen Flammen stand er 
und wurde doch nicht 
verzehrt. 


++ Das ist der Sohn Gottes 


der in deinem Schoß gelebt 
hat, das Feuer seiner 
Göttlichkeit hat deinen 
Leib nicht verzehrt. 


Du bist das Feld das nicht 
gesät wurde, und doch hast 
du die Frucht des Lebens 
hervorgebracht. 
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+ Neo ne maso: 
ETAIHOTIY nxe lwcHd: 
agxem TIMAPXAPITHE! 
ELISHTT DEN TELJUHT. 


Auxen HencoTHp: 
Inc BEN TENEXI: 
apexbog ETTIIKOCOC: 


WANTEICWT MON. 


+ xXe Ne0g BEN 
TTIEJOTWY.... 

© 
Xepe Tauacnorf: 


TTHEAHA NTE NIATTEAOC: 
XEepe Teemne: TIEIWIG) 
NTE NITTPOPHTHC. 


«>Xepe BHETÄCKEN 
&10T: Iloc Wort neue: 
XEpe BHETACHI NTEN 
TMATTEAOC: 

hpag)! UTTIKOCMOC. 


Xepe BHETACHUCH 
sahpezjeanıo ATLIEITTHRL]: 
xepe BHETACHTIQA 
RUorT epoc: 


xe enar allxc. 
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+Du bist der Schatz, 
den Josef kaufte, 
und er fand die Perle, 
verborgen in seiner Mitte. 


Jesus, unser Erlöser, 
weilte in deinem Schoß; 
du hast ihn für die Welt 
geboren, damit er uns 
rettete. 


«+ Denn aus seinem Willen.. 
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Gegrüßet sei die Mutter 
Gottes, der Jubel 
der Engel, gegrüßt sei die 
Keusche, die Verkündigung 
der Propheten. 


+ Gegrüßt seist du, die 
die Gnade gefunden hat, 


der Herr ist mit dir; 
gegrüßt seist du, die 
die Freude der Welt 


vom Engel angenommen hat. 


Gegrüßt sei die, die den 


Schöpfer alles Seienden 
gebar, gegrüßt sei die, 
die würdig war, Mutter 


Christi genannt zu werden. 
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+ Xepe eHeTact: 
urcot NMAam nem 
Era: xepe eHeTactbı: 


UÜPEIYANG) NOTON 
NIBEN. 
Xepe 8HEBT: 


8WMAT NNHETOND THpO?:! 
N80 TIE ETENTWB2, mo: 
APITIBECBEFIN EXWN. 


+ Xe Ne0g BEN 
TTIEJOTWY.... 

A 
Mpegyan owar: 
TnıaTg MO: 

er: 


w  Tmapeenoc 
070% MMACNOTT. 


+ New mIMTCTHpIon: 
ETOI NEHPL: ETAIYWTI 
NÖHTF: eeße TTENOTAAI. 


Anaxapug MEN: 
eoße TueTaTcaxı 
nog: INATOTNOCTEN 
ETTYWI: 


EOTXINEPSTANOC. 
+ Geoße Tuernigf: 
NTE PHETOI NWEHpI: 
NpeqgepTreonaner]: 
ETOI NOTEO NPHT. 
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+Gegrüßst 


die Adam und Eva Erlösung 
brachte, gegrüßt sei die, 
die den Vater aller gestielt 
hat. 


seist du, 


Gegrüßt sei die Heilige, 
die Mutter alles Lebenden, 
wir bitten dich, spreche 
für uns. 


+ Denn aus seinem Willen.. 


4 
Wenn jemand nachsinnt 
über dich, o Heilige 
Jungfrau und Mutter 
Gottes; 

++ Und über das Geheimnis 
voller Wunder, das in dir 
gelebt hat zu unserer 
Erlösung. 


So würde er verstummen, 
denn er kann es nicht 
in Worte fassen, und lässt 
uns zum Lobpreis erheben. 


+ Wegen der Größe 


des Wunderbaren, 
des Wohltatenspendenden. 
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IIAosoc sap ETond: 
NTE br DIT: 
ETALHI ENECHT ETNOMLOC: 


SIXEN TTWOT NCINA. 


+ NAgswBc NTAche: 
TITWOT BEN OrxXpemTe: 
NEM OTKAKI NEM OTSNO- 
DOC: NEM OTCAPABHOT. 


EBoA2ITEN tcar: 
NTE BANCAATISTOC: 
NENCH 26:0) dEN 0%730T: 
NNHETOBI epa Tor. 

+ Neog ON agı ETIECHT 
EXW: 

5A TMITWOR NAOTIKON: 
BEN  OTMETPEMPAT: 
NEM OTMETRAIDWAL. 


07028 ON Kap: 
aybıcapz nöHt: 
BEN OTMETATYRT: 


NOTCAPZ NAOTIKH. 


+ Nomoorcioc Newman: 
ECXHK eßoX: 
EOVON NTAC Mar: 
NOWTETICH NNOHPA. 
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Denn das lebendige Wort 
Gottes für den Vater, ist 
herabgekommen, um das 
Gesetz auf dem Berg Sinai 
zu übergeben. 


+ Er bedeckte den Gipfel 


des Berges mit Rauch, 
Finsternis, Nebel und mit 
Stürmen. 


Im Schall der Posaunen 
belehrte er das Volk, das 
da stand in großer Furcht. 


+ Er 


herabgekommen, du 
sprechender Berg, der voll 


ist auch auf dich 


Demut und menschliche 
Liebe ist. 

Und so hat er Fleisch 
angenommen von Dir, 
und wurde, ohne sich 
zu verändern, 


ein sprechender Leib. 


+ Wesensgleich mit uns, 
und vollkommen, 
hat er auch eine 


vernunftbegabte Seele. 
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Agoaı egoı nNort: 
SEN PHEeNagoı wrote]: 
0703 Ara Npamı: 
NTEAIOC. 


+ Bına NTEIBEOA eßoA: 
ATTAPATTTWMA NMAam: 


0702, NTegcewf: 
MAPHETALTAKO. 
Nregaıg WIOAITHC: 


N&PHI BEN NIEDHOFT: 
NTELITACEOL ETELJAPXH! 
KATA TTIEINIYT NNAI. 


+ Xe 
TIEIOTWA)... 


Ne0g HEN 


€ 


IITaıo 
OTATCAXI 


nfrapeenoc: 

Mol TE 
xe & DT orawgc: 
Adlı ALYWTT NÖHTC. 


+ _ Dhetwon 
TIOT@DINE: 
NATYSONT 
ayyam BEN TECNEXI: 
BHT NABOT. 
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Lichte 


EepoA-| ihrem Schoß, neun Monate 


Er blieb Gott, wie Er es ist, 
und ein vollkommener 
Mensch. 


+ Um die Sünde des Adam 


zu tilgen und jene zu retten 
die verloren sind. 


Und machte ihn zum 
Schuldner im Himmel 
und führte ihn wieder zu 
seiner Herrschaft zurück. 
gemäß seiner großen 
Barmherzigkeit. 


-+Denn aus seinem Willen.. 


Die Ehre der Jungfrau ist 
unaussprechlich, denn Gott 
erwählte sie, er kam, und 
wohnte in ihr. 


Ben + Er, der in unnahbarem 


wohnt, lebte in 


lang. 
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TIaenar epog]: 
maTTewg) epog]: 
A Uapıa macı: 


ECOI UTTAPBENOC. 


+ Daı sap TIE TTI@NI: 
MNANIHX: 
EATWATLL: 


DHETA. 

NAT epog] 
EROAZI OTTWOT. 
ETe 
602 epog] 
ETE hal 
m eBOAdEN DiwT. 
+ Agı 
eBoAden 


YanTegcwt MMUON. 


Xe Ne04 Ben 
TIEJOTWG)... 
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+ Apeywrı NOTKAAAOC: 
MITOTBO: 
NKTWIARION: 


NTE 
0702, 

NTE Ina} 
Hopeoäozoc: 
NTe NENIOY 


ETTAIHOTT MTTAPBENOC. 
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nnexix Npw@m: 
EITTHPR]: 
tte TIAoroc: 


aybıcapz: 
Trrapsenoc! 
AD NE crepma Npaaı: 


eer: 
@ Teeune wmacnor?: 


Maria gebar den Unsicht- 
baren, den Unendlichen, 
und blieb doch Jungfrau. 


+ Dies ist der Fels, den 
Daniel sah; er war aus 
einem Berg geschnitten. 


Niemals berührten ihn 
Menschenhände, denn er 
ist das Wort des Vaters. 


+ Er kam, und wurde aus 
der Jungfrau inkarniert, 
ohne Menschliches zu tun, 
bis er uns rettete. 


Denn aus seinem Willen.. 
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+ Du wurdest ein Zweig 
der Reinheit, 
ein Gefäß des Glaubens; 


Für die Orthodoxen, 
unsere heiligen Väter, 
o keusche Mutter Gottes 
und hochgeehrte Jungfrau. 
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+ Xe apenıci NAN: 
udr II2oroc: 
HNencwTHp Inc: 
agı auycwT WON. 
Xe Ne0g BEN 
TTIEIOTWG)... 

Z 


+ Neo snar umorwınt: 
ETTAIHOTT wuacnort: 
apegpı 34 IlIAosoc: 
MAXKWPITOC. 


Uenenca epemacg}: 
Apeoz,ı EPEOI ATTAPBENOC: 
BEN BÄANZWC NER 


ZÄNCHOT: TENDICI AAO. 


+ Xe Ne0g BEN 
TTELIOTWW: 

nen mfaaT ullegwr: 
nem Ilmnerua er 


agı auycwT WAON. 
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+ Denn du hast für uns 
Gott das Wort geboren, 
unseren Retter Jesus, er 
kam und erlöste uns. 


+ Denn aus seinem Willen.. 
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+ Du bist die Mutter des 


Lichtes, die hochgeehrte 
Mutter Gottes, die 
den unbegrenzten Logos 
in sich getragen hat. 


Nachdem du Ihn geboren 
hast, bist du Jungfrau 
geblieben; mit Hymnen und 
Segnungen verherrlichen 
wir dich. 


*+ Denn aus seinem Willen, 


aus der Freude seines 
Vaters und des Heiligen 
Geistes ist er gekommen 
und uns erlöste. 
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X 4 Der Adam Lobach 


*+ Der Adam Lobsch 


27 nz, RL N ß 
6 pe Ay NAAC Ncapz; 
NAWEPTTINOIN 

0) Trrapeenoc 
0703 auacnort . 


NAD: 
eat: 


+ Xe apewwim 
NOTEPONOC: “BACIAIKON: 
MÖHETOTZAI Rnog: 
SIXEeNn Mixeporkın. 
ENNAWEPMAKApIZIN: 
MUO NAG) NPHT: 
xeE apebicı enihreic: 
NOTHPON ETCATIYWI. 


+ Ceeppuerı sTTEpan: 
HEN TENEAÄ NIBEN: 
0) Topoum  eenecwe: 
0703 auar ullicc. 
Ornog uno Uapıa: 
TBakı 0708  Tuar: 
XE ÖHET BEN TEAAAHP: 
NIATTEAOC CELWC epog. 
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Welch lebende Zunge 
kann über dich 
meditieren, o heilige 
Jungfrau und Mutter 
Gottes. 


*+ Denn du wurdest zum 
königlichen Thron, des von 
den Cherubim Getragenen. 


Auf welche Weise können 
wir dich selig heißen, die 
du über die höchsten der 
vernunftbegabten Wesen 
erhoben wurdest. 


++ Dein Name wird in allen 
Generationen erwähnt, o 
du schöne Taube und 
Mutter Christi. 


Freue dich o Maria, 
Dienerin und Mutter, 
denn ihn, der in Deinem 
Schoß ist, preisen die 
Engel, 
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+ 0703 Nıxeporkın: 
CEOTWYT MUOG AZIWC! 
NEM Nicepagyın: 
BEN OTMETATMOTNK. 


Ereppimzin BEN 
NOTTEN?; xe &aı 
TE Horpo NTE TIWOR: 
DHETWAI “hnoßı 
ATTIKOCAOC: 

KATA TEINIT NNAI. 


+ JANON 3WN TENTWB2;: 
EBPENWAGNI ETNAL: 
ZITEN NerpecBra: 
NTOTY ATTIRAIpWarı. 


++ die Cherubim beten ihn 
an und die Seraphim ohne 
Ermüdung. 


Sie bewegen die Flügel 
sprechend: 

„Das ist der König der 
Herrlichkeit, der die 
Sünden der Welt trägt 


gemäß seiner großen 
Barmherzigkeit." 
+ Wir bitten auch, 


dass wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache bei 
dem Menschenliebenden 
erlangen. 
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X ”v Adam Erläuterung 


IlxAone NTEe nengyor 
Yor 5 ANoN da NITICTOC 
ste TeeoToKkocz Hapıa 
Tnapeenoc. 


+ OneTacmıcı Nan: 


allenöorc Incorc 
IlxpicToc: TYyRpı 
„DPnort EeTbHocı3 KaTa 
NCAXIUTIATTEROC.» 

Ornıyt ne nwors: 
NTE TENAPBENIA? 
Dapıa Tnapeenoc 


enar ullennort. 


+ Dpexen ordnoTi 
33Ten Dnort DiwT: 
xe orlInerua eyoraß: 
EBNHOT ESPHI EX. 


und die Kraft des Höchsten hat dich 
überschattet, denn du bist die Leiter, 
die Jakob auf Erden gesehen hat, 

#* und in den Himmel und die Engel, 
die auf ihn herabsteigen. 
Mutter der Jungfrau Maria, 
sei der Königin Mutter des Königs. 


%* Friede, dem du die Gnade des Herrn 
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Adam Erläuterung für Dienstagstheotokia 
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Die Krone unseres 
Stolzes, wir Gläubigen, 
ist die Mutter Gottes, 
die Jungfrau Maria, 


die uns Jesus Christus, 
den Sohn des Höchsten 
Gottes, geboren hat. 
Wie der Engel sagt: 


Jungfrau Maria, 
Mutter unseres Gottes. 
Groß ist der Ruhm 
deiner Jungfräulichkeit. 


Du hast Gnade bei Gott, 
dem Vater, gefunden, 
der Heilige Geist 
ist über dich gekommen, 


37, 


slow 


Friede sei der FR 


Friede 


mit dir gefunden hast. Der Friede, der 
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X w Adam Erläuterung 


den Schöpfer von allem hervorgebracht 
hat, der Friede, den Adam und Eva 
durch ihren Sohn aus der Versklavung 
der Feindschaft erlöst haben, 

* der Friede des heiligen Berges, der 
die Behausung des Gottes des Himmels 
und des Heiligen Geistes ist. Die Würde 
der Jungfrau wird nicht ausgesprochen, 
weil Emmanuel kam und von sie 
inkarnierte. 


#* Derjenige, der im Licht wohnt, ist neun 
Monate in deinem Leib, bis wir gerettet 


sind. Nach ihre Geburt blieb sie 
Jungfrau, wie Hesekiel, der großen 
Propheten, sagte. 

#* Kann eine leibliche Zunge die 
Herrlichkeit und Ehre dieser Jungfrau 
sprechen ? 


Weil sie zu einem hohen Stuhl des 
Allmächtigens von Allem, Jesus Christus, 
unserem Gott, geworden ist. 


+ Dafür schreien wir und sagen: Freue 
dich, o voller Gnade, der Herr ist mit dir, 
Fürsprache für uns ein bei deinem 
geliebten Sohn, um uns unsere Sünden zu 
vergeben. 
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Ayıa TPIAC ... 
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Mein 
Zunge 


und meine 

preisen 
die Dreifaltigkeit. 
Heilige Dreifaltigkeit, 
erbarme dich unser. 
Ein jeder lobt dich 
und betet dich an. 
Heilige Dreifaltigkeit, 
erbarme dich unser. 


Herz 


Denn du bist unser Gott 
und unser Erlöser. 
Heilige... 


unser Gott 
erlöste uns. 


Der Herr, 
kam und 
Heilige... 


Wegen deinen richtigen 
Urteilen 

lehre mich deine 
Gerechtigkeit. Heilige... 


Groß ist deine 
Barmherzigkeit 
gewähre uns deine 


Erlösung. Heilige... 


Hier stehe ich vor dir 
zu dir nehme ich 
Zuflucht. Heilige... 


Epsali vor dem zweiten Hoos 


Mein Herz und meine Zunge 
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Behüte uns, oh Christus 
in deiner Güte. Heilige... 
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ATIa TPIAC ... Heilige... es 
Jay NEM TTANOTC: | Meine Seele und mein | :sdäsg sus 
WAor eorpanoc: | Verstand 2. nn, 
asıa TPIAC ... erhebe sie zum Himmel. Soll ä ” 
Heilige... TR | 

Tc 0c Iennort:| Oh Sohn Gottes, unser |:&p) Ül ul L 
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sc 
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Der zweite Hoos beinhaltet den Psalm 136, die Danklitanei für Gottes ewige Huld 


r 0ErWNd 
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OTXPHCTOC OVATAOC: 


ulloc: xE 
TTIE AAAHAOTIA: 
KE TTELINAI WJOTT WA ENE2, 
Orwnz eßoA aD+ NTeE 
32: 
XE TIELINAI YOTT A ENE?, 


NINOTTY: 


eßoA 
FUN 
xE MEINAI Won wa ENE2, 


+ Orwn? 
“lloc NTE NIOC 


NZANNIGF 
NYPHPI UMATATıL ar: 


Dneripı 


XE TTEQNAI Won wa ENE, 


+ DHETAJEA MIO 
NNIBHOTI BEN OTKar 
aa: xe... 


e IIıawc una, B 


+ Danket dem Herrn, 
denn er ist gütig und 
wohltätig. Alleluja. Denn 


ewig währt seine Huld! 


Danket dem Gott aller 
Götter. 
ewig währt seine Huld! 


Allelujaa Denn 
*+ Danket dem Herrn aller 


Denn 
ewig währt seine Huld! 


Herren. Alleluja. 


Der allein große Wunder 


tut. Alleluja. Denn ewig 
währt seine Huld! 


+ Der 


geschaffen 


Himmel 
hat in 


den 


Weisheit. Alleluja. Denn .. 
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DHETALTAXpO uıKazı 
FUN 
XE TIEINAI W)OTT GA ENES 


SIXEN NINWOT 
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xE MEINAI Won wa ENE2, 
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ETEZOTCIA NTE TIEXWPS, 
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DueTaggapı ENAXHAU 
FUN 
KE TTELINAI MOTT WA ENE2, 


NEM NOTYANICI 


+ 0703 
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agını 
TOTUHF AR: Xe... 
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ben 
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aniXe. 
+ Dueragdwapx 
ucbıon NWAPIdEN 


LANDWPX AA ! XE... 


e IIızwc una B 


die 


Erde 
Wassern gegründet 
hat. Alleluja. Denn .... 


Der über 


den 


*+ Der die großen Leuchten 
gemacht hat. Alleluja. 
Denn ewig währt seine 
Huld! 


Die Sonne zur Herrschaft 
über den Tag. Alleluja. 
Denn ewig währt seine Huld! 


+ Mond und Sterne zur 
Herrschaft über die 
Nacht, Alleluja. Denn .... 


Der die Erstgeburt 
der Ägypter schlug. 
Alleluja. Denn ewig währt 
seine Huld! 


+ Und 
herausführte aus ihrer 
Mitte. Alleluja. Denn ewig 
währt seine Huld! 


Mit starker Hand 
und erhobenem Arm. 
Alleluja. Denn währt ewig.. 


Israel 


+ Der das Schilfmeer 
zerschnitt in zwei Teile. 
Alleluja. Denn ewig währt 
seine Huld! 
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Und der ihr Land zum Erbe 
gab. Alleluja. 
Denn ewig währt seine Huld! 


+ Der es Israel 


seinem Knecht. Alleluja. 
Denn ewig währt seine Huld! 


gab, 


Der Herr an uns dachte 
in unsrer Erniedrigung. 
Alleluja. 

Denn ewig währt seine Huld! 


+ Und uns den Feinden 


entriß. Alleluja. 
Denn ewig währt seine Huld! 


Der allen Geschöpfen 
Nahrung gibt. Alleluja. 
Denn ewig währt seine Huld! 


+ Danket dem Gott 
des Himmels. Alleluja. 
Denn ewig währt seine Huld! 


Danket dem Herrn der 
Herren, denn er ist gütig 
und wohltätig. Alleluja. 
Denn ewig währt seine 
Huld! 
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Ay&ıcenT 


EeZ,pHI SIKEN NINWOT. 


RTIKAZGI: 


+ Nanıyr MEWETHP: 
TIPH NEM MI08;: 
ALKAT ETEPOTWINI: 
BEN TIICTEPEWMA. 
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WANTOTHIPI eßoA. 


+ N13Wor 
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BIKEN TIEO MIKA: 
YANTEIPWT eng: 
NTELIT UTTEIOTTA2. 


Agını NOTUWORT: 
EeROAHEN 
ALTCO 


NZPHI 21 TIYAGIE. 


OFNETPA: 
MTegAaoc: 


+ Laßt uns danken 
Christus, unserem Gott, 
mit David, dem Sänger 
und Propheten. 


+ Denn er schuf 
die Himmel und 
alle seine Heerscharen 
und gründete die Erde 
auf dem Wasser. 


+ Die beiden großen 
Gestirnre, Sonne und 
Mond, machte er 


leuchtend im All. 


*+ Er schickte die Winde 
aus von verborgenem Ort. 
Er hauchte in die Bäume, 
so dass sie Blüten trugen. 
+ Er ließ es regnen über 
dem Angesicht der Erde. 
Sie trieb Sprossen 
und gab ihre Früchte. 


+ Er ließ das Wasser 
aus dem Felsen springen 
und tränkte sein Volk 
in der Wüste. 
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+ Ageanıo ATtpwaı: 
KATA TIEQJINI: 
NEM TEISIKWN: 
EEPELICALOT EPOL.. 

Uapenzwc . epog]: 
TEnbIcı sallegpan: 
TENOTONZ NAl| EBOX: 
KE TIELINAI MOTT WA ENE2. 


+ BITEN NIETXH: 
NTE MIEPOWAATHC 
NanıX: Iloc apızaoT 
NAN: UIUIKW EBOA NTE 
NENNOBI. 


ÖITEN NITTPECRIA: NTE 
TeeoToKoc eer Uapıa: 
Hoc apIzmoT  NAN: 
RTUIKO eßoA NTE 
NENNOBI. 


+ BITeN NITTpecBia: 


NTE 1X,opoc THPY 

NTE NIATTEAOC: 
Iloc ApI&,MOT NAN: 
RTUXKO eßoA NTE 
NENNOBI. 


KcuapworTt AAHOWC: 
nem IleKıwT NATABoc: 
eo. 


NEM Ilımna 


XE AKl AKcwT NUON. 


Erläuterung des zweiten Hoos (Lobsch) 


+ Er schuf den Menschen 


nach seinem Bild 
und Beispiel, 

daß er ihn preist. 

+ Laßt uns ihn preisen, 
seinen Namen erheben, 
ihm danken, denn seine 
Gnade währt ewig. 


+ Durch die Fürbitte 


des Sängers David, 
gewähre uns, o Herr, 
die Vergebung unserer 
Sünden. 


+ Durch die Fürsprache 


der Gottesmutter, der 
heiligen Maria, 
gewähre uns, o Herr, 


die Vergebung unserer .... 


+ Durch die Fürsprache 
aller himmlischen 
Heerscharen, 

gewähre uns, o 
die Vergebung 


Sünden. 


Herr, 
unserer 


+ Gepriesen bist du in 
Wahrheit, mit deinem 
gütigen Vater, und dem hl. 
Geist, denn du bist 
gekommen und hast uns 
erlöst. 
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Lasst uns mit David singen WI ywog)| LsUc Aayıo ge 
a v 


Lobpreisung nach dem zweiten Lobsch 
Sul] yugal] in) Ale amıno 


Lasst uns mit David singen 
und dankbar sein der Gnade Gottes 
Für seine Barmherzigkeit 
Xe TIEQINAI MOTT WA ENEZ, 


Dankt dem Herrn für seine Güte 
Er schickt uns Regen vom Himmel her 
Für die Gerechte und Boshaftigen. Xe.. 


Dankt dem Gott der Götter 
denn er ist gütig und langmütig 
Ihm gebührt Ehre und Ruhm. Xe.. 

Heilig, heilig, heilig 
der eine und einzige Gott. 


Dankt dem Herrn der Herren: Xe... 


Er erfüllte die Erde mit seinem Ruhm 
und er ist verherrlicht im Himmel 
Schaffer aller Wunder. Xe.. 


Himmel 
Wort 


Er erschuf die 
gründete sie mit seinem 
Die Sterne in ihren Laufbahnen. Xe.. 


In Weisheit erschuf er die Erde 
verstreute sie über die Wasser 
Er erfüllte sie mit Lebewesen. Xe.. 

Er erschuff zwei große Sterne 


um die Himmel zu erleuchten 
Sonne und Mond in der Laufbahn. Xe.. 
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\p Lasst uns mit David singen WI ywog)l LsUc Ayo 


Er machte die Sonne für den Tag 
in ihrer himmlischen Sphäre, 
den Mond und die Sterne für die Nacht. X. 


Er ließ den Pharao seinen Zorn spüren 


und zerstörte alle seine Feinde 
Er erwählte Moses und Aaron Xe.. 

Er machte Wunder für sein Volk 

In Ägypten mit mächtigen Händen 


und traf sie mit schweren Plagen.Xe.. 


Die Ägypter und deren Reiter 
geschlagen von seiner mächtigen Hand 
Er schützte sein Volk vor ihnen. Xe.. 


Das Meer spaltete sich entzwei 
und verschlang den Pharao 
Während Israel es durchquerte. Xe.. 


Er gab ihnen Wasser von Felsen 
und löschte den Durst des Volkes 
In der dörren Wildnis. Xe.. 

Er sandte sie nach Kanaan 
tötet Sihon und löschte ihn aus 
Und der König von Bashan. Xe.. 

Er gab ihr Land Israel 
Seine Diener und Kinder 
Er nahm sich unser in Demut an. Xe.. 

Er schützte uns vor Feinden 
Für alle Lebenden Trost 


Bekennt unsern Herrn der Himmel. Xe.. 


Ihm gebührt alle Ehre 
Verneigung vor seinen Füßen 
Dankt ihm für seine Gnade .Xe.. 
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‘pr Lasst uns mit David singen WI ywog)| IsUc Ayo 


Verkündet den Namen Christi 
und dankt ihm für 
Preist und erhöht ihn. Xe.. 


seine Güte 


Er errettete uns vor Satan 
Die Vernunft des Pharaos war schändlich 
Wir überquerten das heilige Wasser. Xe.. 


Im Meer gingen wir zur Taufe 
Befreit vom Band der Tyrannei 
Das versprochene Land war uns versichert. 
Xe TIEINAI MOTT WA ENEZ, 


Christus spaltete das Meer der Hölle 

und warf den Teufel hinein 
Durch das großartige Wunder erhob er uns 
Xe TIEINAI MOTT WA ENEZ, 


Er ließ uns mit seinem Volk auferstehen 


mit Entzücken an seinen Ort 
Und nannte uns „Geliebte". Xe neynatı.. 
Anstatt von Manna und Wachtel 


Er gab uns seinen Körper als Nahrung 
und die prächtige Kirche. Xe ... 


Wasser sprießte vom Felsen 
und wir tranken sein Blut, 
es stillte unsere durstigen Seelen. Xe .. .. 


Wir erreichten das versprochene Land 
und erhielten das neue Versprechen 
welches das Himmelreich ist 
Xe TIELINAI WOTT 1A ENEL 
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Xe TTEQNAT MOTT WA ENEZ, 


‘pr Erläuterung zum 2. Hoos ssWI wogJ)l de zub Ss 
Erläuterung zum 2 Hoos ww up ul Zub 


Uapenyarın: nem | Lasst uns mit dem David | 20 Jia 

N R c . 15 J| 
mimpoßHTHeimepogadrne. | guten Psalmisten, = ER 

preisen. A 

N Tenwg) eßoX: Lasst uns mit einer Ess Eng 
BEN OTÖPWOT NOTWT: Stimme verkünden: | „ut >lg 
xe orwn® eBoA AIlborc: | Danket dem Herrn, denn | „|| I, 
XE 0TATABOC TIE eg Jo ab 


Gott sei Dank, der Herr der Herren, dass 
seine Barmherzigkeit für immer und für alle 
Zeiten andauert, denn er hat wunderbare 
Wunder vollbracht und den Himmel mit 
seinem hohen Verständnis geschaffen. 


Die beiden großen Lichter der Sonne und des 
Mondes ließen sie durch Feuer über den 
Himmeln die Sonne für die Kraft des Tages 
und den Mond und die Sterne für die Kraft 
der Nacht 


Er schlug die Ägypter und alle ihre 
Erstgeborenen und ertränkte sie im Roten 
Meer mit einer lieben Hand und einem dünnen 
Arm, der Israel aus ihrer Mitte holte. 


König Pharao und seine großen Boote 
ertranken im Roten Meer und töteten auch 
große Könige, die zum Wunder der Krieger 
wurden. 
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Sie sind Shihon, der König der Amoriter, und 
Og, der König der Stadt Basan. Er liebte das 
Volk Israel und gab ihnen ihr Erbe 


Wer sind wir Christen und haben uns 
Eigenschaften genannt und in unserer 
Demütigung erwähnt und vor den Händen 
unserer Feinde gerettet 


Darum schreien wir und sagen mit dem 
Gesang David, dem Propheten, Danke dem 
Herrn der Herren, es ist gut und für immer 
Seine Barmherzigkeit 


Mit den Gebeten des Propheten David 
segnete uns Gott mit der Vergebung unserer 
Sünden. 
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Nawını THpPOr  @ 
NITLICTOC: NTENZWC 


ETTOrPO IxpıcToc: 070% 
NTENWG) eßBoA pH Toc: 
KE XEPE NE W Trrapeenoc. 


Bon orpagyı 
OTZTUNOC: epripemi 
NTWERET MH: 
MAPENWU) eBOA ENXW 
nuoc: XE XEpE NE 
w Torpo nanı. 


NEN 


Senoc NIBEN NTE NIP@R: 


ETTOMI EeTBEE0TOKOC: 


TENTWOr NE BEN 


SANZTURNOC. XeE 


xepe 


TYOTYOT WITENTENOC. 


NEcnoTä IHcorc 
IıxpicToc: 

ACHICH RR Eecol 
ATAPBENDC: BAPENPAYII 
HEN SANWAANOC: 
XE xXepe MIEPONOC NTE 
IIxpicToc. 


. Tyarı NTe TIıejTor 


AIR PETRUS OEM DER, ds 


Vyarı nte TlıgTor 


Watos Epsali für Mittwoch Theotokta 


Kommt alle Gläubigen, 
um den König, den 
Christus, zu preisen, 
und zu sagen: Gegrüßet 
seist du, o Jungfrau 


Alle Freude und Gesang, 
der der wahren Braut 
gebührt, wollen wir 
verkünden, indem wir 
sagen: "Gegrüßet seist 


du, du wahre Königin." 


Alle Menschengesch- 
lechter preisen die 
Mutter Gottes und wir 
preisen dich mit 
Hymnen und sagen: 
Gegrüßet seist du, du 
Stolz unseres 
Geschlechts. 


Sie gebar den Herrn 
Jesus Christus, als 
Jungfrau, lasst uns 
jJauchzen mit Hymnen 
und sagen: Gegrüßt sei 
der Thron Christi. 
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ela,V1 a9 sie uublg Aylayl ds 


EA EHCON HWAC 


®  Tiıoc Beoc: 2ITEN 
NIrrpecBra NEHETENOT: 
Uapıa TBEAHA  NTE 
NIATTEAOC: 


BHEBME2L, N3WMOT. 


Zeou Nnxe NeerhoRıa: 


ELOTE NICIOT NTE Te: 


TENTWor NE BEN 
BANWarla:  XeE xXepe 
FaTewAEeR Ncenne. 
Hcanac TINIT 
AITPOPHTHC: agxoc HEN 
OTCHH NBEAHRX.: 
MAPENXOC NEMACL 
Kadıwe! XE XEpE Bmar 
NENMMANOTHA. 

BEeAHA 0) NENIOT 


NNIAIKEOC: ABpaan NEM 
lcaaK nem laKwB: BEAHA 
NEMNWOT KAAWC:  XE 
XEpeE NE 2ANEBA NKWR. 


Erbarme dich unser, oh 
Sohn Gottes, durch die 
Fürsprache der treuen 
Maria und durch die 
Freude der Engel, indem 
sie sagen: Gegrüßet 
seist du begnadete. 


Ihre Lobgesänge sind 
zahlreicher als die 
Sterne des Himmels, 
wir preisen Sie mit 
Hymnen, die sagen: 
Gegrüß sei, die Ruhige 
und die Unbefleckte. 


Jesaja, der große 

mit 
Stimme. 
Lasst uns mit ihm gut 
sagen: Gegrüßet sei die 


Mutter Immanuels. 


Prophet, sprach 


jauchzender 


Freut euch, o unsere 
gerechten Väter, 
Abraham, Isaac und 


Jacob. Lasst uns mit 
ihnen freuen und sagen: 


Gegrüßt seist du, 
Myriaden über Myriaden 
e 118 
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Watos Epsali 


NL 


lezeKıHA TEeXAt] AeE ON: 
KE Ne0 Te FrrAH NTe 
NIMANAL: AUWINI 
MAPENXOC AE ON: Xe 


KEpE HUHAT UITRÄADNAI. 


Ke TAAIN NENIOYT 
NATIOCTOAOC: N80 
actnonf NWor: BEN 


NOFTZOXLEX MAPENXOC: 
XE XEepe BUAT ATTOTPO 
NTE IWOT. 


Adc NIBEN nem YAOA 
NIBen: evTom sllapıa 
Trapeenoc: BAPENTWor 
NE NCHOT NIBEN: XE Xepe 
TTYOTOT NNIATTOCTOAOC. 


Uapenzwc NEM 
NIASTEAOC! HEN $pan 
„Uapıa Trrapeenoc: 
070%,  NTENWG) EBOA 


N 


PHTOC! XE Xepe TIXAOM 
NNIBAPTTPOC. 

NTE 
CEXWw 


NıTasaa 
NIeBHOXT: 
NNEMAKAPICHOC: 
Tenfwor ne w Tee 
saßepr: xE XepE TTEEAHA 
NNIAIKEOC. 


THPOT 
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Auch Hesekiel 
über dich: Du bist die 
Tür des Ostens. Kommt 
lasst uns auch sagen: 
Gegrüßet seist du, die 


sagte 


Mutter des Adonai. 
( Herrn) 

Ebenso tröstete sie 
unsere Väter, die 
Apostel, in ihren Nöten. 
Lasst uns sagen: 
Gegrüßet seist du, 
Mutter des Königs der 
Herrlichkeit. 

Alle Zungen und 


Nationen ehren dich, oh 
Jungfrau Maria, wir 
auch ehren dich und 
sagen: Gegrüßet sei der 
Stolz der Apostel. 

Lasst uns den Namen 
der Jungfrau Maria mit 
den Engeln preisen und 
sagen: Gegrüßet sei die 
Krone der Märtyrer. 


Alle himmlischen Reihen 
rühmen deine Ehre und 
wir rühmen dich, oh 
neuer Himmel, und 
sagen: Gegrüßet sei die 
Jubel der Gerechten. 
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dr Watos Epsali 


ZRAPWOTT W  TIENNHB 
IIxpıctoc: apes epon 
WA  TCTNTedla: BEN 
NITTIPACKMLOC eoße 
Trrapeenoc: xXE xXepe 
MTAXPO NNIEKKÄHCIA. 


Ornıyr T1E TTTAIO 
“Uapıa: apa NHEBOTAB 
THPOT: TENTWOT NE SEN 
ormappHeia! xe 
XEpE BHEBMES NWOT. 


IlennHı8 2 xwp eBßoA 
NNIKAXI: NTE TEKKAHCIA 
eoße Trapeenoc: 
TENTwWOT NE  BUar 
ATOTWINE: 

XE XEpe TIIMApARICOC. 


Poiıc epon EBoAdEN 
NENXAXI: 3ITEN NIF3O 
NEHETENSOT: MAPENEP- 


Warın SEN OTPAYI: XE 


xKepe BHETACKEN ZUOT. 


RR PETER FRE RE MEER, dr 


Gesegnet seist du unser 
Herr Christus. Behüte 
uns vor Versuchungen 
durch die Jungfrau bis 
ans Ende und wir sagen: 
Gegrüßet sei, die 
Festung der Kirchen. 
Groß ist deine Ehre, 
Maeria, mehr als alle 
Heiligen. Wir rühmen 
dich mit Zuversicht und 
sagen: Gegrüßet seist 
du, du Ruhm-reiche. 
Unser Herr zerstreut 
die Feinde, der Kirche 
um der Jungfrau willen, 
wir rühmen dich, 
Mutter des Lichts, und 
sagen: Gegrüßt sei das 
Paradies. 

Beschütze uns vor 
unseren Feinden durch 
die treuen Gebete, 
Lasst uns mit Freude 
lobsingen: Gegrüßt sei, 
die Gnade empfangen 
hat. 
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CwTEen ENITWBL NTE 
NENIOYF: NITTPECBTTEPOC 
NEM NIAIAKWON: TENbICI 
wo ©  Taacnorf: 
XE Xepe FITEN) nKrpıwn. 
eoße 


Tennast 


Fasarn: ECEyWmı BEN 


EpoK 


TIeKAAOC: EeeßEe NEect23o 
Kepe 
eneTackec IıxpıcToc. 


MAPENPAGI: xE 


Tıoc Beoc OYN 
UTIEKXONT: eBOAZAPON 
wo IlennHß IIxpicToc: 
TENTWOor NE 0) 
SHETCHAPWORT: XE Xepe 
TOJEPI NNIAIKEON. 


Dnorf Nadmen BEN 
errrıc: 070%, AWKTEN 
NZANXPICTIANOC: 
BAPENEPXKWPETIN 
NTENZEATIIC: XE XEpE 
T8EOTOKOc. 
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Erhöre die Bitten 
unserer Väter, der 
Priester und Diakone. 
Lass uns dich rühmen, 
oh Mutter Gottes, und 
sagen: Gegrüßet sei, die 
Mutter des Herrn. 

Wir glauben an dich in 
der Liebe, die in deinem 
Volk wegen ihrer Bitten 
verankert ist. Lasst uns 
frohlocken: Gegrüßt sei, 
die den Christus 
geboren hat. 


Oh Sohn Gottes, nimm 
deinen Zorn von uns. OÖ 
Christus, unser Herr, 
wir rühmen dich, du 
Gesegnete und sagen: 
Gegrüßt sei, die Toch- 
ter der Gerechten. 


Oh Gott, rette uns in 


unseren Nöten und 
bewahre uns als 
Christen, indem wir 
preisen und flehen: 


Gegrüßet seist du, du 
Mutter Gottes. 
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Watos Epsali 


NL 


Xepe 
&DnorY 
mIEPONOC: 
Tauacnor?: 
REITEN, 
IlxpıcToc. 


NTE 

NE @ 
Ne © 
xepe 
NIHcorc 


mepei 
xXepe 
xXepe 

xeE 


WBcyxcH NIBEN 
NOP80A0Z0c: BÄENTON 
NWOr eoße Trrapeenoc 
TENTwWOT NE BUar 
allıypicToc: XE xXepeE 
Topounı eenecoc. 

U) TlennHß ApITTAnENT: 
ANOK TIKepaı 
Hıkoränoe: NEM 
NIKPICTIANOC bacor: xXe 
Xepe enar nTıoc Beoc. 


el, VI 99 sic yublg Ayloyl 


Gegrüßet sei der Altar 
Gottes. Gegrüßet seist 
du, o Thron. Gegrüßet 
seist du, du Mutter 
Gottes. Gegrüßet seist 
du, Mutter Jesu Christi 


Alle orthodoxen Seelen 
gebe Ruhe um der 
Jungfrau willen. Wir 
rühmen dich, Mutter 
Christi: Gegrüßet sei, 
die schöne Taube. 


Oh unser Herr, gedenke 
meiner, der ich Staub 
bin. Nikodemus und die 
Christen erheben sie: 
Gegrüßet sei die Mutter 
des Sohnes Gottes. 
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1. All die himmlischen Heerscharen 
und alle Reihen nıasreroc 


schreien mit schönen Stimmen 

Selig seist du o Jungfrau 

2. Mit hohen Melodien 

Sagt jeder Uapenzuwc 

Sie mit schönen Sprachen 

Selig seist du o Jungfrau 

3. Der Vater sah vom Himmel herab 

und fand keinen der dir (im Ritus) gleicht 
Er sandte seinen Sohn der von dir inkarniert 
Selig seist du o Jungfrau 

4. Ein Bote kam, um dir zu verkünden 
SaBpıHA TIATSTEAROC 


Verkündete dir mit Erfüllung und 
Akzeptanz. Selig seist du o Jungfrau 


5. Sein Heiliger Geist überschattete dich 
Durch Ihr inkarnierte Ila6oıc IHncovc 

Du wurdest Mutter deines Schöpfers 
Selig seist du o Jungfrau 


6. Dein Sohn erlöste Adam samt Söhne 
und brachte ihn ins Paradies zurück 
er befreite ihn von den Fesseln des 
Teufels. Selig seist du o Jungfrau 


7. Sie nannten dich duftende Blüte 
Tgorpı NNOTB NKA@Apoc 

Nen Taphpı eeoraß 

Selig seist du o Jungfrau 
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8. Der Herr hat dich auserwählt 
KaTa TICcaxı uM2TÜUNoAOC 


Der Gott der Götter wurde dein Sohn 
Selig seist du o Jungfrau 


9. Hesekiel sah in seiner Vision 
eine geschlossene Tür zum Osten 
der König der Höchste trat herein 
Selig seist du o Jungfrau 


10. Der Vater Jacob sah eine Leiter 
Umgeben von nıassedoc 


anbetend den gefürchteten König 
Selig seist du o Jungfrau 


11. Mose sah und prophezeite 

und verglich dich mit einem Weinstock 
und einem grünen brennenden Busch: 
Selig seist du o Jungfrau 


12. Zephanja sprach von dir 

über die Geburt von Incorc 

Er kommt herab wie Tau und Regen 
Selig seist du o Jungfrau 


13. Daniel sah in seiner Vision 
JÄNOK AINAT EOTEPONOC 

auf ihm saß der hohe König 
Selig seist du o Jungfrau 


14. Moses wollte ihn erblicken 


Wie du ihn siehst, o Mutter des Heiligen 
Geblendet von ihm konnte er nichts sehen 


Selig seist du o Jungfrau 


15. Er erschien von dir und erfüllte sein 


Versprechen, 
Adam ins Paradies zurückzubringen 


und seine Nachkommen zu befreien 
Selig seist du o Jungfrau 
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16. Dein Rang ist großartig und süß dein Lob 
Wie die Früchte des Paradieses 

Wer sie schmeckt, wird begeistert sein 
Selig seist du o Jungfrau 


17. Dein Lob ist wertvoll und kostbar 
Jeden Ritus übertreffend 

Der Schöpfer kam auf deinem Schoß 
Selig seist du o Jungfrau 

18. Wer sich deinem Lobpreis widmet, 
und sich erhofft dass Gott ihn annimmt, 
dessen Hoffnung wird in Erfüllung gehen, 
Selig seist du o Jungfrau 


19. Ich möchte mein ganzes Leben 
lobpreisen Trrapsenoc 


meine Hilfe, wenn ich sterbe 
Selig seist du o Jungfrau 


20. Wer kann vergleichen deine Ehre 
mit dem Mond oder der Sonne Sie ist 
größer als alle Throne 

Selig seist du o Jungfrau 

21. Den Cherub der Herrlichkeit trugst du: 
du überschrittest alle Ränge: 

deine Ehre nahm an Wert an: 

Selig seist du o Jungfrau 

22. Ohne deinen Sohn, oh Mutter des 
Lichts: 

hätte keiner den Ruhm Jesus gesehen: 


er wäre der Welt nicht bekannt geworden: 


Selig seist du o Jungfrau 

23. Wer erlangte, was du erlangt hast, 
und wer gleicht dir, Mutter des Heiligen, 
welche Zunge vermag zu sprechen 

Selig seist du o Jungfrau 
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24. Wir bitten dich O reine Jungfrau 
A PITTENMETI 33 T3,1 allaboıc IHcorc 


SINA NTENKWO EBOA 


Selig seist du o Jungfrau 


25. Ich dein Diener bittet dich 

Vergiss mich nicht Mutter IıXpıcToc 
Weil ich um deinen Schutz bitte 

Selig seist du o Jungfrau 

26. Unser Hirte, der tugendhafte Vater 
Abba (...) mIapxHeperc 

Seine akzeptierten Gebete leiten uns 
Selig seist du o Jungfrau 


27. Und die Teilhabe an seinem Apostlischen 
Dienst 


TlenıoT EBH0TAR NETTICKOTIOC 

Hilf ihm, du Zier aller Menschen 
Selig seist du o Jungfrau 

28. Vergesse nicht alle Priester 
und all nıxpicTianoc 

Und alle Reihen unserer Christen 
Selig seist du o Jungfrau 


29. Du Zier aller Menschen 
und Zier aller Reihen und Riten 
Hilf den Menschen der Taufe 
Selig seist du o Jungfrau 
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Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen. 


Die Einführung der Watos Theotokia. 


Eyan ANWANEPYARIN: 
MAPENXOC BEN OTSAOX! 
xe Ilenot 
IxpieToc: 

API OTNAI NEM NEMIETCH. 


IHcorc 


+ Noza martpı Ke Tıw: 
Ke Aarıw  Ilneraarı: 
KE NTN KE Al KE ICTOTC: 


EWNAC TON EWNWDN AUHN. 


Und wann immer wir 
singen, lasst uns 
zärtlich sagen: unser 
Herr Jesus Christus, 
erbarme dich unserer 
Seelen. 


«+ Ehre sei dem Vater, 


dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, 


jetzt und in aller Zeit 
und in Ewigkeit. Amen. 
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Alle Könige dieser Erde 
wandeln in deinem Licht]. 


und die Nationen in 
deiner 


Maria, du Mutter Gottes. 


+ Jede 
nennt dich selig, auch 
wir verbeugen uns vor 
dem, den du geboren 
hast und erhöhen ihn. 


Generation 


Der Vater sah vom 
Himmel und fand keine 
deinesgleichen .. 


3 
+ Du bist die lichte! 
Wolke, die uns geführt 
hat zum Tau des 


Kommenden, zum einzig 
gezeugten Gott. 


dich 
der 


hat 
und 


Der Vater 
geschaffen 


Heilige Geist kam über|* 


dich 
des Höchsten hat dich 
überschattet, o Maria. 


elu,Vl ap USgbaöl 


Herrlichkeit, Ol. 


und die Kraft|= 


wo, So IS 
JS, 59 Vyumm 
poVlg 
‚Ül pl au,ol 
Slsbi 
JL>VlI Kuo> 
Si au yig 
ug 
‚Igle 09 
oe uV glbi 
sloJ| 

x 
KL sul aus] 
es er 
AV  vMeul 
u>g)| 
ag Ai uV 
le er 
Gb sie)l ögäg 
Pu U 


NL 


+ Xe 
WTIAAHBINOC: 


apexpo 
NAoFoc 
NÜHPI NTE DiWT: EBUHN 


eßoA 0A  ENEL: 
ALICOTTEN BEN NENNOBI. 


8 PiwT KOTYT eROASEN 
TdE... 


A 
+ Ornıyr sap TE FTIAH: 
ETAKEMTINJA  MMOC W 
SaßpıHR: MATTEAOC 
MAJAIGENNOT-JI: epe 
TIEK3LO W070 Payyı EBOA. 


I KEPCTULMENIN NAN 
ATIXGo: 

nTre Dr eTaglı WAPON: 
AKSIGJENNOFLJI aUlapıa: 
Trrapeenoc NATOWAER. 


+ Xe Xepe BHEBNES 
NZMOT: 

0x0, IIoc WOTT NENE: 
apexımı Tap NOTZMOT: 
Ormnerna ejovaß 
EBNHOT EXW. 


Mittwochstheotokia 


agı 


+ Denn du hast das 
wahre Wort geboren, 
den Sohn des ewigen 
Vaters, der gekommen 
ist, um uns von unseren 
Sünden zu erlösen. 


Der Vater sah vom 
Himmel und fand keine 
deinesgleichen. .. 
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+ Groß ist die Ehre, 
deren du würdig bist, 
o Gabriel, du Engel der 
Botschaft, dein Gesicht 
strahlt vor Freude. 


Denn du hast uns die 
Geburt verkündet von 
Gott, der zu uns kam und 
du hast Maria, 
der reinen Jungfrau 
die Botschaft gebracht. 


+ Indem er sagte: 
"Gegrüßt seiest du, 
o voll der Gnade, 


der Herr ist mit dir, du 
hast Gnade gefunden, 
der Heilige Geist wird 
über dich kommen.“ 
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des 


Kraft 
wird 
überschatten, Maria, du 


Denn die 
Höchsten 


wirst den 
gebären, den Retter der 
ganzen Welt. 


«+ Der Vater... 


=) 


Ein jungfräuliches Fest 
lässt heute unsere 
Zungen, die Mutter 
Gottes, Maria loben. 


+ Für ihn, der für uns 
Stadt Davids 
unser 

und 


in der 
geboren wurde, 
Retter Jesus 
Christus der Herr. 


Kommt herbei, all ihr 
Nationen, auf dass wir 
sie preisen, denn sie 
wurde beides, Mutter 
und Jungfrau. 


+ Gegrüßt seiest du, oh 
Jungfrau, du Reine und 
Unversehrte, das Wort 


des Vaters kam und 
wurde durch dich 
inkarniert. 
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Gegrüßet seist du, 
auserwähltes Gefährt 
das ohne Makel ist, 


gemäß deiner wahren und 
vollkommenen 
Jungfräulichkeit. 


+ Gegrüßet sei das 
Paradies, das für 
Christus steht. Er wurde 
zum zweiten Adam, um 
den ersten Menschen, 
Adam, zu retten. 

Gegrüßet seist du, Ort 
der Vereinigung 
der ungeteilten Naturen, 
die sich vereinigt haben, 


ohne sich je zu 
vermischen. 
+ Gegrüßet sei das 


vielfältig geschmückte 
Brautgemach, für den 
wahren Bräutigam, der 
sich mit der Menschheit 
vereinigte. 


Gegrüßet sei der 
lebendige und natürliche 
Dornbusch und das Feuer 


seiner Göttlichkeit 
verbrannte nichts von 
ihm. 
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> Gegrüßt sei die Magd|® 


und die Mutter, 
die Jungfrau und der 
Himmel die in sich das 
Fleisch trug, ihn, der auf 
den Cherubim thront. 


Deshalb 
und singen wir 


mit den höchsten Engeln 
indem wir voll Freude 
rufen, „Ehre sei Gott in 
der Höhe." 


+ „Und Friede auf 
Erden den Menschen 
seiner Gnade, denn bei 
ihm, der in Ewigkeit 
verherrlicht ist, hast du 
Gefallen gefunden." 


Der Vater sah... 
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*FHoch 
Maria über den Heiligen, 
denn sie ist für würdig 
befunden worden ihn zu 
empfangen, Gott das 
Wort. 


erhaben 


Den einen, den die Engel | 


fürchten, hat Maria die 
Jungfrau in ihrem Schoß 
getragen. 
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erhoben 
über die  Cherubim 
und hochgeehrter als 
die Seraphim, sie wurde 
zum Tempel des Einen, 


+ Sie 


ist 


der Anteil an der 
Dreifaltigkeit hat. 

Sie ist Jerusalem, 
die Stadt Gottes, 


die Freude aller Heiligen 


wohnt in ihr. 


«+ Der Vater sah... 
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Die prächtigsten Völker, 


die in Dunkelheit und 
Todesschatten sitzen. 
Über sie, 


ist das herrliche Licht 
aufgegangen. 


+ Gott, der in seinen 


Heiligen ruht, 
wurde zu unserer 
Erlösung durch die 


Jungfrau inkarniert. 


seht, 
preist und besingt voll 


Kommt, staunt, 


Freude das Geheimnis, 
das uns offenbart wurde. 
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TENTWOT NAQ. 
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ECHJOTEN 


+ AchapworT 
TTEKAPTIOC: 
BHETACKChE 
ETTIKOCMOC: 
YANTELICOTTEN HEN 
NENXIX: MUTTPANNOC 
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ullorpo NTE  TIWOR: 
TTENAAHBINOC NNortt. 


Ezechiel der Prophet, hat es 
bezeugt, indem er sagte: 
"Ich sah ein Tor im Osten, 
versiegelt mit einem 
geheimnisvollen Siegel." 


+ Und niemand durfte 


eintreten, außer dem Herrn! ' 


der Mächte, und er ging ein 
und aus, doch das Tor blieb 
versiegelt. 


Tor die 
Jungfrau, die unseren Retter 
hat, blieb 


Denn das ist 


geboren sie 


Jungfrau. 


+ Gesegnet ist die Frucht 
deines Leibes, die du Gott 
für diese Welt geboren hast, 
um uns aus der Hand des 
unbarmherzigen Tyrannen zu 
befreien. 


Gesegnet und vollkommen 
bist du, die du alle Gnade 
gefunden hast vor dem König 
der Herrlichkeit, unserem 
wahren Gott. 
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N aqybıcapz eRoAnöHY. 
0703  Aqmoyı NEM 
NIP@M: 3WC MapWaı 
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WANTEICWT NNENYTXH: 
SITEN TEITTAPOTCIA EB. 


+ UapenorwgT 
allencoTHp: mRApaı 
NATA80C: XE NEON 
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AI 0702, AUcwT aruon. 


Xepe ne 0) Trrapeenoc: 
Torp® AH NAAHBINH: 


xepe TyorWyor NTE 
TTENTENOC: apexpo NAN 
NEUUANOTHA. 


+ Tent3o ApITTENMENT: 


0) FIpoCTaTHc 
ETENZOT: NAZPEN Ilenot 
Ihe Ixe:  nTegxa 


NENNOBI NAN EBOA. 


als 


mehr 
auf Erden, denn das Wort 


irgendjemandem 


des Vaters kam und hat 
durch dich Fleisch 
angenommen. 

Und er ging unter den 
Menschen als ein liebevoller 
Freund von ihnen, bis er 
unsere Seelen rettete 
durch sein heiliges 


öffentliches Erscheinen. 


*F Lasst uns unseren Retter 
anbeten, den Gütigen und 
Menschenliebenden, denn er 
hatte Erbarmen mit uns, 

da er kam und uns rettete. 


Gegrüßet seist du, 
o Jungfrau, und wahre 
Königin, gegrüßet seist du 
Ruhm unseres Geschlechtes, 
du gebarst uns den 
Immanuel. 


++ Wir bitten dich, du treue 
Fürsprecherin, gedenke 
unser vor unserem Herrn 
Jesus Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 


395,5 

u) og 
Lwgs 

ws) d,9pbu 
| mo 
 Julull 

Wle ls a 
al 

pol U ul 
asloll el,äg)l 
asbr | 
rs) Mu) 
U vu luu> 
Jglac 

Ws ul Ulm 
au] ul 
ao) 

esw Wu, „bl 
bblke U sus 


IL 


Watos Erläuterung für Mittwoch 


IL 


ea, Vl ag aSgbin le yubly 2b 
Watos Erläuterung für Mittwoch - Kiahk 


NıTasıa Tupor ne | Alle 


ETXW 
eoßhY: 


wo tBakı nte Dnort: 


nıcbHoris 
NBANTAIO 
OHETYON BIXEN 


TIKAYIe 


+ NDrcaxı eeßht 
@ Trapeenoc! NAN- 
nıyt NTaro 2 w Napıa 
u Dnort: 


Ppeqyeanıo NNIEWN. 


euar 


Ornıyt sap Te t Tin? 
ETAKUTYA WUNROC W 
S'aBpınA: miasTeroc 
NTE hpawyı 2 EKTAUON 
ETTALUTCTHPION « 

+ GTakı 
EBOASEN Tide 3 ZITEN 
DwT 


TWp3 
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Oh du Stadt Gottes. Die auf sie Su 
der Erde ist. un 
Sie _ sprachen voller| we Il # 
Ehrfurcht von dir, oh dul sl,i®J! lgul sU>| 
Jungfrau, Mutter Gottes.| .Ao,ac lol, 
Des Schöpfers des| .Ul ol ol 
Zeitalters. „ga > 
Groß ist die Ehre, deren du| s® äoube 
sul. Aryl 

würdig bist, oh Gabriel, der ee. as 
le "a 

Engel der Freude, der uns Bee 
dieses Geheimnis gelehrt hat | „| läg, Lüolel 
Als du vom Himmel, von] Js + 
Be] 

unserem allmächtigen || 1» Jö wo 
Herren, herabgestiegen JS 
bist, und zur sanftmütigen Bösall 
Heiligen kamst, sagst du zul WW lau) u>,09 
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"Freue dich, du voller Gnade. Der Herr 
sei mit dir, denn du hast Gnade gefunden, 
vor dem Gott, dem König des Himmels." 

#* Ein jungfräuliches Fest und eine 
geistliche Freude. Dies ist das große 
Geheimnis, das über dem Himmel und der 
Erde steht. 

Kommt herbei, all ihr Völker, um sie zu 
preisen und zu sagen : Friede sei mit dir, 
oh du Jungfrau. 


%* Gegrüßt sei das Paradies. Gegrüßt sei 
der fruchtbare Baum und der wahre 
Weinstock, der Immanuel ist. 


Gegrüßt sei die Magd und die Mutter, die 
Jungfrau und gegrüßt sei der Himmel, 
denn sie wurde der Sitz für den, der auf 
den Cherubim thront. 


%* Deshalb jubeln und singen wir, indem 
wir voller Freude rufen : „Ehre sei Gott in 
der Höhe und Friede auf Erden, den 
Menschen seines Wohlgefallens." 

Denn der Sohn Gottes kam, inkarnierte 
durch den Heiligen Geist und durch die 
Jungfrau Maria. 


#% Hoch erhaben ist die Ehre der heiligen 
Maria, höher als auf der Erde, denn sie 


ist es würdig den Schöpfer der 
Menschheit zu empfangen. 
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Über die prächtigsten Völker, die in der 


Dunkelheit und im Todesschatten sitzen, 
kam das herrliche Licht über sie. 


% Hesekiel sah eine geschlossene Tür im 
Osten, die mit einem außergewöhnlichen 
Siegel versiegelt war und niemand durfte 
sie betreten. 

Nur Gott, das Wort, ist von Maria, 
Mutter Gottes, ein- und ausgegangen, 
welche die wahre Tür ist. 

% Dafür preisen wir dich mit Hesekiel und 
sagen: Oh Tor des Ostens, halte 


Fürsprache für uns. 
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AIG I6oc Dnort|Der Herr, Gott, der 
TIAECHOTTHC: Meister, hat dich 
COTT MMO @ Tnmagpe;jauserwählt, on Himmel 

und Dornbusch, die 


mBaToc ETA Uwrche: 


NAT EPOL] eßoA 21 TYagge. 


BwA ureKeworı EeBoA: 
wo Uwrchc TITPOPH THE: 


TIEXE Ipeg’xXanoßı eßoX: 
Dnorr NNICPAHÄITHC. 


Fr TABpıHA MATTEAOC: 
Uno: 


AJEPXEPETIZIN 
o TYEREeT NKABApOC: 
BTTXINI ATTOTPO. 


NECNOTTA MTTIKOCMOC 
THPg:  Aagcazı HATEN 
mBaTocı epe TIXpWM 
O2, NÖHTY: OTAE 
ATOrPWK?, NXE 
NEIKAATOC. 


Egoı NTTIOC sllapıa: 


Trrapeenoc 


NATEAWAER: Teeun 


MTTANASIL TSEATIC NTE 


NHETXWXEB. 


Mose in der Wüste sah. 


Zieh deine Schuhe aus, 
Prophet Mose, sagte der 
Vergeber der Sünden, 
der Gott Israels. 


Gabriel, der Erzengel, 
begrüßte dich, oh reine 
Braut, mit dem Kommen 
des Königs. 


Der Meister der ganzen 
Welt sprach beim 
Dornbusch, und die 
Flammen sprangen auf 


ohne, dass die Zweige 


brennen. 


Das ist ein Symbol für 


Maria, die unbefleckte 
Jungfrau, die Heilige 
Hoffnung der 


Schwachen 
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Ba MICBOINOFZ]I 
NAPWUA Ta: NarıA 
TTOrpo agb wpen NE: XeE 
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MIPEICWNT: PHETAY- 
CWTTT NTENDOIC NNHB. 


Viele Talente hast du, 
oh zweites Heiligtum, 
durch dich das Wort 
des Vaters kam und von 
dir inkarnierte. 


Jesaja und Micha 
sprachen mit Freude zu 
dir, über die Geburt 
desjenigen, der Israel 
weiden wird. 


Wie schön ist der 
Geruch vom Weihrauch, 
über den König David 
sagte: Wir hörten es in 
Ephrata, das Bethlehem 
ist. 


Gott, der 


sprach 


Unser 

Meister, mit 
seinem Mund zu Mose: 
Mose, Mose, Mose, du 


bist der den ich liebe. 


So war Moses von dieser 
heiligen Vision und von 
seinem Gespräch mit 


dem Schöpfer, der 
unsere Herrin die 
Königin wählte, 
fasziniert. 
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+ Aäc NIBEN] Alle Zungen der 
NNITTBOPHTHE: ETXW| Propheten sprechen ihre 
ETTETAIO paloe Ehre offen aus, oh du, 


W OHETAUNAT EPOC NXEl der Mose als Dornbusch 
Uwsene: “öPHT|ansiehst. 

“TIBATOC. 

Une IXpOM 
Taueenorf?: 


nTelEbenso hat das Feuer 
PW@K2 der Göttlichkeit den 
NENEXI Nfrapeenoc: Schß der Jungfrau 


eoße haı den orfuaf: nicht verbrannt, 
deswegen mit Freude 


TENTWOT NE BEN f i f 
T n verherrlichen wir Sie 

SANWAARDE, mit Psalmen. 

Nenıof eeovaß nanoc-|Ebenso ehren unsere 

TOAOC: NEM NIMAPTTPOC Väter, die heiligen 


cetaıoj Apostel, die Märtyrer 
und die Gerechten dich, 
oh Mutter Gottes, die 
reine Taube. 


NEM  NIATIOC: 
MRO 8  T BEOTOKOcC: 
Topounyar NKABApOc. 


Zamına Uwrche Ae on:|Plötzlich sah Moses die 
äenj Flammen im Dornbusch, 
das ist ein Symbol des 
Herrn, den du geboren 
hast, oh Jungfrau. 


ALNAT EOTX pw 
mBATOC: N80L] TIE ITTTTIOC 
nKrpıon: GHETAPEMACı 
@ Trrapeenoc. 


Or sap une orsanoc:|Dieser Geburt ging 
epwyop ertexinwich| keine Ehe voraus, oh 
Ww MIEPONOC wBacı%rkon;| Königlicher Thron mit 
era äy TrQynpı dem Sohn des Höchsten. 


wbHeTbocı. 
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NNIACKTTHC: 
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Payı N80 mApa 0701 
NIBEN: XE NEO TIE 
TOTYOT NNIMApSENOc: 
Trapeenoc NCHOT NIBEN: 
070% NBEOTOKOC. 


Ce Tlennuß  Incorc 
IxpicToc: APITENNERIT- 
WA W TIATABOC: NTENXW 
UTTTAIO umBaToc: 
Uapıa TEKUAT 
UITAPBENOC. 


+ Tent2o epo 
W TeEOToKoc: 
Apırpecßerin EXWN BEN 
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NIPHOTL: Ad EBMHTPA 
nfrrapeenoc. 


Dornbusch, den 


Der 
Mose sah, der Prophet 
in der Wüste, ist der 
Stolz der Asketen, der 
Jungfrau und der Braut. 


Freue dich mehr 
als jeder andere, denn 
du bist der Stolz 
der Jungfrauen, die 
Jungfrau zu allen 
Zeiten, die Mutter 
Gottes. 


Ja, unser Meister Jesus 
Christus, mach uns 
würdig, oh Güter, um die 
Ehre des Dornbusches 
auszusprechen, Maria, 
deine Mutter, die 
Jungfrau. 


Wir bitten dich, oh 
Mutter Gottes, 
Fürspreche uns schnell, 
vor dem Thron des 
einzigen Wortes, der 
aus Dreifaltigkeit 


Der majestätische Sohn 
Gottes, derjenige, der 
wohnt, hat den Himmel 
zum Zittern gebracht 
und ist in die Eingeweide 
der Jungfrau gekommen. 
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Torpo. 


Xepe NE Uaprac: 


xepe TTWOTWOT 
WTTENTENOC: XE TIBATOC 
ETA UwscHc: 


NAT epog TE METTTTOC. 


+ BUSCH NIBEN 
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e8102, NöHt: Tre Igapı 
uDnort aAHewc. 
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Gott der Unsichtbare, 
vor allen Zeiten waren 


wir es wert, Seine 
Herrlichkeit durch 
Maria, die Königin, zu 
sehen. 


Gegrüßt seist du Maria, 
gegrüßt sei der Stolz 
unseres Geschlechts, 
der Dornbusch, den 
Moses sah, ist mit dir 
vergleichbar. 


Alle Seelen 
verherrlichen dich, denn 
du bist mehr wert als 
der Dornbusch und in 
Wahrheit das 
brennende Feuer darin 
ist der Sohn Gottes. 


O unser Herr Jesus 
Christus, rette uns alle 
bis ans Ende für Maria, 


deine Mutter, und 
vergb uns unsere 
Sünden. 
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** Watos Lobgesang für Donnerstagstheotokia- Kiahk* 
Voll pr USgb5u le Js yublg Aayıo 


*+ Der Dornbusch, den Mose sah 
der Prophet in der Wüste, 
und das Feuer in ihm, 
ohne Schaden zu tun. 

+ Ein Symbol für Mutter des Lichts, 
sie trägt diese göttliche Flamme 
neun Monate lang in ihrem Leib 
und sie ist Jungfrau geblieben. 


+ Ich öffne meinen Mund, o Maria, 
spreche über Geheimnisse. 
Sei gepriesen, oh Mutter des Lichts, 
du Zier aller Menschen, sei gelobt. 

++ Durch deinen Sohn du Zier der Welt 
wir wurden von den Fesseln frei 
Und Vom Einsperren des Teufels 
du Zier aller Menschen, sei gelobt. 


> Alle Worte haben sich um dich gekümmert 
Und alle prophetischen Vorhersage 
Immanuel von einer Jungfrau wird 
geboren, du Zier der Völker, sei gelobt. 
++ Gabriel verkündete die Botschaft 
das Kommen des ewigen Wortes 
Die Jungfrau tragte ihren Schöpfer 
und sie ist Jungfrau geblieben. 


+++ Der Dornbusch +++ 
++ Der Heilige Geist überschattete dich 


und nahm von dir Fleisch an, 
du hast ihn auf deinen Händen getragen, 
du Zier der Völker, sei gelobt. 
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Der Dornbusch 


+ Er erlöste Adam samt Söhne 
helte ihn vom Schlangengift 
und gab ihm seine Gnade. 
Du Zier der Völker, sei gelobt. 
*+David, dein Vater, sagte über dich 
Er sprach prophetische Vorhersage 
Der Gott der Götter wurde dein Sohn 
Du Zier der Völker, sei gelobt. 

Man nannte dich Mutter deines Schöpfers 
Für die Errettung der Menschen 
Die Jungfrau tragte ihren Schöpfer 
und sie ist Jungfrau geblieben. 


+++ Der Dornbusch +++ 


*+Der Herr hat dein Wohl ausgewählt, 

schmückte dich mit seiner Göttlichkeit 
Und von dir die Menschheit genommen 

Du Zier der Völker, sei gelobt. 

+ Eine Pflanze, die ohne Samen sprießt 
Er erschien ohne zu gießen 

In einem auserwählten und reinen Feld 
Du Zier der Völker, sei gelobt. 

+ Die frommen Väter haben dich gennant 
Den zweiten leiblichen Himmel 

Der allmächtige Herr wohnte in dir 

Du Zier der Völker, sei gelobt. 

+ Hesekiel war Zeuge und sprach von dir 

Im Osten sah er eine Tür 

Darin trat ihr Schöpfer ein 

Und die Tür war dicht verschlossen 


+++ Der Dornbusch +++ 


*+ Zephanja verkündete mit Worten 
Über die Göttlichen Maßnahmen 
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Es kommt runter wie Regen ohne Wolke 
Du Zier der Völker, sei gelobt. 

+ Daniel sah den Thron in einer Vision 
Die Mächte umgaben ihn 

Und darauf saß der Heilige König 

Du Zier der Völker, sei gelobt. 

*+Er neigte den Himmel und fuhr herab 
und inkarnierte von dir 

Er ist immer noch im Schoß seines 
Vaters. Du Zier der Völker, sei gelobt. 
*+Wunder erschienen und wir sahen sie 
In den Büchern der christlichen Kirche 
Die Jungfrau tragte ihren Schöpfer 
und sie ist Jungfrau geblieben. 


+++ Der Dornbusch +++ 


*+Du bist höher als alle Rituale 

über den himmlischen Reihen 

Und auch nı asseAoc 

Du Zier der Völker, sei gelobt. 

*+Er vergab seinem Volk alle Sünden 
Er ist der Versorger aller guten Dinge 
Er nahm unsere Form an und liebte uns 
Du Zier der Völker, sei gelobt. 

++Du bist über alles auf der Welt 

Und die Reihen und die Soldaten 

Und höher als die Frommen und Gerechten 
Du Zier der Völker, sei gelobt- 


*+Sag, oh Brüder; "Sie ist gesegnet" 
Unsere Herrin, Heilige Maria 
Fürbitte und bete für uns 

vor wem hast du geboren 
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+++ Der Dornbusch +++ +++ Kl +++ 
*+Du hältst den Herrn der Herrlichkeit lo> soll o) 
Der Schöpfer der Welt Si 85 9-22 


Du ähnelst dem Thron des Vaters nn JV ws 


NEUER ESTER 
Du Zier der Völker, sei gelobt. = . so 
*++Er hat von dir die Menschheit Sgwbl| &b lo _ Bes 
genommen Ey " lö&ilo 
44; Sg vo > ulo>g 
mit der Göttlichkeit verbunden SL Lob 


Du trägst den Einen von der Dreifaltigkeit 

Du Zier der Völker, sei gelobt. 

Niemand hat erreicht, was du erhalten hast pa» wbloe UL wo 
In allen Generationen Sl I lu 59 


Unter den Völkern und Nationen pl IS3 vgew Ja 


Du Zier der Völker, sei gelobt. ai un) & JLusb 
+ Wir alle sagen, dass sie gesegnet ist lalsb Js Il u 
Und Tag und Nacht zu loben A „su = 
Ihm, der deine Wohl erwählt hat AJ,V änlsJ| Jolzu 
und von dir zu inkarnieren 

+++ Der Dornbusch +++ +++ | ++ 
++ Führe mich zur Umkehr, oh Maria ol gl EN ETW 
Bevor die Zeit vorübergeht se ul 6 
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Und von meinem Schlaf erwache, ey . 
il au vo wApilg 


Und mich von meiner Faulheit erhebe 

++ Ich bereite mich auf Reisen vor sl sl Sure 
Und mache mich auf den Weg bo Josl se>lo 
Hilf mir bitte auf dieser leeren Erde 0 on ee 
Mit deinem Gebet oh Herrin der Menschen en 


+ Denn ich bin gelähmt und ohne Kräfte Kö sy>9 z>le nV 
Und trage meine Last die schwerer wird le Ja en 
Es ist die Zeit zu gehen a a ee 


Denn ich habe keine Zuflucht außer ihr SD V| Ana (sl Vo 
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ds Der Dornbusch 

+ Sie ist unsere einzige Fürsprecherin 
Wir fragen sie Tag und Nacht 

Wir halten uns an ihrer Kleidung fest 


Und ihrem leuchtenden Gewand 


+++ Der Dornbusch +++ 


Ich grüße dich du Mutter des Lichts 
Maria, die Hilfe aller Christen 

Durch ihr wurde die Erlösung offenbart 
An alle Völker der Taufe 

*> Um uns vor allem Bösen zu schützen 
und vor allen Schicksalschlägen 

Sie hilft in allen Umständen 

Und den Völkern des Christentums 


+ Alle sagen : Gepriesen seist du 

Und fragen sie Tag und Nacht 

Vor dem, den sie getragen hat 

Für uns alle zu fürsprechen 

++ Der verehrte Vater unser Papst 
Patriarch unserer orthodoxen Kirche 
Ein guter Hirte, der uns bewahrt 

mit Weisheit und Liebe 

++ Vater der Väter, der Auserwählte 
Für das Priestertum nach Melchisedek 
Mit wahrem Glauben und festen Hoffnung 
Und voller Liebe der Orthodoxie 

*+ Er hält seine Schafe von den Füchsen fern 
Und von allen teuflischen Fallen 


Er schützt sie vor fremden Handlungen 


Und vor den Häresien des Arius 
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+Er hütet sein Volk mit Gütigkeit a Em a 

und seinen spirituellen Lehren u a 
Lobe ihn oh Herr für sein Priestertum aslabg uud ‚os 
Schenke ihm ein langes Leben in Frieden 
+ Der Vater, der die Gesetze hält weil Jolell DV 
Und alle heiligen Gebote agb — uöloös 
Abba ... der Hohepriester äBBä (une) TTIAPXIEPETC 
Die Säule des Christentums Sul 23 sgole 
«# Und unser verehrter Bischof Anba...| Liiwl JoWwl  uVle 
Und Seine Partner im apostolischen Dienst algwl Aoızll 9 AS 
Nimm seine Gebete an, damit wir Us, alle Jgad 
Kinder des Königreichs sein können ad] SoSlall el 
+ Schütze alle unseren Priester, Lips „Lu ug 
ErzPriester und alle Diakone uw um Anolos 


Befestige unsere heilige Kirche m Sue a 


Indem wir akzeptable Opfer bringen 
Ich schließe mit den Worten, (als, Ülgöl pä>lg 
die wir, zum Lob der reinen Jungfrau singen, a PC Er «U Ze N 
Jeder Christ, der diese liest 
Bekommt Fürsprache zur Vergebung 
seiner Sünden 


++-+-+ Der Dornbusch all +rrr 


Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen. 


Eyan ANYANEPYARIN: Und wenn immer wir .. „„Ubjlo I5l 


+ Aoza TATpI Ke Tın: ++ Ehre sei dem Vater, .. uU zoll 
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Der Dornbusch, 
den Moses in der Wüste 
gesehen hat und 
das Feuer in ihm, ohne 
die Verbrennung der 
Zweige. 

+ Das ist ein Symbol 
für Maria, die 
unbefleckte Jungfrau, 
durch die 


das Wort des Vaters 
kam und inkarnierte. 


Das Feuer seiner 
Gottheit hat den Schoß 
der Jungfrau nicht 


versengt und nachdem 
sie Ihn geboren hat, 
blieb sie eine Jungfrau. 
+ Er blieb weiterhin 
Gott, kam und wurde 
Menschensohn, doch 
er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 
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Der Stolz aller 
Jungfrauen ist Maria, 
die Mutter Gottes, 


um ihretwillen hat er den 
ersten Fluch aufgehoben. 


*+Dieser (Fluch) war 
über uns Menschen 
verbreitet worden durch 
die Übertretung, die die 
erste Frau begangen hat, 


als sie von der Frucht 
des Baumes gegessen 
hat. 

Denn wegen Eva war das 
Tor zum Paradies 
geschlossen, und durch 
die Jungfrau Maria 


wurde es uns wiederum 
geöffnet. 


+ Wir sind für würdig 
befunden worden, wieder 
vom Baum des Lebens 
zu essen, und das ist 
der Leib Gottes 
und sein wahres Blut. 
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CBWRATIKWC: 


Lasst uns den Retter 
anbeten, den 
menschenliebenden Gott, 
er hatte Erbarmen mit 
uns, er kam und hat uns 


gerettet. 
+ Er blieb weiterhin 
Gott, 
3 
Welcher Verstand 


oder welche Rede, oder 
welches Hören könnte 
deine unaussprechliche 
Liebe zu uns Menschen 
zum Ausdruck bringen, o 
Gott. 


++ Das eine und einzige 
Wort, geboren vor aller 
Zeit, mit der Gottheit 
ohne Leib, vom einzigen 
Vater. 


Und Er selbst also, 
wurde körperhaft 
geboren, ohne Änderung 
und Wandel, einzig von 
seiner Mutter. 
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> Und auch nachdem sie 
ihn geboren hat, blieb sie 
Jungfrau, und damit 
hat er bezeugt, dass 
sie die Mutter Gottes 
ist. 

O wie groß ist die Fülle 
und die Weisheit Gottes, 
denn der bestrafte 
Schoß gebar Kinder 
unter großen Schmerzen. 


+ Er wurde zur Quelle 
der Unsterblichkeit, sie 
gebar für uns Emmanuel, 
ohne Menschliches zu 
tun und löste das 
Verderbnis unseres 
Geschlechtes. 


Lasst uns frohlocken 
und Ihm zurufen, Ehre 
sei dem Einen, 
dem Unfassbaren, 
dem Menschenliebenden, 
dem Retter unserer 
Seelen, er kam und hat 
uns gerettet. 


+ Er blieb weiterhin 
Gott, kam und wurde 
Menschensohn, doch 
er ist der wahre Gott, 


der kam und uns erlöste. 
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O welche Ehre gebührt 
der Empfängnis des 


jungfräulichen Schoßes, 
die Gott geboren hat 
ohne Menschliches zu 
tun, wie der Engel 
bezeugt hat. 


+ Denn als er Josef 
erschien, hat er ihm 
mitgeteilt, dass der Eine, 
den sie gebären wird, 


vom Heiligen Geiste 
kommt. 

Denn das Wort 
des Vaters kam und 


nahm Fleisch an durch 
sie, sie gebar Ihn, ohne 
sich zu verändern, so 
sprach der Engel zu ihr. 


+ "Sie wird einen Sohn 
gebären und sein Name 
wird sein, Emmanuel, 
welches heißt, Gott ist 
mit uns.“ 


Und du wirst Ihn 
auch Jesus nennen, 
denn er wird sein Volk 


\ \ \ retten aus seinen 
EeROAHEN NOTANORIA. = 

Sünden. 
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+ Denn wenn wir sein 
Volk werden, wird Er uns 
mit seiner Macht retten, 
Er wird uns unsere 
Sünden vergeben und uns 
in Ihm geborgen sein 
lassen. 


Denn er ist wahrhaft 
Gott, ohne sich zu 
verändern wurde Er 


Mensch, Ehre sei ihm, 
jetzt und für alle Zeit. 


+ Er 
Gott, kam und wurde 
Menschensohn, doch 
er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 


blieb weiterhin 
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O wunderbare, göttliche 
und geheimnisvolle 
Wehen für die Mutter 
Gottes Maria, 
die immerwährende 
Jungfrau. 


+ Sie, die von ihr sind 
vereint, die unbefleckte 


Jungfrau und die wahre 
Geburt. 
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Denn vor der Geburt war 
kein Eheschluss 
noch nahm die Geburt 


ihre Jungfräulichkeit 
weg. 

+ Denn der geboren 
wurde, ist Gott, geboren 
ohne Schmerz vom 
Vater, und wurde auch 
im Fleische geboren, 


ohne Schmerzen für die 
Jungfrau. 


Eine Vereinigung aus 
zweii Gottheit und 
Menschheit, deswegen 
bezeugten die Weisen in 
stiller Anbetung 
seine Gottheit. 


+ Sie brachten Ihm 
Weihrauch dar, denn Er 
ist Gott. Gold, denn er 
ist König, und Myrrhe, 
als Zeichen seines 
lebensspendenden Todes. 
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Was Er auf sich nahm, 
war um unseretwillen, 
aus freiem Willen kam 
Er, der Eine und Einzige, 
der Menschenliebende, 
der Erlöser unserer 
Seelen, um uns zu retten. 


+ Er blieb weiterhin 
Gott, kam und wurde 
Menschensohn, doch 
er ist der wahre Gott, 


der kam und uns erlöste. 
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O welch großes Wunder, 
Er nahm eine Rippe von 
Adams Seite und schuf 
eine Frau daraus. 


+ Sie gab allen die 
Gestalt des Menschlichen, 
in der Vollkommenheit 
Gottes, des Schöpfers, 
dem Wort des Vaters. 
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ai eTagbıcapz 
EeBOANÖHTC: BEN OTUET- 
ATYIBRT eacmacgı: LWC 
poaı aruorT ellegpan: 
XE EnMäNoTHA. 


+ Baı ON MapenT@ßs 
WMOC: BWC BEOTOKOC 
NCHOT NIBEN: 
eepecepripecherin E2,pHI 
EXWN:! NAZPEN TIECWHPI 
MALENPIT. 

Xe sap 
enauyw: NTOTOT NNHEBT 
THpo®: 
xe 
MDHETOTKOTYT 
BAXWLL 


CTAIHOTT 


NITATPIAPKHC 
ACINI NWOE: 


eßoA 


+ Neu NITTPOPHTHC NE 
ON 
BHETALJEPTTPOPHTENIN 
EBÄHTT]: SEN 0780 NPHF 
NEM OTMHG) NCMOT! XE 
gnaı NTEICWF MON. 


ONROIWDC: 


Nem NIANOCTOAOC Ercon: 
KE NEOC TE Tpegxpe: 
BÖHETOTEPKTPIZIN: 
Mor BEN TOIKOTMENH 
THPC. 


° BEOTOKIA UNITELZOOT 


Er war es, der Fleisch 
annahm durch sie, ohne 
sich zu verändern, 
sie gebar Ihn als einen 
Menschen, und Er wurde 
genannt, Immanuel. 


++ Lasst uns sie anflehen 
als die immerwährende 
Muttergottes, um für 
uns einzutreten, bei 
ihrem geliebten Sohn. 


Hochgeehrt wird 
sie von allen Heiligen 
und Patriarchen, 
denn sie hat den Einen 
gebracht, auf den alle 
gewartet haben. 


+ Desgleichen von all 
den Propheten, die über 
Ihn geweissagt haben, 
auf viele Arten und 
vielfältige Entsprech- 
ungen, indem sie sagten, 
Er wird kommen und uns 
retten. 


Und von all den Aposteln, 
denn sie ist die Mutter 
des Einen, von dem sie 
auf die ganze Erde 
verkündet haben. 
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NıasAıTHc 
ori 
agı 


TOTATOINOBETHC: 


xeE EeBROANSHTEC: 
NXE 


aıHı Tlenoc Inc IIxc. 


ai MapenTwor 
NTAETNIGT: NTE 
TEJWETPANAO ETOW: 
NEM Tegcopra 
NATATPHXC: ENEPETIN 
ATTEINIYT NNal. 

+ ETAyKHNn AN Eyol 
nNort: .. 

Z 
AywpK nxe Iloc 


NAArIA BEN OTUMERUMI: 
0702, NNEIKOALL xeE: 
EROASEN TIOTTAd NTE 
TEKNEXI: TNAXKWO ZIXEN 
TTEKEPONDOC. 


+ Oven ETALJEWT NSHT: 


NXE TIBEMHI XEe EeBoA 


anog: cenaxdo allxc 


KATA capz; AuKwT 


AKpIBwc. 


+ Und 


von 
kämpfenden Märtyrern, 


denn aus ihr ging 
der Urheber des wahren 
Kampfes hervor, unser 
Herr, Jesus Christus. 


Deshalb lasst uns Ihn 
loben und preisen die 
Größe seiner Macht und 


seine unendliche 
Weisheit, indem wir um 
sein großes Erbarmen 
flehen. 
+ Er blieb weiterhin 
Gott, .. 
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Der Herr hat wahrhaft 
dem David geschworen 
und hat nicht davon 
abgelassen, dass er einen 
von der Frucht seines 
Leibes auf den Thron 
setzen wird. 


+ So, als der Gerechte 
aus tiefstem Herzen 
fragte, dass Christus 
da im Fleische geboren 
werden sollte, so fragte 
er in großer 
Aufrichtigkeit. 
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Exımı NOTRANGWTT: 
„lloc &r TlAosoc: 
0703 Pal AUKOXY eßoR: 
BEN OTNIYT NJpwIC. 


+ 0703 CATOTYI Aw) 
eßoA: Sen Tlmnerma 
EIXW 
ANCOBMEC DEN Ehpaea: 
eTE BueAeen Te. 


MAUAOC: y. 


LIETEN ETALJEPKA TA ZIOIN 
MROY: NXE EUMANOTHA 
Ilennorf: eeporzypog] 
NÖHTY KATA CApZ: Eeße 
DHETE BWN NOTAXAI. 


+ Karagpnt ON 
ETAIKXOC: NXEe Uixeoc 
TITIPOPHTHC: xXE NEM 
N80 301 


TIKadı NEchpaea. 


BHeA een: 


Neo oxkorxı an eßoX: 
BEN NIMETSHTERWN NTE 
lorAa: egjei sap yN 
NSHF NXE OTSHSOTMENOC 
DHEBNAAMONI WTTAAAO0C 
Tlıca. 


° BEOTOKIA UITELZOOT 


Platz 
Leben zu finden für den 
Herrn, Gott das Wort, 
wurde dies mit einem 


Um einen zum 


großen Geheimnis 


vollendet. 


++ Und spontan rief er im 


Heiligen Geiste aus, 
indem Er sagte, „Wir 
haben es gehört in 
Efrata, welches ist, 
Bethlehem.“ 

Das ist der Ort, 
den unser Gott 
Emmanuel für seine 


leibliche Geburt erwählt 
hat, zu unserer Erlösung. 


++ Wie auch der Prophet 
Micha bezeugt, indem er 


sagt, „Aber du, 
o Bethlehem-Efrata, 

Bist keineswegs 
die Geringste unter 


den Herrschern Judas, 
denn aus dir wird einer 
hervorgehen, der mein 
Volk Israel führen wird.“ 
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+ WW nım Naı CruUh@nıa: 
NTE NAITIPOPHTHC 
ETCOT!: 


NHETATEPTIPOPHTETIN 
BEN TTAITINETMA NOTWT: 
eaße rıxını ullxc. 

ai epe TIWOr epripem 
NA: HeqwT 
NATABOC: NEM 


NEN 


Ilmnerua ee*r: 
TNor nem ya ENE2,. 


ICXEN 


+ ETAUKHN AN Eygol 
nNorwf... 


H: 
Tloraı eßoAden rpiac: 
MOMOTCIOC NEM PIWT: 
ETALINAT 
NEM TENMETBWK ETOI 


NYAY. 


ETTENBERIO: 


> Agper NIDHOTI NTE 
NIDHOTI: agıı 
EOUHTPA nfrrapeenoc: 
ageppwa  MTTENpHF: 


u © 
Übereinstimmung all 
dieser Propheten, die in 


eine 


welch 


diesem einen Geiste 
dass Kommen Christi 
weissagten. 

Er ist es, 
würdig des Lobes, 


mit seinem gütigen Vater 
und dem Heiligen Geist, 
jetzt und in Ewigkeit. 


+ Er 
Gott, .. 


blieb weiterhin 
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Der Eine aus der 
Heiligen Dreifaltigkeit, 
wesensgleich mit dem 
Vater, blickte herab auf 
unser Elend und unser 
bitteres Sklavendasein. 


+ Er beugte herab 
den Himmel der Himmel 
und kam in den Schoß 
der Jungfrau. Er wurde 


ein Mensch wie wir, 
WATEN PNOBI MUMATATI. : 
mit Ausnahme der 
Sünde. 
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GTarmacı BEN 


BHeAeen : KATA NICHH 


NTE NITTPOPHTHC: 
ALTOTXON AuycwoT 
WMON: XE ANON TE 
MEIAAOC. 


+ ETAyKHNn AN EyJol 
nNort: ag ALYWTLU 
N@HPI np: Aaqa 
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INAT EOTAHINI 
ALJOTONZL DEN The: IC 
OFCHIM ECXOAL sachpH: 
N0C epe TIIO8;: 


CATIECHT NNECHAAATX. 


ON 


+ Epe 0OT0ON UHT CNAF 


NCIOT: 01 XAoMm EXEN 
TEecAache: ecmBokı 
ECTNAKZI: ECWA) eRoA 
ECNAMICI. 


ETe eaı TE Uapıa: Te 
“aBepI ETZIXEN TIKAI: 
ETA TIPH NTE Tueonm: 
AI NAN EBOANÖHTE. 


Bethlehem 

Prophe- 
zeiungen geboren wurde, 
rettete und erlöste er 
uns, denn wir sind Sein 
Volk. 


Als er in 
gemäß den 


+ Er blieb weiterhin 
Gott, kam und wurde 
Menschensohn, doch 
er ist der wahre Gott, 


der kam und uns erlöste. 
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Ich sah ein Wunder, das 
im Himmel geschah, eine 
Frau ist bekleidet 
mit der Sonne, 
und der Mond war 
zu ihren Füßen. 


*+ Auf ihrem Haupt war 
eine Krone mit zwölf 
Sternen. Sie war 
schwanger und schrie 
in Wehen, um unter 
Schmerzen zu gebären. 


Das ist Maria, 
der neue Himmel auf 
Erden, die Sonne 
der Gerechtigkeit 
scheint auf uns durch 
sie. 
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+ TIıpn sap eTecxods 
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ITE 


IImnet cnar FAp NCIOT: 
NKLAOM 


ETOI EXEN 
TECcäbhe: TIE TIMET CNAT 
NATIOCTOAOC: ErKWF 


epoc erfTaıo nac. 


+ Goße dYaı NIAAOC 
THpo®: napentwor 
NfIApsEeNoc: xe Acaıcı 
NAN WUPY: EecToß Nnxe 


TECTTAPBENIA. 


ETAUKHN eyoı 
nnort : agı ALYWTLU 
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N802] TTE DT unHı : aglı 
0703 Aycwr tuuron. 
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+ Denn die Sonne, die 


sie kleidet, ist unser 
Herr, Jesus Christus, 
und der Mond unter 


ihren Füßen ist Johannes 
der Täufer. 


Und die Krone mit zwölf 


Sternen auf ihrem Haupt 
sind die zwölf Apostel, 


die sie umgeben 
und sie ehren. 

+ Deshalb, all ihr 
Nationen, lasst uns 


lobpreisen die Jungfrau, 
denn sie hat Gott 
geboren und blieb doch 
reine Jungfrau. 


Er blieb weiterhin Gott, 
kam und wurde 
Menschensohn, doch 
er ist der wahre Gott, 
der kam und uns erlöste. 
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+ Betrachte den Busch 
und das Feuer in ihm, 
seine Zweige verbrannten 
nicht, und seine Blätter 
wurden nicht zerstört. 


+ Dieser ist ein Symbol 
für Maria, die unbefleckte 
Jungfrau, durch die das 
Wort des Vaters kam und 
Fleisch annahm. 


++ Deshalb frohlocken wir 
mit Johannes, dem 
Jungfräu-lichen, indem 
wir rufen: „Rein ist die 
Braut, geschmückt für 
das Lamm." 


+ Gegrüßet seist du, 
o Jungfrau, du wahrhaft 
würdige Königin, gegrüßet 
seist du, der Stolz 
unseres Menschenge- 
schlechtes, die den 
Emmanuel geboren hat. 


+ Wir bitten dich, unser 
zu gedenken, 0 
Fürsprecherin, der wir 
vertrauen, vor unserem 
Herrn, Jesus Christus, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe. 
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Mutter Gottes 
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| ” Watos Erläuterung 
König David. Und die 
Jungfrauengeburt 

O welch großes Wunder, Der, der den 
Himmel erschaffen hat. Er kam 
runter. Und Inkarnierte von der 
Jungfrau 

*+ Der Herr hat David geschworen, 
einen Eid, den er niemals brechen 
wird: «Einen Spross aus deinem 
Geschlecht will ich setzen auf deinen 
Thron. 

Wie auch der Prophet Micha bezeugt, 
indem er sagt, „Aber du, 
o Bethlehem- Das Land Efrata, 

+ Du, bist keineswegs die 
unbedeutendste unter den führenden 
Städten von Juda; denn aus dir wird 
ein Fürst hervorgehen, Hirt meines 
Volkes Israel. 

Der Eine aus der Heiligen 
Dreifaltigkeit, wesensgleich mit dem 
Vater, Sie gaben ihm Opfergaben. 
Könige der Weisen 

*+ Er beugte herab den Himmel der 
Himmel und kam zu uns Zu lösen. 
Adams Elend 

Könige aus Terses und Insels. Sie 
sahen ein Wunder vom Himmel 

eine Frau ist bekleidet mit der Sonne, 
und Sie ist sehr hell, 

+ und der Mond war 
zu ihren Füßen. Und die Krone mit 
zwölf Sternen auf ihrem Haupt 
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Sie geht in die Skyline des Himmels. 
Und ihr Licht am Boden 


Dieser Dornbusch, den er gesehen 
hat. Moses in der Wüste. 


Und das feurige Feuer darin. Er ist 
unser Herr Jesus Christus 
+ Gott der Unsichtbare, 


allen Zeiten war, Moses sah ihn an. 
Wie ein Feuer in einem Dornbusch 


der vor 


Er sprach: „O Moses, o Moses, o 
Moses, der, den ich liebe, ich bin der 
Gott deiner Väter, und keine anderen 
sind an meiner Seite." 


*+ Ziehe aus die Sandalen, die du an 
deinen Füßen trägst, denn der Ort, 
wo du stehst, ist ein heiliger Boden. 


Damit wir singen. Mit Moses dem 
Propheten und sagen. Einen Propheten 
wie mich wird dir der Gott, unter 
lassen. 


deinen Brüdern, erstehen 
Auf ihn sollt ihr hören. 
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br allıcpaHR: 
xe akıplı  NEMAN: 
KATA TIEKNIA)T NNAI 

Twyerzuor NTOTK: 
br sallıcpaHR: 


XE AKOTWPIT MTTEKHPI: 
Ha NTEKCWT WALON 


+ Yuerzuot NTork: 
br sllıcpanR: 
xe AKbIcapz eßoX: 
den OHeeoraß Uapıa 


+ Yuenzuot NTork: 
br sllıcpaH%: 
xXE ATMäck den BHoreen: 
KATA +rpogrria 


Wwyerzuor NTOTK: 
br sllıcpanR: 
KE AUNAT ETIEKWOT: 
NXE NIMANECWOT 

Wwyerzuor NTOTK: 
br sllıcpanR: 
xe AKyal NAN: 
BEN TEKMETCAIE 

+ljyerzwot _NToTK: 
br sallıcpaHR: 
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. TyenznoT NTOTK 
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Epsali vor dem dritten Hoos (FgenzaoT NTOTK) 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du hast an 
uns gehandelt, nach 
deinem großen Erbarmen. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du hast 
deinen Sohn gesandt, 
um uns zu erretten. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du 
von der heiligen Maria 
inkarniert wurdest. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du wurdest 
nach der Prophezeiung in 
Bethlehem geboren. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn 
die Hirten, sahen 
deine Herrlichkeit. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du hast 
uns deine Herrlichkeit 
offenbart. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du hast 
Wundertaten und viele 
Wunder getan. 
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+ Yuerzuot NTork: 
bYr sllıcpanR: 
xe abep OTrCobNI Epok: 
NXE NIOTAAI 


Twyerzuor NTOTK: 
bYr sallıcpaHR: 
XE ATAUK EMICTATPOC: 
BEN TTOATO08A 

Twyerzuor NTOTK: 
br allıcpaHR: 


xXE ATXAK DEN TIMSAr: 
UhPHT NNIPE[AWOTT 
+] yenzuot nTork: Dr 
sallıcpaHR: XE MENENCA 
WORT NE2OOT: AKTONK 
EROASEN NHEBRUWOTT 


+ Yuenzuot NTork: 
br allıcpaHR: 
XE AKWENAK EITECHT 
EANENT: EOTN ETTIPONIA 


Wwyerzuor NTOTK: 
br allıcpaHR: 
xE AKNOBERn NMAan: 


NEM TIEJTENOC THP9 


Wwyerzuor NTOTK: DT 
allıcpaHR: KE AKLONZEN 
ETOTOT: NNEKATIOCTOAOC 


. TyenzmoT NTOTK 


WU ywog)l ste plsl ayloul 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn die Juden, 
hatten sich gegen dich 
verschworen. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du 
wurdest am Kreuz am 
Golgatha gekreuzigt. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du wurdest 
in das Grab gelegt, wie 
die Toten. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn nach drei 
Tagen bist du von den 
Toten auferstanden. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du bist in 
die Unterwelt hinabge- 
stiegen, in den Abgrund. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du hast 
Adam und sein ganzes 
Geschlecht gerettet. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du hast 
deine Apostel gesandt. 


eEpsali ® 172 


“r 


HR] 
Jsbwl all 
gg.) uV 
&ule Iglu 
Fe 
Jsbwl all 
le Seula NV 
al ulall 
Re 
Jsbwl all 
SlgoVl io !uöll 
Sl + 
Jsbwl all 
Ll SW AS Vgoll 
ER] + 
&V : Jill ll 
pa 
asp) Lu> 
all em 
bV Js 
JS9 sl wwals 
Sl 
Jöbwl all 


Lu, ug! LbV 


Epsali Adam 


+ Wwyerzuor NTOTK: 
br sallıcpaHR: 
€  AKWENAK  EZPHI: 
ETTYWI ENIPDHOFI 


+ yenzuor NTOTK: 
bYr sllıcpaHR: 
XE AKBEMCI CAOTINAN: 
sllımanToKpaTop 


Wwyerzuor NTOTK: 
br allıcpaHR: 
xe eKeil ET3AIT: 
ETOIKOTMENH 

Wwyerzuor NTOTK: 


bYr sllıcpanR: Uoı nHı 
nornar: Neu OTXKD EBOA 


+ Twyerzuor NTOTK: 
bYr allıcpaHR: 
APICFNKOPIN: 
NNENTTAPATTTOMA 

+ Wwyerzuor NTOTK: 
br . sallıcpaHR: 
xe Trwor MTIEKPAN: 
070% TENOTWUT UMOK 


WU wog)l sic plsl aylasl 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du bist 


aufgestiegen in den 


höchsten Himmel. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du hast 
gesessen, zur rechten 
des Allmächtigen. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, denn du wirst 
kommen um die ganze 
Welt zu richten. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels, gewähre 
mir Erbarmen 
und Vergebung. 


Ich danke dir, o Gott 


Israels, verzeihe, o 
Herr, alle unsere 
Missetaten. 


Ich danke dir, o Gott 
Israels,Wir verherrlichen 
deinen Namen, und wir 
beten dich an. 
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HL UHLWL Hub sg 
Anbetung gebührt der heiligen Dreifaltigkeit 


Anbetung gebührt der heiligen 
Dreifaltigkeit:/ dem Vater, dem Sohn, 
dem Heiligen Geist:/ 
wr beten an und preisen: 
den einen Gott, Schöpfer der Seelen. 
Ihm sei Herrlichkeit und Ehre:/ 
und die Ehrfurcht und das Königreich: 
ewig vor aller Zeit: immerwährend 
lebendig und unsterblich. 


+ Heiliger Gott, heiliger Starker: 


heiliger Lebendiger, Unsterblicher: 
Herr des Thrones des höchsten 
Reiches: 

wir verkündigen die Dreifaltigkeit. 

+ Gepriesen sei der Vater, der 
Allmächtige:/ gepriesen sei 
der Sohn, Jesus Christus: 


gepriesen sei sein ewiger Heiliger Geist: 
ihm gebührt Anbetung mit Lobpreis. 


Ihm gebührt Stärke und große Macht: 
weise, allwissend und großzügig: 

ein Gott in drei Hypostasen: 

kein Weiser kann ihn beschreiben. 

Ein Wesen, eine Natur: 

einzigartig vereint in der Gottheit: 

die drei sind eins im Wesen: 

ohne Spaltung oder Trennung. 

+ Ein Wesen in drei Hypostasen: 


ohne Spaltung oder Trennung: 
eine Macht in seinem Reich: 
die Himmel und alle Hypostasen 
erfüllend. 


® Anbetung gebührt der heiligen Dreifaltigkeit 
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*+ Ein Geheimnis, das die Menschheit 


übertrifft: Ein Gott vom Wesen her: 
Bezüglich der Hypostasen: 

sind die drei ein Gott 

Der Sohn geboren vor aller Zeit: 

Nicht zu geben, wird vom Vater 
geboren: Doch die Geburt ist natürlich: 
und der Heilige Geist geht hervor aus 
dem Vater. 


Wie die Geburt der Sonnenstrahlen und 


ihrer Wärme: 

und die Sonne strahlt beide aus: 
und diese Geburt ist natürlich: 
weder getrennt noch gespalten. 


«+ Die drei Hypostasen gleichen sich: 


im Wesen und in der Gottheit: 
Außerhalb der Zeit: 
Wie auch im ewigen Leben. 


*+ Daniel sah den Thron: und der auf 


ihm saß, ein Hochbetagter: 

er gab Ehre und Macht 

einem Menschensohn, der näher kam. 
Er sah den Thron einem Blitz gleich: 
und den Thronenden dem Feuer gleich: 
die Haare seines Hauptes weiß wie 
Schnee: Ihn trugen vier Wesen aus 
Feuer. 

Er sah die vier körperlosen Wesen: 
eines glich einem Menschen und eines 
einem Stier: 

und das dritte Wesen einem Löwen: 
und das vierte einem Adler. 
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«+ Jedes von ihnen hat vier Gesichter : 


und sechs Flügel voller Augen: mit zwei 
bedeckten sie ihre Füße: mit zwei ihr 
Gesicht und mit zwei flogen sie. 


*+ Und 24 Priester auf ihren Thronen: 


und goldene Kronen glänzend wie 
Feuer: und Weihrauchschalen aus Gold 
in den Händen: und Weihrauch Tag und 
Nacht. 

Um den Thron tausend Tausende: 
und zehntausende Erzengel: 
Throne und Mächte in Reihen: 
singen mit lauter Stimme für ihn. 


Und beim Ausruf der Wesen und der 
Priester: rufen sie zusammen mit einer 
Stimme: sagen: Heilig Heilig Heilig: 
der lebendige Herr der Heerscharen. 


+ Himmel 


von deiner Ehre und deinem Lobpreis: 
dein ist die Ehre, dein ist die Kraft: 
und alle Geschöpfe für deinen Lobpreis 


und Erde sind erfüllt: 


> Halleluja, halleluja: 
dein ist die Größe und Stärke:dein ist 


die Ehre, dein ist die Kraft: dein ist 
die Ehrfurcht und das Reich 
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Der dritte Hoos 


KEN NTE TIORT NaAor NATIOC : HX.OC BATOC 


Der dritte Hoos 


"Köchapwort IIoc br 
BRSXE P 

NTE NENIOYF: 
KEP30TO CMAPWOTT 
KEP3OTO bIcı 4A NIENE2,. 


+ IcnapworT NXE 
mpaN Eer NTE TTIEKWOR: 
gepzoro CHAPWOrT 
JEP3OTO bicı (A NIENE2,. 


Keuapwort. HEN meppei 
NTE TIEKWOT EeeT: 
Kepa0r0 CHAPWOTT 
KEPZOTO bıcı JA NIENE2,. 


+ Kenapwort DHEBNAT 


ENINOTN ELIVEMCI SIXEN 
Nıxeporkın: 
KEP3OTO CHAPWOTT 


KEP2,070 bıcı wa NIENE2,. 


Konapwort LIXEN 
TIEPONOC NTE TEKMET- 
oxpo: Kep0r0 CMAPWORT 
KEP30TO bIcı (A NIENE2,. 
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Gepriesen bist Du, Herr, 
Gott unserer Väter, 
hochgelobt und hochg- 
erühmt in alle Ewigkeit. 


ist Dein 

herrlicher 
Name, hochgelobt 
und hochgerühmt 
in alle Ewigkeit. 


+ Gepriesen 
heiliger, 


Gepriesen bist Du im 
Tempel Deiner heiligen 
Herrlichkeit, hochgelobt 
und hochgerühmt 
in alle Ewigkeit. 


+ Gepriesen bist Du, 
der in die Tiefen schaut 
und auf Kerubim thront, 
hochgelobt und hoch_ 
gerühmt in alle Ewigkeit. 


Gepriesen bist Du auf 
dem Thron Deiner 
Herrschaft, hochgelobt 
und hoch-gerühmt in alle 
Ewigkeit. 


Joy 
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+ Keuapwort 
TICTEPEWAA NTE Tibe 
KEP3OTO CMAPWORT 
KEP3OTO bıcı ya NIENE2,. 


BEN 


Cuor elloc 
WC 
epog] 3pI8,070 bacıq Wa 


NIENE2,. 


THPOT NTE lloc 


+ Cnor elloc nıbHori : 
&WwC Epog Apızoro bacdl 
wa NIENE2,. 


Cuor elloc niarsseroc 
THpor 3,WC 
epogl 3pI8,0r0 bacy Wa 
NIENE2,. 


nTe IIoc: 


+ Cuor elloc nınwor 
THPOF ETCANYSI NTebE: 
2WC epog] ApI&,OTO bacq 


wa NIENE2,. 


Cuor elloc nıxom THpOr 
nte Ioc &WC Epog] 
ApI2,070 6, ac ya NIENE?,. 


+ Cuor elloc TIPH Ne 


TINO: 2,0C epog] &pI2,0r0 


6, Act Wa NIENE?,. 
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++ Gepriesen bist Du am 


Gewölbe des Himmels, 
hochgelobt und hoch- 
gerühmt in alle Ewigkeit. 


Preist den Herrn, all ihr 


Werke des Herrn; lobt 
und erhöht ihn in alle 
Ewigkeit! 


++ Preist den Herrn, ihr 
Himmel; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 


Preist den Herrn, 
ihr Engel des Herrn; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 

+ Preist den Herrn, 
all ihr Wasser über 
dem Himmel; lobt 


und erhöht ihn in alle ... 


Preist den Herrn, all ihr 


Mächte des Herrn; lobt 
und erhöht ihn in alle 
Ewigkeit! 

+ Preist den Herrn 
Sonne und Mond; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 
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Cuor elloc nıcıor THpOf 
NTE Tpe: &Wwc Epog] 
API0T0 Hact] ya NIENE2, 
+ Cuor elloc 
NIRMOTNZWOT NEM NIWYF: 
&WC Epog Apızoro bacdl 
WA NIENE2,. 

Caor elloc nıbum nem 
3,WC epog] 
ApIOTO bact] a NIENEB, 


NIOHOY.: 


+ Cuor elloc nınna 
THPOT: &WC epog] ApI2,0r0 


6, ACC] A NIENE2,. 

Cuor elloc IXpOM NEM 
&WC epog] 
ApI&,OTO baccı ya NIENE?,. 


TIKATUA: 


+ Cuor elloc miwxeß 
NEM TIKATCON! 3WC EPOg 
ApI&070 6, ACL] WA NIENE2,. 


Caor elloc nıwt nen 
NINIJI: &0C epog] ApI&,OTO 
bacı 9a NIENE2,. 
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Herrn, 


den 
ihr Sterne am Himmel; 
lobt und erhöht ihn in alle 
Ewigkeit! 


Preist 


Herrn, 
aller Regen und Tau; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 


Preist den 


Preist den Herrn, alle ihr 


Winde und Wolke; lobt 
und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 


++ Preist den Herrn, alle 
Geiste; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 


Preist den Herrn, Feuer 
und Glut; lobt und erhöht 
ihn in alle ... 


+ Preist den Herrn, 
Frost und Hitze; lobt 
und erhöht ihn in alle .... 


Preist den Herrn, 
Tau und Schnee; lobt 
und erhöht ihn in alle .... 
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+ Cuor elloc NIEXWPE 
NEM NIEBOOT 20C Epogl 
ApI&,OTO baccı ya NIENE2,. 


Caor elloc morwını nen 
TIXaklı: &WC  EPOL 
ApI&070 6, ACL] WA NIENE2,. 


+ Cuor elloc mzag NEM 
MIWXER: WC epog] 
ApI2,0r0 6, ac ya NIENE?,. 


Caor elloc FrraxnH nen 
TIXKI@N: WC epog 
API0T0 Hact WA NIENE2. 


+ Cuor elloc NICETEBPHX 
NEM NIÖHTT: wc epog 
ApI2,0r0 6, ac ya NIENE?,. 


Cuor elloc nıkazı THPg: 
LWC epog] ApI&,OTO bacıq 
wa NIENE2,. 


+ Cuor elloc nıTwor 
NIKAAAUPWOT 
THPOT: &8C Epocj Apız,oTO 
bacı ya NIENE2,. 


NEM 
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++ Preist den Herrn, ihr 
Nächte und Tage; lobt 
und erhöht ihn in alle 
Ewigkeit 

Preist den Herrn, Licht 
und Dunkel; lobt und 
erhöht ihn in alle 
Ewigkeit 

+ Preist den Herrn, 


Rauhreif und Kälte; lobt 
und erhöht ihn in alle .. 


Preist den Herrn, Eis 
und Schnee; lobt und 
erhöht ihn in alle ... 


+ Preist den Herrn, 


Ihr Blitze und Wolken; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 

Die ganze Erde preise 
den Herrn; lobe und 
erhöhe ihn 
in alle Ewigkeit! 

+ Preist den Herrn, 


ihr Berge und Hügel; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 
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Cuor elloc nH _THPOr 
ETPHT ZIXEN 1130 UKazı 
&WC Epog] &pI2,070 bacıq 
WA NIENE2,. 


+ Cuor elloc nınormı: 
2WC epog ApI&,0rO bacq 
Wa NIENE2,. 


Cuor elloc nıamaıor nen 
NIAPWOr: 3WC epog] 
ApI&070 6, ac ya NIENE2,. 


+ Cuorv elloc NIKHTOC 
NEM ENYKAI NIBEN ETKIM 
BEN NIMWOT: LWC epog] 
ApI&,OTO bacı 9a NIENE2,. 
Caor elloc nıarar 
THPOF NTE TE: BwWc 
epog] &pI8,070 bacy Wa 
NIENE2,. 

+ Cuor elloc NIEHPION 
NEM NITEBNWOTI THPOT: 
&WwC Epog Apızoro bacıl 
4A NIENE2,. 

Caor elloc NIQHPI NTE 
nıpwaı  OrWWT alloc: 
&wc Epot] ApI&,OTO bacıq 
4A NIENE2,. 
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JUl ywogll 
Preist den Herrn, 
alle ihr Gewächse auf 


Erden; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 


++ Preist den Herrn, ihr 
Quellen; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 


Preist den Herrn, 
ihr Meere und Flüsse; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 


++ Preist den Herrn, ihr 
Tiere des Meeres und 
alles, was sich regt im 
Wasser; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 


Preist den Herrn, 
all ihr Vögel am Himmel; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 


+ Preist den 
all ihr Tiere, wilde und 
zahme; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 


Herrn, 


Preist den Herrn, 
ihr Menschensöhne; kniet 
nieder vor dem Herrn, 
lobt und erhöht ihn in alle 
Ewigkeit! 
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+ Cuor elloc IHıcpan?: 
2,0C epog] ApI&,OTO bacq 
wa NIENE2,. 


Cuor elloc niorHß NTE 
Ioc: 2wc epogj Apızoro 
bacı 9a NIENE®,. 

+ Cuor elloc nıeßıaık 
23,WC epog] 
API070 Hacc WA NIENE2, 


nTte TIIoc: 


Cuor elloc nınna nem 
NIETYXH NTE NIBRHL WC 
epoc] ApI&,0rO bace] Wa.. 


++ Caor elloc nHeer nen 
NHETBERIHOTT HEN 
TIOT&HT: WC epog] 
API&,070 Bact] a NIENE2,. 


Cuor elloe Anantac 
A zapiac Uran: wc 
epogl ApI,0rO bacy Wa 
NIENE2,. 

+ Cuor 
NHETEPCEBECBE ulloe Dr 


NTE neniof: Buwc epog 
ApI2,0r0 bacıq Wa NIENE2,. 
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+ Preist den Herrn, 


o Israel; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 


Preist den Herrn, 
ihr seine Priester; lobt 
und erhöht ihn in alle .. 


+ Preist den 
ihr seine Knechte; 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 


Herrn, 


Preist den Herrn, 
ihr Geister und Seelen 
der Gerechten; lobt 
und erhöht ihn in alle .... 


+ Preist den 
ihr Demütigen und 
Frommen; lobt 
und erhöht ihn in alle .. 


Herrn, 


Preist den Herrn, 
Hananja,a Asarja und 
Mischael; lobt und erhöht 
ihn in alle Ewigkeit! 


+ Preist den Herrn, 
ihr seine Verehrer; 
Gott unsrer Väter, 
lobt und erhöht ihn 
in alle Ewigkeit! 
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EPHETATAGIT: E&PHI 
EXON 0703 ATKoce|: 


ATTWONI AIKOPY uhbuor 


AN DOLD: 
20C Epogj ApI3OTO bacı. 


11070) KTTpWaı WTTAAEOC: 


07028,  AWAL aarißep! 
ETKAEOC: 0FT0%, EIWNT 
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3WC epog ApI&,OTO 6 act]. 


+ Senoc NNIXPICTIANOC 
NITTPECBTTEPOC KE 
ANAKONOC: nawor alloc 
xe OTZIKANOC: 
WC epog ApI&,OTO bacıq. 


+ Nerte vapon @ ms 


NAAOT: era Ice 
Ilennorf 0A0r: 
ALINASMOT eBOABA 
mAIABOAOT: 


3WC epog ApI&,OTO 6, acq. 
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AL prYadın 


+ Lobsingt zu den für uns 
gekreuzigten: Begrabenen 
und wieder Auferstan- 
denen, der den Tod 
vernichtet hat. Lobt und 
erhöht ihn. 


legt ab den alten 
Menschen! Zieht an den 
Neuen und Prächtige. Und 
nährt euch der großen 
Barmherzigkeit, 

lobt und erhöht ihn. 


+ Geschlecht 
der Christen, Priester 
und Diakone verherrlicht 
den Herrn, weil er würdig 
ist. Lobt und erhöht ihn. 


ihr 
Jünglinge, die 
Christus, unser Gott erhob 

dem Teufel 
lobt und erhöht 


Kommt zu 
drei 


uns, 


und vor 
rettete, 


ihn. 
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Geße Tlexnorf Nacıac: 
opeyt 


ANOFT a OANANIAC: 


NETEPTECIAC. 


WC epog ApI&,OTO bacıq. 


ZHAWTE N Zapiac: 
ECTEPAC KE TIPWI KE 
BECHAMÄPIAC! MAWOT 
NTKOM nYTpiac: 


3WC epog ApI&,OTO 6, acq. 


+  Hnne 
ENMANOTHA: SITENUHT 
® WUicand: Aarı 
OTCHH 


sap IC 


BEN 
NBEAHA: 
WC epog ApI&,OTO b acq. 


+ Bwort 
KATAXIN THpOR: 


TNor 

caxı 
NEM nnpecßrTepor: 
caor elloc NEJ&BHOFI 
THPO?: 


&WC epog ApI&,OTO 6, acq. 
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3WC epog] ApI&,OTO 6, acq. 


. * Apiarın 


+ Wegen deinem Gott 


Messias, der das Gute 
schenkt, kommt zu uns, 
0 Ananics, 


lobt und erhöht ihn. 


O Eiferer Azarias, 
Am Abend, am Morgen und 
am Mittag, gib 
Herrlichkeit der Kraft der 
Dreifaltigkeit, lobt und 
erhöht ihn. 


+ Mitten unter uns sehe 
ich Emanuel. Sprich Misael 
mit der Stimme den 
Lobpreis, lobt und erhöht 
ihn. 


Versammelt euch und seit 
fleißig, sprecht mit den 
Preist den 
Herrn, alle seine Werke, 
lobt ... 


Preistern. 


+ Der Himmel rühmt die 
Herrlichket Gottes bis 
zum heutigen Tag, Ihr 
Engel, die er geschaffen 
hat, lobt.. 
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Ke nen Arnanıc TOT 


Kpiow: attıy ellegpan- 
TOT TIAIOT: TIPH NEM 
11102 NEN NICIO®: 
20C EPog] ApI3OTO bacı. 
+ AOIMON NIMOTNSWOT 
NEM NIWTF: ErH wIcaTe 
Ilenpegewr: xe Ne0g TE 
Dr 

WC Epog] ApI3OTO bacı. 
+ Uawor 
NIÖHTII 


NTE NENIOTY: 


„lloc @ 
ETMA NIEHOT 
NEM NINIZJI NEM NITINA: 
TIXAL NEM TIX,pa NEM 
TIKATUA: 

20C Epog] ApISOTO bacı. 
NxKTec Ke HALEPEPW TTE: 
doc  Ke CKOTOC  KE 
ACTpante: XE A0Zacı 
DIAANEpUTIE: 


3WC epog] ApI&,OTO 6, acq. 


ZIRA KE 
TAPTOUENA: EN TH TH KE 


MANTA 


TANTA TAKINOTMENA: 21 
NIRWOT NEM NITWOT NEM 
Apraona: 

WC epog] ApI&,OTO bacı 


ihr 
Herrn, 
seinen kostbaren Namen, 
o Sonne, Mond und Sterne, 
lobt und erhöht ihn. 


Mächte 
segnet 


Jetzt, 
des 


*+ Und auch der Regen und 
der Tau sollen unseren 
Erlöser loben, denn er ist 
der Gott unserer Väter, 
lobt und erhöht ihn. 


Verherrlichtt ihn, alle 
Wolken mit Luften, 
Seelen, Geistern, Kälte, 


Feuer und Hitze, lobt und 
erhöht ihn. 


+ O Nächte und Tage 
auch, Licht, Dunkelheit und 
Donner sprechen: Ehre sei 
dir, o Menschenleibender, 
lobt und erhöht ihn. 


Die Bäume und alles, was 
Erde 
und alles was sich in 


auf des wächst 


Wasser bewegt, Berge und 
Täler, lobt und erhöht ihn. 
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+ 0%038 ON 
NATXAPWOR: ellot 
Ioxpo NTE NIOTPWOR: 
NIAMAIOT NEM NNAPWORT: 
WC Epogj ApI3OTO bacı. 
+ HapHr ANON TENNAT 
epwor: WAPENXOC NEM 
NA @N  THPO®: attıy) 
elloc nızadat THPO®: 


3WC epog ApI&,OTO 6, acq. 
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NIKION : KE KTHNON NEM 


NEM 
NIBHPION: CAOT 
ellıd Twn KTpI@n: 
20C Epogj ApI3OTO bacı. 

Cuor elloc Kata drwaı: 
epog KE OT MH TTAPANORMI 
N) NIQHPI NTE Nıp@aı: 
3WC epog ApI&,OTO bacgq. 


+ Tun Ke A0za 
IlcpaHd ni NA3pAC] 
BEN OTCHH  NBEAHA: 
NIOTHB NTE EMMANoTHA: 


3WC epog ApI&,OTO 6, acq. 


«+ Lobt auch ohne unterlaß, 


den Herrn den König 
der Könige, all ihr Meere 
und ihr Flüsse, 


lobt und erhöht ihn. 


Aber auch wenn wir zu 
ihnen schauen, sollen mit 
allen Geschöpfen sagen: 
Lobpreist den Herrn, alle 
Vögel, lobt und erhöht ihn. 


+ Ihr Schnee und das Eis, 
das Vieh und die Wilden 
Tiere. Segnet den Herrn 
der Herren, 
lobt und erhöht ihn. 


Lobt den Herrn wie es ihm 
gebührt, und nicht wie die 
Gesetzesbrecher, all 
ihr Söhne des Menschen, 
lobt und erhöht ihn. 


+ Ehre und ruhm bring ihn 
dar, O Israel, mit 
Lobesstimme, all ihr 
Preister Emmanuels, lobt 


und erhöht ihn. 
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+ Tııuperon udr 
WAHL: NER NNETXCH NTE 
NIE@HL _ NHETBERIHOTT 
Npegjuei: WC epog 
apı80r0 hacı. 

Dr Ihnort esw: 


NETENpEICWT EK TON 
arw: CeApax Uicax 
INBAENATW: WC epog] 


ApI&,OTO 6 acd. 


Xwrden BEN OFNIWYT 
NJpwIıc: 0) 
NHETEpceBßecse sllor: 
NER  NIPrcIe THPOT 
ETALJAIC: 


&WC EPOLI APILOTO bacıı. 
+ WrxXoc Ke ANATIATCIC: 
W0l NAN THPEN XWPIc 
EPATCIC: EBPENXW SEN 


OFATIOAATCIC: SOC epog.. 


+ WCcarTwc TIEKBOK 
TIMTTWXOC: Capkıc apıTq 
egoı NENOXOC: ECAXI NEM 
NAl 


SWC NETOXOC: 


3WC epog ApI&,OTO 6, acq. 
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All ihr 
Gottes und 


wahren Diener 
die Seelen 
der Gerechten, und 
der demütigen Liebenden, 
lobt und erhöht ihn. 


+ Gott, 
euere 
Gefahr, 
ihr Schadrach, Meschach 
und Abednego, 
lobt und erhöht ihn. 


mein Gott, ist 
Erlöser aus der 


Eilt mit großem Bedacht, 
ihr alle Gottes getreue, 
und alle Kreatur 
die er erschaffen hat, 
lobt und erhöht ihn. 


+ Kühle und Ruhe gib uns 
allen ohne Unterlaß, damit 
wir voller freude sprechen, 
lobt und erhöht ihn. 


Auch dein armer Knecht 
"Sarkis" erlaß ihn ohne 
Gericht, damit er mit allen 
jenen gemeinsam sagt, lobt 
und erhöht ihn. 
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‚WSV ö sy;Vl all Anyao ds 


Der ewig existierende Gott ‚ls Ja ;Vl al 


Der ewig existierende Gott 
sandte seinen auserwählten Engel 
Er rettete die Jünglinge aus dem 
(glühenden) Feuerofen. 

&WC EPOL] API&OTO bacı]. 


Segnet den Herrn den Gott Israels 
Hananja, Asarja und Misael, 

Lobt ihn mit erfreulicher Stimme 
&WC EPOL] API&OTO bacıl. 


*FDer König bildete ein goldenes Standbild 
und sagte zu den Statthaltern und allen 
Völkern. 

Wenn Sie die Töne der Instrumente 
hören. 3wc epoyapı 3070 bacy. 


++ Eilt sofort auf der Stelle 

und fallt nieder vor dem Standbild 
oder Ihr werdet in den Ofen geworfen. 
&WC EPOL] APIE,ovo bacı]. 


Dann traten die Chaldäer heran 
und beteten das Standbild an. 
Außer die drei heiligen Jünglinge 
&WC EPOL] API&OTO bacaı. 


Komm zu unsO Ananias 

und sing mit der Stimme der Erlösung. 
und preise deinen Gott den Messias. 
&WC EPOL] API3OTo bacı]. 
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++ Da traten Männer auf und berichteten dem 
König. Es gibt drei Männer in der Stadt, 
die das Standbild nicht anbeten. 


&WC EPOL] APILOTO bacaı. 


*F Der König versammelte die Führer 
die Vorsteher und Statthalter 

und befahl Ihnen, den Ofen (siebenmal) 
stärker zu heizen 

&W0C EPOL] ApI8oro bacıı. 


Die Jünglinge wurden gefesselt 

in den glühenden Feuerofen geworfen 
aber das Feuer hatte keine Macht über 
ihre Körper wc epogj apızoro bacıı. 


Der Engel des Herrn kam zu ihnen 

im Feuer und stärkte Sie 

und sie freuten sich, als sie ihn sahen 
&WC EPOL] Apı zovobacgı. 


> Da begann Asarja zu beten 

im starken Gebet ohne Unterlass 
und gab Ruhm und Ehre an der Gott 
&WC EPOL] APIEOTO hacıı. 


++ Misael erhob ebenfalls 
mit jauchzende Stimme 
lobe den Namen Immanuel 
&WC EPOL] APISOTO bacıı. 


Der König erschrak und war verwirrt 
haben wir nicht drei Männer ins Feuer 
geworfen? 


Ich sehe aber vier Männer frei im Feuer 


umhergehen zwc epog apı8zoro bacıı. 


&WC EPOL] APIEOTO bacaı. 
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+wor NTxom nfrpiac 
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"Cuor ecppan NEMMANOTHA 
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‚G>lg Losl SU) Yun 

ul 8 Ioll 5 W ul 

y>l vo, an, Isgo 
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Der König sah sie deutlich frei 

vier Männer, im Feuer umhergehen. 
Preisend mit jauchzender Stimme 
&WC EPOL] APIEOTO bacıı. 


Der König war überrascht und sagte, 
der vierte gleicht dem Gottessohn 
im Abbild und im Aussehen 

WC EPog] Apı8oro bacı.. 


+ Preist ihn ihr Heerscharen 

die Engel, die Throne und die Kräfte. 
Preist den Gott des Himmels. 

&WC EPOL] APIEOTO Hacıı. 


Lobt ihn und glorifiziert ihn 

in den Versammlungen erhebt ihn 
und vor allem die Ältesten segnet ihn 
&WC EPOL] APIEOTO Hacıı. 


Preist euren Gott O Sedrak 
Abdenego und der gepriesene Misak 
Denn er hat euch von der Zerstörung 
gerettet 

&WC EPOL] APIEOTO Hacıı. 


*# Preist ihn, alle Nationen 

ihr Freien, ihr Sklaven und ihr Diener 
Denn er erschuf euch vom nichts 
&WC EPOC APIEOTO bacaı. 


«+ Der brennende Ofen O Ananias 
wurde von deinen Gott den Messias 
gelöscht 

segnet seinen geehrten Namen 
&WC EPOL] APISOTO bacıı. 
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&WC EPOL] APILOTO bacgı. 
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Die Jünglinge riefen mit voller Freude 
segnet den Gott Israels, und erwähnt 
seinen Namen in allen Generationen 

&WC EPOL] APIEOTO hacıı. 


Ein Opfer wurde geopfert ohne Makel 

o gepriesener Azarias 

Preiset den geehrten Namen des Herrn. 
&WC EPOL] APIEOTO hacıı. 


*+Emmanuel löschte (den Ofen) das Feuer. 
O Misael freue dich und Lobe 

und preise deinen Gott mit Freude. 

&WC EPOC] APIZOTO bacıı. 


++ Die drei Jünglinge priesen mit Ruhm 
und sangen mit frohen Tönen. 

Heilig sei der geliebte Gott. 

&wc EPoL] ApızoTvo bacıı. 


Er ließ den Ofen sieben-mal stärken. 

Als man ihn gewöhnlich heizte 

aber die Jünglinge fürchteten sich nicht 
(vor dem Feuer) wc epogj apı8oro bacıı. 


Die Jünglinge überwandten des Feuers 
und siegten über ihre Feinde 

sie wurden würdig für das Lob 

&WC EPOY] ApızoTo dacıı. 


*FDer König rief mit einer Mächtigen Stimme. 


Ananias, Azarias und Misael 
Die Diener des höchsten Gottes. 
&WC EPOC] APIEOTO 6b acgl. 
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++ Steigt heraus aus dem Ofen 
denn euer Gott hat die Macht 
Schöpfer aller Wunder. 

&WC EPOY] ApI30To bacıı. 


Ruhm und Ehre O Israel 
bringe deinem Gott Emmanuel 
Vor ihn knien alle Stämme 
&WC EPOY] API3OTo Hacıı. 


Vor ihm alle Stämme Anbetung 
alle Nationen und Sprachen. 

Sie preisen den Herrn der Mächte 
&c EPOL] ApızoTo bacyı. 


> Wer gleicht dir, Herr der Herren? 
Ein starker und mächtiger Gott, 
dessen Herrschaft bis in alle Ewigkeit 
reicht: 

&WC EPOC] API3OTo bacıı. 


+ Wie eine angenehme Brise 

Die Jünglinge sprachen mit zärtlicher 
Stimme 

segne dein Herr Gott 

&WC EPOY APIEOTO bacıı. 


Lobet den Gott Jakobs, 

freuet euch des mächtigen Herrn 
und lobsingt seinem geliebten Namen 
&WC EPOL] APIEOTO bacıı. 


Preiset ihn mit Hymnen 

segnet den Herrn ihr Jugendliche 
und preiset ihn in alle Zeiten 

&WC EPOY APIEOTO bacıı. 
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&WC EPOL] APIZOTO bacqı. 
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WC EPOC] APIZOTO bacqı. 
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&WC EPOL] API8OTO bacıı. 
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> Denn groß ist der Herr, ls> J,lLog he SV 
mehr zu fürchten als alle Götter ag)Vl JS ste WOg&og 
mit seiner Macht rettete er die Drei ass sw ru 
We EPOL] Apızoro bacıl. We EPOL] Apızoro bacıl. 

*F Zu ihm passen Ruhm und Anbetung ‚silelg euso JS öl 
sie rufen seinen erhabenen Namen se) doul Ugauavg 
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während des Monats Kiahk und Lichtsamstag 


. ZenNEN 0O8EN BFTCIAN 
NL 

KE THN AOSIKHNAATPIAN: 
ANASTTEUTIDMENCEATTO 
CHMEPON WAAC: TTpoc 
A0ZA 


COT CoTHp 


HUN: IA NANIAC 


N zapiac Ke UicaHt. 


+ IT pıon TTAIBON NXE 
MERIN NATOT TIEPOC 
A0ZA BITCATETORT: 
CWMATOC ASTEROC TAp 
CENACEA BEE: 
ATTOKIBON PAISAPTHc: 
ERETCEWN HALON. 
nNanıac MZapıac KeE 


UıicaHA. 


Erswce ercnor ePpT 
NCHOT NIBEN. 


Deshalb bringen wir das 
Opfer und die geistige 
Verehrung dar und 
bringen dir an diesem 
Tag den Lobpreis deiner 
Herrlichkeit, oh unser 
Erlöser: Ananias, 


Azarias und Missael. 


auserwählt 
wurden, durch 
sterblichen Leiber Gott 


zu ehren, 


Als sie 


ihre 


stieg der 


Engel vom Himmel, 
löschte die Flamme und 
machte sie kühl für 
Ananias, Azarias und 


Missael. 


Sie lobten und priesen 
Gott ohne Unterlass. 
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ETAOTON TON 


Krpion 


NXE WORT: ETdEN 
ent nt3pw 
ATV WITE 


NCATE: 
TIKOST 
YxEnXom epwor: 
TTASTEROC sap ulloc 
ELILEN 
AgnoBem UMWOT: ATW 


TETUHTE 


UTEggKARAaT UTTEEWOT 
NNEITABWOT. IK NANIAC 
N Zapiac Ke UicaHt. 


+ Uenenca 
epen6 IEROA SEN NELIMT- 
CTHPION €or ENWYEROA 
ENKW MUOC: XE gorak 
nbı IInowTe: goraß n61 
NETXWpE: gorak n61 
TETUOT AN MMATATI: 
TeNTAqT NAN EBOASEN 
NELBMOT AUWANABTHU 
EXEN NENATNIA. 
nNanıac MZapıac KeE 


UıicaHA. 


9 


Erswce ercnor ePbT 


NCHOT NIBEN. 


Val id OMU Isıbusg 09, ua) 


+ Die drei 


priesen den Herrn, als 


Jünglinge 


sie in den Feuerofen 
wurden, in 
und Stärke 


lobten sie ihn. 


geworfen 


Ausdauer 


Der Engel des Herrn 


stand ihnen bei und 


rettete sie und ließ sie 


Gottes starke Hand 


preisen. Annanias.... 


+ Danach enthüllte er 
ihnen seine Geheimnisse 
und sie riefen aus 
und sprachen: 


Heilig ist der Sohn, der 
Gott. Heilig ist der 
Sohn, der Mächtige. 
Heilig ist der Sohn, der 
dem Auge verborgen ist. 
Er tröstete sie und sie 
empfingen seine Gnade 


und wurden seines 
Mitleids gewahr. 
Annanias... 


Sie lobten und priesen 


Gott ohne Unterlass. 
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Wir folgen dir aus ganzem Herzen 


Uarı BaToc ums NAAOT NATIOC 


Watos Lob für die drei heiligen Junglinge 


RD N 
"IT Zenore2, NCOK BEN 
DR 


TIENSHT THpY: 
TENEPLOT BATEKSH! 
0708 TENKWT NCA 
TIEeK3&O: 


bYr aneptgim NAN. 


+ MAAa apıorı NEMAN! 
KATA _ TEKMETEIIKHC: 
NEU KATA DENN NTE 
eknaı: loc ApIBOHEIN 


epon. 


Uape TENTIPOCETXH 
TTENNHB: I ETTYWI 
 dpHt 
NZANDAIA NTE ZANWIAL: 
NEM ZANMACI 


ETKENIWOTT. 


WTTEKMOO: 


+ Umepeprwßg) 
NTAIREHKH: 

BHETAKCEUNHTC 
NEnIoT: Aßpaamı lcaak 
laKwß: IıcpaHd 


NEN 


TTEB0TAR NTAK. 


+Wir folgen dir aus 
ganzem Herzen! 
Wir haben Ehrfurcht 
vor dir und suchen dein 
Angesicht OO Gott, 
überlaß uns nicht der 
Schande; 


+ Sondern handle an 
uns nach deiner 
Sanftmut und der 
Größe deiner 
Barmherzigkeit. Herr, 
hilf uns. 


*FLaß unsere Gebete zu 
dir hinaufsteigen, o 
Herr, wie Brandopfer 
von Widdern und 
fetten Stieren. 


+ Vergiß nicht den 
Bund, den du mit 


unseren Vätern 
Abraham, Isaak und 
Jakob, Israel, deinen 
Heiligen, geschlossen 
hast. 
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Wir folgen dir aus ganzem Herzen 


+ Preiset den Herrn 
alle Völker, alle Stämme 
und Sprachen aller 
Zungen. Lobpreist, 
verherrlicht und erhöht 
ihn in Ewigkeit. 


+ Bittet beim Herrn 
für uns, ihr heiligen 
drei Jünglinge, 
Schadrach, Meschach 
und Abednego, damit er 
uns unsere Sünden 


vergebe. 


Einführung vor der watos Erläuterung 


A [Eenorwyr aDıwT 
NATAB0C NEM 
Hegqynpı Inc Ixc 


new Ilırmna WTTAPAK- 


Trpiac 


E80TAB NOMOOFCIOC. 


AHTON 


N 


Xepe NE 0) 
Trapeenoc Torpw 
WUHI NAAIOHNOC. 


Xepe TYOrgYor NTE 
TTENXENOC apexpo 
NAN NERMANOTHA. 
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Wir verbeugen uns vor 
dem guten Vater und 
seinem Sohn Jesus 
Christus und dem Heiligen 
Geist dem Tröster, der 
Dreifaltigkeit, die 
Wesensgleich sind. 


Gegrüßet seist du, oh 
Jungfrau, die wahre 
Königin. 


Gegrüßt seiest du, Ruhm 
unseres Geschlechts du 
gebarst uns den 
Immanuel. 
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MAyTaso NOTBTKON 
NnowB: 
nxe MNaBorxoAonocop 


Torpo 08708 caToTy 
AYOTABCABNI 

unampnt eyxw uuoce 

%H Xe aıXe EPWTEN THPOT 


s 3a NIEBNOC NEM NIAAOCE 


NIPrAH  NIacTı NAact 
KANayX MABLOHTEN 
ENACAXIe 

Eyon APEWANCWTER 
ETCHH ntcaArısFocH 
CATEN OHNOT  BITOT 


ESPHNOTOYT NTSTKWN 
NNorB. 


König Nebukadnezar 


machte eine goldene 
Statue und gab den 
Befehl: 


"Ich habe euch allen 
gesagt, Versammlungen 
von Völkern, Nationen, 
Männern aller 
Sprachen, 


hört und versteht mein 
Wort! Wenn der Klang 
der Posaune zu hören 
ist, verehre und 
verehre die goldene 
Statue. 
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Und wenn Sie nicht zuhören und dies nicht 
tun, werden Sie sofort in den Feuerofen 
geworfen. " 

Als nun alle Völker seines Königreichs diese 
Worte hörten, verneigten sie sich und 
beteten die goldene Statue an, mit 
Ausnahme der drei jungen Heiligen Sedrak, 
Mischak und Abdenago. 

Sie widersetzten sich dem Befehl des Königs 
und weigerten sich, sich vor der Statue 
niederzuwerfen. 
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Darüber hinaus wurden ihre Herzen, ihre 
Seelen und ihr Körper stärker und 
sie blieben standhaft in ihrem Glauben 
an den Herrn, den Herrn des Himmels. 
Als der König das hörte, war er voller Zorn. 
Er befahl, diese Männer zu binden und in den 
Feuerofen zu werfen. Plötzlich stieg der 
Herr vom Himmel herab, stieß die Flamme 
des Feuers ab und machte es wie eine Kühle 
aus Brise und Tau. Dann gingen alle drei 
mitten in der Flamme und priesen Gott in 
aller Freude mit dem Engel des Herrn. 
Dann stand Azarias inmitten des feurigen 
Ofens, öffnete seinen Mund und dankte Gott 
mit seinen Gefährten und sagte: 

"Gesegnet sei Gott, unser Herr, Lobpreist, 
und erhöht ihn. Gepriesen sei sein Name der 
Herrlichkeit und Heiligkeit für immer und 
ewig. Segne den Herrn Ananias, Azarias und 
Mischael, die Diener Gottes, des Höchsten. 
Segnet den Herrn, o die die ihr den Herrn 
fürchtet, dem Gott des Himmels Lobpreist, 
und erhöht ihn in Ewigkeit. 

Dann glaubten der König und alle Chaldäer 
seiner Regierung an Gott. Und der König 
nannte die drei jungen Heiligen, die für sein 
Geld 
Bitte unseren Herrn für uns, o drei hl. 


ganzes verantwortlich waren. 


junglinge, Sedrak, Mischak und Abdenago, 
dass er uns unsere Sünden vergibt. 
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Adam Epsali für die Gemeinschaft der Heiligen 


Nenn MAPENOTWAT: 
nTJpıac 


ETE DiaoT NEM Hgnpı: 


Ee8%. 


nem Ilımnerua eer. 


UANON EN 
NNIKPICTIANOC: Yaı Tap 


NIAAOC: 


TIE TIENNOTF: NAAHBINOC. 


Bon Oor3eAmce NTAN: 
BEN BHEBOTAB Uapıa: 
epe DB mar  NamN: 
ZITEN NECTIPECBIA. 
Bon OTMETCERNOC: 
N2PHI BEN TIKOCMOC 
EBOAZITEN MIYAHR: 
NTE UixaHı. 
Senoc NNAan: 
AIYWTIı DEN OTBEAHX: 
ZITEN TILIWIG): 
NTE SaßpıHR. 
Se sap PapaHr: 
TTE TTOrNoL] NSHT: 
xe a Dnort TINAHT: 


NA UMETWENSHT ä 


o. yarıaı Mia 


Kommt, lasst uns 
anbeten die Heilige 
Dreifaltigkeit: den 
Vater, den Sohn und den 
Heiligen Geist. 

Wir, die Völker der 


Christen, denn er ist 


unser wahrhaftiger Gott. 


Wir hoffen 
heilige Maria, dass Gott 
sich 
durch ihre Fürsprachen. 


auf die 


unser erbarme 


Alle Ruhe auf Erden 
ist durch das Gebet 
Michaels 


Durch die Verkündigung 
Gabriels jauchzte das 
Geschlecht Adams in 
Freude. 


Auch Rafael:Er ist die 
Freude der Herzen: denn 
Gott der Barmherzige, 
erfüllte ihm mit Mitleid. 
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AuKkeoc genmaa: 
WTMATIACHOC: 

CorpıHA TUNITF: 
NAPXHASSEROC. 

Ert3o exwn: nxe MIA 
NZWON: NACWMATOC: 
ETJAI da mIEPONOC 

Coor NTENS ETCON: 
ATIOTAI WADOT: 
ETZANC ertwor: 


«llboıc NTE TIWOrT. 


ZEONTOC MIXOFTITOR: 
ATpECBTTEPOC: 

ETZERCI LIXKEN: 
KOTTITOT NEPONOc. 

Hrme ajepmeepe: 
NXE Iwa: 
xe arfwac  ulldorc: 
BEN mlopAannc. 
OnertuaToı NNIDHO«T: 
ro, IoHpı euagın: 
EOBE TTTAIO  NNIAAWORT: 


YERMEITOT No : 
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In Wahrheit bist du der 
Heiligung würdig, Suriel, 


der Große unter den 


Erzengeln. 


Die vier leiblosen Wesen, 
die den Thron tragen, 
flehen sie für uns an. 


Sie haben jeweils sechs 
Flügel und sie Loben und 
Verherrlichen den Herrn 
der Herrlichkeit. 


So sind die 
vierundzwanzig Priester, 
den 


sitzenden auf 


vierundzwanzig Thronen 


Siehe, Johannes 
bezeugte: Ich habe den 


Herrn im Jordan getauft 


Die himmlischen Kräfte 
staunen über die Ehre 
der Kinder, der 144.000. 


Er 
Men ge 
Abe usb 
eLwä, ex 
asMUol| 
Le lb; 
"SLlas/l sERN 
sul lolJ| 
lgio >l9 
ug  AM9 
o)  UgAmaug 
Joll 
az ,\| Wal 
ug ——uellg 
"Lau 
wur _ Am 
. Uw,s 
Ipaü \3g® 
"\6B L>y 
oyJl Daoe sul 
usVl 9 
slow su>Vl 
ve a> Igumsö 
aol,S Jo 
wol  JlabVI 


Ve Awı,Vlg 
.WJl 


Adam Epsali 


lc NIATIOCTOAOC: 
ATZIWIU) DEN  TIIKOCMOC! 
BEN fanacrTacıc: 
nTe Inc Ifxcc. 
Kaawc 

UTIYya2, NTE topw: NXE 


a0 po: 


TIOMRT NAAOT: CeApak 
Uicak ABAenaxo . 


Nac NCTEbanoc: 
AISWwc Ageparanoc: 
ETATZIONI ex wel 


eoße dpan ulloc . 


DAAAON TIATIOC: 
Tab 01C TOxpo Sewpsioc: 
ALKw 


arpıpı avfKaprıoc . 


NNIBPONOC: 


Neok  Ae BeoAwpoc 
TIANATOAEOC: 

UNIT NATNATOC: 
AydwTeR ATLÄPAKON: 


ETdEN ETXHTOC 


Zangywı ERAW: 
W Uepkopioc: 
KE ALcazı enrekßıoc: 


nxe Bacır1oc . 
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Siehe, die 
verkündigen in der Welt 
durch die Auferstehung 
Jesu Christi. 


Apostel 


Sie 
Flammen des Ofens, die 


besiegten die 


drei Jünglinge Sadrach, 
Mesach und Abednago. 


Die Zunge des Stephanus 
lobte und sang, als sie 
ihn steinigten, um des 
Namen des Herrn willen. 


Vielmehr noch mein 


Herr, der König, der 


heilige Georg, der die 


Throne verließ und 
Frucht brachte. 
Und du Theodor, 


der große und starke 
Orientale, du hast den 
Drachen getötet, der 


Bakhitos hieß. 


Hoch erhaben bist du, 
() Merkurios, denn 


Basilios sprach über 


deinen Lebenswandel. 
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Orarıoc Unna: 
MICOTT TITTAPBENOC: 
NEM Ta. BrK Top: 
TTyHpI NPowmanoc . 
IlacTacıoc: 

KrpI Kaaräıoc: 
NEM PDrAo0Beoc: 
TAROT NAIKEOC . 

Payı CoTcennNIOcC: 
ETAIApı ATTAPAKON: 
pagyı Krpı locToc: 
NEM ATaRı 
nem OeoKAıa . 

Cbocı Te TTTAIO: 
NNAIATIOC: 

ara Hcı nen Bekda: 
NEM MTOAAONIOC . 

TwnK 0) Ha Trap: 
TIEXE HencoTHp: 
bi NHpaH TEKCWNI: 


MAUJENAK EX HA. 


TAONH NTE TIAIKOCMOC: 
NEM NEJAOTICHOC: 
ayxyar nxe BacıAıtHc: 
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Der 
der 
Auserwählte, und Abba 


Mina, 
Jüngfräuliche 


heilige 


Victor, der Sohn des 
Romanus. 
Mein guter Herr 


Klaudius, und Philotheus, 
der gerechte Jüngling. 


Freue dich, Sosennius, 
der den Drachen besiegt 
hat, freut euch, mein 
Herr Justus, Apali und 
Theoklia. 


Hoch erhaben ist die 
Ehre dieser Heiligen, 
Apa Isi, Thekla und 
Apollonius. 

„Steh auf, Apadir”, 
sagte unser Heiland, 
„Nimm deine Schwester 
Irai und gehe nach 
Ägypten.“ 


Die Gelüste dieser Welt 
und ihre Leidenschaften, 
Basilides, 


lehnte der 


große Kämpfer, ab. 
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DHesoraß NTENNEOC: 
MIX Wpı NANATOAEOC: 
aqgeppopin ATUKAON: 
den T3Pw NXpwa 

Xepe Caparranon: 
TMETTICKOTIOC: 

xepe aßBaä Bar: 


NEM SAAHNIKOC . 


Xepe NIATIOC: 
Krpi IATTANOTB NEM ATa 
Ilcoxpa: nen IITOAoReoc: 


MITTPECBTTEPOC . 


Xepe NIATIOC: ATTA IIpwor 
NEM New: 
nenn ana TMabnorf: nen 


lapaBßekxe nem NecWyHpt. 


Xepe NITTPECBTTEPOC: 
Iwa NEM Ciurewn: 
NEM ara Iyaı: 
MTIPECBTTEpOc. 

Xepe lorAoc: 
TIRAKAPIOC! 

BHETagcdaı NNIBIOC: 
NNIATIOC . 
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Der ehrenwerte Heilige, 
Starke, 
Orientalische 


der 
empfing 
die Krone im Feuerofen. 


der 


Gegrüßt sei Sarapamoun, 
den Bischof. Gegrüßt sei 


Abba Psate und 
Gallinikos 

Gegrüßt seien die 
Heiligen, mein Herr 
Apanub, Apa Pissoura 
und Ptolomäus den 
Priester. 


Gegrüßt seien die Heiligen 
Apa Pirou und Athom, 
Abba Paphnutius 
Refka mit ihren Kindern. 


und 


Gegrüßt seien die 
Priester Johannes und 
Simeon, und der Priester 


Abba Pschai. 


Gegrüßt sei der Selige, 
Julius, 
Geschichte der Heiligen 


der die 


geschrieben hat. 
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Xepe NIAAPTTpIA: 
Uapıne NEM Ipunn: 
NEM Bpocıc nem Iwanna: 
KE Bapßapa NEM 
lorAane. 

Beni NNIMAPTTPOC: 
APITTpECBETIN EXWN: 
eepe IIxcc TOTXON: 
0702, NTEINAI NAN.. 
WorNIATK NEOK: 
TTENIOT ABBa Uaxapı: 
xe alldoıc ıpı NAK: 
NEANAHG) NSHPI 

Wopn aBBa Marde: 
AYSTT &l TTQJA IE: 
Nenn ABBa SAÄNTWNE: 
al dMapHc NKHR. 

Toraß 2BBa Uaxapı: 
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TITTPECBTTEPOC j 

ben TIeKBERIO: 
TIGE ayfKaprıoc: 
TIENIOT aßha Iwa: 


MLFTTOTMENOC . 


o yarıaı Miau 


Vi go) plal Allay| 


Gegrüßt sind die Mär- 
tyrer Marina und Trini, 
Othrossis und Johanna, 
Barbara und Julianne. 


O alle übrigen Märtyrer, 
bittet für uns bei 
Christus, damit er uns 
rettet und sich unser 
erbarmt. 


Selig seist du, o unser 
Vater abba Macari, denn 
der Herr hat mit dir 
viele Wunder 


verwirklicht. 


Der erste Bewohner der 
Wüste ist unser Vater 
Abba Paul und Abba 
Antonius in Oberägypten 


Der Heilige ist Abba 
Makarius, der Bischof, 
und Abba Makarius, 
der Priester. 

Durch deine Demut, 
spross der Holzstab, 


oh unser Vater Abba 
Johannes der Igumen, 


‚ÜlJgg ö,L ug 


HER PErWe 
SS Auoll Lie 
. La> 09 :Liay 


ee Jlob 
5,8 Wil Lull 


Sl io Sjll SV 
dyis lee 


al UL ol 
:Vgs Lil 9D 
ugs Lil 


Sechs 


Adam Epsali 


\r 


Goße TIEKTOTRO: 
TIENIWOT AßBa Igor: 
AKEPTTERLTIQJA NION: 


NNENDbAAATX ulldoıc. 
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NEM A pcenıoc A 
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Nem ABBä Iuont: NEN 
TeNIWT ABBä WenorT: 


ke aßßa IlapnorY. 


o. yarıa Maiau 


Vi go) olal AJlay| 


Durch deine Reinheit, 


Vater Abba 
Pischoi, warst du würdig, 


unser 


die Füße des Herrn zu 
waschen. 


Zwei Junge Keusche, 
unsere heiligen Väter, 
die Römer, und Isidor 


und Arsenios. 


Der starke Heilige Abba 
Moses und Abba Paul 
und die 49 Ältesten 
und Abba Apollo. 


Und Abba Latson, Abram 
Abib, 
Palamon und abba Pigimi. 


und Georgi, 


Die beiden Styliten 
Abba Hor und Abba Fis, 
Abba Hormine und 
Abba Makrofius. 


Chichai und Chichai und 
Abba Amoni, unser Vater 
Abba Schenoute 
Abba Paphnutius 


und 
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Neun aßBa Norgep: 
NEM aßBa CanorHAR: 
NEM aßBa SAAHRX: 


nen Iwa TEIYPHP. 


UarıcTe TINITF: 
Hapewaa mTeRoc: nem 
TIpegepzem: 
nem Beocbanıoc 


NBpaan 


N30ro NE NENIOTY: 
Aßpaanı nem UaTeeoc: 
nen Uapkoc TINIYT: nem 


IANTONIOC. 


Tuaxapıa: Tnıyr 
MARapıa: Ke prima: 


NEM SANACTACIA . 


WornNIaTOr 


NTE 


NIX @Poc: 
NICTATPOKOPOc: 
NENIOT WMONAXOC: 


NITINATOTbOPOC 


WAHR nem BANNHCTIA: 
TE TEKCTNHBONA: 
Hauac 
USTTON UTTPOPHTHC. 


TMBECBITHC: 


Jo Npegepzemt: 
EXEN TXwpa NKHa: 
Uapkoc MATOCTOAOC: 


TMIETATTEAICTHC. 


o. yarıaı Mia 


Vi game) plal Allay| 


Und Abba Nofer, Abba 
Samuel, Abba Hadid und 
Johannes sein Freund. 


Und der große Parsoma 
der Vollkommene, 
Abraam der Verwalter 


und Theophanios. 


Und besonders 
unsere Väter Abram 
und Matthäus, Markus 
der Große und Antonius 


Die Seligen, Elaria die 


Große, Aripsima und 
Anastasia. 
Selig sind 


die Kreuzträger, unsere 
Väter die 
die Spirituellen 


Mönche, 


Gebete und Fasten sind 
deine Gewohnheiten, 
oh Elija, der Thisbiter, 
der große Prophet. 


Der Verwalter 
des Landes Ägypten, 
Markus der Apostel, 


der Evangelist. 
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N80: 


ben 


apegpı 34 Twueenorf: 


OTWEBAHI 


TECHAPWOTT NE0: 
Uapıa TuacnorTY . 

SANOPBEOAOZOC: MIINA- 
Towhopoc: TIENCAS 


Gernpoc: NEM A1ocKopoc . 


XoK WTTENBGEAHX: 
0)) EuMÄäNOoTHA: 
XDK UTTENAHR! BEN 


OTOTNOL] NEM OTBEAHA 


6 Nnent3o: 
ITEKEPENZITTLO: 

nıT&0: 
NNHETANTAOTO ENOTPAN 


&ITEN 


t2o epok: & ITennnß 
IIxcc: NTEKApE2, epon: 
eROASEN NITIPACMOC . 


Vor Nan  NOwBoHBra: 
X0  NAN  NNENANOMIA: 
ZITEN NITTpECBIA NTE 
frranasıa. 

ÖITEN NOTETXH: 
Ilxc Ilenorpo: 
apı OFNAI NEMAN: 


HEN TEKUMETOTPO i 


o. yarıaı Maiau 


Vi game) olal Allay| 


In Wahrheit hast du die 
Gottheit 
gesegnet bist du, Maria, 
die Mutter Gottes. 


getragen, 


Die Orthodoxen, 
die Spirituellen, unser 
Lehrer Severus 


und Dioskorus 


Erfülle unsere Freude 
Immanuel, erfülle unser 
Gebet mit Jubel 
Freude. 


und 


Nimm unsere Bitten an, 
lehne uns nicht ab, 
durch die Bitten jenigen, 
deren Namen erwähnt 
wurden. 


Ich bitte dich, 
oh König Christus, 
uns von Versuchungen 
zu bewahren. 


Hilf uns, vergib uns 
unsere Missetaten 
auf die Fürsprache der 


Heiligen. 


Durch ihre Gebete, 
o Christus, unser König, 
erbarme dich unser in 
deinem Königreich. 
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Watos Epsali für die Gemeinschaft der Heiligen 


iDawını THpoO® den 
OTBEAHA: MApEeNT3o SEN 
NENWAHR: ITEN 
NENTWB2 „UıXaHr: 
WENSHT SapoN 
ENMANOTHA . 

Bon rn T NTAIO 


ETHOCH AKUTIHA WMOC 
SaßpıHR: ETAKZINIG) BEN 
OTHEAHR: Uapıa BNAT 
NEMMANOTHA. 


Se sap N80K TTE MAR: 
»  Pabanı TTOrNOg] 
NSHT: Xe AaPDnort 
TINAHT : MA&K NNAI NEM 
LANMETWENSHT . 


Nikeocc KE AZIOC: 
KENIA WTATIACHOC: 
GorpIHA TICAATICTHC: 
Ppayı NTE NIASTEAOC . 


oe ara BaToc 


Kommt alle mit Freude, 
lasst uns bitten in unseren 
Gebeten, durch die Bitten 
Michaels, habe Mitleid mit 
uns, Immanuel. 


Erhaben über großer Ehre, 
warst du würdig, Gabriel, 
denn du hast mit Freude 
verkündet, Maria, Mutter 
Immanuel. 


Denn du bist der Dritte, 
o Raphael, der die Herzen 
erfreut, denn Gott, der 
Barmherzige, hat dich mit 
Mitleid und Zärtlichkeit 
erfüllt. 


Recht und würdig 
der Heiligung, Suriel, 
der Posaunenträger 


und Freude der Engel. 
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Eunton OTAAC 
NACHMATOC: NAUKO 
ATLMAKAPICAOC: mA 
NZWON NACWMATOC: 


ETJAI Ba TILApMAa nBeoc. 


Coor  NTEN?, TOTAL: 


ETWA) eBoR EVXW WROC: 


KE  ArIoc 
arsıoc Tldoıc. 


Arıoc: 


Z NTaswa NAsTeroc: 


ETOZI ePA TOT 
ETEPSTUNOC: TIKA 
ATTpechTTepoc: ETZEUCI 


NEWOT ZIXEN ZANBPONOC 


Hrme sap TTEKOTNO]: 
WOK eROA NEN 
TIEKBEAHA: 

Iwa mpegfwuc: 


CTTTENHC NEMMANOTHA . 


Bwren TE TaeTorpo! 


0) _ Nkowzı npewÖpo: 
NHETALSOBROT NXE 
TOrpo: eoße IIxcc 
Ilenorpo 


oe ara BaToc 


Et REEL, dr 


Keine leibliche Zunge kann 


von der Seligkeit der vier 
leiblosen Wesen, die den 
Thron Gottes 
sprechen. 


tragen, 


Sechs Flügel für jeden von 


ihnen, die sagen: Heilig 


Heilig, Heilig ist der Herr. 


Sieben Engelscharen 
stehen auf ihren Beinen 
und singen, die 


vierundzwanzig Priester 


sitzen auf Throne. 


Siehe deine Freude, und 
dein Jubel wird erfüllt, oh 
Johannes 
Verwandter des Immanuel. 


der Täufer, 


Für euch ist das Reich, ihr 
Kinder, die 
der König getötet hat: für 


siegreichen 


Christus, unseren König. 


ul za 
ul suluu> 
Solsb, bu 
„Llyu> &,V 
: öLmzioll „ll 
sus Aloe 
. al 

!lgio s>|g 
\wablE 2 Ug>5n 
"uwgd wg 
oJ gD uw9ö 
&lozb guru 
osölg :a5oll 
peolsöl sie 
am,V ‚ugl, 
Vs Uyüucg 
le wel pa 
1553 1598 
: iS 18 elllgig 
:ulaosoll LogL 
Jiglac u 

: osSloll gm „S) 
el) ll 
KITR N | E3| 
zus) Jl 
. LSIo 


| v Watos Epsali 


Inc Ilxc agorwpnı 
MAUDTEN: W TIMETCNAT 
NATTOCTOAOC: 
EPETENZIWIG) BEN 
NIE@NOC: 


EPETENAITOT 
NKPHECTIANOC. 


Kaauwc ATEPSFTIORONIN: 
ezen MIA NTE tpw: 
NXE TIORT NAAOT 
NATIOC: CeApaak UıcaaK 
ABAENAXW 


Aaoc NIBEN NOPe0AOZoc: 
NTE _  NIGPHETIANOC: 
CEXW  NNEKMAKAPICHOC: 
@ mıasıoc CTedanoc. 


Une Sn HEN a 
epe Z Npoamı NOTAPARDE 


erepBAcNIZIN not]: 
eßHA  TMaboıc TOrpo 
Seoprıoc 
NicTpaTıAaTHc NTE 
IIxcc: TIXSpI BEN 
TITTOA EROC: 

TIAXIOC BeoAwpoc: NEM 
DHAONATHP Uapkopıioc 


oe ara BaToc 


Christus sandte 


ihr zwölf Apostel, 


Jesus 
euch, 


um den Nationen zu 
predigen und sie christlich 


zu machen. 


Wahrhaftig 
waren die drei 


geduldig 

heilige 
Jünglinge im Feuerofen, 
Sedraık Mechak 
Abdenago . 


und 


Alle orthodoxen Völker 
der Christen sprechen von 
deiner Seligkeit, o heiliger 
Stephanus. 


Keiner der Märtyrer 
wurde sieben Jahre lang 
mein 


gefoltert, außer 


Herr, der König Georg. 


Die Herrführer Christi, 
der Theodor, 
der Starke im Kampf, und 
der Philopater Merkorius. 


heilige 
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ZATINA aBßßa Unna: 
ATINI MTIEICHMA ETXKWPA 
NÄHM: 070%, ATOTWON? 


EeBOA NÖHTE]: 
NXE ZANMH) NWPHPI. 

Orasıoc Kiarroc: 
ba 1130 NAPTIOC: 


AIYWTTI dEN OTANATKH! 
eTardoeBer BEN 
TAOSKH. 


Ihasıoc ama BiKTap: 
TICIOT NPEJEPOFWINI: 
ArepBacanızın  Mog|: 
BEN TIIMA NTE CIWOT. 


Payı nak @ DrAoeeoc: 
TIAAOTF NCcäßeE 
ITTAPBENOC: xE AKÖWTER 
MCHApaKToc: on 
NeKIoY avnast ellxc. 


CoOTCANNIOC 

METPATIAATHE Ne0g 
agwapı BTIAPAKON: 
masıoc  KpI loc Toc: 
NEM TARA 


nem OeoKAla. 


oe ara BaToc 


Vwisl gomc) yublg aJLaul 


Plötzlich brachten sie den 
Leib des Abba Mina in das 
Land Ägyptens, und viele 


Wunder wirkten durch ihn. 


Und der heilige Klaudius, 
mit 
Gesicht, war in Not, als sie 


einem schönen 


ihn mit 
töteten. 


einem Speer 


Der heilige Abba Victor, 
der strahlende Stern, Sie 
folterten ihn an der Stelle 
des Gerichts. 


Freue dich, o Philotheus, 
der weise, jungfräuliche 
Jüngling, denn du hast 
Asmaraktus getötet, und 
deine Väter glaubten an 
Christus. 


Sousenios, der 
Heerführer, der den 
Drachen tötete, mein 


Herr, der heilige Justus, 
Apali und Theoklia. 
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Taıo NIBEN EBNANER: 
aBacıA ıTHc ayenmaa 
MUWOT: NEem Erceßioc 
NEM Uakapıoc: 


ATEPTIEUTIWA ATTAINIyF 
NWORF . 


Tre sap allencwTnp: 


caxı NEMAK Krpı 
Ana thp: xE TONK 6i 
nHpaı TEKCW@NI: 
MAWENAK ETKWPA 
NXHM. 


Tıor NCON Na8A0Kopoc: 


NAIAKON NTE  IIxe: 
ETE Kocna NEN 
ÄHMIANOC: ILNOIMOC 


NEM AEONTIOC . 


Neu Enpanmioc Towvcon: 
epe Torwart Tnonf 
NWOT: XE NÄNEC NWTEN 
NTETEN ROT: EBOTE EXEA 
Ilxc eßoA . 


UadıcTe NIXWpI BEN 
OTATON : NIATIOC Gepsioc 
NEM Baxoc : NEM ATA 
Hcı NEM Aa Cxrpon 
NEM ATa Kap nem Iwa 
mıcocboc. 


oe ara BaToc 


Aller vollkommenen Gaben 
waren Basilides, Eusebius 
und Makarius würdig, sie 


verdienten diese große 
Herrlichkeit. 
Siehe, unser Retter 


spricht mit dir, mein Herr 
Apadir: Mache dich auf 
und nimm deine Schwester 
Irıi und gehe nach 
Ägypten. 


Fünf kämpferische 
Brüder, Christi, 
sind Kosma, Dimianus, 


Anthimos und Leontios. 


Diener 


Und ihr Bruder Eprapios, 
ihre Mutter tröstete sie 
und sprach: Es ist besser 
für euch, dass ihr stirbt, 


anstatt Christus zu 
verleugnen. 

Auch die Starken im 
Kampf, die heiligen 


Sergius und Bachus, abba 
Isi und Abba Iskhiron und 
Abba Kir und Johannes 
der Weise. 
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DHee0raß 
BeoAwpoc 


NTENNEOC: 
TIANATO- 
Aeoc: ara Hcı marıoc: 


BekAa 
MNOAAWNIOC . 


NEM 


Xepe NAK & lorAuıoc: 
TUNIYT Npwaı NTEAIOC: 


KE AKKWC NNIATIOC: 
0702, AKWWTTI 
BMAPTTPOC. 

Xepe NIAAWOTI 
AUTTAPBENOC: Ncaße 
BUAPTTPOC AUHl: 
Uapına NEM Hpan: 
KE Bapßapa NEM 
lorA ann. 

Wem 


NNIMMAPTTPOC: 
ETATWN MATTOTCNOY] eoße 
Ilxec NeWor CEOW 
enauyw: EBOTE THITI NTE 
IYW . 


VnToc sap KeE AAHEWC: 
N80K OFNIYT BEN 
NIAIKEOC: MENIWT TINIYJT 
aba Uarapı TWOTYOr 
NNIBONAZOC . 
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Der tapfere, 
Theodor der Orientale 
und der heilige Abba Isi 
Thekla 
Appollonius. 


heilige 


und und 


Gegrüßt seist du, Julius, 


der große, vollkommene 
Mann, denn du hast die 
und 


Heiligen begraben 


wurdest ein Märtyrer. 


seien die 
Mädchen, 
die weisen und wahren 


Gegrüßt 
jungfräulichen 


Märtyrer, Marina und TIrai, 
Barbara und Julianne. 


Und der Rest der 
Märtyrer, die ihr Blut für 
Christus vergossen haben. 
Sie sind viel mehr als der 
Sand des Meeres. 


In Wahrheit bist du groß 


unter der Heiligen, 


oh unser Großvater, Abba 
Stolz 


Makarius der 


Mönche. 
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Watos Epsali 


Woryor “moK ABBa 
IANTONE: N&pHI BEN 
TXWpaA THPC NXHU: 


NEM TIENIOT AßBa Tlarde: 


MIWOpT ETAIYWMI al 
TTYJATLE. 

YTAIHOTT NXE aßBä 
Uaxapı: MAIKEOC 
NETIICKOTIOC: NEM TIENIOT 
aßßa Marapı: munıyT 
UTTPECBTTEPOR . 


hen orweonnHı aßßa Iwa: 
IHN npegtKaprroc: 
NEM TIENIOT ABBA U OTOE 
PHETALLCAXI NEM Ixcc. 


SANndEAgJIpI MTTAPBENOC: 
NENIOF e80vAß NpwWseoc! 
NEM MLMEYIT 
MUAPTTPOC: NEM TIENIWT 
HerAwpoc. 


Kopı esoraß ABBaä 
UwcH: nem Iwa TIXane: 
ABßBä Hapewna TIICäBße: 
NEM TIENIOT ABBA Tlarde. 
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Wir sind stolz auf Abba 
Antony im ganzen Land 
Ägyptens und auf unseren 
Vater Abba Paul, des 
ersten Bewohners der 
Wüste. 


Abba 
gerechte 
Bischof, und unser Vater 
Abba Makarius, der große 
Priester. 


Kostbar sind 


Makarius, der 


In Wahrheit Abba 
Johannes, der fruchtbare 


Baum, und unser Vater 
Abba Pischoi, der mit 
Christus sprach. 

Die Jungfräulichen 
Jünglinge, unsere heiligen 
römischen Väter, die 


neunundvierzig Märtyrer 
und unser Vater Isidorus. 


Der starke heilige Abba 
Moses Johannes 
kamie, Abba Parsoma der 


und 


Weise und unser Vater 
Abba Paul. 
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Hy sap NEM aßBa 


HIyywr: NEM  TIENIWT 
aßBa Wenorf: 
nem TIENIWT Morxgep: 


NEM TIENIWT EB80vAR ABBA 
IHapnorY. 


Nenıot eeoraß NAıkeoc: 
aßBä Benmi 
MITTPECBHTEPOC: nen Iwa 
TELJWABHTHC: Nem ABBä 
Hapewaa mipegßnu). 


Tarıa 


BHEH0OTAR 


MARapıa: 
ON NACTACIA: 
Apripiaa: 
NIQERET NTEIIXC. 
“ll6oıc ezpHi 
NHEB0TAB 


fasıa 


Twß2, 
EXWN: 
ETANEPTIOTAENT: 

NTEJEPSMOT NAN: 
KATKW EBOA NTE NENNOBI. 


oe ara BaToc 


Chichoy und Abba Chichoy 
Vater Abba 
Shenute und unser Vater 
Abba Nofer und unser hl. 
Vater Abba Paphnutius. 


und unser 


Unsere heiligen gerechten 
Väter, Abba Benipi, der 
und Johannes, 
und Abba 
Parsoma, der Nackte. 


Priester, 
sein Jünger, 


Die heilige Hilaria, 


heilige Anastasia und 
die heilige Arepsima, die 


Bräute Christi. 


Bittet den Herrn für uns, 
alle Heiligen, derer wir 
gedacht haben, dass er 
uns die Vergebung unserer 
Sünden gewähre. 
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Lob für den Heiligen Maximos und Dometios 
umgu3lo959 ugs ymogyJ| ug) plal zuao 


1.Im Namen des heiligen Gottes al Ar 
unser Herr Incorc XpicToc ae ei z oo 
Ich lobe der Bedeutung a 
Maximos und Dometios un>109> Au) uusmuSo 
2. Der Anfang aller meiner Worte suoMS g Zuso JS su 
an Maria Trrapeenoc urgi,l Lsü Quo 159 
Sie solle mir in meinem Lob helfen | lb) 159 (sure 
Tyepı NNIAIKEOC. | 


3. Durch dich, bin ich gestärkt 
und bitte dich, im Namen Incorec, 
hilf mir, die Brüder zu preisen 
Maximos und Dometios 


I yepı NNIAIKEOC. 


Sgäjl si U eh 
vwrsuwnl awl SULule 
ög>V| uio 59 suirclLw 
uwg>Ll095 Hui ywgonuso 


4. Sie verließen den Roman äulog,J| Io) 
Das Reich König Leontios a 3% 
Und in der Wüste wohnten = ne 
uw9>[095 Hu yugouuuSo 
Maximos und Dometios 
5. Sie nahmen die Kronen weg sb>Wl Igela, lolı 


und warfen sie von Köpfen. uwsö,| 599 u lage,us 
für die Liebe des Himmelskönigs 


Maximos und Dometios 


6. Sie folgten dem Evangelium JVl Ugä lg 

und lehrten das Gesetz " ungelil, “. 

Und sie ruhen in Abrahams Schoß. a u 
wg >log39 Ywgauuuso 

Maximos und Dometios 

7. Ihre Ehre leuchtete und wuchs stetig olLü 31; 8 Raps, J> 

als sie das Paradies erreichten. uwg2zöll Ial>> u> 


mit Kronen auf dem Kopf, Sl>L apwws9ä, slcy 


Maximos und Dometios a 

8. Sie liebten es, Berge zu bewohnen LS sus Iy> 

und sich mit wilden Tieren anzufreunden, uws>glL Isis 

und asketische Königreiche a ge 
UwgOUH Lu So 


Maximos und Dometios 
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9. Sie haben den Ruhm der Welt verlassen 
und den unreingigen Satan besiegt 
und die ewige Freude empfangen 
Maximos und Dometios 

10. Es inspiriere sie, bevor sie sterben 
Im Auftrag von Abba Agapeus 

Zum Berg Sheehit zu gehen 

Askiet Makarious 

11. David mit seiner Harfe 

erklärt in den Psalmen, 

Die Söhne der Könige suchen dich, 

O Abba Makarious 

12. Ihnen erschien in der Wüste, 


wie NIATTEAOC, 


und waren würdig für das patriarchat. 

Maximos und Dometios 

13. Sie schmückten den Rang von Mönchen, 

die Reihen von Ni-Asomatos, 

Sie sangen in den Tälern. 

Maximos und Dometios 

14. Wanderer ohne Wegweiser 

Der Engel führte sie 

Zum Berg des Sheehit 

Maximos und Dometios 

15. Sie haben alle Krankheiten geheilt, 

im namen des heiligen gottes, 

in Syrien und Berg sheehit, 

Maximos und Dometios 

16. Mit Liedern und Hymnen gesungen, 
vor dem Heiligen Herrn 
und sie wurden tapfere Soldaten, 
Maximos und Dometios 

17. Die Krone strahlte heller, 

als sie auf den Köpfen gestellt wurden, 

und die Wildnis war durch sie erleuchtet, 

Maximos und Dometios 


Lob an der Heiligen Maximos und Dometios 
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18. Selig seid ihr O Väter 

die Söhne Makarious, 

O Planeten des Berges Sheheet 

und die Lampen des Barmous Klosters 
19. Selig seist du abba Makar 

Selig seist du Makarious, 

der Vater dem Berg Sheehit 

und den Häuptlingen der Väter 

20. Meine Jugend ist verloren 

und bin in Trauer und Bedrängnis 
meine Hoffnung ist ein kostbarer Name 
und den Schlüssel des Paradieses. 
21. Hoch ist dein Wert, 

die Hoffnung aller Seelen, 

Vergessen Sie nicht den Sänger, 

den Sünder in jeder Hinsicht. 

22. Sie besiegten alle Dämonen 

mit dem Namen des Heiligen, 

und sie ruhen im Paradies, 

Maximus und Domadeus. 

23. Der Stolz aller Mönche, 

Söhne des großen Königs, 

Der König Loundius, 

Maximus und Domadeus. 

24. Über sie sagte: ihr vater 

anba Makarious 

Das Mönchskleid ist stolz auf sie, 
Maximus und Domadeus. 

25. Sie haben ihre Namen geschrieben, 
in den Gemeinden der Oberväter 

mit ihren geistigen Vätern, 

Maximus und Domadeus. 

26.Sie trugen Gewänder der Herrlichkeit, 
und Kronen des Lichts, 

als sie das Paradiese betraten, 
Maximus und Domadeus. 
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27. Sie gingen Bräutigame Christi 
Und sie betraten das Paradies 


Und riefen Lob, mit nıasseAoc. 


28. Sie erhielten den ganzen Lob, 

im Namen des heiligen Herrn 

und sangen mit Liedern und Hymnen, 
Maximus und Domadeus. 

29. Sie sind ein geschätztes Geschenk, 
bei dem heiligen Herrn, 

und gut gehütetes Juwel, 

vom König Leontios. 

30. Vergessen Sie nicht unseren 
Patriarchen, bei dem heiligen Herrn, 
und seine Teilnahme unser bischof 
anba (....) 1I-TIecKownoc . 

31. Vergiss nicht, o unser Herr, 

die Reihen der Mönche, 

Und alle Reihen unseres Glaubens, 
TIOVAI TIOVAI NNIXPHCTIANOC. 

32. Und mein Lob an die drei Makarious 
und den Häuptlingen der Väter, 

die auf dem Berg Sheehit, 

dem Makarious Askiet, wohnen. 

33. Und mein Lob an Anba Yohannes, 
TISHTOTMENOC 

und der vater Anba Bishoy, 

"Topwaı NTeAioc " 

34. Und mein Lob an Anba Daniel 
und den Vater Anba Esezoros, 

und den mit allem Segen gesegneten, 
Anba Arsanios. 

35.Und mein Lob an Anba Paoul 

und den Vater Anba Antonious 

und unser Vater, Anba Pachom 

der Vater der konobit. 
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36. Und mein Lob an Anba Abraam, 
und Anba Gaourgius, 

die aus dem Mund des Herrn, 

den Segen empfangen haben. 

37.Er Zeichente sie mit einem Kreuz, 
dem Zeichen des „METATPOC". 

Und sie wurden Reitern Christi, 

in der Askiet Makarious. 

38.Und mein Lob an Anba Moesees, 
und Anba Zakharias, 

und unser vater Anba Yohannes, 

" Kanıa TITpecßrTepoc " 

39.O'Tal von "habeeb" 

Paradies den Väter 

die Söhne der Könige wohnten in dir , 
Maximus und Domadeus. 

40.0 hoher und großer Berg, 

dem Paradies ähnlich 

Residenz der Mönchsväter 


Askiet Uaxapıoc. 


41.Gesegnet bist du kostbarer Berg, 
waschender die Seelenrost 

O er luxuriöse Duft, 

Askiet Uaxapıoc 

42. Der Ort der Gebete und Flehen 
von den Häuptlingen der Väter, 

die auf dem Berg sheehit leben, 


Askiet Uaxapıoc 


43. Du warst eine Diebesgrube, 
und ein Obdach für die Bösen, 
Abba- Makar hat dich gemacht, 
Ähnlich wie im Paradies. 

44. Ein spirituelles Netz, 
versammelt von allen Unreinen, 
bösen Tätern und Dieben, 
machte sie Väter und Häupter 


Lob an der Heiligen Maximos und Dometios 
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dr Lob an der Heiligen Maximos und Dometios 


45. Sie wurden spirituell, 
Patriarchen, Bischöfe und Priestern, 
Sie wurden mit Kronen bekleidet, 
die Söhne Makarious 

46. Sie tragen Lichtkronen, 

die über allem funkeln, 

Wie himmlische Reihen 


NI--ANSTEROC 


47. Gesegnet bist du "Abba-Makar", 
Gesegnet bist du Makarious, 

der wie der Richter wurde, 

Bedeckest die Sünden der Seelen 

48. Akzeptierte die Bösen 
waschender die Seelenrost 

Für alle, die gelebt oder besucht haben. 


Askiet Uaxapıoc 


49.Dein Name ist in allen Ländern, 
allen Nationen und Völker. 

Du bist die Heimat der Mönche, 
Asket Makarious. 

50. Eine leuchtende Kolonne, 

das Assehen von Makarius, 

Über den hohen Berg 

das Kloster Baramos 

51. Sie wohnten in ihm, (Sheehit) 
rechtschaffene Väter, 

die Söhne Makarius 

und sprachen Tag und Nacht: Heilig 
52. Meine Grüße an Maria 
Fürsprecherin für allen Geschlechtern 
die mit dem höheren Namen 

und dem Schlüssel des „Paradieses" 


IL 


uusl>9, Ig,Lo 

Uwgruög asälwulg as ‚lu 
ww) vs Igauolo 
wg ,läo »Vol 


au, vlauu 
uwgäl 999 Lo IL 
wall su &loeb 


„Wo al L Jugb 
ur ,läol JUugb 
ul wy0 vo L 
vwgill Llo> su 


301 öl 
„5 9l SW wo JS 
wg läo buäusl 


„sVl sd J,S5 el 
uwgi>g aol |S9 
ula,U „Suuo U 
ww ,läo buäl 


WU 9 3g0c 
uwy,läo 0,bi 
Jell LJl 93 
wwgol Jul „> elu 


algl eul gi u 
uw9 bl Lu>,lo 
„eis I) Se 


uwg,läo >Vol 


I sl so\luug 
SB so ee 
wwgssll ul Zliaog 


dr Lobpreis für den hl. Antonius der großen ds 
Lob für den hl. Antonius der großen 


Gugighil LEN) ae yunäll Anzsa 


In der Kirche der Jungfrauen EV us so 
in der Versammlung der Reinen „abVl gomo „s9 
Lebend in der Frömmigkeit. By IS BU 


unser Vater Abba Antonius. uwgugbil Bl ug 


Er steht in großartiger Ehre mb zo aslö 
im Gewand der Asketen ASwVl yulJ) go 
Im Ritus der Seraphim. Pal uäb 159 


IlenıwT aßßa ANTWNIOC Uuggli Sau 


Mit geistigen Gebeten aul>g, 5\L, 
und heiligen Leben. aug)| öl 
Weihtest du die Wüste. all Los 


TlenıwT aßBa ANTWnIoc wusugbul BI Susi 
Mit Kämpfen in den Gebeten. Ex N olglo)l 59 lem 
für viele Jahrzehnte. I Fl olgiu| ul wue 
Mit Tränen in denmetanien AU) | Wülboll ae 


IlenıwT aßBa ANTWNIOC 


Asketisch im Fasten plgoV 9 el 
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Mit einem schlaflosen Geist. li V yusu 
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Asketisch in den Vergnügen 
in Göttlichkeit denkend 
Und geistige Meditation. 


IlenıwT aßßa ANTWNIOC 


Dir würd der Geist Elias gegeben Gbles; el 
und Hanna die Prophetin aul ai>g 
Und Johannes der Sohn Zacharias. LS; „ul L>gg 


IlenıwT aßßa ANTWNIOC wwgögbil Bl Du 
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Die Teufel fürchteten sich 

wegen deines treuen Herzens 

Und deine regelmäßigen Gebete 
TlenıwT aßßa ANTWNIOC. 

Sie bekämpften dich lange Zeit 

Sie versuchten viele Arten. 

Unter Verwendung viele Möglichkeiten 
IlenıwT aßßa ANTWNIOC 

Sie erinnerten dich an deine Schwester 
um dich zu sorgen 

Um dich zurück zu holen 


IlenıwT aßßa ANT@NIOC 


Sie zerstreuten Gold und Silber 
vor dich auf den Bergen 
Funkelnd inmitten des Sandes 


IlenıwT aßßa ANTWNIOC 


Sie kamen mit Gesängen und Liedern 
und Bilder der Frauen 
Um in Versuchung zu fallen 


IlenıwT aßßa AÄNTW@NIOC. 


Sie kamen mit Löwengesichtern 
Tigern und Leoparden 
Und mit Tönen des Donners 


IlenıwT aßßa ANTWNIOC 


Sie kamen mit ihrer Bosheit 
um dich zu erschrecken. 
Deine Bescheidenheit besiegte sie 


IlenıwT aßßa ANTWNIOC 


Er schrie, O Ihre starken 
warum diese Anstrengungen 
Ich bin nur aus Asche 


IlenıwT aßßa ANTWNIOC 
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Ich bin überrascht über eure Versammlung PS pi) Suzc 
über meine Schwäche. pS,albig sard lc 
Ich bin schwächer als euer Kleinster PS ‚zo u2 Grol Ll 
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und deine Bescheidenheit vor Satan bull golgüö 
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Wir haben nicht wie du gelebt ebL=S La oJ 
noch deine Tugend erworben. eblao 59 Ulm oJ 
Gedenke unser in deinen Gebeten bio 59 1,556 
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Die Gemeinschaft der Heiligen 


F&pımpecherin e,pHi 
EXWN: ® TENOC NNHB 
THpeN TeeoTokoc: 
Uapıa EIIEN, allencop 
: NTEIXA NENNOBI NAN 
eBoOA. 


+ Apımpecßerin 
E3pHI EXWN: 


10) NIAPXHASTEAOC E89: 


UıiXaHıa NEM 
SaRpıHA: NTet...... 
Apım: 0) 


NIAPXHASTEAOC E@r: 
PapaHd nem CorpiHA 


+ Apım: 0) 
NIAPXHASTEAOC Eee: 


CeAaKıHR CapasıHA 
NEM OA NANIHA.: 
NTEL SUR 

Apım: NIEPONOC 
NIRETOC NIXOM! 
Nıxeporkın NEM 


Nicepayın : NTeEg en 


oe arıa BaToc 


Sei unsere Fürsprech-erin, 


unser aller Herrin, 


Muttergottes Maria, Mutter 
unseres Erlösers, damit er 


uns unsere Sünden vergebel 


++ Seid unsere Fürsprecher, 
ihr reinen Erzengel Michael 
und Gabriel, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 


Seid unsere Fürsprecher, 
ihr reinen Erzengel Rafael 
und Suriel, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 


++ Seid unsere Fürsprecher, 
ihr reinen Erzengel 
Zadakiel, Saratiel und 
Ananiel, damit er uns unsere 
Sünden vergebel 


Seid unsere Fürsprecher, 
ihre Throne und Herrsch- 
aften, Mächte, Cherubim 
und Seraphim, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 
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+ Apım: IA NZWON 
NACWMATOC: 
NAITOTPSOC NR 
NXpwa: NTEL...... 


Apır:  NIorHB NTE 
Tueenni: TIIKA 
UnpechrTepoc 
NTELL...... 

+ Apım: NICTPATIA 
NATSTERAIKON: 

NEM NITASMA 


NETIOTPANION: NTEq. en 


Twßz ulloc ezphı 
EXWN: naoc not 
MITA TPIAXHC: 


Aßpaanı lcaak lakwß: 


+ TwB2 alloc E2,pHI 


EXWN: 0) mp 
NTERIOC: TIORHI 
ENWX TIAIKEOC: 
NTEL RER 


Tw: Haıac mieecßiTHc 
NEM Erıceoc 
TTECTWABHTHC: 
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+ Seid unsere Fürsprecher, 
ihr vier Tiere, die ohne Leib 
sind, die Diener aus Feuer, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Seid unsere Fürsprecher, 
ihr Priester der Wahrheit, 
die 24 Priester, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 


+Seid unsere Fürsprecher, 
ihr Heerscharen der Engel, 
und himmlischen Ränge, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
ihr Herrn, Väter und 
Patriarchen, Abraham, 
Isaak und Jakob, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


+ Bitte beim Herrn für uns 
vollkommener, gerechter 
Mensch, Hennoch, Freund 
Gottes, damit er uns unsere 
Sünden vergebe! .. 


Bittet beim Herrn für uns, 
Elias, der Tesbiter, und 
Elischa sein Jünger, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebel 
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NTEg ride 


+ Tw: Iwakın nem 
MANNA nem IwcHb 
rumpec-BrTepoc: NEM 
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Tw: HeAxıceieK nem 
Napon: NEM 
Zaxapıac. NEM 
Cruewn : NTEL...... 
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+ Bitter beim Herrn für 
uns, o Moses, oberster der 


und 
uns 


Propheten, Jesaja 
Jeremias, damit er 
unsere Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
David, der Sänger, Ezechiel 
und Daniel, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 


+ Bittet beim Herrn für uns 
Joachim, Anna und Josef 
der Älteste, und gerechte, 
Iyob, Josef und Nikodemus, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Melchisedek, Aaron, Zacha- 
rias und Simon, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Ihr Heerscharen der 
Propheten, Gerechten und 
Rechtschaffenen, damit er.. 


Seid unsere Fürsprecher, 
Vorgänger und Färber, 
Johannes der Täufer, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebe 
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TICETII NTE NIMAOHTHC: 


+ To: 
TIAPXHAIAKON 
ETCHAPWOTT: 
Crepanoc MIYopT upı 


To: TIBEWPIOC 
NETASTERICTHE: 
Uapkoc TIATIOCTOAOC 


+ Tv: mIAEROPopoc 
pe: TAOC TIOTPO 
Sewprioc: NTeg BEER 


To: BeoAwpoc NEM 
BeoAwpoc: NEM 
ALEONTIOC NEM 
Hanıkapoc NTEq. 


oe arıa BaToc 


++ Seid unsere Fürsprecher, 
ihr 144.000 und der jungfr- 
äuliche Evangelist, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
unsere Herrn und Väter, die 
Apostel und die übrigen 
Jünger, damit er uns unsere 
Sünden vergebel 


++ Bitte beim Herrn für uns, 
[) Archidiakon, 
gesegnete Stephanus, 


der 
der 
erste Märtyrer, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, o 
Evangelist Markus, der 
Apostel, der Gott schaute, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Martyrer und Kämpfer, 
mein Herr, König Georgius, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn 
für uns, Theodorus und 
Theodorus, Lauandius und 
Panikaros, damit er uns 


unsere Sünden vergebel 
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+ Tw: DiAonathp 
lepkorpioc: nem Ama 
Unna NEM ATTA 
BiK Top: NTEL...... 


To: xrpı KAardıoc 
nen BeoAwpoc: NEM 
ara Cxrpon nem ara 


lcaaK: NTEQ...... 

+ Tw: BacıdıTHc 
nem Erceßioc: NEM 
Uakapıoc NEM 


DiAoseoc : NTEL)...... 


Two: aßßa Tlıcorpa 
nem ara Mlywı: nem 
ara Hcı nem OekAa 
TELICWNI: NTEL....... 


+ Tw: nıaeAohopoc 
we: lovcToc nem 
Ntarı nen OeoKAıa: 


Tw: aßBa lakwBoc 
mqepcic: nem TIATIOC 
Cepsioc neun Baxoc: 


oe arıa BaToc 
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+ Bittet beim Herrn für 
uns, Philopater Markurius, 
Aba Mina und Aba Viktor, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
unsere Herrn Ekladius, 
Theodorus, Aba Iskairon, 
Aba Isaak, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Vasilidies, Eusebius, 
Makarius Philotheus, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Anba Bissura, Aba Ibschai, 
Aba Isi und seine Schwester 
Thekla, damit er uns unsere 
Sünden vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Märtyrer, Kämpfer 
Justus, Apali und Theoklia, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Anba Jakob der Perser und 
die Heiligen Sergius und 
Bachus, damit er uns unsere 
Sünden vergebel 
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+ Tw: nıaeAohopoc 
sap: Kocuna nen 
NELICNHOT NEM 
TOTRAT I NTEL...... 


Two: ana Kıp nem Iwa 
tteegcon: nem BapBapa 
nem lorAlann NEM 
AFAIANH: NTEL...... 


+ Tw: nıaeAohopoc 
spe: Krpı SATATHP 
NEM Hpan TEICHNI : 


To: NIABAOWOPOC 
sap: lorAioc nem 
NHEBNEMACH NTEL)...... 


+ Tw: nıaeAohopoc 
spe: »apı Taznan 


NEM Cappa TEICWNI 


NTEL...... 
To 

aßßa Capatanan 
TLETICKOTIOC: 

NEM WATE NEM 


SAAAINIıKOC: NTeg.... 
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+ Bittet beim Herrn für 
uns, Märtyrer, Kämpfer 
Cosma, seine Geschwister 
und ihre Mutter, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Abba Kir und sein Bruder 
Johannes, Barbara, Juliana 
und Demiana, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, ihr beiden Kämpfer und 
Märtyrer Herr Abadier und 
Irai seine Schwester, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Märtyrer, Kämpfer Julius 
und alle, die mit ihm waren, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, ihr beiden Kämpfer und 
Märtyrer, heiligen Behnam 
und seine Schwester Sarah, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Bischof Anba Sarapamon, 
Ibsade und Ghalinikus, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebel 
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+ To: NIABAOYOpoC 
spe: ma €er NTE 
CeBaäcTe: NTEq Ben 


Two: aßßa Tlıpwor 
nen Newm: nem Iwa 
NEM Crueon: 
NTEL...... 


+ To: NIAEAOKOPOC 
Pr: Ara Igyoı NEM 
TEPHP Ilerpoe: 


NTEQ... 


Two: ana  Kaox 
TTpec-BrTepoc: NEM 
ama 11IxoA nem ama 


Kar: nTeg....... 
+ Tw: ana Iva 
mIpemBApaKAıa: 
new xKrpı Tann 


ne Tlıck: NTeq BER 


Tw: HcnAwpoc nem 
HlanTereon: 
Cobia nen Ercbonıa: 


+ Bittet beim Herrn 
für uns, ihr Märtyrer und 
Kämpfer, 40 Heiligen 
von Sebasti, damit er uns 


unsere Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 


Anba Piroh, Athom, 
Johannes und Simon, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Ihr Märtyrer und 
Kämpfer Aba Pischoi und 
sein Freund Petrus, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
der Priester Aba Eklog, Aba 
Ibgol und Aba Kaph, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Aba Johannes der aus 
Heraklia und ihr Herrn 
Bepham und Bistavros, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Isädorus, Panteleon, Sophia 
und Euphumia, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 
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+ To: Kıpı Ananorß 
nem IleoAomeoc: nem 


ATTAKPATON NEM 
COTNCENNIOC: 
Ne. 

To: w  mugt 
NAPXCHEPETC: AaßBä 
Ilerpoc IEpOsPe: 
NTEL...... 


+ To: NIBepI auspe: 
Ik nen A pcenıoc: 


Tv: w  Umxanı 
TISHTOT-WENOC: NEM 
UxaHA  TIMRONAXOC: 


+ Tw: nıxopoc NTE 


Nispe: ETATWETINKAZ 


eaße Ilxc: nTeq...... 


Two: naoc 
MAUBINOTOHPI: 
JANTWNIOC NEM ABBa 
Harae: nTeg.... 


nıot 


oe arıa BaToc 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, meine Herrn Aba 
Abanoob, Eptolomäus Aba 
Kragon und Socenius, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
großer Oberpriester Anba 
Petrus letzter Märtyrer, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, ihr neuen Märtyrer 
Bistavros und Arsanius, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Michael der Erzpriester 
und Michael der Mönch, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, ihr Scharen der 
Märtyrer, die für Christus 
litten, damit er uns unsere 
Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Oh meine 
Herren, die 
lieben, Abba Antonius und 
Abba Paul, 
unsere Sünden vergebel 


väterlichen 
ihre Kinder 


damit er uns 
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+ Tw: ms eer 
aßBä Uaxapı: 
NEM NOTQYHPI 
NCTATPOYOpOc: 
NTEL...... 

Tw: naoc nıot 
NSHTOTRENOC: 

aßBa Iva NEM 
aßBä MNANIHX: 
TER. 

+ Two: naoc not 
MARINOTOHPI: 

aBßa Tlıyaı nem 
aßBä Harre 
TEL... 

To: NENIOF 
eer Npwsaeoc: 
Uazınoc NEM 


NOneETioc: NTEL...... 


+ Tw: me aupe: 


NIBEAAOI NTE WISHT: 


oe ara BaToc 
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+ Bitter beim Herrn für 
die 
Makarius und 


uns, drei Heiligen 
ihre Söhne, 
die das Kreuz annahmen, 
damit er uns unsere Sünden 


vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
meine Herrn und Väter, 
Oberpriester Anba Johann- 
es und Anba Daniel, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Oh meine väterlichen 
Herren, die ihre Kinder 
lieben, Abba Pishoi und Abba 
Paul, damit er uns unsere 


Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
meine Väter und Heiligen, 
Maximos 
damit er 


die Römer und 
Domadius, 


unsere Sünden vergebel 


uns 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, die 49 Märtyrer, die 
Ältesten von Schehat, damit 
Sünden 


er uns unsere 


vergebel 
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To: mxwpı eer 
aßBä UwcH: 
nem Iwa TIXamm: 
NTEL...... 


+ Tw: aßßa Taswm 
ba TKoINW@nIa: 
NEM BeoAwpoc 
TTECTWABHTHC: NTEL).... 


Tw: aßßa Wenort 
TIAPXHMANÄPITHC: 
NEM aßßa Bıca 
TTELTWABHTHC: 


+ To: aßßa MNorgep 
nem aßßa Kapoc: NEM 
TENIOT LTläbnorTioc: 


Tw: aßBa CamorHA 
TIOMOAOTITHC: NEM 
lorcToc neu ATOAAO 


NEQNAOHTHC: 


oe arıa BaToc 


Bittet beim Herrn für uns, 
Anba Mose 
Johannes Kame, damit er 


starker und 


uns unsere Sünden vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Anba Pachom Konobit 
und Theodorus sein Jünger, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bitter beim Herrn für uns, 
Anba 
Archimandrit 
Jünger Aba Wisa, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


Schenuda der 


und sein 


+ Bitter beim Herrn für 


uns, Anba Nofri, Anba 
Karus, und unser Vater 
Paphnutius, damit er uns 


unsere Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Anba Samuel der Bekenner, 
Justus 
Jünger, damit er uns unsere 


und Apollo seine 


Sünden vergebel 
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nem aßßa ATI: NEM 
TTIENIWT AaßBa Ilıxımı: 


NTEL...... 

Two: aßBa  Erkın 
NEM aßBa &pon: 
NEM Aa SBp 
NEM Aa &iıc: 
NTeg an 

+ To: 
aßBä Hapewana 
nem Ecpem: nem 
lwa neun Cruewn: 
NTEg IRWE 

To Erbanoc 
NEM ILUUWNIOC: 
NEM MPXHARITHE 
NEM A pcenioc: 
NTEL...... 

+ To: NAOC 
nıot NACKHTHC: 
aßBä Aßpaan 


NEM SEwprH: NTEL... 


To: Meanacıoc 
MÄTTOCTOAIKOC: 
Cernpoc NEM 


A ocKopoc: NTeg as 
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Die Gemeinschaft der Heiligen 


uns, Anba Apollo, Anba Abib 
und unser Vater Anba Pigimi, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Anba Ephkin, Anba Ehron, 
Aba Hoor und Aba Phies, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Anba Parsuma, Ephriem, 
Johannes und Simon, damit 
er Sünden 


uns unsere 


vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 


Epiphanius, Amonius, 
Archilidies und Arsanius, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 

+ Bittet beim Herrn 
für uns, meine Herrn 


und Väter der Askete, Anba 
Abraam und Georgi, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Athanasiuss der Apostel- 
gleiche, Sewirus und 
Dioskoros, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 
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+ Tw:  Bacıdıoc 
NEM Spiyopioc: 
NEU TIENIWT ABBa 


KrpiAdoc: NTeq nn 


Tw: mYyoRT WerıT 


WRIN ETATEWorT 
BEN Nikea: 
eoße TINA>3T: 
NTeg THRR 


+ To o ® mIyE 


Teßı NTE 
KwCTanTınornoruc: 
NER  TICNAR ge 
NTE Edecoc: NTeg..... 
Tw: aBBa Parıa 
nem aßBa Iwa: 


NEM TIENIOT TINIYT 
aßBa Hapewna NEM 
aßBa Texı: NTeQ...... 


+ Tw: aBBa Ahpaan 
TISHTOTMENOC: 


NEM TTENIOT 
aßBa Uapkoc: 
NTEL]...... 

Tw:  nıxopoc NTE 
NICTATPOPOpc: 
ETATAWK EeBOA 2 


NIQAgER: NTeg. Ei 


oe yarıa BaToc 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Basilius, Gregorius und 
unser Vater Anba Kyrillus, 
damit er uns unsere Sünden.. 


Bittet beim Herrn für uns, 
ihr  dreihundert-achtzehn, 
die wegen des Glauben in 
Nikea versammelt waren, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, ihr hundertfünfzig die 
zu Konstantinopel und der 
zweihundert zu Ephesos 
versammelten sind, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


Bittet beim Herrn für uns, 
Anba Hadid, Anba Johannes 
und unser großer Vater Anba 
Parsuma und Aba Rues, 
damit er uns unsere Sünden 
vergebel 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, Anba Abraam der 
Erzpriester und unser Vater 
Anba Markus, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 


Bitter beim Herrn für uns, 
alle, die das Kreuz trugen, 
die in der Wildnis Vollko- 
mmenheit erlangten, damit 
er uns unsere Sünden 
vergebel 
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KWCTanTinoc: 
new Haann Torpe: 


Two: nIaAor NCABH 
Amapeenoc: 
NIQERET NTE Ilxc 
NTEL...... 


+ Tw: NHEBT NTE 
TTAIEBOO®: 

TIOTAI TIOTAI 
KaTa Ilegpan: NTEq... 


WcarToc TENDICI 
NMMOK: NEM 
TISTURNOAOC Adria“: 


XE N80K TIE TIOTHR WA 
ENEL: KATA TTAZIC 
nUleAxıcedeK 


+ Tw: TIENIWT Eer 
ATTATPIAPXHC: AaßBä 


(....) TMIAPXHEPETC: 
red... 

Tw: nenwT eer 
NAIKEOC: ABBaM(....) 


METTICKOTIOC. NTEQ.... 
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Herrn 
und 
Helena, damit er uns unsere 
Sünden vergebel 


uns, meine 
Konstantin 


König 
Königin 


Bittet beim Herrn für uns, 
ihr weise Mädchen, 
Jungfrauen, Bräute Christi, 
damit er uns unsere Sünden.. 


+ Bittet beim Herrn für 
uns, ihr Heilige dieses 
Tages, jeder mit seinen 
Namen, damit er uns unsere 
Sünden vergebel 


So preisen wir dich auch mit 
David, 
sprechen: Du bist Priester in 


dem Sänger und 


Ewigkeit nach der Ordnung 
des Melchsedech. 


+ Bitte beim Herrn 
für uns, o unser heilige 
Vater, Patriarch Anba ........., 
der Oberpriester, damit er 
uns unsere Sünden vergebel 


Bitte beim Herrn für uns, o 
unser gesegnete, Anba ......., 
der Bishof, damit er uns 
unsere Sünden vergebel 
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FKöe sap AIyancaxı 
eeßHf: @  TIEApma 
NXEPOTBIRIKON: TAAAC 
NASBICI AN ENEB;: 
TENEPMAKAPIZIN MMS 


+ Xe ONTWC sap 
TNAenhHı: Wa 
NIATAHOT NTE  TIHI 
NAATIA: NTADI NOTCHH 
EBOAZITOTY]: espicaxı 
UNETAIO. 


Xe ab} oa epatg]: 
HEN NI8@) NTE 
Tloväea: ayf NTegcaH 
BEN OTBEAHR: ATDTAH 
nlorAa Wong epoc. 


+ Tran nlorAa Te 
Trrapeenoc: EHETACHICI 
MATTENCWTHP: 07038 ON 
MENENCA epecmacg]: 
AC031 ECO! MTTAPBENOC. 


EBoA sap &ITEN 
TpBnH: NTEe SaBpıHÄ 
MASTEAOC: Tent 
NE UILXEPETICALOC: 
w TeeoToKoc Uapıa. 


e Nozorosıact Trapeenoc 


Die Doxologien im Monat Kiahk 


Doxologie für die Hl. Maria 


nn sl il angyansı 


Denn wenn ich über Dich 
rede, Du cherubimischer 
Thron, wird meine Zunge 
nie müde: Wir preisen 
Dich! 


*> Denn wahrlich gehe ich 
zur Wohnstätte des 
Hauses Davids, um eine 
Stimme von Ihm zu 
nehmen, damit ich über 
Deine Ehre spreche. 


Denn Gott stand an den 
Grenzen Judäas, und gab 
voll Glück seine Stimme, 
und der Stamm Juda nahm 
Sie an. 


+ Die Jungfrau ist der 
Stamm Judas, die unseren 
Erlöser geboren hat, und 
nach seiner Geburt bleib 
sie Jungfrau. 


Durch die Stimme 
des Engels Gabriel 
grüßen wir Dich, 
O Maria 


die Mutter Gottes. 
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> Xepe ne EROAZITEN 
DT: xepe ne eßoA- 
SITEN SABPIHA: xXepeE 
NE EBOALITOTEN: XeE 
XEpE NE TENbICI My 


IlasseAoc eer Saßpı- 
HA: AIJSINYENNOFI 
NTITAPBENOC: MENENCA 
MACHACHOC: AUTAXpO 
AOC DEN TIELCAXI. 


+ Xe  surepepsot 
Uaprau: apexını vap 
NOT3R0T: SatTen Dr 
SHITTIE SAp TEpaepBoKI: 
070% NTERICI NOTYHPI. 


Eyet nay nxe Iloc 


&bY: ATEPONOC NTE 
NarıA TTEJIOT: 
(INAEPOTPO EXEN TIHI 
NIAKWR: Ya ENES NTE 
TIIENE2,. 


+ Eeße bar TEentwor 


NE: 23WCc  PBeoToKoc 
NCHOT NIBEN: warTzo 
elloc ESPHI  EXWN! 


NTEIXA NENNOBI . 


Xepe NE 0) 
Trapsenoc... 
+ Tent3o 
APITTENMEN!... 
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+ Gegrüßt seist du von 


Gott, gegrüßt seist du 
von Gabriel, gegrüßt seist 
du von uns, wir erhören 
Dich, gegrüßt sei. 


Gabriel, der reiner Engel, 
verkündete der Jungfrau, 
und nach der Begrüßung 
stärkte er Sie mit seiner 
Rede. 


+ Fürchte Dich nicht, 
Maria denn Du hast eine 
Gnade bei Gott gefunden. 
Siehel Du wirst schwanger 
werden und einen 
Sohngebären. 

Gott, der Herr, wird Ihm 
den Thron Davids, seines 
Vaters, geben und er wird 
über Jakobs Haus für 
immer regieren. 


+ Deswegen preisen wir 
Dich, als die Mutter 
Gottes, in jeder Zeit. Bitte 
Gott für uns, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 


Gegrüßt seist du, du 


Jungfrau und .. 


+ Wir bitten dich, du 
treue Fürsprecherin, 
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Eine weitere Doxologie für die Hl. Maria im Kiahk 


Rp slyirl) 55T Wash 


Ieöpe TCOACEA 


wfrrapoenoc: Uapıa 
Tept urtopo Nr“: 
caorınaa NInc IIxe: 


TTYHpI ud} TTIMENPIT. 


+ KaTa 
NAarıı 
TISTAUNOAOC 
mYAaAnoc: XE ACO2I 
epatc NxE  Torpw: 
CAOTINAM MTTIEPONOC. 


TCAXI 
MOXpo: 
HEN 


Tebocı 
w emar Dr da 


ENIX.EPOTBIM: 
TIAMAH:  TETAIHOTT 
enIcepaApIm: DEN TE 
NEM ZIXEN TIIKADI. 


+  Worniat neo 
Uapıa: xXE apexpo 
WTMÄAAHBINOC: ECTOB 
Nxe TETTAPBENIA: 
epeoz, epeoı 
HTTAPBENOC. 


Karta put ETAgXoC: 
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OTCHH NBEAHA: XE IC 
aror ATTAPBENOC: Ece- 
MIC NAN NERMANOTHA 
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+ Der 

der Jungfrau, Maria 
die Tochter des Königs 
Davids, zur Rechten 


Jesu Christi, des geliebten 
Sohn Gottes. 


++ Gemäß der rede Davids, 
des Königs, des Psalmisten, 
im Psalm: 
„Die Königin stand zur 
Rechten des Thrones". 


Du bist höher als 
die Cherubim, O Mutter 
Gottes, Gott der Herr- 
schaft. Du bist geehrter 
als die Seraphim im Himmel 
und auf der Erde. 


+ Selig bist Du Maria, 
denn du gebarst den 
Wahren (Gott), während 
Deine Jungfräulichkeit 
besiegelt ist und 
Du Jungfrau bliebst. 


Wie Jesaja mit jubelnder 
Stimme sagte: „ Siehe eine 
junge Jungfrau gebährt 
uns Immanuel.” 
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+ Tenbicı ano UaHnı 


MUHNI: END UUOC 
NEM SaßpıHR: XE XEpE 
KEXAPITWAENH: 0 


Krpioc META COT. 


Xepe ne 0) Trrapeenoc 
TENEPMAKAPIZIN MMO! 
SaBpıHAa 

0703 


NEM 
MATTEAOC: 
IIooıc WOTT NENE. 


+ Ten}so APITTENMLER 
0) TIpPoCTaATHc 

ETENZOT: 

NA&PEN menboic IHcorc 

MXKpICTOC! NTEIKA 

NENNOBI NAN EBOA. 


+ Wir erhöhen Dich Tag 
für Tag und sagen 
mit Gabriel: „Sei gegrüßt, 
Du Begnadete, der Herr sei 
mit Dir.” 


Sei gegrüßt Du Jungfrau 
Wir preisen Dich 
mit Gabriel, dem Engel, 
der Herr sei mit Dir. 


+ Wir bitten dich, du 
treue Fürsprecherin, 
gedenke unser vor unserem 
Herrn Jesus Christus, 
damit er uns unsere 
Sünden vergebe. 
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PS BaBpıHA TIASTEAOC: 
HERZ z 
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BENOC: AYJEPSHTC 
MTTACTTÄACMOC: KE XEpE 
BHEBMEL NSMOT. 


FETACCWTER eTeggcan: 
NxXe Faror Nceune: 
AcEpOTW BEN OTUET- 
CABE: 070% ACHOKMEK 
xXE 0% TIE hal. 


Der Engel Gabriel | .JWoJ| Julu> 
verkündete der Jungfrau | :\U& sl,ä@)l u 
und begann, den Frieden | U AU 
aussprechend: Gegrüßt seist Aa Ailiool 
du, du Begnadete. 
+ Als die keusche Jungfrau | “2o» lols 
seine Stimme hörte, über- oliell j Be 
legte sie und antwortete mit an an 
BR „99 Ans 
Weisheit: Was meinst du? as 
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Da sagte ihr der lodernde 


und  körperlose Engel: 


Neige dein Ohr und höre zu, 


meine herrliche Jungfrau. 


+ Fürchte und beunruhige 
dich nicht, Maria, Tochter 
Joachims. Der Gott, der Herr 
der Seraphim, hat dich als 


Wohnstätte ausgewählt. 


In Wahrheit wirst du mit 
dem Wort schwanger. 
Er wurde für uns, die wir 
arm sind, arm, damit wir 
reich werden. 


+ Wie kann mir das 


passieren, obwohl ich keinen 
Mann kenne. Ich bitte dich, 
das du mir das bekannt gibst 
und mir nichts verbirgst. 


Der Heilige Geist erfüllte 
dich und die Kraft des 
Höchsten überschattet dich. 
Die Engel preisen dich aus 


Angst vor ihrem Schöpfer. 
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+ Tepamıcı ATIWHPI 
PDT: 0r0%8 Teodıa 
NTe DY: xe Neog TE 
DY nTe neniot: aaon 
KE 0WAl EBHA epog. 


ALINAWENHI eßoA 
21T0F: TTyHpI udr 
NAYWaTmı BEN TOT: 
ANAT OTN sıtrepepsot: 
XE TTTHP NANOBEN 
eBoA21To0FY. 


+ mapsenoc Uapıam: 
BEN TMICTIEPMA NEABpa- 
Am: € 
NNAan: 
TTCABORI NTE bnoßı. 


BHETÄACNOLEN 
EROAZA 
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+ Du wirst den Sohn Gottes 
gebären und die Weisheit 


Gottes, denn Er ist der 
Gott unserer Väter und es 
gibt keinen außer Ihn. 


Wer bin ich neben dir? 
Du, die den Sohn Gottes in 
deinem Schoß trägst. 
Siehe, fürchte dich nicht, 
denn durch dich werden 
alle erlöst werden. 


+ Jungfrau Maria, 
vom Stamm Abrahams, 
die Adam vom Fluch 
der Sünde erlöst hat. 


Gegrüßt seist du, du 
Jungfrau und wahre Königin, 
Gegrüßt sei die, die der 
Ruhm unseres Geschlechts 
ist, die uns Immanuel 
geboren hat. 

+ Wir bitten dich, du treue 
Fürsprecherin, 


al Jg) wäl 
al ul EL 0 
‚sg 


a ee 
malyl &5 wo 
a al 


5 U All 
ARE] 


IR E3 Port 


dv Die Doxologien im Monat Kiahk gs gw vl>og)uas> dr 


Doxlogie für das Fest der Verkündigung 
Slgo 42 99 &gS ze sd 5,liul Angus 


Fhen TIaßoT ana, coor:|Im 6. Monat wurde Gabriel 
Me NSABpIHR: gesandt und verkündete 
—— [Maria gemäß der Heiligen 
EBT: 

Schrift. 


ATOTWPTT 
BEN TMIETATTERION 
ALSINJENNOTEJ sllapıa. 


+ NAroropn NS'ABPIHR: + Er sandte Gabriel, 
AYJEPAIAKONIN NWTIOTXAl:|den Diener der Erlösung, 


ATOTWPTT uıBßwK|den körperlosen Knecht zu 
NACWMATOC: Wa der unbefleckten 
Trrapeenoc NaTewAeß. |Jungfrau. 

MrOroprt NS'ABPIHR: Er sandte Gabriel, 
AUTOTNOCTEN Sender uns die neue Botschaft 


TMIEWLER saßepi: ATOTWPTT bekannt gab. 


MINERETBEPOC: ya +ador|Er sandte den Freien 
: zur keuschen Jungfrau. 


NCEMNE. 
FLTOTSPTT NS'ABPIHR: + Er sandte Gabriel 
eceßTe TINTABIOC ann: | zur wahren Braut. 

sandte Gabriel 


ATOTOPTT 


NSARpIHR: Er 
YA NAAATION ATIICHKON. 


zum Hohen Heiligtum. 


OrTATCTHpION NPHPT: Ein wundersames Gehei- 


0702 aTTapaAozon erbocı:|Mnis, das hoch erhaben ist: 
xEe MAOSoOC NTE Diwrt;|das Wort des Vaters, war 


AIYSTTI NEN NIpwaı. mit der Menschheit. 
no] + Wir verbeugen uns vor 
Ihm und verherrlichen Ihn 
mit dem unfassbaren 
Vater und dem tröstenden 


+ TenorwaT 
TENTWor NA]: NEM 
HequwT NATWTABOLT: NEM 


Ilmneraa allapaKAHTon: Geist, denn Er ist 

xE agı aycwT UMON. gekommen und hat uns 
erlöst. 
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Doxologie für den Priester Zacharias und hl. Maria 
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FegTa MIO N 
eZAxapıac: ETANE 
OFCBOINOFEJ ETTYWI: 
AUYE EdOTN emepgpei: 
ALXWK UTIEIGERGJ 
eBoA. 

+ Orasseroc 
ALLOTONSL epog]; 
CAOTINAM 
AITIRANEPYWOTYII 
erjTadE OFCBOINOF! 


eng: xXE aarrepepsot 
ZAxXapıac. 


MAuNar sap ETTEKTAIO: 


070% TEKCZIMI 
ERICABET: ecemıcı NAK 
NOTHPI: ekenort 
ertegjpan xeE IwANNHc. 

+ 0708  Zaxapiac 
TIOTHB: CAOTINAM 


ATTRANEPWORGI: EIKW 
KATMICBOINOFAE: SaBpıHA 
AUTCAXI NEMAT. 


Xe TeKca1mı EAICABET: 
ecemicı NAK NOTHPT: 
EpE Orpayı MWTTI NAK: 
NEM  OTOERHA BEN 
TTESIKIN AUCH. 
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Als das Los auf Zacharias 


fiel, dass er Weihrauch im 
inneren Tempel empor 
heben musste, erfüllte 
er seinen Dienst. 

+ Es erschien ihm ein 
Engel zur Rechten des 
Altars, während er 


Weihrauch empor hob, und 
sagte: „Habe keine Angst 
Zacharias." 


„Denn er sah deine Ehre an 
und deine Frau Elisabeth 
wird dir einen Sohn 
gebären, den du Johannes 
nennen wirst.“ 


++ Dem Priester Zacharias, 
während er zur Rechten 
des Altars Weihrauch 
emporhob, sagte Gabriel: 


Deine Frau Elisabeth wird 
dir einen Sohn gebären und 
dir sei Freude und Jubel 
durch seine Geburt. 
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+ Xe we dal NAYWTT 
LLETTO]E EITIAH 
AlEDdEAAO: 070%, 
TACZIMI ERLcaßerT: 


OTADPHN TE ECENRICI AN. 


Exeyanı EKXKW NPK: 


HATOTWIC  MMAAOT: 
ATWANNAT NXE 
NEKBAR: XKNATWOr 


udtr MTTICPAHA. 


+ Mrorwpn 
NSABpıIHR: EBOAZITEN 
TOTPO NTE  TIWOT 


eorBaKı NTE FFarıdea: 
ETTECPAN TIE Nazapee. 


&a 0raAor UTTAPBENOC: 
eBOAZEN TIHı NAarıı: 
enecpan ne Napıan: 
TYEp! KaTorpo Aarıd. 


+ AKYam EKTNonT 
Nac: XEe pau)ı OTNOLL 
UNO: XE XEPE HERMES 
N3MOT: 0703 Tloc yon 
NEE. 
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+ Er sagte: „Wie soll das 
sein? Ich bin alt geworden 
und meine Frau Elisabeth 
unfruchtbar und gebärt 
nicht." 


„Du wirst stumm sein bis 
der Knabe geboren wird, 
und erst wenn deine Augen 
ihn erblicken, wirst du den 
Gott Israels verherrlichen. 


++ Gabriel wurde vom König 
der Herrlichkeit in eine 
Stadt in Galiläa namens 
Nazareth ausgesandt. 


Zu einem jungfräulichen 
Mädchen aus dem Hause 
Davids, mit dem Namen 
Mariam, der Tochter des 
König David. 

+ Du stärktest sie sagend: 
„Freu dich und jublel 
Gegrüßt seist du voller 
Gnade, der Herr sei mit 
dir.“ 


Gegrüßt seist du, du 
Jungfrau und wahre Königin, 


+ Wir bitten dich, du 
treue Fürsprecherin, 
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Watos Erläuterung 


IX sepe NE w Gegrüßt seist du, 
Trapsenoc eHETACKICı Jungfrau, die 
«Port 0703 acywnı geboren hat und 


Gott 
zum 


IL 
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NOTEPONOC IIxc maııoc Thron für Christus, des ill uuuol Eee 
070% MAXWOPITOC ercon. Seienden und Unbegren- Wo ıSgroJl „eg 
zten, geworden ist. 
Xepe fopoum Gegrüßt sei die schöne a,=I) Pe) 
ERNECHC BHETACHICI Taube, die den Sohn „us sl | 
Argyupı udnort Gottes in Wahrheit egw :G> all ol 
AAHEWC Inc IIxc geboren hat, Jesus JS all Zuuol| 
TIAOTOC NATMIOPFOC Christus, das Wort, der Wwg>,sJ Mu)! 
Xepe TIMAPAAICOC NTE Schöpfer, Gegrüßt sei das ‚uoll| 


IIxc. Paradies Christi. 


Komm, o geliebtes Volk unseres Herrn 
Christus, um die Heilige Jungfrau zu 
verherrlichen und zu sagen: "Gegrüßt seiest 
du, die Jungfrau, die zum Thron unseres 
Herrn, des Christus, geworden ist, der 
Seienden und Unbegrenzten ist. Gegrüßt sei 
die schöne Taube. Gegrüßt seist du, die 
Jungfrau, die würdig war, den Sohn Gottes 
von ihrer heiligen Brust zu stillen. Gegrüßt 
seist du, die Jungfrau, diejenige, durch die 
der Schöpfer aller Dinge inkarniert wurde. 
Gegrüßt seist du, die Jungfrau, der hohe und 
unzugängliche Schleier. 

Gegrüßt seist du, die Jungfrau, die Herrin 
aller Frauen der Welt. Gegrüßt seiest du, die 
Jungfrau, die kostbare Perle. Gegrüßt seiest 
du, die Jungfrau, die nach Einbruch der 


o IBBA AÄNTWNIOC 


oo Seidl Il Ile; 
ss. ums bus) 
el,äg| dl Saw 
Yuol U U 2 
lass le. u ee! 
Sl um) ul 
ul „leo ıSgrall eg 
pl au) Aoloml 
su ähm yo U 
U cl 205 ul uariwl 
PU „all us 0 
BURES EN WIRRY3 HFSAREN 
Al. JS SL pie 
za em u 

‚Soll UlaJIg Ss, 
äl ir SU 
AM „ol eLun öu 
5 m ul u 
ol U U ano 


Watos Erläuterung 


IL 


Dunkelheit den Horizont erhellte. Gegrüßt 
seist du, die Jungfrau, Tochter Joachims, 
die den Sohn Gottes geboren hat, damit er 
uns aus dem Höllenfeuer erlöse und uns 
danach ein weiteres Mal die Tür des 
Paradieses öffne, nachdem es vor dem 
Angesicht unseres Vaters Adam und unserer 
Mutter Eva geschlossen wurde. Gegrüßt seist 
du, die Jungfrau, die Zärtlichkeit der 
Menschheit. 

Gegrüßt seiest du, die Jungfrau, Stolz der 
Keuschheit und der Jungfräulichket. Gegrüßt 
seiest du, die Jungfrau, die immer rein ist. 
Gegrüßt seiest du, die Jungfrau, die alle 
Tugenden erfüllt hat. Gegrüßt seiest du, 
Jungfrau, erfüllt von allen guten Werken des 
Gesetzes. Gegrüßt seiest du o Jungfrau, die 
keine menschliche Zunge beschreiben kann, 
denn alle Tugenden der Heiligen wurden in 
dir erfüllt und das Heil der Welt wurde von 
dir geboren. Gegrüßet seist du, Jungfrau, 
Mutter Gottes, die das Ewige Wort durch 
die lebendige Verkündigung angenommen hat. 
Gegrüßt seist du, Jungfrau, die zum Schleier 
geworden ist, in dem sich derjenige 
versteckt, der in den Himmel wohnt. 

Selig bist du Maria, die reine und makellose 
Heilige ist. Selig bist du Jungfrau Maria, 
Freude Israels. Selig bist du Jungfrau 
Maria, denn ein Kind wurde von dir 
offenbart, er ist der König der Könige und 
Herr der Herren. Selig bist du Maria, und 
gegrüßt seist du. O du, die du uns beim 
Schöpfer einen Gefallen getan hast, und du 
bist für uns ein Mittel und eine 


o \BBA ÄNTWNIOC 


IL 


Sell Sul sl sig 
kul sl UL) SUb) a 
su öl Au El, 
u oo Laie) all ol Jg 
lb U ug. 3] 
u Sl 850 wor] 
pls]. Lul a>g 0 aöllel 
ol U UL . elg> Lolg 
vi de gill sl.) 

Be] 
I | U | 
U U. aygillg Ase)l 
Vd all el,äg)| pl 
pol U ll . Iy>le 
JS. bosI sl släg)l 
kul U U) . las) 
JS 03 abe shi 
U . all yrulzo 
„a V sul sl,ägl| ul «U 
E- WM ul Su ul) 
Jlas)| o> wV . alas 
re 


see Is9Jg0 
ee] EU 5.Jl el, yül 
SV All pl us 
. ol Lil Lö vo 


äh ol U 
3 Li> wo sl 
I Sul a9 Lip 

Slglon| 


&,Dlhl a, L wol Juab 
oe Wo sl Auyaall 
läll u L wwl Jlugb 
sol Sub „ll Z,8L 
eb 5 V el,äg)| yo L 
Jglo)l SU a9 Sg)go zlio 
pas b JLuob uL,Vl &y9 
lo als ls 
se Als il le ae 
äluuwg WU w,09 « Sell 


Watos Erläuterung 


IL 


Fürsprecherin bei deinem geliebten Sohn 
geworden. Gegrüßt seist du Maria, voller 
Heiligkeit und Reinheit. Gegrüßt sei , die eine 
Mutter der Barmherzigkeit geworden ist. 
Gegrüßt seist du, Königin der Königinnen und 
der Könige, die aus der Menschheit 
auserwählt wurden. Sei gegrüßt, dessen 
Licht sich erschien und berühmt geworden 
ist. Gegrüßt seist du, dessen Weihrauch sich 
über die ganze Erde ausgebreitet hat. 
Gegrüßt seist du, heilige Maria, vor welche 
sich alle hohen Reihen und engelhaften 
Armeen niederwerfen. Gegrüßt seiest du o 
Jungfrau, Preisung der Engel. Gegrüßt seist 
du o Jungfrau, Freude der himmlischen und 
irdischen Menschen. Gegrüßt seist du o 
Jungfrau, dessen Reinheit es seit Beginn der 
Welt nie gegeben hat. Gegrüßt seist du o 
Jungfrau, die für uns Elenden Gnade 
geworden ist. Gegrüßet seist du, o Jungfrau, 
die uns am Tag des Gerichts eine 
Fürsprecherin vor ihrem geliebten Sohn, 
den sie geboren hat, geworden ist. 

Lasst uns ihn anbeten, ihn preisen und 
erheben. Wir bitten dich in deinem Mitleid, 
uns bei ihm zu gedenken, damit er sich unser 
erbarme und uns unsere Sünden vergebe, 
Dass er sein Gesicht von unseren Missetaten 
entfernt, uns vor den Strapazen dieser 
vergänglichen Welt und vor den Händen des 
Feindes bewahrt. Auf dass wir ihn jeden 
Tag unseres Lebens preisen von nun an und in 
die Ewigkeit. Amen! 
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Denok da mxwB 
Npegjepnoßi: Alm) DEN 
OFNIYT NSPWOR: xeE 


XEepe KE KAPITWUENH: 
0 Krpioc MNETACOT. 


BoHeın por W Hmaı- 
panı NTAXO UTTAIO 
nfrtapeenoc: xeE 
TECMAPWORT N80 den 
NIZIOMM: TCMAPWOTT NXE 
MEKAPTIOC. 


SaßpıHA TIJAIQENN-OTEL: 


AJEPXEPETIZIN  Muoc: 
xe xepe KE 
KAPITWMENH: 

fe) Krpioc METACOT. 
NarıA TISTAANOTOC 
aycaxı: Eeße Uapıa 
TKasapoc: 

XE TECMAPWOTT... 
BunanorHA agı BEN 
BNEeXI: UITTAPBENIKH 


EBMEL, NWOR: XeE Xepe KE 
KAPITWUENH... 
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Yyaaı NTE Trapackern 
Watos Epsali für Freitag Theotokia A 
anal] ng WSIu nie yublg Lou [ 


Ich, der schwache 
Sünder, rufe mit lauter 
Stimme: " 
du Begnadete, der Herr 


sei mit dir". 


Gegrüßet seist 


Hilf mir, 
liebender 


oh meschen- 
‚ die Ehre der 
Jungfrau zu besingen: 
Gesegnet bist du unter 
den Frauen, und gesegnet 


ist deine Frucht. 


Gabriel 
begrüßte sie und sagte: 
seist du 


der Verkünder 
„Gegrüßet 
Begnadete, der Herr sei 
mit dir". 

David der Sänger sprach 
über die Jungfrau Maria, 
die Keusche und sagte: 
Gesegnet bist du.. 


Emmanuel kam in deinen 
jungfräulichen Leib, oh 
du voller Herrlichkeit: 
Gegrüßt seist du... 
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Z  NTasma  ETsEN 
nıpHost: ertwor Nac 
nem NIEPONOC: 
XE TECMAPWOTT.. 


Hrme NITTPOPHTHC 
avcaxı: Euße TOorpo 
SUMAT xe 


ATTOTPO. 
XKepe KE KAPITWUENH. ” 


Baı TE Ciwn nem Tee 
saßepı: NEM Ileponoc 


NTE IIxpicToc: 
XE TECMAPWOTT... 
IHcorc Iynpı 
ÜDHETOOCH TENZERTIIC 


TTE NEM TENTAXPO: XE 
XEepe KE KAPITWUENH... 


Kevap aAHewc re Faoskı: 


nen TIBATOC Ne TKrEw- 
TOC: XE TECMAPWOTT.. 


A0ITON Neo TE TIrAH: 
NTE NIMANGAI NEM 
TITOTBRO: xeE xXepe 
KE XAPITWMENH... 


Fapnpı 
NCBOINOFEL: BHETPHT 
BEN MTAPARICOE: 


xE TECHAPWOTT. .. 


bu Tyarı NTE Trapackern 


Die sieben himmlischen 
Reihen und die Thronen 
ehren sie und sagen: 
Gesegnet bist du.. 


Die Propheten sprachen 
über die Königin, die 
Mutter des Königs, und 
sagten: "Gegrüßt seist du.. 


Sie ist Zion, der neue 
Himmel, und der Thron 
wir 
Gesegnet bist du.. .. 


sagen: 


Sohn des 
ist 
und 


Jesus, der 


Höchsten, unsere 
Hoffnung unsere 


Stärke. Gegrüßt sei er... 


Denn du bist in der 
Wahrheit die Leiter, den 
Busch und die Bundes- 
lade : Gesegnet bist du.. 


Und du bist auch die Tür 
des Ostens 
Reinheit, 

Gegrüßt seist du... 


und der 


Maria, die Blume des 
Weihrauchs, die im 
Paradies gepflanzt 


wurde. Gesegnet bist du.. 
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Nıxeporkın NEM 
MapxH: nem Hicepabın 
NAC ertwor: xeE 


XEepe KE KAPITWUENH. ;: 


ZAnywı €E30TE NICDHOFI: 
NEM NIATTEAOC 
NEM NIRETOOIC: 
xe TECMAPWOTT... 


Orwinı ETYOT 
SEN TIOTWIN!  Agyayal 
den Uapıa Torpw: xe 
XEpE KE KAPITWMENH... 


TlennHß Xwp eBoA 
NNIXAXI: NAZMEN 
eROABEN NIATOTMOC: 


xE TECHAPWOTT. m 


Poic epon eBoA 2a 
NIpWaı:  ETSWOT NEM 
TIOFCOONI ETLWOT: XE 


XEepe KE KAPITWUENH. vä 


Cor EPON 0702, 
Wahborwınt: umenKat 
NEM TTIENNOTFC: xe 
TECMAPWOTT. “ 


Die Cherubim, die Seraph- 
im und die Herrschaften 
preisen sie, indem sie 


sagen: Gegrüßt seist du ... 


Höher als der Himmel, 
die Engel und die Herren, 
Gesegnet bist du..... 


Der im Licht wohnte, 
erschien von Maria der 
Königin, Gegrüßt seist du.. 


Oh unser König, zerstreue 
die Feinde und rette uns 
vor der Verfolgung, damit 
wir sagen: Gesegnet .... 


Beschütze uns vor 
den bösen Menschen und 
vor ihren abscheulichen 


Ratschlägen. Gegrüßt .... 


Segne uns und erleuchte 
Gedanken und 
unseren Verstand, damit 


wir sagen: Gesegnet .... 
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Tent2o weTaAbon den 
NENGJWNI! NEM NHETATW)E 
ETTIWERMO  MATACEWOT: 
xE xepe KE 
KAPITWUENH... 


TAeon ol NAN 
NTEKZIPHNR: bıcı umTan 
NNIXPICTIANOC: xXE 
TECHAPWOTT... 

DnorY NAI NAN 
KEUTIENGJINI: OYN 


WTEKXWONT © TOTpo NTE 
ITWO%E: XE XKepe KE 
KAPITWUENH... 


Xepe TOERET 
ETEPOTWINI "enar 
allıxpicToc 1IAoToc ! xe 
TECMAPWOTT. * 


WrycH NIBEeN APITTOTMETT ! 
0) TIATABHOC HEN 
TEKMETOTPO : XE XEpE 
KE KAPITWMENH... 


0) HencoTHp TTIEKB@K 
MKEpPM : X@ NAc eBoA 
NEM  NITICTOC xeE 
TECHAPWOTT... 


bu Tyarı NTE Trapackern 
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Wir bitten dich, uns von 


unseren Krankheiten zu 
heilen und die Reisenden 
zurückzubringen, damit 


wir sagen: Gegrüßt seist.. 


Gib uns deinen Frieden, 
erhöhe den 
Christen, damit wir sagen: 


Gesegnet bist du..... 


Rang der 


Oh Gott, erbarme dich 
unser, wende deinen Zorn 
von uns oh König der 
Herrlichkeit, 
sagen: Gegrüßt seist du... 


damit wir 


Gegrüßt sei die strahlende 


Braut, Mutter Christi, 
das Wort: 
Gegrüßt seist du ... 

Gedenke aller Seelen, 
oh Guter, in deinem 
Königreich, damit wir 


sagen: Gegrüßt seist du... 


O Heiland, dein Knecht ist 
Staub, vergib ihm mit den 
Gläubigen: 

Gegrüßt seist du ... 
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IcnapworT NXE TTEKAPTTOC 


1. Ich öffne meinen Mund, um sie zu ehren 


Zu jubeln Jmapeenoc 
Gesegnet bist du unter den Frauen 
YICHAPWOTT NXE TIEKAPTIOC 


2. Und bist du allen Lobes wert? 
Du bist Mutter von Incorc geworden 


Und du hast den Höchsten König getragen 


IcnapworTt NXE TIEKAPTIOC 


3. Kommt, Brüder, um sie zu ehren 
Und sag mal mit nıassedoc 

Ohl freue dich, voller Gnade 
Ycnapwort NXE TIEKAPTIOC 


4. Gabriel kam und verkündete sie 
Beim Abstieg “bDnorTf IlıAosoc 

Wer geboren wird 

Acnapwort NXE MEKAPTIOC 


5. Als Gabriel ihr sagte 

Er lebte in ihr, dem Heiligen 
Von ihr erschien er vollkommen 
Ycnapwort NXE TIEKAPTIOC 


6. Du hast Adam und seine Söhne gerettet 
Und öffnete uns die Tür zum Paradies 
Und zu seinem Rang kehrte er zurück 
IcHapworT NXE TTEKAPTIOC 

7. David, dein Vater, sagte über dich 
Er erklärte in der yaAuoc 

Höre, Tochter, und neige dein Ohr, 
IcmapworT NXE TTIEKAPTIOC 
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Leiol,S, ısla zul LI 
Tnapeenoc le Jgölg 
eLuwJl eV ale 
IcapworT NXE TIEKAPTIOC 
söVl JS Bub ch 

Incorc J bl wo vol 


BIESFN BENEN BORKEN 


YcnapworT NXE MEKAPTIOC 


ysbs ög>T1L IoJlei 
uw su go Äyaig 


IcaapworT NXeE meKaprıocl 


la,uug söl Islas 
Dnort IIAoroc Joel 
BlLü>| yo sgJgoll 


TcnapworT NXE TEKAPTTOC 


Je a, > 
uwgaäll 5 Sg sul 
UbosJU Ipio „eg 


IcaapworT NXE MEKAPTIOC 


Aug psl wal> 
ws, UL LJ süidg 
Aus, yo nJlg 
Icnapwort NXE MEKAPTIOC 
sue Jlö Sl 3913 


uwgolla,l sd Zu 909 
Son szolg aulL soul 


IcaapworT NXE TEKAPTIOC 
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8. Moses hat dich auf dem Berg Tabor 
gesehen wie ein Feuer im Busch 

Es ist ein Beispiel für dich, Mutter 
des Lichts YcmapworT NXE TEKAPTIOC 


9. Du hast die ganze Welt verziert 

Aus deiner Reinheit, Mutter des Heiligen 
Du bringst ihm den Erlöser 

Icnapwort NXE MEKAPTIOC 


10. Leuchterleiter, die Jakob gesehen hat 
Alles umgeben von nıasseAoc 

Und auf ihm saß der gefürchtete König 
Acnapwort NXE TIEKAPTTOC 


11. Und Heskiel bezeugt und sieht 
Versiegelte Tür, geschlossen, bewacht 
Und sein Herr, ging rein und raus 
Ycnapwort NXE TIEKAPTTOC 


12. Und Zephanja redete mit uns 
Seit der Geburt von XpicToc Es wird 
herunterkommen wie ein Regen 
Ycnapwort NXE TIEKAPTIOC 


13. Daniel sah den hohen Thron 

Wo saß der König sehr gefürchtet 
Wer ist dieser Thron, wenn nicht Sie 
Acnapwort NXE TEKAPTIOC 


14 Siehe, die rechtschaffenen Väter 
In allen Büchern NITTPOPHTHC 

Sie sagten öffentlich Dir 
YIcnapworTt NXE TIEKAPTTOC 


15. Lob und Ruhm verkündeten sie 
Und sie riefen: " xepe ne w Trrapsenocl" 
In jeder Sprache sprachen sie 
Acnapwort NXE MEKAPTIOC 
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IcaapworT NXE MEKAPTIOC 


Al IS u; 
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IcaapworT NXE TEKAPTIOC 


ugägı ol, sul,g; al 
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IcaapworT NXeE MEKAPTIOC 
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YcnapworT NXE MEKAPTIOC 


AUS Ay vugldgo 
uwgiw >| 85\lo „e 
rloE ua „Lalls Jzu 


IcaapworT NXE MEKAPTIOC 


go AU) ul auleg 
Sl Vl swsQl ga yo 


Icnapwort NXE TEKAPTIOC 
lyVl sUV| IgeJlb 
uridg ul sul LS Isle 
„y>l Ua] yo I9Jls 
Icnapwort NXE TEKAPTIOC 
Zug Lau Ig,eb 

xXepe ne w Trrapeenoc |gJlög 
Zuod UL JS „Lu>lg 


IcaapworT NXE MEKAPTIOC 
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16. Als du ihn geboren hast 

freute sich das Volk Christi 

Den verfluchten Satan, hast du besiegt 
Acaapwort NXE TIEKAPTIOC 


17. Herodes wurde besiegt und verwirrt 
Als er das Kommen des Heiligen erkannte, 
Er blieb in Trauer und Demütigung 
Icnapwort NXE TIEKAPTTOC 


18. In jenen Tagen reiste Maria ab 
Zum Haus Sacharjjas 

Sie sah sich die Wege genau an 
YcHapWwoTT NXE TIEKAPTIOC 


19. In jenen Tagen reiste Maria ab 
zum Johannes mımpoAponoc 

Er verbeugte sich drei Mal 
Ycnapwort NXE TIEKAPTTOC 


20. Elisabeth war schwanger 

Mit Johannes nımpoAponoc 

Er schaute auf das größte Geheimnis 
Acnapwort NXE MEKAPTTOC 


21. Der heilige Lukas hat Sie auch erwähnt 
Im reinen und heiligen Evangelium 
Gesegnet bist du unter Frauen 
YCHAPWOTT NXE TIEKAPTIOC 


22. Maria, die sonst so viel erhalten hat 
Niemand gleicht dir, o Mutter des Heiligen 
und du erhabene in allen Nationen 
Icnapwort NXE TTEKAPTIOC 


23. Wir flehen dich an, Mutter IlıXpıcToc 
A PITTENMETI a Ilaboıc Incorc 

Bitte für uns vor Deinem Sohn 
IcmapworT NXE TIEKAPTIOC 
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IcaapworT NXE MEKAPTIOC 
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Icnapwort NXE TEKAPTIOC 
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IcaapworT NXE MEKAPTIOC 
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IcaapworT NXE TEKAPTIOC 
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YcnapworT NXE MEKAPTIOC 
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IcaapworT NXE MEKAPTIOC 
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Icnapwort NXE NEKAPTIOC 
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24. Maria, du reiner Tempel 

Das du für den Herrn wurdest 

Du hast das ‚große Geheimnis getragen 
Acnapwort NXE TIEKAPTIOC 


25. Und stilltest ihn von deinen Brüsten 
mit reiner Milch, oh Jungfrau 

Und trugst ihn auf deinen Armen 
cnapwort NXE TIEKAPTIOC 


26. Denn der Herr wählt deine Reinheit 
Und du wurdest die Braut des Heiligen 
Nach seinem Plan hast du es getragen 
Ycnapwort NXE TIEKAPTIOC 


27. O du, Maria, errette uns 

von Versuchungen des nıA1aBoAoc 
Sei unsere Fürspercherin für uns alle 
IcmapworT NXE TIEKAPTTOC 


Der Diener, den dieser Sprüche Schreibt 
Hat versagt und dich gebeten 

Helfe ihm, o Freude der Generationen 
IcnapworT NXE TEKAPTIOC 
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TcaapworT NXE MEKAPTIOC 
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Icnapwort NXE MEKAPTTOC 
IE RO ER 10, 
uwwgäl Lug,c 09 
3J,>> 59 ‚Lo 0,0109 
Icnapwort NXE TEKAPTIOC 
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TcaapworT NXE TIEKAPTTOC 
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Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen. 


Die Einführung der Watos Theotokia. 


Eyan ANWAN- 
EPYWARIN: MAPENXOC 
HEN OTLA0X: 
xe Jlenoet IHcorc 


IxpicToc: apı OTNAI 
NEM NERWTXH. 

+ Aoza TMaTpı KeE 
Tıo: 

Ke arsın Ilneruartı: 
KE NTN KE Al KE ICTOTC: 
EOTWNAC TUN EWNWN 
AUHN. 


Und wann immer wir 
singen, lasst uns 
zärtlich sagen: unser 
Herr Jesus Christus, 
erbarme dich unserer 
Seelen. 


+ Ehre dem 


Vater, dem Sohn und 
dem Heiligen Geist, 
jetzt und in aller Zeit 
und in Ewigkeit. 
Amen. 
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Die Freitagstheotokia 


Die Freitagstheotokia 


ET 
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IL 


Teeorokıa MTTELOOT nfrrapackent: H%xoc BaToc 


Anal ag As gbsl 


> 


FT gecnapwort BEN 
NISIOMM: gCMApWorT NXE 
TIEKAPTIOC: 0) Uapıa 
enar nDT: TIapsenoc 


NATEWAEBR. 


+Xe Ayayar NAN eßoA- 
NöH?: 
Tuesunı: 


NXE TIPH NTE 
epe T1TAA00 
%XH Ey NELITEN?;: 


ze Ne0g ITE mIpegJeA MIO. 


Neoej agfbı NNHETE NOTN: 
ayT NAN NNHETE NOT: 
TELWC epog TENTWor Nag]: 
TENEP3OTO bıcı nor]. 
B 

+ TecnapworT E20TE 
TYe: 

TETAIHOTT E3OTE TIKABI: 


TECATTGDI MWMETI NIBEN: 
NIM TTEBNAHCAXI EITETAIO. 


ä 
Gesegnet bist du unter 
den Frauen und gesegnet 
ist die Frucht deines 
Leibes, o Maria, Mutter 
Gottes, du unbefleckte 
Jungfrau. 


+ Denn die Sonne der 
Gerechtigkeit hat durch 
Dich auf uns geschienen, 
Heilung kam unter Seinen 
Flügeln, denn Er ist der 
Schöpfer. 


Er nahm vom Unsrigen, 
und gab vom Seinen; wir 
preisen, verherrlichen 
und erheben Ihn. 


2 


+ Du bist gesegnet 
und über dem Himmel 
erhaben; mehr geehrt 
bist du als die Erde; 
jeden Gedanken 
übersteigst du, der von 
deiner Ehre erzählt. 
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Umon BHETTENE@NT Epo: 
o WUapıa Trrapeenoc: 
NIASTEROC CETAIO MMO: 


Nicepagpın cetwor ne. 


+ Xe A HET 2IXeEN 
Nixeporkın: 

N aybıcapz eROANSHF: 
YA  NTEISOTTTIEN EPOLL: 
SITEN TEIMETATAGOC. 


"Neog aybı NNHETE NOT: 
auf Nan NNHETE NOTE]: 
TELWC epog TENTWOor 


nad]: TENEP&OTO bıcı 
non]. 

T 
+ Tecnapwort N80 
Uapıa: JCMAPWOTT 
NXE TEKAPTIOC: 
0) Trrapeenoc EITEX, 
ud}: TWOTYOr NTE 
Frrapsenıa. 


Duergon BAXEN NIEWN: 
N AApIaNE eRoA NöHf: 
TIATIAC 


NTE NIEB,OOT: 


agı eßoA den TEUHTPA. 


Die Freitagstheotokia 


Niemand 
o Jungfrau Maria, 
Engel ehren dich, und die 
Seraphim preisen dich. 


gleicht dir, 
die 


++ Denn der, der über den 
Cherubim thront, kam, 
und hat Fleisch 
angenommen durch dich; 
er hat uns mit sich 
vereinigt in seiner Güte. 


Er nahm vom Unsrigen, 
und gab vom Seinen; 
wir preisen, verherrlichen 
und erheben Ihn. 


3 


+ Gesegnet bist du 
o Maria, und gesegnet ist 
die Frucht deines Leibes, 
o Jungfrau und Mutter 
Gottes, du Stolz der 
Jungfräulichkeit. 


Und Er, der existierte 
vor aller Zeit, kam und 
nahm durch dich Fleisch 
an; und der Ursprung 
aller Zeiten ging 
aus Deinem Schoß hervor. 
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Die Freitagstheotokia 


+ Neog agb I NTENCApZ; + Er nahm unseren Leib 


agT NAN sIlegnnerna 


EOT.  ALAITEN NOTAI 
NEMACI 3ITEN 
TEWETAFABOC. 

Neog ENU 1 NNHETE 
NOFN... 

A 

KL GTYTTETN) NC3YIM 
6. ITaIo! apeb Icı 


N80 €30TEEPWOR THPO?: 
xEe NE0 TE TIWORWOr 
NNITAPBENOC: 
feeoToKoc Uapıa. 


Tnorıc wWITKoN: 
ETA  &HeETbocı WW 
NÖHTC: BHETZERCI 
ESpHI SIXKEN: LEZATEN 
NNIXEPOTBIN. 


+ Nicepadın cetwor 
Natı: apeTarog EXEN 
nexpor: dHertöpe 
NCAPZ, NIBEN: &ITEN 
TEJWETWANASOHL. 


Aqanonı nnennof: 
apetepwt eorn epwe: 
xe sap 00%] TIE 
Ilennorf: 0702, NcwTHp 
NTE OTON NIBEN. 


an und gab uns seinen 
Heiligen Geist, und hat 
uns mit sich vereinigt in 
seiner Güte. 


Er nahm vom Unsrigen, 


4 


+ Viele Frauen wurden 
geehrt, aber du hast 
sie alle übertroffen, 
denn du bist der Stolz 
der Jungfrauen, 
o Maria, Mutter Gottes. 


Du bist der Seele 
Wohnstatt in der, 
der Allerhöchste lebte; 
Er, der über den 


Cherubim thront. 


+ Die Seraphim preisen 
ihn, ihn, den Du in deinen 
Armen hieltest, 
ihn, der allem Fleisch 
Nahrung gibt in seiner 
großen Barmherzigkeit. 


An deinen Brüsten 
hieltest du ihn und 
stieltest ihn, weil er 


unser Gott ist und alle 
erlöst. 
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+ Neog TTEBNAAMONI 


BARON: Wa ENEd& NTE 
TIENEZ:  TENSWC epog 
TENTWOor NAc]: 


TENEP3OTO bICI og]. 


Neo Acıbı NNHETE 
q q 


NOFN... 
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+ rapsenoc Uapıan: 

Tuacnorr NCARH: 

TUKTTIOC NTE TLICEOINOFEI: 

Taormı EBT NTE TTIAWOT 

NWONS. 


MA TIKApTIOC NTE TENEXI: 
ag ägycwT 
NtoIKoraenH: Aber 
tuerzaxı eßoA- &APON: 


Ajcemnı NAN 
NTEJLIPHNN. 

+ EBoAZITEN 
TEICTATPOC: NEM 
TEJANACTACIC ee*: 
ATAceO KTTpWaRı 
NKECOIT: ESOTN 
ETITTAPAAICOC. 

Neog aybı NNHETE 
NOFN... 


Die Freitagstheotokia 


+ Er behütet uns alle 
für ewige Zeit; 
wir preisen, loben 
und erheben ihn. 


Er nahm vom Unsrigen, 


5 


O Jungfrau Maria, 
du weise Mutter Gottes, 
du duftender Garten, 
du heilige Quelle 
des lebendigen Wassers. 


+ Die Frucht deines 
Leibes kam und erlöste 
die Diaspora und 
zerstörte die 
Feindschaft und gab uns 


seinen Frieden. 

+ Durch sein Kreuz 
und seine heilige 
Auferstehung führte 


er den Menschen wieder 
ins Paradies zurück. 


Er nahm vom Unsrigen, 
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Die Freitagstheotokia 


+ Vrapoenoc Uapıau: + © Jungfrau Maria, 


feeoToKoc eer: Frrpoc- 
TATHC ETENSOT: NTE 
TTTENOC NTE TueTpwa. 


Apımpeckerin E3,pHI 
EXWN: naspen Ilxc 
DHETAPE-XEOR]: LOTNOC 


NTEJEPSWROT NAN: MTTIXW 
eBOA NTE NENNOBI. 


-+Noog aybı NNHETE .. 
zZ: 
rapsenoc Uapıam: 
00) EROASEN mepgpei: 
KE TIAACTACMOC ANOK: 

DY neremı epog. 


+ Veworn sap N3AI an! 
ERHA ETCHH NTE 
MAsTEeRor: EISIYENNOTEII 
NHI norpagjt ELINHOT NHI 
eROASEN Te. 


Neog aybı NNHETE NOTN: 
Alf NAN NNHETE NOTE: 
TELWC epog] Tentwor 
Nat: TENEP3OTO bıcı 
MOL. 


6 
Heilige Mutter Gottes, 
du vertrauenswürdige 
Fürsprecherin des 


menschlichen Geschlechts. 


+ Sei unsere Fürsprech- 
erin vor Christus, den du 
geboren hast, damit er 
uns unsere Süden 
vergebe. 


«+ Er nahm vom Unsrigen, 
7 


+ Die Jungfrau Maria 
hat ausgerufen vor dem 
Altar indem sie sagte, 
„Mein Frieden, Gott 
weiß." 


+ Denn 
nichts außer der Stimme 
des Engels, die mir die 
vom himmelkommende 
Freude ankündigt. 


ich kenne 


++ Er nahm vom Unsrigen, 
und gab von dem Seinen; 
wir preisen, verherrlichen 
und erheben Ihn. 
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LUXOR) Ba Toc 


ınanorf epo xe nm:| #* Wie 
DL 


(0) frranasıa ATTAPBENOC: 
BHETACYAI Kr MATYTA- 


30%: 070%  NAXKWPITOC 
ETCON. 

+ Geoy) ap NXE 
NEErORIA: VW BHETCEN- 
cwA HEN TAI NIBEN: xeE 
apegyamı. NOTRANGWM: 
ntcobia nte Df. 


Neo ne Tamm NNOHTE: 


ETTALO NNIXPICTIANOE: 
ECTCARO RUDOOT 
EMIXINOT@YT: nf Tpiac 
NpEQTANdO. 


+ Neo Te Tapeyaı RyN 
MIETTAAOC: ETATNAT epoc 
NXE UWrCHe: ETE al TE 
gnpı ud}: eragı 
ALT BEN TENEXI. 


Apegart NOTKIBOTOC: 
UÖHETALEAMIO NTeE NEM 
TTKABı: ea SapoT BEN 


TENEXI: IT NABOT NHITL. 


+ Neo ON TE 
ETATTENSOTTE: erorngcı 
NTeE NEM TIKaBı: : APEYWTI 
NAN NOTAWIKE: 
AUFTERTETGEON engywı ETebe. 
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Watos lobsch 


soll ich dich 
benennen, o reine Jung- 
frau, die den Unfassbaren 
und unendlichen Einen 
geboren hat. 


+ Vielfätig ist der 
Lobpreis über dich, die mit 
Ehren Geschmückte, denn 
Du wurdest zum Lebens- 
raum der Weisheit Gottes. 


+ Du bist das verständige | 


Netz, das Christen einfängt 
und sie lehrt, die Lebens- 
spendende Dreifaltigkeit 
anzubeten. 


+ Du bist diejenige, die die |: 


Säule trug, die Moses sah, 
den Sohn Gottes, der kam und 
in deinem Schoße lebte. 


+ Du wurdest zur Arche 
für Ihn, der Himmel und 
Erde schuf; du hast ihn 
neun Monate lang in deinem 
Schoß getragen. 


+ Du wurdest betraut 
mit der Fülle des Himmels 
und der Erde und wurdest 
zum Grund für uns, 
den Himmel zu erstreben. 
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J eeporwinı EBOTE $pk: 
N80 TIE TICA NFAnaToAH: 
epe NI@AHI KOTYT EeROA 
ÖAXWC: BEN OTOTNOL NEM 
OTHEAHA. 


«PL TEPKATAKPININ NEra: 


xe TEPARICI BEN 
OTEUKABNEHT: 
N80 AO] apecwren: 


xEe Xepe BHEBNEL, NZUOT. 


Apenuicı NAN sllorpo: 
loc nte +Krucıc THpe! 


eBRoAden 


agı ALICOTTEN 

NENNOBI: &C ATABOC 0702, 
TEN NOTE 

+ Geße baı 
TENEPXOPETIN: NEM 
ExicaßeT TECESTENHC: 


xeE TECMAPWORT N80 BEN 
ISIN: AT NXE 
TIOTTA2, NTE TENEXI. 


Tent ne UILXEPETICALOC: 
NEM SaBpıH“a TMATTEAOC: 
XE XEPE KEXAPITWMENH:! 


0 Krpioc MNETACOT. 


+ Tentzo APITTENALENT: 
® TIIPOCTATHC ETENSOT: 
na&pen Ilenoc Inc Ilxc: 
NENNOBI 


NTEIXA NAN 


eßoA. 
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Lobsch die Freitagstheotokia 


+ Du strahlst mehr als die 
Sonne, bist du Seite des 


Ostens und die, welche 
die Gerechten in Freunde 
und Jubel erwarten. 


++ Eva war dazu verurteilt, 
unter großen Schmerzen zu 
gebären, während dir 
gesagt wurde, „Gegrüßet 
seist du, voll der Gnaden." 


+ Du hast für uns den 
König geboren, den Herrn 
aller Schöpfung; er kam 
und erlöste uns von unseren 
Sünden als Gütiger und 
Menschenliebender. 


+ Deshalb singen wir mit 
Elisabeth, deiner Cousine, 
indem wir rufen: „Gesegnet 
bist du unter den Frauen, 


und gesegnet ist die Frucht |ö 


deines Leibes.“ 


+ Wir senden dir unsere 
Grüße mit dem Engel 
Gabriel, indem wir rufen: 
„Gegrüßet seist du, voll der 
Gnade, der Herr ist mit dir.“ 


+ Wir bitten dich, 
du treue Fürsprecherin, 
gedenke unser 
vor unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden vergebe. 
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+ DT ecuapworT Neo 


den Ni8ton w Wapıa 
enar u Dnort: 
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TTEKAPTIOC S ETE hal TIE 


+ Gesegnet bist du unter 
der Frauen. 
Mutter Gottes. Gesegnet 
ist deine Frucht. Er ist, 
Jesus Christus . 


3 wwl &Ss,Lo 


Incorc IlıxpicToc. 

+ DT ecuapworT €30TE 
Tper wDapıa Trrapsen- 
063 XE N80 IE NYOTWORT 
UTTIENTENOCH ANON 


d& NIXPICTIANOC. Christen 


*> Gesegnet bist du, Königin Maria, 
Mutter des Königs, denn der ewige 
König ist in dich gekommen. 
+ Viele Frauen wurden geehrt, aber 
du hast sie alle übertroffen. 


Denn der König des Himmels und der 
Erde nahm ihm einen Körper von dir. 


*# Und von deinen Brüsten stilltest du 
ihm deine Milch. Und er hat den 


Teufel zerstört. Er nahm vom 
Unsrigen, und gab von dem Seinen. 


+ Wegen seines Mitgefühls. 


Inkarnierte durch diese Braut. Bis er 
uns aus der gnadenlosen Hand des 


Gegners (Antagonistens) gerettet 
hat. 
e IIı BaToc 


+ Gesegnet bist du mehr 
als der Himmel. O Maria 
du Jungfrau, denn du 
bist der Stolz unseres 
Geschlechts, 
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+ Die Jungfrau Maria, die weise 
Mutter Gottes. Die, Adam durch ihrem 
geliebten Sohn rettete. Jungfrau 
Maria, die treue Fürsprecherin der 
Menschheit. Vor dem Allmächtigen. 

+ Die Jungfrau Maria schreit im 
Tempel vor ihrem geliebten Sohn., 
um uns unsere Sünden zu vergeben 

+ Wie soll ich dich benennen, o reine 
Jungfrau, denn du wurdest 
Lebensraum der Weisheit Gottes. 


zum 


Du bist das verständige Netz, das 
Christen einfängt. Und sie führt sie in 
den Himmel hinauf. 


+ Wie Fakhoury sagte, du strahlst 


mehr als die Sonne, o Maria, du 
zweiter Himmel. Denn wer den Himmel 
schuf, kam in deinen Schoß. Du 
wurdest unsere Fürsprecherin bei 
Jesus Christus. Der König, der im 
Jordan getauft worden ist. Er wurde 
am Kreuz gekreuzigt und im Grab 
begraben. 


+ Er stand am dritten Tag von den 


Toten auf. Wie es in den Büchern 
deinem 


steht. Bitte für uns bei 
geliebtenSohn, um uns unsere 
Sünden zu vergeben. 
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eaoını THpo® den 
BUN R 
OrHIWYWOT:  _ NTENSWC 


ePNorT TIWAENEd: 070% 
ICKEN KW0T WA XWOR: 
TENOTWUT UMOK WA ENEL. 


Baxı nıßen nem Far nIßen: 


NEM NHETWOTT SIXEN 


MIKA: ETIWC EPOK BEN 
NIBEN: 


ACT XE 8WK 


TE TXon NEM MIAUABI. 


Te sap AKOTWPTT 
WITEKAOTOC: Alxen 
TTENGJINI BEN TTESINAL: 


aybıcapz den Trrapsenoc: 
EOBE DHETEDWN NOrAXal. 


NArIA 
EB0TABR: 


TISTUNOAOC 
AIXWw 

NNECCTSTWRION: 

xXE NELICENT DEN NITWOT 

alldoıc 

NNITTTÄH NTE Ciwn. 


EB0TAB: mel 
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Kommt alle mit 
Enthusiasmus, um Gott 
Eternal von Generation 


zu Generation zu 
preisen, wir bitten dich 


für immer an 


Jede Stadt und jedes 


Dorf und jeder 
Bewohner der Erde 
preisen dich in jeder 


Sprache und sagen: Für 
dich ist Macht und Ehre. 


Denn du hast dein Wort 
gesandt, er hat uns mit 
seiner Barmherzigkeit 
besucht und inkarniert 
aus der Jungfrau für 
unsere Erlösung. 


David, der heilige 
Psalmist, sprach in 
seinen Hymnen aus: 


Es ist auf den heiligen 
Bergen begründet. 
Der Herr liebt die Tore 
Zions. 
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ETE al TE TIAPBENOC: 
TaTewAeß NCEMNE: 
Uapıa T8E0TOKoc: 


Torpo NAAHBINE. 


TOC BEN OTTAIO: 


Zeoı 
TENEPWRAKAPIZIN UNO: 
DC MANGERET NATTAKO: 


allıınerua e80raß ı exw. 


Hrrme sap EBOA3ITEN 
NEKAPTIOC: ATIOWXAI TASE 
abnorT 


NKECOTT: 


TENXENOC: 
&OTTEN epog 


SITEN TEINETATABOC. 


NArıR“: 
TITENOC: 


Bnorni NTE 


N80 sap ITE 
APERICI NAN MATTLIENPIT: 


IencoTHp Tıoc Beoc. 


IHcorc IIxpıeToc 
TIIRONOTENHC: EeROABEN 
PiwT BATeN  NIEW@N: 
TENNA&T Epoy ATONE 
CANIC: xe Hlennorf 
NAAHBINON. 
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Hier ist diese Jungfrau, 
unbefleckt 
Maria, Muttergottes, die 


und ruhig, 


wahre Königin. 


In Wahrheit ehren wir 
dich, O 
Braut, der Heilige Geist 
überschattete dich. 


unbefleckte 


Denn durch deine 
Frucht, ist die Erlösung 
für die Menschheit 
gekommen, und Gott hat 
uns durch seine Güte 


wieder mit ihm versöhnt. 


Du bist aus der Stamm 
Davids, du bist für uns 
geboren, den geliebten, 


unseren Erlöser sohn 
Gottes. 

Jesus Christus, 
der einzige des Vaters, 
vor allen Zeiten, wir 
glauben zweifellos an 


ihn, weil er unser wahrer 
Gott ist. 
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Ke sap Ne0 Te TcaßH: 


()) Uapıa enar wuDnor: 


APEyWTII NOTMASCNOTT 
sache SIKEN TIKAZI 
TuacnorT. 

Aomon eeße TIETOTBO: 


apexpog ZITEN TTPOBHTIA: 
ATO NE xpox NATTAKO: 


OTAE TAUOC OTAE 


CTNOTCIA. 


Uapıa T@ep! NNHEEOTAR: 
TCKTNH NHETOTUROTT 
epoc: XE BHEEOTAB NTE 
NHEBOTAB: TKrBWTOC 


NEM TICTARNOC. 


NmaAaz nTe FAıaencKn: 


BEN TEUHTPA 
0) Trrapeenoc: 
ApETENEWNT efuorkı: 


8HETA JAKWwR NAT Epoc. 


ZepıToc NIOP80A.020C: 
aruorT Epo xXe REITEN, 
uDnort: 


apeozı Epeoı ATTAPBENOC: 
BEN OFWYEHpI NEM 07307. 


. Tyarı NTe Tlıcaßßa Ton 


ul 29, SI ste yublg aJloyl 


Denn du bist die Weise, 


oh Maria, Mutter 
Gottes, du bist ein 
zweiter Himmel auf 
Erden geworden, oh 


Mutter Gottes. 


Auch für Ihre Reinheit 
haben Sie gemäß der 
Prophezeiung ohne 
menschliches zutun, ohne 
Befleckung, ohne Heirat 


ihn geboren. 


Tochter der 


Gerechten, das Heiligtum, 


Maria, 


das Heilige der Heiligen 
genannt, die BundsLade 
und den Krug 


Und die Tafeln 
des Bundes sind in deinem 
Leib, du 
wurdest mit der Leiter 


oh Jungfrau, 


verglichen, die Jakob sah. 


Und die Orthodoxen 
haben dich Mutter Gottes 
genannt, und du bleibst 
durch ein erstaunliches 
Wunder eine Jungfrau. 
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0708 ITlboıc Wort nene: 
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ENWU) EBOR NEM TOrpo 
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Siehe, der Herr ist aus 


deinem Leib heraus- 
gekommen und er wurde 
Wächter, oh 


vollkommene Gesegnete 


unser 


Wir preisen dich auch und 


sagen:: Freut euch, 
voller Gnade, der Herr sei 
denn du hast 


Gnade gefunden. 


mit dir, 


Der Mund von Lehrern 
und Weisen verkündet die 
Ehre Mariens; Sie preisen 
sie durch viel Würde und 
Lob. 


Ja, wir feiern für 
die Mutter der Geliebten 
ein prophetisches Fest 
und verkünden mit König 
David 


Erhebe dich, o Herr, zum 
Platz deiner Ruhe, du und 
die Bundeslade und der 
Stab der Mandeln, es ist 
Maria, die reine Taube. 
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TAeon KE XAPITWMENH: 
0) TTpaneza 
MATINETNATIKH: 
eTeppaöpı NNENGWNI: 


ETF UTIWNS NNENYTXKH. 


<DnHß <DnorY 
TIPEWENSHT: BOHBIN 
EPON 0) UTENNTOLTTE 


e nem ERICABET: 
xeE TECHAPWOTT N80 SEN 
NIZIOMI. 
Xepe KE XAPITWMENH: 
0 Krpioc METACOT: NEM 
SaßpıHAa TMAIGJENNOFZE: 


TMATTEAOC NTE TICHOT. 


BHTHp WTIEKAAOC  Nal 
NWOT: NHETYONI 
BATAAOWOR: NHETATWE 
ETIWER AO MATACOHWOT: 
NHETATENKOT II601c 
MAENTON NWORT. 
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IxpıcToc: apıpuerl 
WMAERAXICTOC: eoße 


TEKNAFT NTTAPBENOC: 0702, 
OMTT NEM NEKTTIICTOC. 
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Und auch die Fülle der 


Gnade, der 
Tisch, der unsere 
Krankheiten heilt und 
unseren Seelen Leben 
gibt. 


geistige 


Der Herr, den zärtlichen 
Gotte, Hilf uns, 
o Menschen liebender, 
damit wir mit Elizabeth 
sagen: Selig sind Sie 
unter Frauen. 


Freue dich, o voller 
Gnade, der Herr sei mit 
dir, mit Gabriel 
der Verkünder, 


dem Engel des Segens. 


O Heiland, erbarme dich 
deines Volkes, die Kranken 
heilen sie, die Reisenden 
bringen sie zurück, 
gib den Toten Ruhe. 


O unser Herr Jesus 
Christus, gedenke meiner 
Schwäche für deine 
Mutter, die Jungfrau, und 
zähle mich zu den 
Gläubigen. 
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* Watos Lobgesang für die Samstagstheotokia - Kiahk # 


1. Ich beginne im Namen des Gottes 
Unser Erlöser, den König 

und lobe Maria Trrapeenoc 

XeE XEpE BHEBNLEL N3WUOT 

2. Durch deine Güte werden wir 
befreit 

Und du belebest uns nach dem Tod 
und von jeder Fessel befreit 


XE XEpE BHEBMEL NSMOT 


3. Komm heute alle von euch 

Lasst uns alle laut sagen 

Und ich, der Schwach schreie mit euch 
Xe Xepe BHERMEd NMOT 

4. Beschütze uns, Mutter des Lichts 
Bundeslade und Weihrauchgefäß Aron 
Du hast den unsichtbaren Sohn 
getragen Xe xepe eHeome? N2MOT 


5. Hesekiel im Osten hat gesehen, 
Geschlossene Tür, bewacht und 
versiegelt 

Der Herr ging hinein und kam heraus 
Xe XEpe BHEBMES, N&MOT 

6. Er kam heraus und wurde 
geschlossen 

Gleich geblieben wie es existierte 
Siehe, du warst es, o Jungfrau 

XeE XEpe BHEBMER, NZMOT 


7. Du wirst, die Mutter des Schöpfers 
genannt 
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Alle vor ihm sind niedergeschlagen 
Und wurde auf deinen Armen getragen 
XeE XEpe BHEBNES NZMOT 


8. Tausende aber Tausenden 
Fürchteten vor seinem Gesicht 
Er wurde mit dir eingewickelt 
XeE XEpe BHEBNES NZMOT 


9. Du hast den Fluch und die Schande 
beseitigt, oh Maria, Tochter Davids. 

O auserwählter reiner Thron 

Xe Kepe BHEBMES, NLMOT 

10. Eine feststehende Leiter sah Jakob 
Von der Erde zum Himmel wie einer 
Säule 

Siehe, Du warst es, o Jungfrau 

Xe Xepe BHERMEd, NMOT 

11. Moses sah und sah genau hin 

Der Busch brennt mit Feuer 

Ihre Zweige brannten nicht. 

Xe Kepe BHEBNES, NMOT 

12. David sprach über dich 

und bewegte seine Saiten 

Hör zu, Tochter, und verstehe 

Xe Xepe BHEBMES, NMOT 

13. Salomo in seinen Sprichwörtern 
und in seinen Liedern erzählte: 
Schwester, du bist der Stolz der 
Universen 

Xe Kepe eHEBME>, N3MOT 

14. Gesegnet bist du Joachim's Tochter 
denn von dir wird unser Erlöser geboren 
Er hat uns vor der Qual der Hölle 


gerettet Xe xepe eHeanes N&M0T 
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15. Wurde von dir als Mensch geboren 
Göttlichkeit mit die Menschheit 
vereint Alle unsere Sorgen wurden 
vertrieben 

Xe Xepe BHeRMEd NMOT 

16. Groß in der Herrlichkeit seines 
Vaters 

In seinem Himmel existiert 

Er ist von dir erschienen 

Xe Xepe BHERMEd NMOT 

17. Hoch ist Dein Name und kostbarer 
über dem Stamm von David 

Durch deine Geburt der Herr Jesus 
Xe Xepe BHERMEd, NMOT 

18. Du wurdest höher als alle 
himmlischen 

W FIpOCTATHc ETENZOT 

Und alle Rituale der Leuchtenden 

Xe Xepe BHEOMES, NMOT 

19. Wurden alle Verherrlichung gegeben 
Dein Gedächtnis ist immer geworden 
Gegrüßt Ihnen alle Provinzen 

Xe Xepe BHERMEd NMOT 

20. Ein Thron wurde für den Höchsten 
Der Herr, Gott, hat uns gerettet. 
Gesegnet bist du i in allen Generationen. 
Xe Kepe BHEBNES, N3MOT 

21. Ohne dein Kommen zur Welt: wäre 
das Paradies verschlossen geblieben, 
Und Adam wäre weggeblieben 

Xe Xepe BHERMEd, NMOT 

22. Durch dich wurde er glücklich 

und kehrte nach der Vertreibung 
zurück 
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Und wir wurden von Satan befreit 
Xe Xepe BHERMEd NMOT 

23. Und wir wurden alle verurteilt 
Der Tod hat uns gefesselt 

Und durch dich wurden wir fröhlich 
Xe Kepe BHEBME>, N&MOT 

24. Siehe, wir sind versammelt 

Vor deinem Gesicht niederwerfen 
Und wir geben den Frieden und sagen: 
Xe Xepe BHERMEd NMOT 

25. Und ich, der ich mutig 
vorangekommen bin, 

um die Tochter Davids zu preisen, 
Ich bin der Niedrigste unter den 
Christen. Xe xepe eHeones, NOT 
26. Vergiss mich nicht, meine Herrin 
du kostbares Juwel, Edles und Diamant 
Du wurdest Tempel des Herrn 

Xe Xepe BHeRMEd, NMOT 

27. Maria, bewahre und schutze ihn 
Unser Heiliger Vater Patriarch 
IlenıwT eeoraß ABßa ..... 

Xe Xepe BHeRMEd NMOT 

28. Und seine Partner in allen Rängen 
und Ritualen 

Stärken Sie sie, halte sie fest 

Und das ganze Volk nıxpieTianoc 

XeE XEpE BHEBMEL, NLMOT 

29. Auch der Sänger dieser Hymne 
schreit aus seinem Herzen 

An Gott, richten Sie seine Bitte 

Xe Xepe BHERMES, NMOT 

30. Er bittet Ihn um Vergebung, 
Ihn in der Todesstunde zu hilfen 
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Und hilf ihm am Jüngsten Tag xXe xepe BHEBME>, N2BOT 
XeE XEpE BHEBMEL, NLMOT 

31. Maria, ich bitte um Fürsprache Sieb u Jlb u L 
In Gegenwart des verehrten Herrn Sol Ol plu8 


damit er uns mit Ihrem Gebet vergeben 
Xe Kepe BHEBMES, N&MOT 

32. Ich möchte von dir, meine Herrin Vlu>| sw L &lio Jlb 
Hilfe >ol> uVI ‚UI Ju UL 
ulul Jga 0 u 


XE XEpE HERMES NSMOT 


XE XEpE HERMES NSMOT 


Oh Stamm des gerechten Vaters David 
Rette uns vor den Schrecken des Feuers 
Xe Xepe BHEeBnEL%, NSMOT 


Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen. 


Die Einführung der Watos Theotokia. 
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Unbefleckte, allzeit 
Heilige, die uns Gott 
gebracht hat, Ihn 
getragen hat in ihren 
Armen. 


+ Die ganze Schöpfung 
jubelt mit dir, frohlockt 
und ruft: Gegrüßet sei, 
du Begnadete, der Herr 
sei mit dir. 


Gegrüßet sei, du 
Begnadete.  Gegrüßet 
seist du, die Gnade 


erlangte. Gegrüßet seist 
du, die Christus gebar, 
der Herr sei mit dir. 


2 
+ Wir 


Größe, o weise Jungfrau, 


preisen deine 


und senden dir den Gruß 
mit Gabriel, dem Engel. 
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Xepe BHEBMEL, 
NZMOT 
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Denn mit deiner Frucht | .eb,o5 3 yo uV 
kam Erlösung über die | o\&J! 3J;>l 
Menschheit und Gott ‚Luu> 
hat sich durch seine | 0, «l L=lole 
Güte wieder mit uns Ssy>| 
versöhnt. a>\o Lö oo 
+ Gegrüßet sei... el Mol! 
Aos) a |; L 
3 Y 
Wie über eine makellose | -»Lwd „so „3x5 
Braut ist der Heilige url a9, 
Geist über dich | J> 
„sle| 0959 
gekommen, und die Kraft isch el 
des Höchsten hat dich 
überschattet, o Maria. 
+ Denn du gebarst das | sl ws ebV 
wahre Wort, den Sohn Vol ee 
des ewigen Vaters, der u Ss a 
kam und uns von unseren Walss EN 
Sünden erlöste. mer 
Gegrüßet sei...... EU AM 
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+ Du bist der Stamm und 


die Wurzel Davids, die für| .sols 

uns, dem Fleisch gemäß, den| ‚L\u> WU Jg 
Erlöser Jesus Christus| eu,  Lualxo 
geboren hat. „Suuo)| 
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Xepe BHEBNEL, 


NZNOT... 
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+ Terunn 
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ETOWX NNOsB NCACA 
NIBEN. 
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Der einzig Gezeugte vom 


Vaeter vor aller Zeit, 
entäußerte sich selbst und 
wurde wie ein Sklave durch 
dich, zu unserer Erlösung. 


+ Gegrüßet sei... 


Du wurdest ein zweiter 
Himmel auf Erden, 
o Mutter Gottes, denn aus 
dir schien die Sonne der 
Gerechtigkeit auf uns. 


+ Sie gebar Ihn gemäß 
den Prophezeiungen ohne 


Verderbnis, denn Er ist 
den Schöpfer und das 
Wort des Vaters. 
Gegrüßet sei....... 

6 
+ Das Heiligtum“ 
bist du genannt das 


Allerheiligste, der in sich 
birgt die Lade, die ganz 
mit Gold überzogen. 
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* Andere Übersetzungsmöglichkeit: Die Kuppel, das Zelt oder die Hütte (Schtiftshütte). Häb9:2-9 
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all 0708  AgcwT 
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ENES: All ALCOTTEN 
BEN NENNOBI. 

Xepe BHEBMEL, 
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Darin die 
Gesetzestafeln des Bundes 


eingeschlossen 


und der goldene Krug, in dem 
das Manna verborgen ist. 


+ Dies ist ein Symbol für den 
Sohn Gottes, der kam und in 
Maria, der unbefleckten 
Jungfrau, lebte und durch sie 


Fleisch angenommen hat. 


Sie hat Ihn geboren für die 
Welt, in Einheit ohne 
Spaltung, denn Er ist der 
König der Herrlichkeit, der 
kam und uns rettete. 


+ Das Paradies hat gejubelt 
bei der Ankunft des Lammes, 
des Wortes, des Sohnes des 
ewigen Vaters, der kam und 
uns Sünden 


von unseren 


erlöste. 


Gegrüßet sei,.... 
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+ Du wirst genannt, 


die Mutter Gottes, 
des wahren Königs, 
und nachdem du ihn auf 
wunderbare Weise 
geboren hast, bist du 


Jungfrau geblieben. 


Immanuel, den du geboren 
hast, hat dich unbefleckt 
bewahrt und deine 
Jungfräulichkeit blieb 
versiegelt. 


+ Gegrüßet sei... 


Du wurdest verglichen mit 
der Leiter, die Jakob sah, 
die hinaufreicht bis zum 
Himmel, zum 
ehrfurchtgebietenden 
Gott, der oben steht. 


+ Wir grüßen die, die den 
Unfaßbaren in ihrem Schoß 


aufgenommen hat, und 
deren Jungfräulichkeit von 
allen Seiten versiegelt 
blieb. 
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CMAMAT ETXHK EBOR: 
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NEJNETWENZHT ETOQ). 


+  Tenswc 
TENTWOr 
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NAg]: 
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20C  ATAB0C 070% 
ALTE NYOTTE NAI NAN 


KAaTa TIEKNIQT NNAI. 


Xepe BHEBNEL, N3MOT: 
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IIoc WOTT NEME. 


Samstagstheotokia 


Du wurdest unsere 
Fürsprecherin vor Gott, 
unserem Retter, der 


Fleisch annahm durch dich, 
zu unserer Erlösung. 


+ Gegrüßet sei... 


Siehe, der Herr kam aus 
dir, o Gesegnete und 
Vollkommene, um die Welt, 
zu retten, die er mit 
seiner Güte erschuf. 


+ Wir preisen, 
verherrlichen und erheben 
Ihn über alles als den 
Gütigen und Menschen- 
liebenden. Erbarme dich 
unser in deiner großen 
Barmherzigkeit. 


Gegrüßet sei, du 
Begnadete. Gegrüßet seist 
du, die Gnade erlangte. 
Gegrüßet seist du, die 
Christus gebar, der Herr 
sei mit dir. 
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Il20rr Tnxepe (Awßıy) 
Al Sherat " watos lobsch für Samstagstheotokia 


Xepe BHEBME, N3MOT! 
Trapeenoc NATEWAER : 
TIKTAUIAAION 
NTE TOIKOTRENH THPC. 


ETCDTT. 


+ TlAaumac NaTbeno: 
TYOrTYOr NTE Trrapeenia: 
meppei 
0703 
mınasY. 


NATBOA eBßoX: 


MIYBWT NTE 


Ua T3o ADHETAPEMACL]: 
HencoTHp 
NTEIWAI 

eBOABAPoN: NTEIICERNI 


NATABOC: 
NNAISICI 


NAN NTEIZIPHNH i 


+ Xepe eHeenes NSMOT: 
TArTKNIa NKABAPOC: 
BHETACYAI dA TMIAAUTIAC: 
mIXpOM NTE Tareenort. 


Gegrüßet sei, 
du Begnadete, du 
unbefleckte Jungfrau, 
du auserwähltes Gefäß 
für die ganze Welt. 


*+Du 


Lampe, du Stolz der 
Jungfräulichkeit, du 


unauslöschliche 


unzerstörbarer Altar 
und du Zepter des 
Glaubens. 

Erbitte von Ihm, 


den du geboren hast, 
unserem guten Retter, 
unsere Nöte hinweg_ 
zunehmen, und uns 


Seinen Frieden zu 
gewähren. 

+ Gegrüßet sei, 
du Begnadete, 
du reine Lampe, 
du Trägerin des 


Lichtes, dem Feuer des 
Göttlichen. 
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Xepe Terre NOTXAI: 
NTE ToıKormenH THp: 


eeßHf sap ANEppenze: 


eRoA23A TICALBOTI NTE 
Era. 

+6GeßHntr ON 
ANEPMANGOTT 
allıımneraa EoT: 


hal eragı €2,pHI EXW: 


AGEPASIAZIN NAD. 


Xepe BHETA SaßpınR: 
EPXEPETIZIN UUOC: XE 
XEpe BHEBMES NZ,MOT: 


0703, loc WOTT NENLE. 


+ A mteat sap 
BDIWT: Wr BEN 
TTEXINEPBOK:: 

a Tmaporera llıyapı: 


YWTTI N&,PHI BEN 
TERHTPA. 

Allımnerua EoT: 
02, MMAl NIBEN NTE: 


TEITKH NEM TIECWAA: 
wUapıa euar uhr. 
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Juble, 0 
der 


Hoffnung 
Erlösung für 
die gesamte Schöpfung, 
denn durch Dich sind 
wir befreit worden vom 


Fluch Evas. 


$+ Durch dich sind auch 


wir zur Wohnung des 
Heiligen Geistes 
geworden, der über dich 
gekommen ist und dich 


geheiligt hat. 


Gegrüßet seist du, die 
Gabriel ansprach mit 
den Worten: Gegrüßet 
sei, du Begnadete, der 
Herr ist mit dir. 


*+Die Freude des 
Vaters war in deiner 
Empfängnis, und das 


Erscheinen des Sohnes 
war in deinem Schoß. 


Der Heilige Geist 
erfüllte dich ganz und 
gar, deine Seele und 
deinen Körper, o Maria, 
du Mutter Gottes. 
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+ Deswegen feiern 


2WN: BEN  OrWAıl auch wir ein spirituelles |.La.l u 
UIINETMATI-KON: 0708| und ein prophetisches L>s, Iue 
ATIPOPHTIKON ETCON: | Fest, indem wir | lo Ugug 
ENWA) eBOR NEM morrpo ausrufen mit König |& v>,lo 
Narıa. David: >gl> «Lo 
Xe Tank loc enrekuton:| „Erheb dich, Herr, |-.L »d" bl 
Ne0K nem TKıßwroc:| komm an den Ort = 
NTe mma eer Nrak:| deiner Ruhe, du und | Dana 
ETE NEO TE W Uapıa. deine machtvolle Lade, |s® sul 

die Du bist, oh Maria.“ al Sul 
+ Tenfeo APITTENMERT: + Wir bitten dich, du Ws cl «UL 
&® TIPOCTATHC ETENZOT.| treue Fürsprecherin, | as, Gul 

gedenke unserer vor ‚auoVl 


nadpen Ilenoc Inc Ilxc: 
NTEIXA NENNOBI NAN 
eßoA. 


unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere Sünden 
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2. Watos Erläuterung für Samstagstheotokia 


Xepe BHEBMEL NLUOT: 
Trrapeenoc NATOWAER: 
TCKHNH NABUOTNK NXIX: 


MA2O NTE TaeBRHi. 


->Xepe Toposm 
EBNECWC: 

BHETACZIVJENNOFZ]I NAN! 
NT3IPHNH nre &}: 


BHETACHYWTTIT YA NIPWMI. 


Xepe PITER, 


BÜHETAGEPPWARL: BEN 
TTEOTWU) MAIN  AAOCL: 
neu mfaat Hequwr: 
nen ıllna eer. 


>  Xepe TICTAUNOC 
NNOWR: 

epe TIMANNA HIT NÖHTE]: 
NQe 


MTITETKINWN: ETA UÜWTCHC 


NEM MIYBWT 


neu) TIETPA NÖHTE. 


Gegrüßet sei, du 
Begnadete, unbefleckte 
Jungfrau, das Heiligtum 
ncht von Händen 
gemacht, du Schatz 
der Gerechtigkeit. 


+ Gegrüßet seist du, 
schöne Taube, die uns 
den Frieden Gottes 
verkündet, der zu den 
Menschen kam. 


seist du, 
Mutter des 
Eingeborenen, durch 
eigenem Willen, durch 
die Güte des Vaters und 
des Heiligen Geistes. 


Gegrüßet 


+ Gegrüßet seist du, 
du goldener Krug, worin 
das Manna verborgen 
war und auch der Stab 
aus Mandelholz, mit 
dem Moses auf den 
Felsen schlug. 
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EBNAOTWM EBOANSHTC. 


+ Xepe TIKTAIARION: 


NAPeApTON NTE 
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NOTON NIBEN: EBNACW 
EBOANSHTI). 
LINAEPSHTC \ BEN 
0FOIYYWOT: NTAKIM 
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NTAXV MITA  NTE 
NEM 


TAITTAPBENOC: 
NECCHTTWMION ETCOT. 


+ Xe neoc sap Te 
TTENGJOTOT! NEM TENZE- 
ATIIC NEM TIENTAXPO: SEN 
TMAPOFCIA ullennorf: 
TIenoc Inc IIxc. 

Tenbıcı MI BEN 
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TECTTTENHC: xe 
TECHAPWOTT N80 BEN 
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Gegrüßt seist du, 
Gnadenvolle, du 
geistiger Tisch, der 


jedem Leben gibt, der 
von ihm ißt. 


+ Gegrüßet seist du, 
o unverdorbenes Gefäß 
der Göttlichkeit, das 
jeden heilt, der davon 
trinkt. 


Voll Sehnsucht erhebe 
ich meine Stimme und 
meine Zunge preist die 
Ehre dieser Jungfrau 
und ihren Lobgesang. 


+ Denn sie ist unser 
Stolz, unsere Hoffnung 
und unsere Stärke beim 
zweiten Kommen 
unseres Gottes, unseres 
Herrn Jesus Christus. 


Wir preisen deine Größe 
mit Elisabeth, deiner 
Cousine, indem wir 
rufen: „Gesegnet bist 
du mehr als alle anderen 
Frauen und gesegnet ist 
die Frucht deines 
Leibes.“ 
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+ Tent ne UTLXEpE- 


TICROC: NEM SaBpıHA 
Xepe 


KEXAPITWUENH. f) Krpioc 


MATTEAOC: xE 
METAÄCOT. 


Xepe ne 0) Trrapeenoc: 
Torpw WAHL NAAHBINH: 


xKepe NYOrTYOT NTE 


TENTENOC: apexpo NAN 


NEUMANOHA. 


+ Tent2o APITTENAEN!: 
&@ TITPOCTATHC ETENSOT: 
NAZPEN Ilenoc Inc IIxc: 
NTEIXA  NENNOBI 


eßoA. 


NAN 
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+ Wir senden dir unser 
Gruß mit dem Engel 


Gabriel, indem wir 
rufen: „Gegrüßet seist 
du, Gnadenvolle, der 
Herr ist mit dir." 

Gegrüßet seist du, 


o Jungfrau, und wahre 


Königin, gegrüßet sei 
die, die der Ruhm 
unseres Geschlechtes 


ist, die uns Immanuel 
geboren hat. 


+ Wir bitten dich, du 
treue 
gedenke 


Fürsprecherin, 
unserer vor 


unserem Herrn Jesus 
Christus, damit er uns 
unsere 
vergebe. 


Sünden 
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Ahschluss der Watos Theotokia 
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RÜR Ilenoc Inc Ilxe: 
ÖBHETWAI uchnoßı 
BTTIKOCROC: OTTTEN 
UN NEM NEK3IHB: NAl 
ETCAOTINAM MMOK. 


+ AKYanı BEN 
TEKMABCNOTT: 

umaporcıa ETOI N3OF: 
MITENBPENCWTEN BEN 
OTCBEPTER: 


Teworn WAWBTEN AN. 
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MADENEPTI- 
NCWTER: 


NEKUETYA- 
NAZBHY: ECWU) eßoA 
ECKU MMOC. 


+ Xe auwını &apo!: 
NHETCAAPWOTT NTE 
HaıwT: APIKAHPO- 
NORIN ATTIONd: EBUHN 


EBOA Ya ENE?,. 


O unser Herr Jesus 
Christus, der du trägst 
die Sünde der Welt, 
zähle uns zu deinen 
Schafen, die zu deiner 
Rechten sind. 


+ Wenn 
wiederkommst, 


du 
in deiner 
zweiten Erscheinung, 
mögen wir dich niemals 
voller Angst sagen hören: 


„Ich kenne euch nicht.“ 


Sondern lass uns würdig 
sein, die freud-envolle 
Stimme deiner gütigen 
Barmherzigkeit zu 
hören, die ruft und 
spricht: 


+ „Kommt zu mir, o ihr 
Gesegneten meines 
Vaters und erbt das 
Leben, 

das in Ewigkeit dauert." 
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Die Märtyrer, die ihre 
Leiden tragen, werden 


kommen und die 
Gerechten mit ihren 
Tugenden. 

+ Der Sohn Gottes 


wird kommen in seiner 
Herrlichkeit, und in der 
Herrlichkeit seines 
Vaters. Er wird jedem 
geben, gemäß der Taten, 
die er vollbracht hat. 


O Christus, Wort des 
Vaters, des 
Gottes, gewähre uns den 


einzigen 


Frieden, der voller 
Freude ist. 

+ Wie du ihn Deinen 
heiligen Aposteln 


gegeben hast, magst du 


auch uns sagen: „Meinen 


Frieden gebe ich euch." 


„Meinen Frieden, 
den ich vom Vater habe, 
gebe ich euch, jetzt und 


bis in Ewigkeit" 
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+ Tlasseroc 
TTAIEB,OOF (NAIEXWP2)): 


NTE 


end ıcı 


ET&HA NEM 
MAISTANOC: 

ApITIENnLEr! SAT&H 
ulloc: NTEIXA 


NENNOBI NAN EBOA. 


NHetgwnı maTaab- 
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+ 0O Engel dieses« 
Tages, der dieses Lob zu 
dir emporbringt, gedenke 
unser vor dem Herrn, 
damit er 


uns unsere 


Sünden vergebe. 


Heile alle Kranken und all 
die Entschlafenen o 
Herr, gib Ruhe, so wie 
auch allen Brüdern in 
Nöten, hilf ihnen und uns 
allen, mein Herr. 


+» Möge Gott uns segnen. 
Lasst uns seinen Heiligen 


Namen preisen, und 
möge sein Lobpreis 
immer in unser Munde 
sein. 

Denn gesegnet ist 
der Vater, der Sohn 


und der Heilige Geist, die 
vollkommene Dreifaltig- 
keit, die wir anbeten und 
verherrlichen. 
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Adam Epsali für den 4. Hoos 


Meuoını BAPENOTWJT : Komm, 
BL 


uDiwT NEM TYHpI : NEM 


TITTNA EOB : NOTMOOTCIOC. 


BoHeın EpoN nab0ıc: 
HEN TEKNRETATAHOC: 
APIOTWINI BTTENNOTC: 


NEM NENZHT ETCOT . 


Se xap AAHEWc! EerTwor 


NAK! NXE NIATTEAOC: 


KATa ATIWJANAK. 


NArıA Awu) eßoA: 
0702, ALXW WROC: 
cuor  ellboic eßoA: 


BEN OFCHH NCAATIITTOC. 


Goße 
070%, 


al 


TEN Twor: 


BAPENZUNC: 
nInc 
IIxcc: TOrpo NTE TIWOR. 

MWayı MPWCTHP ETKWYF: 
ETCMOT ertegjpan: 


XE ALUISONSEN ATYWTI: 
NCHOT NIBEN. 


o MAuwını NHAPENWOTT 


lass uns 
verbeugen vor dem 
Wesensgleichen, dem 


Vater, dem Sohn und 
dem Heiligen Geist. 


Hilf uns durch deine 
Güte: Erleuchte unsere 


Gedanken und auch 
unsere Herzen. 
Denn in Wahrheit 


verherrlichen dich die 
Engel mit Verdienst. 


Und David schrie und 
sprach‘ Preiset den 
HERRN durch den Glanz 
des Hornsl 


Dafür singen und preisen 
wir Jesus Christus, den 
König der Herrlichkeit. 


Die sieben Planeten in 
der Umlaufbahn segnen 
seinen Namen, Denn er 
hat befohlen: sie soll zu 
jeder Zeit existieren. 
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BOworf mMeuHı sahoor: 
0) NIXPICTIANOC: 
&INA NTEN CMOT: 


unenboic Inc IIxc. 


Inc Iixc Nennort: mıa- 


KWpIToc: agıı eoBße 
LLGINTKON &ITEN 
TEIMETXPHCTOC. 


Ke maAın xw wllooıc: 


BEN OTXW aaßep!: 


caxl NTEIWDORT. 


NEM NEYEHPI. 


AITTON BEN NHETWO 0CI: 
WC epog] WAWOR NA: 
(0) NIATTEAOC: 
NHETO3I epa Tor NAZPAQ. 


Uoı 
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NAN NOTAREPOC: 
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eeße Trrapsenoc: Uapıa 


Torp® 


° MAuwını NHAPENWOTT 


Hier sind die Drachen, Mare] 
alle Tiefen, das Feuer und | :3locVl 


der Schnee: loben den 


König der Ewigkeit. 


Versammelt euch 
Christen an diesem 
Tag mit mir, um 
unseren Herrn Jesus 


Christus zu segnen. 


Jesus Christus, 
Herr, der Unbegrenzte, 
kam 
Heil nach seiner Güte. 


unser 


zu unserem 


Und singt auch für Gott: 
Lied, 
zeugt seine Herrlichkeit 
und Wunder. 


ein neues 


Und auch im höchsten 
Himmel preiset ihn, 
verherrlicht ihn, ihr 
Engel, die um ihn 
herumsteht. 

Gib uns einen Anteil: 
In deinem Königreich: 


Für die Jungfrau Maria 
die Königin 
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Nır ETONI WOK: 
NINOTT II6oic: 
BAPENZAWC Epox: 
NEM NEKATTEAOC. 

Z CMAPWOrT AAHEOC: 
0) TTIEWNION: 
eggeprpem NAK: 


NXE MIXO BEN CıwnN . 


0702,  ETCHOr epog]: 
BEN MOPFANON: 
NTE TIROCIKON: 


NEM O7YAA THPION j 
Ta Tgnar epog]: HAXWOT 


epog: 


BEN BSANKTUBAAON, . 


NNIEWN: APISWC 


Pagı W NIAIKEOC: 
Dnortr 


07023, HBEAHA 


BEN TINAHT: 
MOL: 


NHETCOTTWN BEN TIOTSHT 


CHTen mEpoYpaATHc: 
EISWC EIXW UUROC: CMOT 
epog] BEN PBLÄNKENKEN: 


NEN ZANXOPOC : 


o MAuwını NHAPENWOTT 


all vwsg)l isde plsl Aylayl 


Wer ist wie du unter denl . 


Göttern Herr, so preisen] . 


wir dich mit deinen 
Engeln. 

Du bist in Wahrheit 
gesegnet, du, der du 


keinen Anfang hast, weil 
du Lob in Zion verdienst. 
Sie 


preisen ihm 


mit melodiösen Harfen 


und Flöten. 

Der Unsichtbare seit|. 
Jahrhunderten: preiset|. 
ihn mit den Zimbeln. 

Freut euch am 
Barmherzigen Herrn und 


jauchzt, ihr Gerechten, 
jubelt alle, ihr Menschen 
mit redlichem Herzen 


Hören Sie den Psalmisten: 
Lob, 

Lobt ihn 
und den Reigen. 


sagend: 
mit Pauken: 
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TenorwayT nor]: 
NEN NIgJI NIBEN: 
TENCMOT epog]; 


NOT nem NCHOT NIBEN. 


eßoA: 
07028, TENXW WUUOC: XE 


Tre TENWG) 
KW NAN EBOA: W TIENDOIC 
Inc. 


D+ maraeoc: MIARAp- 
ENTON: agı ETTIKOCMAOC: 
YANTEICWT WON. 


Koraß XOoraß ZOVAR: 
w TennHß Ice: Xepe 
Uapıan : feeoToKoc 


WoyH  NIBEN ETcom: 
ETZWC ETTOTPELICONT: 
xeE LANeBä NKWB: 


oDnort MTTEPXWNT. 


W) Tlboıc anoK TIEKBWK: 


mMAAAXIcCTOC:  TNAaSWc 
EPOK! NEM  TEKMAT 
UTTAPBENOC. 


° MAuwını NHAPENWOTT 


alJl ws) ste plsl ayloyl 


Wir werfen uns nieder|.- 


mit allem Lebendigen und 
wir segnen ihn jetzt und 


für immer. 

Siehe, wir schreien! . 
und sagen, 
vergib uns, 
unser Herr Jesus. 

Gott der Gute, der 


Unzugängliche, kam in die|: 


Welt, um uns zu retten. 


Heilig, heilig, heilig: unser 
König Christus: Friede sei 
mit Mutter Gottes, Maria 


Alle Seelen zusammen: 
Loben Schöpfer: 
Zehntausendfache sagen: 


ihren 


O Gott, wende deinen 
Zorn ab. 


Herr, ich bin dein armer 
Diener. Ich preise dich 
mit deiner Mutter, der 


Jungfrau. 
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Der vierte Hoos 


all Uwsg/| 


LIIEXOTE MIC ATOr 
Der vierte Hoos 


(WaAnoc pn) 
+ ICHuor elloc 
eBOASEN NIpHORT ax: 
Cor epog] HEN 
NHET6 OCI. 


Cuor epog] NELJASTE- 
Aoc THPO?T AR: 
CROT epog 
NEQJATNAMIC THPOT. 


+ Caor epog] TIpH 
NEM 110% an: 
CAOT _ epog] NICIOT 
THPOT NTE TIOTW@INI. 


Cor epog] NpHor! 
NTE NIBHOTI AR: 
NEM NIKEUWOT ETCA 
TYWı NNIBHOTI. 


+ Uaporcuor THpO% 
eDpan ulloe 3%: 
KE NE0L] AYXOC 070% 
AT. 


o MAuwını NHAPENWOTYT 


(Psalm 148) 


+ Lobet den Herrn 
vom Himmel her. 
Halleluja, 


lobt ihn in den Höhen. 


Lobt ihn, all seine Engel, 


Halleluja, 

lobt ihn, all seine 
Heerscharen. 

*+Lobt ihn, Sonne 


und Mond, Halleluja, lobt 
ihn, all ihr leuchtenden 
Sterne. 


Lobt ihn, 
Halleluja, 
und ihr Wasser über dem 
Himmel. 


alle Himmel 


*FLoben sollen sie den 
Namen des Herrn 
Halleluja, 

er sprach und sie wurde 
erschaffen. 
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Neogj ag&onzen 070% 
ATCWNT ar 
ar]TaBwor epaTor 
ya ENEL NEM a 
ENE2, NTE TTIENE,. 


+ NyX®  NOTSWN 
0702, NNEZICHNI an: 
caor elloc eBoAden 
TTKABI. 


HıApakon NEM 
NINOTN THPOT ax: 
OTKPWM \ 0TraA 
OTKION  OTXKPTCTA- 
AROC OTTTNA 
NCAPABHOT NHETIPI 
BTTELJCAKI. 


+ NıTtwor eTbocı 
NEM  NIKAAAUBWOT 
THPO®T ai: NIQWHN 


MAIAIOTTAL, NEM 
NIGJENCIEJI THPOT. 

Nienpion NEM 
NITEBNWORTI THPOT 


ad:  MNıbatgı nem 
NI8AAAT ETOI NTEN?,. 


+ Niorpwor NTE 
TIKA&I NEM NIAAOC 
THPOr AR! NIAPXWN 
nem nıpegTaarı 
THPOT NTE TIKAdı. 


o MAuwını NHAPENWOTT 


Der vierte Hoos 


Denn er gebot, und sie 


waren erschaffen 
Halleluja, er stellte sie 
hin für immer und ewig. 


Er gab ihnen ein Gesetz, 
das sie nicht übertreten 
Halleluja, lobet den 
Herrn, von der Erde her. 


Ihr Seeungeheuer 
und all ihr Tiefen, 
Halleluja, Feuer und 


Hagel, Schnee und Nebel, 
du Sturmwind, der sein 
Wort vollzieht. 


+ Ihr Berge und all ihr 
Hügel, Halleluja, 
ihr Fruchtbäume und alle 
Zedern. 


Ihr wilden Tiere und 
alles Vieh Halleluja, 
Kriechtiere und 


gefiederte Vögel. 


+ Ihr Könige der Erde 
und alle Völker, Halleluja, 
ihr Fürsten und alle 


Richter der Erde. 
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SANdEAYIPI NEM 
ZANTTAPBENOC ar: 
SÄANdEAAOI NEM 
LZANAAWDOT. 


+ NUaporcnor THpO% 
eDpan ulloc ax! 
xe agybıcı NXE 
Ilegypan MUUATATL. 


Ilegovwnz, EROA Won 
LIXEN TIKASI NEM 
N2pHI den Te aa 
gnadıcı UNTan 
MEAAOC. 


+ Orcnor  NTE 
NHEOT THPOT NTAg 
ax: \ NENYHPI 
sllıcpand MAAOC 
ETdENT epog. 


(WaAnoc pre) 


MAAHAOTIA : AR: 


aa 
Ta, 2 Ger "UBER 
iX&w  alloc Sen 
OTXW aBep! ax: 


xE ape nEIcHoT dEN 
TEKKAHCIA NTE 


NHE®T. 


o MAuwını NHAPENWOTT 


Der vierte Hoos 


Junglinge und auch ihr 


Jungfrauen (Halleluja), 
ihr Alten mit den Jungen! 


+ Loben sollen sie den 
Namen des Herrn 
(Halleluja), denn sein 
Name allein ist erhaben. 


Seine Hoheit strahlt 
über Erde und Himmel. 
(Halleluja), seinem Volk 
verleiht er Macht. 


++ Ein Lobgesang für all 
seine Frommen 
(Halleluja), für Israels 
Söhne, das Volk, das 
ihm nahen darf. 


(Psalm 149) 


+ Halleluja halleluja 
halleluja. 


Singet dem Herrn ein 
neues Lied! Halleluja! 
Sein Lob erschalle in 
der Gemeinde der 
Frommen. 
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+ Uapegornog NXE 
IlcpaHd EXEN 
PHETAJEAMIOg AR: 


NENGJHPI NCIWN 
MAPOTHERHA EXEN 
NOTOTPO. 


Uaporcnor ellesypan 


EOT HEN 0TXKOPOC ax: 
HEN OTKENKEN NEM 
OTYAA-THPION 
MAPOTEPYARIN epogı. 


+ Xe IIoc natuat 
EXEN mEeqAAoC ar: 
gnadıcı NNIPEMPATG) 
HEN OTOTXAI. 


Eregoryor KIETtONG) 
NXE NHEBT SEN OTWOT 
ax: ETEBEAHA 
WUAWDOR ZIKEN 
NOTMANENKOT. 


+  MNıbicı nte + 
ETYXH BEN TOrYyBoRı 
ar: ZANCHYQI NPO 
CNAT ETXH HEN 
NOFXIX. 


Enzinıpı NOT6. LATTYIG) 
HEN NIEBNOC AR: 
NEM  BÄNCOLSI BEN 
NIAAOC. 


o MAuwını NAPENWOTT 


Der vierte Hoos 


+ Israel soll sich über 


seinen Schöpfer 
freuen, Hallelujal 
Zions Söhne über 


ihren König jubelen. 


Seinen Namen sollen 
sie loben im Reigen 
Halleluja, ihm spielen 
auf Pauken und 
Harfen. 


+ Denn der Herr hat 


an seinem Volk 
Gefallen, Halleluja! 
die Sanftmütigen 


krönt er mit Heil. 


Die Frommen mögen 


frohlocken in Ehre, 
Hallelujad Jauchzen 
auf ihren 
Lagerstätten. 

+ In ihrer Kehle 
sei Lobpreis Halleluja! 
in ihrer Hand ein 
zweischneidig 
Schwert. 


Um Rache zu üben an 
den Nationen, 
Halleluja! Strafge- 
richte an den Völkern. 
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+ ETTXINCWN? 
NZANOTPWOT BEN 
SANTTERHC ar: NEM 


NHETTAIHOTT NTWOR 
BEN BZÄNTTEAÄHC NXIX 
WBENITT. 


Enzunıpı NÖHTOT 
NOTZATT ELICHHOTT ax: 
TTAIWOT par Ayyon 
dEN NHEBT THPOT 
NTAQ. 


Der vierte Hoos 


+ Um 
mit Fesseln zu binden, 
Halleluja, 


ihre Könige 


ihre Fürsten mit 


eisernen Ketten. 


Um Gericht über sie zu 
halten, so wie gesch- 
rieben steht. Halleluja: 
Herrlich ist das für all 
seine Frommen. 


ll Wwsg/| 


peSgle Igäsg 
‚Leu SYE-H) 
Je pgälylg 


LI> yo SUW 


loS> pay Igzial 
‚bohlld  Ugiso 
; BW) 


MAAHAOrIA : AA: AA Halleluja! (3) (T) LsLus 
(Wa Auoc pn) (Psalm 150) (»92,5010+ ) 
+ FC Euor ed} 3en + Lobet Gott in seinem sd all Igmuw 
NHEOF THPOT NTAL] AR. Heiligtum, Hallelujal ‚Au II : > 
Refrain 0 
Eyqepanag Unserem Gott gebührt ol Le)V ul 
ullennort nxe die Ehre und der En An 
Ilwor nen rıcaor. Lobpreis. Preist den Gl Sl: Tr 
Cuor eIloc Herrn unseren Gott mit slosall.; 
Ilennorf xe nane einem freudigen Psalm. 
OTBAALOC. 
Caor epog SEN TITAXpO nte ILobt ihn in seiner | J> sd ogmuw 
TEegxom AR. mächtigen Festel Lel.la „ugs 
Halleluja! 


o MAuwını NHAPENWOTT 
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on Der vierte Hoos all vwoHJl 


+ Lobt ihn für seine 
großen Taten, 
Halleluja! 


+ Cuor epog €2,pHI SIXEN 


TEINRETXWPI an. 


Lobt ihn in seiner 
gewaltigen Größel 
Halleluja! 


Cuor epog KATa magyaı NTE 


TEIMETNIYF AA. 


+ Lobt ihn mit dem 


+ Cuor epog BEN OTCHH 


NCAATISTOC AR. Schall der Hörner, Lohn „Sgul| 
Hallelujal 
Cuor epog öen | Lobt ihn mit Harfe und | „uzoJL ag 
ither! ial LsLUs .„‚Luälle 
OWYAATHPION neu | Zither! Hallelujal 


OTKTEAPA AR. 


+ Caor epog 3en | *# Lobt ihn mit Pauken | 2994 gr 

SÄNKENRKEN NEM ZANXOPOC und Reigen, Halleluja! Lola „9509 

aR. 

Caror epogj den zankarı neun | Lobt ihn mit Flöten „ual O9 
und Saitenspiell bella „ueole 


OTOPSANON an. 
Hallelujal 


+ Cor epog Sen | *® Lobt ihn mit hellen | zu gu 

ZANKTUBAAON enece | Zimbeln, Hallelujal Sgall AD 
N: LsLUs 

TOTCHH AA. 

Cor epog den | Lobt ihn mit | yo Ogru u 

LANKTUBAAON nte | klingenden Zimbelnl beulla „Ilpill 

OTEWAHAOTI AA. Hallelujal 

+ Miqı nıßen waporcmor | Alles, was atmet, lobe | do JS 

THpor eDpan ulloc | den Herrn! Halleluja! ns Ze 

Ilennort a2. Dan L h 
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yr Der vierte Hoos all wog)! 


Ehre sei dem Vater 
und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, 
Halleluja. 


+ Jetzt und alle Zeit 
und von Ewigkeit zu 
Ewigkeit. Amen. 
Halleluja! 


Aoza Iarpı xe Tın ke 


asıw IInermaTı ar. 


+ Ke nen Ke al Ke ICTOTC 
EWNAC TON EWNWN ALUHN 
an. 


Hallelujaa Halleluja, 
Ehre sei Gott! 
Halleluja. 


MA aa. Aozacı 0 OBeoc 


TUWN AA. 


+ Halleluja, Halleluja, 
Ehre sei unserem Gott! 
Halleluja. 


+ NA ar. Ilwor ba 
Ilennor} ne a2. 
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6’ den NETENXKIX [a i 23 
er “| Nehmt die zehn Saiten | le Sul Igi> 
ATI NKATT KTEAPA NTE „lgVl öru]| 


Kaum, mepo mie; der Zither in die Hand. Su] 
Nenn  Topranon NTe| Von David, den Soll So) sl 
TIIRLOCIKON nem] Psalmist, mit : 
melodiösen Harfen 
und das geistige Horn. 


sörwgoll o£&lo 
„bo, glg 


OTCAATITSTOC ATINA TIKON. 


Schreit mit Freude und spricht: Segne den | :.b& Lleü FEAR 
Herrn des Himmels! Segne ihn in der Höhe, ‚Sloudl yo OJl IsS,L 

segne den Herrn, unseren Gott, alle Himmel, lS;L «sJleVl 9 095,1 

mit den Klangbecken. Verherrlicht seinen slol, ul a! 
Namen und preist ihn. Unser Gott erfreut A a | 
j ” Bi . al IyA&09 „gall 
sich an den Klängen der Flöte, das Lob Zions Geb Les  agmug 
und die Gelübde in Jerusalem. Singt = ee re. 
unserem Gott ein neues Lied und lasst Israel | ‚ugpo O ill a 
sich mit dem Herrn, seinem Gott, freuen. pie! 3 „gäülg 
Singt es mit Trommeln und spirituellen | Inu Le) Iguiöl 
Liedern und geht in sein heiliges Haus. | Jelwl zul dus 
Dankt ihm mit Freude. und singt für seinen Sal all, ap „FL 


hohen Namen, weil er uns zu einem ul, waloig Syaal| 
esegneten Volk und einer gereinigten | | 2 m Iglsl 
a a re 


Nation gemacht hat. Lasst uns Ihn Ülg> a sel Av 
unaufhörlich preisen. | aolo . 1,0 les J 
Wir beten dich an, o Christus, unser Gott, „2 mild « ö,gho 
mit deinem guten Vater und dem Heiligen el. U Sam 99 
Geist, denn du bist gekommen und hast uns | WI 20 Le) zumell 
gerettet. EbV was al 9 Jlall 

. als 9 ul 
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dp Adam Epsali 


2>Vl 9: uSabsl ‚sic plsl autos! ds 


Barıa ara exen TecoTokıa 
TIE8007 NTKTpiaKcH esovaß 


Meat New: Sen 
SıL 

TO)WK  MTTASHT:! Ilaoc 
Inc: APIBOHEIN epoı. 

Bwi eBOA2APOT: NNIC- 
Nar2 NTE &noßı: Tlaoc 
Inc Ilxcc: A PIBOHEIN epoı. 
+  SenTtHı 


eopekcw} WO: TIA.. 


MBOHB0C: 


+ MNEKUETATABOC: 
MAPECTALOI NKLWAEN: 
Ta %.. 

Ey 


Exepäönikı exwı: 


T3HIBI NTE NEKTEN?: TIA 
e FAP NELOOT: AKBAMIO 


NFKTHCIC THpC! TIA X... 


NCOT  BRUHNI: 


+ zZ 
tnacnor ellexpan: na.. 


+ Hc Yteracıc THpe: 
cetwor sllerpan: 


Ta %.. 


Adam Epsali für Sonntagstheotokia 


Aus tiefstem Herzen 
habe ich dich gerufen. 
O Herr Jesus, hilf mir! 


Löse die Fesseln 
meiner Sünden. Mein Herr 
Jesus Christus, hilf mir! 


Sei mein Helfer 
für meine Erlösung. 
Mein Herr Jesus, hilf mir! 


Deine Güte soll mich 
schnell erreichen. 
Mein Herr Jesus 
Christus, hilf mir! 


Beschatte mich mit im 
Schatten deiner Flügel. 
Mein Herr Jesus, hilf mir! 


In sechs Tagen hast du 
die ganze Schöpfung 
vollendet. Mein Herr 

Jesus Christus, hilf mir! 


Sieben Mal am Tag 
preise ich deinen Namen. 
Mein Herr Jesus, hilf mir! 


Da ist die ganze 
Schöpfung, sie preist 
deinen Namen. Mein Herr 
Jesus Christus, hilf mir! 


lb 
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Adam Epsali 


IL 


BWwK TE 


NEM FEZOTCIA : TA .. 


loc swuuoK 


eopekcw} mol ı Ta %.. 


+ Kerı NIBEN CEKWAX: 


WTIEKMBO EBOA: TIA.. 


+ Nac NIBEN ETCOT: 


cecnor ellekpan: Tra x... 


UATaceo WTTEKLO: 

caßoA NNANOßI: 
TIA.. 

Naanonıa THPO?: 
br EKECOAXOT: 
Tax 

+ ZWOTN NNAWETI: 


KSOTSET NNADAWT: TIA.. 


+ Or3HT 


EKECONTL] NÖHT: TIA %.. 


TaeTot: 


Hanorf: 


ejoraß: 
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ist die Gottheit 


Dein 
und die Macht. 
Mein Herr Jesus, hilf mir! 


Eile mein Gott 
mich zu erlösen. Mein 
Herr Jesus Christus, .. 


Jedes Knie beugt sich 
vor dir. Mein Herr 
Jesus, hilf mir! 


Alle Zungen preisen 
gemeinsam deinen 
Namen. Mein Herr 

Jesus Christus, hilf mir! 


Schau hinweg 
über meine Sünden. 
Mein Herr Jesus, hilf mir! 


All meine Schuld, 
O Gott, lösch sie aus. 
Mein Herr Jesus 
Christus, hilf mir! 


Du kennst meine 
Gedanken und prüfst 
mein Nieren. 


Mein Herr Jesus, hilf mir! 


Schaff mir 
ein reines Herz. Mein 
Herr Jesus Christus, 
hilf mir! 
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Ilekıına eer: 
NUCHUXG| eBOA2APOT: 
Ta. 
Pek TIeKnayx epor: 
COTER epoı NXWAER: 
Ta %.. 


++ (CeuNne NOWOC NHI: 


al BuwıT NTE 
TEKMEBAMHI 
TIA.. 


+ Texnerorpo Manor 


OTWETOTPO NENE?;: 
Ta %.. 
Tıoc Beoc N80K: 


aınas,t EpoK I; 


DHETWAI wubnoßl: NTE 
TIIKOCMOC NAI NHI: TIA %.. 


+ X nHı eßoA aTrayar: 


NTE NAANOMIA ; TIA.. 


+ WrcH NIBEN ETCON: 


cecnor ellekpan: tra X. 
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Deinen heiligen Geist, 
nimm ihn nicht von mir. 
Mein Herr Jesus, hilf mir! 


Neige dein Ohr mir zu 
und erhöre mich schnell. 


Mein Herr Jesus 

Christus, hilf mir! 

Gib mir Gebote 
auf dem Weg 
deiner Gerechtigkeit. 
Mein Herr Jesus, hilf mir 
Dein Königreich, 
o mein Gott, ist ein 
ewiges Königreich. 


Mein Herr Jesus Christus, 


Du bist der Sohn 
Gottes; ich glaube an 
dich. Mein Herr Jesus... 


Träger der Weltsünde, 
erbarme dich meiner. 
Mein Herr Jesus Christus, 


Vergib mir die Menge 
meiner Sünden. 
Mein Herr Jesus, hilf mir! 


Alle Seelen zusammen 
preisen deinen Namen. 
Mein Herr Jesus Christus, 
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sg 

\ole 
Eu ul 


Ey Sl, 
selu besle 
sul ogSlo 
Eu ul 
U wm 
sh Col 
EIN ES) 
ub> JbL 
sin ae 
Eu ul 
Sal 
EIN EV) 
eo vuwVl JS 
las. le 
Eu 


Adam Epsali 


NL 


WorNS3HT NERMI: 
BTTEPTAKOI NKDAENR: 
TIa.. 

WAIToNT UhNAT 
NYW@PTT: NTACHOT 
ellexpan: ma x... 

+ IE0AX NXE 
TIEKNA2BEL]: 


TEKETHY ACIWOT : TIA.. 


++ ben orCHor EIWHTT: 
EKECWTER epoı : 1A %.. 


WC u ae es 


TTE Ilekpan EOT :TIA.. 


Kop eßoA LA pol: 


NAIABOAH NIBEN: TIA X. 


+ 6° 
UNOTTAS NTE 
TeKmesmHı Tlaoc Inc: 
APIBOHBIN epoı. 


NÖpHI NÖHT 


+ man NTEKZIPHNH 
WAHL: XA NENNOBI NAN 
eßoA: TMaoc Inc Ilxc: 


&PIBOHEIN epoı. 


War NTE TKrpıcH 
Di Tierp 
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Geduld 
und vernichte mich nicht 


Hab mit mir 
schnell. Mein Herr 
Jesus, hilf mir! 


Ich erhebe mich 
bei Tagesanbruch, 
um deinen Namen 
zu segnen. Mein Herr ... 


Süß ist dein Joch und 
deine Last ist leicht. 
Mein Herr Jesus, hilf mir! 


Erhöre mich zur 
passenden Zeit. Mein 
Herr Jesus Christus, .. 


Wie lieb ist dein heiliger 
Name. Mein Herr Jesus, 


Zerstreue von mir, alle 
Dämonen, Mein Herr 
Jesus Christus, hilf mir. 


Säe in mir die Frucht 
deiner Gerechtigkeit. 
Mein Herr Jesus, hilf mir! 


Gib uns deinen wahren 
Frieden und vergib uns 


unsere Sünden. 

Mein Herr, Jesus 

Christus, hilf mir. 
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Deutsch-Arabisch- Sonntagsepsali für Kiahk 
Ich öffne meinen Mund mit Lobpreis 


Ich öffne meinen Mund mit Lobpreisund 


sage frohen Herzens: 
mein Herr Jesus Christus 
gib mir eine preisende Zunge 


Dass ich deinen Namen 

und dir für deine Gnade danke 
mein Herr Jesus Christus 
Lehre mich deine Gesetze 


Heilig ist dein Name 
geehrt unter deinen Heiligen 
mein Herr Jesus Christus 


erbarme dich deiner Schöpfung 


Würdig und Recht 

dich zu preisen und zu loben 
mein Herr Jesus Christus 
dein Lobpreis ist wunderschön 


Ich schrie den ganzen Tag 
streckte meine Hände zu dir 
mein Herr Jesus Christus 
dein Name ist mir süß 

Ich überlies dir meine Sorgen 
mein Herr, ignorier mich nicht 
mein Herr Jesus Christus 
wende dich nicht ab von mir 
Deinen Heiligen Geist 

nimm nicht hinweg von mir 
mein Herr Jesus Christus 


umschatte mich mit deiner Hilfe! 


zululJl ‚sa [art] 
u lö Jaälg 
Zune EIN ENDE 

Zuad UL) suhel 


olsl Lad Säle 


Su Is Cuto 
mol ey us, U 
Zune Egun sujl 
uwgäll ıl>s9, 
SU0 acz;üV 
mol ey us, U 
süloswöl Elüögzou 
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Der Feind verletzte mich 

und hat mich tief verwundet 
Gib mir deinen Körper als Salbe 
und dein Blut als Bandage 


Siebenmal jeden Tag: 

preise ich deinen Namen. 

mein Herr Jesus Christus 

lass mich ein Teil von dir sein 
Meine Seele sehnt sich nach dir 
wie das dürre Land 

mein Herr Jesus Christus 

mit Erbarmen, vergiss uns nicht 


Vergiss nicht unsere Kirche 
fülle sie mit deiner Güte 

mein Herr Jesus Christus 
festige sie durch deine Gesetze 


Deine Gesetze sind mir süß 
in meinem Mund wie Honig 
mein Herr Jesus Christus 
wasche mich von Sünden rein 


Wir danken den Wohltaten Spendenden 


und bete den Herrn Jesus an 
Christus der Herr der Kräfte 
in Ehrfurcht verneige ich mich 


Festige uns 

in deinen Gesetzen 

mein Herr Jesus Christus 
erhöhe den Rang der Kirche 


Erhöhe den Rang der Christen 
auf der ganzen Welt 

mein Herr Jesus Christus 
nimm sie an und hilf ihnen 


War NTE TKrpıkH 
Di Tierp 
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Adam Epsali 


\r 


Und wenn wir in Armut leben 
genügt uns dein Name 

mein Herr Jesus Christus 
bereichere uns mit deiner Güte 


Dir sei der Lobpreis 

Dir sei der Segen 

mein Herr Jesus Christus 
die Quelle der Güte 


Mein Herr erlöse dein Volk 

und segne dein Erbe 

Erhöhe sie durch deinen Namen 
und gib ihnen dein Königreich 


Dein Königreich, mein Gott 

ist ein ewiges Königreich 

Und deine Herrschaft mein König 
Ist eine ewige Herrschaft 


Ewig und erhöht 
wundervoll sind deine Taten 
mein Herr Jesus Christus 
Herr der Königreiche 


Alle Königreiche vergehen 
und das Geld der ganzen Welt 
mein Herr Jesus Christus 
ewig ist dein Königreich 


Königreiche verschwinden, 
und die Schätze der Prinzen 
mein Herr Jesus Christus 
du Schatz der Armen 
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Die Armen mache reich 
die Kranken heile 

die Waisen erziehe 

O Herr nimm sie dir an 


O Herr nimm sie dir an 
Hilf den Verschuldeten! 
mein Herr Jesus Christus 
Reichtum der Bedürftigen 


Wenn wir Bedürftigen 
haben wir einen Edelstein. 
Unseren teuren Felsen 
Jesus den Wertvollen. 


Wertvoll und edel 


vielmehr als die ganzen Welt; 


er heißt Jesus Christus 


der Vergeber aller Sünden 


Der Vergeber aller Schuld 


erhört, wer ihn bittet 
Alle Völker bekennen ihn 
und die Könige preisen ihn 
Preist ihn alle Nationen 
Ehrt ihn all ihr Völker 
mein Herr Jesus Christus 
du bist unser Verlangen. 


Unser Wunsch ist deinReich. 


Deine Gnade währt immer. 
mein Herr Jesus Christus, 
du bist der Großzügige 
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Großzügig und geehrt m 3 role 
und niemand, der ihm ähnelt bi - el En 
mein Herr Jesus Christus zn ci Be 
du Betrachtest alles Be 
DU betrachtest und du sorgst gelliog ve 
dich um uns mit Gnade. Sc . 
mein Herr Jesus Christus Suuo) ne ey 
gib uns bitte nicht her i 
Wir kennen außer dir keinen Gott | ER- 3, V 
wir glauben an dein Evangelium | u 
i u. 98 Su 
du bist der Sohn Gottes ET 
Stärke uns in deinem Glauben 
Stärke uns im Glauben, uloVl ale PER 
vor Faulheit rette uns Ho R u a 
mein Herr Jesus Christus Zul re EL 
dein Namen erfreut uns sehr 
Wir erfreuen mit Hymnen ulzJyL Heu 
und singen mit Psalmen 92 oJ U J»9 


mein Herr Jesus Christus 
dein Lobpreis ist Freude 


Unsere Freude ist dein Lobpreis au Lg, 

unsere Wonne deine Ehre Jumo | 9» is 
. i Zuruol EIU Y) 

mein Here Jesus Christus N 

dir einzig sei die Pracht 

Gegen dich habe ich gesündigt Suas| UL Yang U 

ich tat was dir missfällt <lolol | en 


So ist dein Urteil gerecht. 
Rein stehst du da als Richter 
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Deine Urteile sind Wahr und Recht Jıs9 > LolS>| 
deine Gnade unendlich Az uio &lo>1,09 
mein Herr Jesus Christus 
Erbarme dich meiner 


Demütig war ich vor deinem Ruhm, Jo ‚lol N] 
und verließ mich auf deine Worte. <Ulgöl ‚ale clSölg 
mein Herr Jesus Christus 

Verwirf mich nicht zu deiner Linken 


Zu deiner Linken stelle mich nicht su Alles isde 
mit den bösen Leuten „wV Ps ‚en 
uuss ULul 


bitte nehme mich an 


: „Lüll LS los 
wie du den Zöllner annahmst 
Ich schrie wie der Zöllner „Lüg)| REN & „ol 
mit verneigtem Haupte sßbolbo = Lg 


Herr vergib mir meine Sünden, 


> 53 (3 
deinem sündhafter Diener > a 
Die Sünde ist meine Natur sub EN) ER] 
und deine ist die Güte Slu>yl JIaub  wülg 


weder gibt es sündlose Sklaven 
noch erbarmungslose Herren. 


Die Vergebung ist dein Jus or Ulas| 
und die Gnade ist von dir 
mein Herr Jesus Christus 


Een en 
geleite mich in deine Wege al 
Ich vergaß deine Wege Suc al len 
und lebte weit von dir en £E> nn 
Ich bitte dich: nimm mich an om ne Sk 


und gib mir Buße 
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Buße und Vergebung gib mir ulacg 39 a5 ss) 
reinige mich von meinen Fehlern ae Ä SS we ir 
mein Herr Jesus Christus Gm Es . 

. i i e Ug9> JS sy el 
vergib mir meine Sünden 
Meine Sünden sind meine Last sul) 999 la sug9> 
eine schwere Bürde für mich ul Js Jo 


O mein Herr Jesus Christus 
heile all meine Sinne 


Deine Gnaden mein Gott sell slo>| jo 
sind groß und reichlich lı> 8,45 ad 
sgJIlU lo>| 0 


Deine Gnaden mein Gott 
sind ohne Zahl 


Deine Gnaden mein Gott ll slo>| jo 
mehr als die Pflanzen der Erde DV vw wo zit 
syJlL lo>I| jo 


Deine Gnaden mein Gott 
übertreffen alle Maße 


Deine Gnaden mein Gott sell  la>l,o 
sind wie Regentropfen " „laoV a 
Deine Gnaden mein Gott soll U Jo = “ sl 
mehr als der Sand der Meere 2 nr 
Deine Gnaden mein Gott ll slo>| 0 
sind die Quelle des Wassers ın a 
Deine Gnaden mein Gott el ' 
f - u, esVIS 
sind wie strömende Flüsse 
Herr erbarme dich meiner US pa, u, 
Herr erlöse mich a | se 
.£ A u USUOJ [@°) uU), 
Herr lösche meine Sünden ld ns 


mit deiner Güte gedenke meiner 
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Heilig heilig heilig 
Herr Gott Sabaoth 
Schöpfer aller Seelen 
und deren Versorger 


Wir bitten dich unser König 
beschütze unseren Patriarchen 
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ST: 100-3] 
en 


LS, 


und seinen Teilhaber unseren Bischof 


Amen Alleluja 


Dann wird mit folgenden Strophen weiter gesungen. 


FAEoımon anganewort: ++ Auch wenn wir uns zum 
HAT 


ettpocerx: MAPENCAOT 


ellıpan : ne Ilaoc Inc 


Xe TENNACHOr Epox: 
0) Ilaoc Inc: 
NABMEN BEN Ilexpan: 
xeE ANEPZERTTIC EpoK 


Gepenzwc epox: 
nem IleKıwT NATAs0c: 
nen Ilmnerua eeovaß: 
KE AKIı AKCW+ unon. 


Aoza Marpı xe Tın: 
Ke asrıw  Ilneruarı: 
KE NTN KE Al KE IC TOTC 
EWNAC TON  EWNWN 
AUHN. 


Gebet versammeln, lasst 
uns den Namen meines 
Herrn Jesus preisen. 


+ Weil wir dich, o mein 
Herr Jesus, preisen, rette 
uns durch deinen Namen, 
denn wir hoffen auf dich. 


+ Sodass wir dich loben, 
mit deinem guten Vater 
und dem Heiligen Geist, 
denn du (bist gekommen) 
und hast uns erlöst. 


+ Ehre sei dem Vater, 
dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, jetzt und in 
aller Zeit und in Ewigkeit. 
Amen. 
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Sonntagstheotokia 


Sonntagstheotokia 


Teeotokıa MTTEL,OOT NiermaxH IHXOC MAan 


[CSeuort epo Alkeoc: 
0) BHETCMAPWOTT! 
BEN NISIORU: 
xE Tuascnort NCKHNH 


+ OHeTornorT eEpoc: 
xe BHEBF: 
NTE NHE®T: 


EpE NITTAAZ NÖHTC 


NTe FAIaeHKH: nem m 
NCAXI: NAI ETALICÖHTOR: 
NXE TITHB NTE <DY 


+ Ceepgyoprt neperun- 
ENIN: NAN  MTTIWTA: 
Ilıpan NOTXAn: 
nTe Inc Ilxc 


Daı eragbıcapz nöHt: 
BEN 


AIYDTI 


ETAIABHKH aßep!. 


OTUETATYIRT: 
AMECITHE: 


+ EBOABITEN bNOTXS: 
NTE TECHNO ee: 
AlTorBo NNHEENALT: 
ETAAOC ETEMAIOL] 


wirst du 
genannt, O gesegnete 
unter den Frauen! 
Das zweite Heiligtum; 


Gerechte 


+ das die Allerheiligste 
genannt wird, in der 
beide Tafeln des Bundes 
sind. 


Und die zehn Gebote, 
die der Finger Gottes 
schrieb. 


«#+Sie leiteten uns schon 


Jota, 
der 


vorher zum 
dem Namen 


Erlösung Jesu Christi, 


der von dir Leib annahm 
ohne Veränderung und 
Vermittler eines neuen 
Bundes wurde. 


+ Durch das Vergießen 
seines heiligen Blutes 
reinigte er die Gläubigen 
zum gerechtfertigten 
Volk. 
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Geße dä OToON NIBEN: 
cebicı RO: 
TAOT TeEeo0ToKoc: 


E87 NCHOT NIBEN 


+FILNON 3WN TENTWBE; 
EBPENWANI ETNAI: 
BITEN NETTpecBiA: 


NTOTg ATTLRAIPWR 


Nıau TTEBNACAKI: 
MATTTAIO NTCKHNH! 
eTA UwrcHe Bamıoc: 


ZIXEN TTTWOT NCINA 


+ Ageanıoc BEN 


OFWOR: 

Kata Tcaxı alloc: nen 
KATA NITTTOC  THPOR: 
ETATTAROL EePWOr 


OH epe Napon : NEem 
Ber wen NÖHTE: 
BEN ITTTTIOC NTE bier: 


Ne TÖHIBI NTE NATCbE 
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Darum erhebt dich ein 


jeder O meine Herrin, 
heilige Mutter Gottes, 
heilig bist du jederzeit. 


Wir bitten auch, dass 
wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen- 
liebenden erlangen. 


rer 


Wer kann die Heiligkeit 
dem Heiligtum 
beschreiben, die Moses 
auf dem Berg Sinai 
errichtet! 


Er baute sie mit 
Herrlichkeit nach dem 
Wort des Herrn und 


nach all den Mustern, 
die ihm offenbart 
wurden! 


Aaron und seine Söhne 
dienten in ihm nach dem 
erhabenen Beispiel und 
dem Schatten des 
Himmlischen, den Moses 
sahl 
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+ ArTenewnı epoc: 
Uapıa Trapeenoc: 
TCKHNH MAHI: 
epe DY casorn wuoc 


Eeße haı TENbIcH samo 
AZIWC: BEN BZLANTUNO- 
AOFIa: ATTPOPHTIKON 


+ Xe arcaxı eeßHt: 
NBANZBHOTI ETTÄIHOTT: 


TBakı ee: 
NTE TINIYT NOTpo 

Tent3o TENTWB2;: 
ERPENWAGNI ETNAI: 
ZITEN NETTpecBIA: 


NTOTg ATLRAIPWAL. 
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+ Sie haben sich mit 


ihnen 


verglichen, 
Jungfrau Maria, wahre 
Heiligtum, in der Gott 
wohnt. 


wir 
mit 


Darum preisen 
dich würdig 
prophetischem Jubel. 


+ Durch 
Taten sprachen sie zu 
dir, o Heilige Stadt, die 
dem großen König zu 
Eigen ist. 


ruhmreiche 


Wir bitten und flehen, 
dass wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen- 
liebenden erlangen. 


++ Ich beginne im Namen des 


Gottes. Der im Licht lebt, 


der mit Moses sprach. 
Auf dem Berg Tabor. 
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‚al Wales 


JoVl ul 


er Sonntagstheotokia 


++ Sprach zu Moses. 
Entstehe froh. 

So kann ich dir zeigen. 
Eine Prophezeiung. 


 Stehe auf O Moses. 


Und steig auf die höchsten Berge. 


Dort baue ein Heiligtum, 
das dem Schatten ähnelt. 


+ Und alles was ich dir sage. 
Notiere sofort. 

Dieses ist ein Zeugnis. 

für die Israeliten. 


+ Beeile dich O Moses. 
Und schau dir den Platz an. 
Bau dort ein Heiligtum, 

mit Granitsteinen. 


+ Erbaue ihre Straßen 

und bilde dort vier Ecken. 

Und sammle, was erforderlich ist 
für den Bau. 


+ Bau außerhalb des Heiligtums, 
einen großen Hof 

und streich es o Moses: 

mit reinem Gold aus, 


+ innerhalb und außerhalb. 
Ehre für die Weihung: 

von oben bis unten, 

mit dem kostbaren Gold. 


+ Bau im Inneren des Heiligtums 
einen Altar für das heilige Brot 
und um den Altar 

Baue vier Pfosten. 


+ Bau darauf dort, 

Zwei goldene Cherubim 

mit ihren verbreiteten Flügeln, 
über dem Altar Sıxen MAACTIPION 
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+ Lege in dem Heiligtum, 


die mit Gold verzierten Bundeslade: 


und darin den goldenen Krug: 


3 Je>lo 


allsjl age 


Bl buuäll 459 


mit dem verborgenen Manna. ssaxoll JolL 
++ Und in diesem ist Aarons VD yo Ausg 
Tishory aus reinem Gold. szaol)| Umul (zo 
Und die heiligen Tafeln Agr)| L>g) a13g 
mit Aarons Stab. ug,la ölac go 
++ Stelle darin einen Leuchter: ö,LioJl auäg 
aus purem Gold, „Luxe Las| yo 
und einen goldenen Tisch, ds öulo)l ag 
Brennend wie eine Glut. „Wl 25 Jess 
 Verziere es O Moses suwgol Yu;59 
mit verschiedenen Lichtern. „lvl JS SL 
Und stelle darin La,l p43 Ja>To 
Sieben brennende Leuchter. Uguu Zyw Azıw 
+} Gegrüßt seist du o Maria, ab SU SU! 
Mutter des Segens ao ösglool 
du Lichtüberzogene „IyVL Alossuol 
du voller Gnade. ao>J| poll 
+ Sei unsere Fürsprecherin, LI sea 
am Tag des Jüngsten Gerichtes. ao>jJ)| #9 s@ 
Durch deinen Sohn wurden wir voM&J| Lu Slul 
erlöst, Du Tochter des Zion. Ugpo Aull 


Das hl. Evangelium nach ir „Lukas di: a 


il Bg) yo Ksdl 


Da sagte Maria: Meine Seele preist die Größe sus ass py,o las 
des Herrn, Meine Seele preist voll Freude den &l L \s>g, ‚Ipüg oJ 
Herrn, mein Geist ist voll Jubel über Gott, nl „Ei a) ‚salxo 
meinen Retter. Denn er hat gnädig auf seine ol iin I59@ ‚aiol gols; 
arme Magd geschaut von nun an preisen alle sugbl| sürbs; 
Geschlechter mich glücklich. Denn der Mächtige sv &io . JL>Vl Kuo> 
hat an mir Großes getan; sein Name ist heilig. wg. „ilbc ıSoäll 
Er schenkt sein Erbarmen von Geschlecht zu > sl io>,g aowl 
Geschlecht allen, die ihn fürchten und ehren. al an F Jusl 
Ehre sei Gott in Ewigkeit, Amen “Lul loils al 1zo/lg 
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(B) 


N cepyopn NtaHıne: 
DT IIaosoc: 
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BEN OTRETATPOPX 


+ Oraı TIE EeROASEN BR: 
OTMREENOTT ECTOTBHOTT: 
EcoI NATTAKO: 
NOROOTCIOC NEM PiwT 


Neu OTRETPWAI 
E80TABß: 

KWpic CTNOTCH: 
NOMROOTCIOC NEMAN! 


KATa TorKonomıa 


+ Baı eragb ıTc nöHtt: 
1) TaTewAeR: 
EAST epoc: 
KATA OTSTTIOCTACIC 


Eeße al OTON NIBEN ... 


+ MLNON 


ZWN 

TENTWB2 . 
WrXCH NIBEN ETCOn: 
NTE NENWHPI allıca: 
AFTINI  NSANAWPON: 


EtCKHnH NTe Iloc 


Sonntagstheotokia 


Teil 2 


+ Die Bundeslade von 
allen Seiten mit Gold 
überzogen aus Holz, das 
nicht fault, 


hat uns vorhergesagt 
Gott das Wort, Mensch 
geworden ohne 
Trennung, 


+ einer aus zwei eine 
Herrlichkeit 
dem 


göttliche 
ohne Verderbnis, 
Vater wesensgleich. 


Mensch, rein ohne 
Sünde wesensgleich mit 
uns, nahm er Fleisch an 
nach Gottes Plan. 
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Darum erhebt dich.. „ia J>l yo 
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Alle Seelen der Söhre | wuwVl JS 
Israels brachten Jilwl su wo 
Opfergaben zum „ulö I90.18 
Heiligtum des Herrn. BER E- SCHEN] 
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+ Inorß NEM TISAT! 
NEM TTIONI WAHL 
NEM  TIIWENC etcäf: 


NEM TIL, TAKTNOINON 


Mreamıo NOTKIBWTOC: 
BEN LANE NATEPSORI: 
ATAAADC NNOTB: 
CASOTN NEM CABOA 


+ Texor sap 2001: 
Uapıa Trapeenoc: 
UTTWOr NTE Fareenorf: 
CABOTN NEM CABOA 

ESORN: 


Xe apeinı 


NOTAAOC €og): ud} 
TEWHPI: SITEN TIETOTBO 


TEenbiıcı: 
BEN 


FEoße cal 
uno AZISC: 
ZANTUNO-AOTIR: 
ATIPOPHTIKON 


Xe arcaxı eeßHY: 
NBANSBHOTI ETTAIHOTT: 
+Bakı ee*: 
NTE INT NOTpo 


Tent2o TENTWB2; 
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+ Gold, 


Edelsteine, 
Seide und Purpur. 


Silber, 


gewebte 


Die Bundeslade schufen 
sie aus Holz, das nicht 
fault innen und außen 
überzogen mit Gold. 


*+Auch du, Maria, bist 


umhüllt von göttlicher 
Herrlichkeit innen und 
außen 


Denn ein großes Volk 
hast du für Gott, deinem 
Sohn, durch deine 
Reinheit dargebracht. 


*+Darum 


dich würdig 
prophetischem Jubel. 


preisen wir 


mit 


Durch ruhmreiche Taten 
sprachen sie zu dir, o 
Heilige Stadt, die dem 
großen König zu Eigen 
ist. 


Wir bitten und flehen, 
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+ Der Herr sagte zu Mose 
mit lauter Stimme rufend: 
"Bau mir eine Bundeslade 
und vergolde sie, 


+ damit ich mein Geheimnis 
und meinen Bund hineinlege, 
aus Holz, das nich fault, 


[* 


und vergoldet ist! 


+ Du ähnelst ihr, oh Maria, 
der vergoldeten Bundeslade 
und dem goldenen Krug 

mit dem geistigen Manna 


+ Deine Preisung in meinem Mund 
ist süßer als Honig. 

Wir grüßen dich, 

Oh Tochter Zions. 

+ Oh strahlender Stern, 

wie eine leuchtende Laterne, 
hast den Sohn Gottes getragen, 
den unsichtbaren Lebenden. 


+ Errettete Adam 


nach der Knechtschaft 
und kehrte mit seinen Söhnen 


freudig zu seinem Paradies zurück. 


+ Du hast die Welt erleuchtet 
nach deren Dunkelheit 

und hast in deinem Leib 

Sohn Gottes getragen. 
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+ Du bist die Bundeslade 
Du bist die Weisheit 

Du bist unsere Stärke 

Und Freude der Gerechten 
+ Zu dieser Zeit, 

entschied sich Gott für dich 
und sandte dir den Logos 
mit dem heiligen Geist. 


+ Du hast den Herrn, deinen Gott, 


in deinem Leib getragen 
und ernährtest und stilltest ihn 
wie alle Menschen 


+ Ezechiel sah in einer Vision 
und prophezeihte: 

"Ich sah eine Tür im Osten, 
an allen Seiten geschlossen" 


+ Dabei trat der allerhöchste 
König ein und aus, 

ohne sie zu beschädigen 

und sie war immer geschlossen." 


+ Viele waren Zeugen von dir, 
durch ihre Prophezeihungen , 
dass der erhabene Herr 

von dir hervorkommen wird 


+ Er wird sein Volk retten 
am Ende der Tage. 


Durch deinen Sohn wurden wir erlöst, 


Oh Weihrauchgefäß Arons. 


+ Gegrüßt seist du o Maria, 
Mutter des Segens 
du Lichtüberzogene 
du voller Gnade. 
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Sonntagstheotokia 


+ Sei unsere Fürsprecherin, 
am Tag des Jüngsten Gerichtes. 


Durch deinen Sohn wurden wir erlöst, 


O Tochter des Zion. 


Das hl. Evangelium nach hl. Lukas (1:51-55) 
[55-51:1] uw By) yo ul 


Sein starker Arm vollbringt gewaltige Taten: 
Er macht die Pläne der Stolzen zunichte; er 
stürzt die Mächtigen vom Thron und bringt 
die Armen zu Ehren; er beschenkt mit 


seinen Gaben die Hungrigen, die Reichen aber 
schickt er mit leeren Händen fort. Er nimmt 
sich gnädig seines Knechtes Israel an, denn er 


denkt 


an das Erbarmen, das er unseren 


Vätern verheißen hat, Abraham und seinen 
Nachkommen, für ewige Zeiten. Ehre sei Gott 


in Ewigkeit, Amen 


G) 
InAacrhpion: 
ETOTSWBC Rod: 
BITEN Nıxeporkın: 
ETOI NSIKWN 
+ 6Ere Dr TlAosoc: 
eTagbıcapz NSHT: 
0) FaTapnı: 


BEN OTNMETATYIRT 


Teil 3 


Sühneplatte, über die 
die geformten Cherubim 


ihre Schatten legen. 


Gottes Wort, 
das Leib annahm aus dir, 
ohne Makel 


und Veränderung. 
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NIYarı NTOsBo: 
NTE NENNOBI: 
NEM  OTPEIKW eßoX: 


NTE NENANOMIA 


-FEoße baı OToON NIBEN: 
RO: 
T8E0TOKoc: 


cebicı 
TAOC 
E8T NCHOT NIBEN 


IÄNON 23WN TENTWBE;: 
ETNAI: 
NETIPECBIA: 


EOPENYAWNI 
SITEN 
NTOTQ ATIRAIPWM 


+ Xeporkım ß NNOTR: 
ETOI NZIK@N: 
ETZ,WBC 

ATLIAACTHPION: BEN 


NOTTEN?, NCHOT NIBEN 


Erepänißı EZPHI: SIXEN 
TIMA EOT: NTE NHEBT: 
BEN TCKHNH 


wuascnort 


+ Neo zw1ı Uapıa: 
N@o: 


NEM NIANANBBA NEBßa: 


NIANANgO 


ceepSHIBI EXIW 


Sonntagstheotokia 


Es wurde Reinigung von 


unseren Sünden und 
Ver-gebung unserer 
Schuld. 


*+Darum erhebt dich ein 
jeder O meine Herrin, 
heilige Mutter Gottes, 
heilig bist du jederzeit. 


Wir bitten auch, dass 
wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen- 
liebenden erlangen. 


erh 


+ Zwei aus Gold 
geformte Cherubim, die 
mit beiden Flügeln auf 
die Sühneplatte allezeit 
über schatteten. 


Den allerheiligsten Ort 
im Innersten des 
Heiligtums 


überschatten sie. 


*+ Und auch dich, Maria, 
Tausend 
und 


überschatten 
Tausende 
abertausend Tausende. 
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Era wc ENOTPEICWNT: 


EIXH BEN TENEXI: 


cbaı eragpı UTIENINI: 
Kopie noßı 1 RT 


++ Eoße bar TEnbIct ... 
Xe arcazı eeßHt ... 


+ Tent2o TENTWB2 .. 


++ Oh Maria, du wurdest 


Sonntagstheotokia 


ihren 


Sie lobpreisen 
Schöpfer, der in deinem 
Leibe ist, der annahm 
unser Angesicht. Ohne 


Sünde ohne 


Veränderung. 
*+ Darum preisen .. 
Durch ruhmreiche Taten 


++ Wir bitten .. 


zum Altar der Vergebung, 


darauf der goldene Tisch 


darin das Leib des Opfers. 


*+ Er ist der lebende Sohn Gottes 


der, das Vergeben 


jeder reinen Person schenkt 
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Se eg 
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und im Paradies der Freude lebt. 


++ Du bist der hohe Altar, 
der von Lichter umgeben ist 
und dessen Licht 

die Welt hell erleuchtet. 


++ Dein Licht, oh Maria, 

überschreitet die Sonne und den Mond 
Du bist höher als alle Ränge 

und alle Riten. 
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*+ Du überschreitest die Häupter, 
die leiblosen Tiere, auch die Thröne, 
die Mächtigen und die Kräfte 


+ Du hast den Sohn Gottes getragen, 
den Schöpfer der Schöpfung, 

den Lebensspendenen 

jedes Leibes und jeder Seele 


++ Du, wohlriechende Blüte, 
deren Duft sich verbreitet 
Oh du strahlender Stern, 
der wie eine Laterne leuchet. 


«+ Oh, du Vollegnade : Oh, unsere Freude 
durch deinen Sohn erhielten wir 
Erlösung und das Pardies der Freude. 


+ Daniel prophezeihte 

durch eine Vision und sagte: 

"Ich sah einen Thron, der beleuchtet 
war, worauf der Herr der Kräfte saß, 


*F umgeben von Tausende und 
Abertausende : Myriaden und Myriaden, 
die den König: 

den heiligen Gott preisen. 


*+ Oh Maria, du wurdest 

mit dem Thron des Schöpfers verglichen 
und hast Sohn Gottes getragen, 

Den unsichtbaren Lebenden. 

++ Die Väter nannten dich: 


das östliche Tor. Viele beschrieben dich 
Oh Braut und Jungfrau 
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IL 
+ Der Herr erwählte dich 

aus dem Stamm Jassas, 

einem reinen und heiligen Stamm, 
und das Haus der Prophezeihungen 


ER 


+ Du hast ihn in deinem Leib getragen, 
Oh Braut und Jungfrau, 
Du gebarst ihn und stilltest ihn 


wie alle Menschen (&we pwaı NTERIOC) | 


JUuu>| sd aula>g 
Uw9 29 d,SL 

ei) 20,9 Wie 

wg sül 1109, UugD 


++ Gegrüßt seist du o Maria, x ESERIERSIESSN ER] 


Mutter des Segens ao ösglanlı 

. z I VL Alosiol 

du Lichtüberzogene >) all 

du voller Gnade. Pe 
> Sei unsere Fürsprecherin, I LI seanil 
am Tag des Jüngsten Gerichtes. a0>,) AD 5 

Durch deinen Sohn wurden wir erlöst, a en 

up Aullı 


O Tochter des Zion. 


Das hl. Evangelium nach hl. Lukas (1:56-72) 
[72 68: 1] - re | 199) [87 Jes)l 


Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels! 
Denn er hat sein Volk besucht und ihm 
Erlösung geschaffen; er hat uns einen 
starken Retter erweckt im Hause seines 
Knechtes David. So hat er verheißen von 
alters her durch den Mund seiner heiligen 
Propheten. Er hat uns errettet vor unseren 
Feinden und aus der Hand aller, die uns 
hassen; er hat das Erbarmen mit den Vätern 
an uns vollendet und an seinen heiligen Bund 
gedacht. Ehre sei Gott in Ewigkeit, Amen 
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(2) 


MCTARNOC: 
NNOTB ETTOFTBHOTT: 
epe TIMANNA HIT: 


N3pHI BEN TEQJUHT 


+ Ilwık nTe TWNd;: 


eragı EITECHT: 
NAN EBOAdEN Tebe: 
ayT MONEG 
BTTIKOCMOC 


Eeße al OTON NIBEN ... 


+ MLNoN ZN 
TENTWB ... 


YTaaı sap epo: 
eeporuorT ETTEPAN: 
XE TICTAUNOC NNOTR: 
epe TIRANNA &HTT 


NÖHTEL 


> Du nen ETE nnar: 
WATXAL BEN FeKHnNH: 
NOTMETMEBPE: 

NTE NENWHpI sallıca 
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Teil 4 
Du bist den Krug 
aus reinem Gold, 
in dem das Manna 


verborgen liegt, 


+ Brot des Lebens, 


das vom Himmel 
herabkam zu uns und 
der Welt das Leben gab. 


Darum erhebt dich .. 


+ Wir bitten auch, .. 


Prehrt 


Dir gebührt 
dein Name, goldener 
Krug, in dem das Manna 
verborgen ist, 


+ Gebracht ins 
Allerheiligste, legt es 
Zeugnis ab für 
die Söhne Israels. 


a>Vl py USgbal 


bus sd wol 
sl DL| 
I voll Sao) 
u 

| ve 
60 ; sul 
eo! so 
bl: vaes 
‚alle 

JS ia Jol oo 
... >19 

DL | buuä 
oJ 9 saxoll 
&09 Jli3 
sul öslp u 
‚Jelwl 


IL 


Goße 
ETALJAITOT 


NITTEBNANET: 

NENWORT: 
nxe IIoc Dt} 21 Tage 
NCına 


+ Neo 3wı Uapıa: 
apeqgaı BEN TENEXI: 
MTTIMANNA  NNOHTON: 


eragıı eBoAdEN DiwT 


Apenacı Ab NE 
ewAeR: Ad MAN 
PUCSOTTE NEM 
mregIcnog] ETTAIHOTT 


ANWND YA ENEL 


++ Eoße hal TEnbIct ... 


Xe arcazı eeßnt ... 


++ Tent2o TENTWB2 .. 


«+ Oh goldener Krug 
der Manna verbirgt 
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Für die Güte, 
die Gott der Herr, 
ihnen in der Wüste 
Sinai erwies. 

+ Auch du, Maria, 


trugst in deinem Leib 
das geistige Manna, das 
vom Vater kam. 


Sie gebar ihn ohne 
Makel, gab uns seinen 
kostbaren Leib, sein 
kostbares Blut. 


Lebendig wurden wir in 
Ewigkeit. 


++ Darum preisen wir .. 


Durch ruhmreiche Taten 


+ Wir bitten .. 


Symbol und Hinweiser für 


dich Mutter Gottes 
+ Oh du Edelstein 


Oh du 


Rettungsboot Selig bist du Maria 


Tochter des Zion 
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+ OhLeiter Jakobs: 
Ber] EN PER RER ET ER E 


Du trugst den Richter See ee 
Der verborgene war in dir VlwVl Col oJag 


und du gebarst den Menschensohn 


+ Er heilte dir Kranken 


Seel JS süss 


und öffnete die Augen ulosl| Luel Zisg 
und erweckte den Toten all olls 
nachdem er im Grab war Ugda0 UlS ul ax, 


+ Oh du Stock Aarons 


Du erleuchtest die sprossen n_ se 
Burkeili M „W;Vl wg 

u Heiligtum Moses sie ol 
voller Erleuchtung dass 
+ Gepflanzte Weinrebe Auug,&o Ao,Sg 
Trägt ihre Früchte „WöVl alol> 
Der Sohn erlöste uns ulyse)l Lb alule 
Du verbogener Diamant ugiße „ag=L, 
++ David sagte im Psalm ‚9050| sa Jlö sols 
und spielte auf der Harfe ol,lusll Isle Jlög 
"Gott erwählte Zion up „LT oJ! 
und ließ sich dort nieder" Sl 93 US 
+ Dies sind nur Symbole Jo alsııa 
die dich darstellen ol,Lölg 130,9 
Oh Maria Tochter des Zions up Aull auzol eule 
++ Dem Herrn gefielst du SUSE rEN PER 
und er wohnte in dir aJVl sL3 Sud 
Du hast ihn geboren uJ 82,9 ag 


Die Brüste stillten ihn . u sus 


dr Sonntagstheotokia >) py USobäl dr 


+ Du bist erhaben 


> ur jl 

und bist wie ein Himmel dlowu Wels W209 
Übertrafst die Mächtigen eLwä,)l IS ud 
Die keuschen Heiligen uärallg ‚LyVls 
+ Übertrafst die Cherupim pw, Lil Sud 
Du Stolz der Jungfrauen „EV ul 
und auch die Seraphim all Layle 
du Lichtüberzogene sl össlowl! 
++ Oh Tochter Joakims prölg: aull 
vom Stamm der Heiligen luVl Jun oo 
Dein Sohn erlöste Adam >| vol el 
nachdem er gefangen war Ugmmuo US Ol am 
+ Du voller Segen en 
i . Aa ös J 
Reinste der Reinsten KEIN 


Mutter der Gnade 


I; rem 
und Licht der Lichter i £ ö 


++ Der Sohn löschte die Dunkelheit aolb)l ll; elul 
und wir wurden frei u>| Lo sög 
und erbten das Königreich ÜgSloll Li,gg 

Uguoll Lsloxs 


nach der Taufe und dem Myron 


- 

+ Gegrüßt seist du o Maria, PIRE EL UD UIN] 
Mutter des Segens ao ösglool 
du Lichtüberzogene „IyVL Aleuol 

du voller Gnade. äo>,Jl olL 

+ Sei unsere Fürsprecherin, Lu sel 

am Tag des Jüngsten Gerichtes. ao>;J| og 59 
Durch deinen Sohn voM&J| Lb Sul 
wurden wir erlöst, Ugpo aull 


O Tochter des Zion. 
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An den Eid, den er unserm Vater Abraham 
geschworen hat; er hat uns geschenkt, dass 
wir, aus Feindeshand befreit, ihm furchtlos « > Lu 
dienen in Heiligkeit und Gerechtigkeit vor 9 wlsi, ou ‚Löliel 


seinem Angesicht all unsre Tage. ül> „zul = er: 
Und du, Kind, wirst Prophet des Höchsten T_ Seal a. Me 
an PS SLV sei Ishell 
heißen; denn du wirst dem Herrn vorangehen 7%, so oe 
u a a pl 
und ihm den Weg bereiten. Du wirst sein Volk =-°_, A 23;b 
mit der Erfahrung des Heils beschenken in .-.:- Aal 28 
: ru ol) Ad,Ro 
der Vergebung der Sünden. a ah pablbs 
Ehre sei Gott in Ewigkeit, Amen RE RRE N 
(€) Teil 5 
Neo TE FArKnıa: Du bist der reine| „a,ul ö,lioll sul 
NNOrB ertorßnorr. | goldene Leuchter, der| aLsızı säll 
das immer brennende 
3 A 2 io) | 
ETAI A  TMAANTIAC eh ia, ‚ls eluao) 
EBMEL NCHOT NIBEN. a 
+ ETe bOrwını + Das Licht der ‚Jll „Y 98 sul 
UTTIKOCMOC: MATYSONT Welt, das unnahbar | aJl uziäoll ze 
epog]: meBoAden morwinn: | "ST. a dem „El eo Sul 
x 8 N unnahbaren Licht. _ 
NATYSWNT EPOL. .uo soll 
Ihınox} NTADHT: Wahrer Gott vom| sJl ayl 
eat orNort wahren Gott, derLeib| ;-J| AV so 
es nnah hn 
NTADRHI: eTagbıcapz Rue, So us sul 


NÖHTF: den OTUETAYBT. 


Veränderung. 
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+ BITEeN TETAPOTCH.: 
ALEPOTWINI epon: 
5A NHETZERCI HEN TTXAKI: 


NER TÖHIBI UPUOT. 


ALJCOTTEN NENDAAATX: 


EbAWIT  NTE T&IPHNRK: 


SITEN TKOINWNIA: 


NTE NEQUTCTHPION EuT. 


++ Eoße al OTON NIBEN ... 


LNoN SUN TENTWBE ... 


+ Tcoc nıßen ETdEN TIÖICı 
HTIOTYTENBWNOT epo: 
0) FArKnıa NNOTB: 


ETYAI 5A TIOTWINI MAAHI 


OH ETE MMAT: 


WATBHAMIOC BEN OFNOTR: 


MEN 
ELICWTTT NKABapoc: 
WATKAC BEN FCKHNH 


+ GeepkeßepniTHc epoc: 


SITEN 2ANXIX NpwWau: 
EerTne2s NCcA NECAANTIAC: 


NATTIEL,OOT NEM NIEXWP2 


Sonntagstheotokia 


+ Durch sein 
Erscheinen leuchtet 
er über uns, die wir 
in Dunkelheit und 
Todesschatten saßen. 
Unsere Schritte 
lenkte er auf den 
Weg des Friedens 
durch Teilhabe an 
seinem heiligen 
Sakrament. 

+» Darum erhebt dich 


Wir bitten auch, 


tt 


+ All die hohen Ränge 


konnten dir nicht 
gleichen, goldener 
Leuchter, der das 


wahre Licht trägt. 


Aus reinem 
auserwähltem Gold 
gemacht und ins 


Heiligtum gestellt. 


+ Von 
Menschenhänden 
bedient, brauchen 


seine Lampen Öl Tag 
und Nacht. 


a>Vl py USgbal 


Lule lol ö,9gb, 
uwglJ| Us 
aolbl| EX 
„Sgoll J\lbg 

WUS,| 939 
PM a,b sl 
5 as u 
ussoll 

io J>l 0 

la,l ug 


äglell Wil US 
ul BY pJ 
ud | ö,LoJl 
ll albl> 
„Lux WÄ5 yo 
URDII EN-®) 
PIRV 

| sul 
wa Sl 
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Dhuetyh den Tenexi:| Der in deinem Leib,| sub, sd ısülg 


Uapıa Trrapeenoc: O Jungfrau Maria, el,äsJ| uU 
Ageporwinı epwanı NIBEN: leuchtet jedem ulwl JS lol 
EBNHOT ETTIKOCMOC De, ee An” AS sl vl 
die Welt kommt. 2 
+ Neog sap TE $pk: + Denn er ist die| 9» EDV 
NTE Faıkeocrnn: | Sonne der| „JI Gib 
apemact] ATAADon: Gerechtigkeit. auyJo 
EROASEN NENNORI Sie gebar ihn, und LLlb> so Llasg 
er heilte uns 
von unseren Sünden. 
Goße baı TENbIct ... Darum preisen wir 
dich... 
+ Xe arcazı eeßHt ... > Durch ruhmreiche .. 
Tent2o TENTWB2 ... Wir bitten ... 


Die fünfte Erklärung 
ii] Yun 


*+ Der Herr sprach zu Moses auge als all 
oben von dem Berg Tabor „y>T shll > 393 
Errichte einen Leuchter | ö,lio gel ps 
von auserwähltem Gold „eo al yo 


*> In ihm sind sieben Leuchter 
die Tag und Nacht leuchten 
vom inneren der Heiligtum 

und vor der Bundeslade 


Sy Az [9139 
„eg u) wü 
as, Jols so 
Neu TKrBwToc 


«++ Moses setzte den Plan um Me 


und errichtete den Leuchter ö,lioll guog 
vom auserwählten Gold Jell Bl [ro 
Oh du Auserwählte ö,luizol JUugb 


er Sonntagstheotokia 
++ Gepriesen seist du Maria 
die Symbole wurden wahr 

dein Licht erleuchtete uns 


wir Christen (Anon 3a nıtıcToc ) 


++ Du bist der Leuchter 
voller Erleuchtung 

und ihr Strahl blühte auf 

in allen Richtungen (Ländern) 


++ Du bist erhabener 

als alle hl. Väter 

der heilige Geist, 

der der Herr in dir wohnte 


++ Moses sah dich 
auf dem Berg Tabor 
ein gepflanzter Baum 
umgeben von Lichtern 


*+ Durch dich oh Maria 
sind wir fröhlich 

wer ist dir ähnlich 

auf der ganzen Welt 


++ Niemand ist wie du 

im Himmel und auf Erden 
der Herr erwählte dich 
von allen Geschöpfen 


++ Viele sprachen von dir 
in Prophezeiungen 

die Väter nannten dich 
die fröhliche Taube 
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puzol Suleg 
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SWIO I, 
„sell > 353 
Ag ro oe 2 

‚I VL äablxo 


159 auol zu 
99 Ardıg Ayo 
uwgowgS su „yLuw 10 


ls. 6,]le 
slöglzell JS e 


lie log 89 
lgug lisa 9 
UV lo 


Topoum eenecwc 


dv Sonntagstheotokia a>Vl p9 USgbäl dr 


++ David dein Vater lol sa 
sagte im Psalm JB 5 ‚gozoll 59 
der Herr erwählte dich uu> „us| oJ 
und Ehrte dich mehr Schönheit loss „9; Jaljg 
++ Und kam in deim Laib ei, .sö J>9 
neun Monate lang Jos grül az 
Du gebarst und stilltest ihn el) 20,9 ig 
wie es der Engel sagte uwglul sv 8,Lun 
*> Under sagte auch 3 Ulöy 
du Mutter des Menschen ulwVl ol L 
Ein Mensch wohnte in ihr 23 J> vlwüls 
und er ist der König ol elloJl a9 
*> Obwohl er sie erschuf als] 
und ihr seinen Geist sandte, ul au 29, 1) Jaw,l 
Gebar sie den wahren Gott SS, Al uzogg 
der Schöpfer aller Seelen ugs JS | 

+ Gegrüßt seist du o Maria, el. Ben] 

Mutter des Segens Ans ösglool 
du Lichtüberzogene „IYL äAlsicuol 
du voller Gnade. ao>,J| poll 
+ Sei unsere Fürsprecherin, LE sei] 
am Tag des Jüngsten Gerichtes. Ao>;J| 29 5@ 
Durch deinen Sohn wurden wir erlöst, voVJl UL uU 


O Tochter des Zion. Up Aull 


IL 


Sonntagstheotokia 


a>Vl py USgbal 


IL 


Das hl. Evangelium nach hl. Lukas (1:78-79) 


[79-78: 1] uw B9) yo Lau)! 


Durch die barmherzige Liebe unseres 
besuchen 
aufstrahlende Licht aus der Höhe, um allen 
zu leuchten, die in Finsternis sitzen und im 
Schatten des Todes, und unsre Schritte zu 


Gottes wird uns 


das 


lenken auf den Weg des Friedens. - 


Ehre sei Gott in Ewigkeit, Amen 


(?) 
+ Neo Te TyorpH: 
NNOTB NKABApoc: 
ETe[Al EpN mIXeßc: 


Nano ETCMAPWOTT 


DHeETorbI anog]: 
eBOASEN TIRANEPYWORGII: 
HYALITOTBO NNINOB!: 


NTEIWAU NNIANOMIA 


+ Ere Dr TIlAorsoc: 
eTagbıcapz nöHf: ayord 


ETTYWI NOTCEOINOTE: 
9a DT Heqiwr 

Geße dal OToN NIBen: 
cebicı RO: 
TAOT TeeoToKoc: 


E8T NCHOT NIBEN 


+ ANON 3WN TENT@B2; .. 


Teil 6 

+ Du bist das 
Weihrauchgefäß aus 
purem Gold, das die 
gesegnete Feuersglut 
trägt, 

das vom Altar 
genommen von der 


Sünde reinigt und die 
Schuld tilgt. 


*+Das ist Gott 


das Wort, das Fleisch 
annahm von dir und sich 
als Weihrauch zu Gott 
seinem Vater erhob. 


Darum erhebt dich ein 
jeder O meine Herrin, 
heilige Mutter Gottes, 
heilig bist du jederzeit. 


+ Wir bitten auch, dass 


dehtbbhththtbt 
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Tote aAnHewc: NFYwgT 
AN N3AI: AIWANNOTT epo: 
XE TWOTPH NNOTB 

+ OH MEN ETE Mar: 
YATTAAO ETYWI NÖHTC: 


SU BINON \ ETCDTIT: 
WTTENRBO NNHEBFT 


Wape Dr WA mar: 


NNINOBI NTE TAAOC: 


EROAZITEN TMIbAIA: NEM 
TTIC801 NTE MICBOINOFEJI 

+ Neo awı Uapıa: apeqjal 
BEN TENEXI: MTTIATNAT 
epog] : NAosoc NTE DiwT 
&aı 


ETAYIENEL EeYwWı 


NOFOTCIA ECHT SIXEN 


mc Ha TOFTXAI UITENTENOC 


++ EoBße bar TENDICI ... 
Xe arcaxı eoßHT ... 


+ Ten}3o TENTWB3 ... 


Sonntagstheotokia 


++ So ist es in Wahrheit, 


ich 
Fehler, 
das 
Weihrauchgefäß nenne, 


+ in dem 
auserwählte Weihrauch 


vr dem Heiligtum 
emporgehoben wird. 


keinen 
ich dich 


mache 
wenn 


der 


Und dort hebt Gott 
die Sünde des Volkes 
durch Brandopfer und 
den Wohlgeruch des 
Weihrauchs auf. 


+ Auch du Maria, 
hast in deinem Leib 
das unsichtbare Wort 
des Vaters getragen. 


Das sich selbst als 
Brandopfer erhob und 


angenommen wurde am 


Kreuz zur Erlösung 
unseres Geschlechts. 


+ Darum preisen wir.. 
Durch ruhmreiche . 


+ Wir bitten und .. 


©] oceoToKıa unesoor NtKrpiach © 345 


a>Vl py USgbal 


goldene | ° 
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ril| Llb> 
Sl,mol)l Jo 
„sl axsljg 
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Die sechste Erklärung 
HERE DIR BEFORE] 


+ Du Weihrauchgefäß Aarons VD Uygrol 


Welcher das Feuer trägt „WÜl > alob=Jl 
und sein Weihrauch la,ucg la,g&g 
Erfüllte alle Richtungen „Wöyl JS \lo 
+ Durch dich Maria pol J3g>Y 
Erlöste er uns von der Hölle „Wl ,> vw» 153 
und es wurden wahr sgcgoll #5 «Lg 
Alle Offenbarungen Vol elic los 
+ Du bist das Weihrauchgefäß sch. säl 
mit Duft und Rauch ug ub 19,3 
Trugst den Sohn Gottes al ul vulo> 
wahrer Licht vom wahren Licht Hu „Hal 
+ Er kam in deim Leib sub, sa J>9 
neun Monate lang po AL 
Du gebarst und stilltest ihn li) g2,9 ss 
wie alle Geschöpfe wöglzel| SLuS 
+ Du bist das Weihrauchgefäß Ug,l& Uygröol 
Weihrauch vom Bernstein ic 50 „gu Ip, 
Du Tochter Davids >gl> aull 
Oh Du Edelstein „Bgm „>L 
+ Du trugst den Schöpfer sro) ulo> 
und er kam von dir ‚y>| &&o „ebs 
Befreite die Gefangenen Ü&llg |S 39 
und zertrat den Satan UgS,V| &9 uuS9 
+ Du bist das Weihrauchgefäß U el 
Dein Duft verbreitete sich 21 lub gu 
und erfüllte der Diaspora augSuol| \log 
und wir freuten uns durch dich alsVl Lb abs 
+ Wir singen dein Lob pw JS by 
am Tag und in der Nacht eluog Luo JS 59 
Du Säule des Glaubens 538 Sgach 
für die Orthodoxer russ bg, Vl 
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2>Vl a9 AuSabäl dr 


++ Solomo sprach von dir im Hohelied 


Meine Schwester und Freundin 
welche dem Herrn gefiel 


+ Dein süßer Duft verbreitet 
in allen Gegenden 

Sprach Symbole über dich 

in den Prophezeiungen 


+ Gepriesen seist du Maria 
Mutter von IHcovc IHxpıcToc 


Du reiner Tempel 
und Vorhang vor dem Herrn 


+ Schütze das Volk deines Sohnes 
Diakone und Priester 

und alle in der Kirche versammelten 
Gläubigen 


+ Friede sei dir oh Maria 
Du geschützter Tempel 
dein Licht strahlte über uns 
und erfüllte die Erde 


+ Du trugst den Schöpfer 
Sohn Gottes, dem Richter 
und gebarst ihn als Mensch 
mit der Gottheit verbunden. 


lic JB UlouLıuw 
Li EX) 
sl oJl alle 

ci lub zule, 

>l;g Dun 

Jlol elie Ulög 
Osagai Olgeill 150 


al SJLugb 
Ihcowe IIxpıcToc el 


„Dlb ISuml 
uw9s&l Ula>9 


=: 59 E a 
azul| sd 0 09 
Vgroimoll ri] 


sol SU PU! 
ulaio Jal 
LU Sl Jg 
ülgsUl JS \log 


JS lo>g 
ob al Sl 
ulwwl auYJgg 
Uglio Deal 


+ Gegrüßt seist du o Maria, AL SU SU) 
Mutter des Segens ao) örglaol 
du Lichtüberzogene lgVL Aloscuol 

du voller Gnade. &o>,Jl ol 
+ Sei unsere Fürsprecherin, Us sel 
am Tag des Jüngsten Gerichtes. ao>;J| 2 59 
Durch deinen Sohn wurden wir oJ Lb alul 
erlöst, O Tochter des Zion. up Aull 
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Sonntagstheotokia 


IIevasseiion KATa A0rKan B: Ko- Aß 


Das Evangelium nach dem hl. Lukas (Lk 2:29-32) 
(32.29: 


nor TTANHB YKNAXA 


TTEKBOK eßoX: BEN 


OTZIPHNH KATA 
TTIEKCAXI: XE ATNAT NXE 
NABAA ETTEKNOZEM: 


PHETAKCEBTWTL 


2) il DH) vo kulVl 


Nun entlässt du, Herr, deinen 
Knecht nach deinem Wort in 
Frieden; denn meine Augen 
schauten dein Heil, das du 
bereitet hast vor allen 
Völkern, als ein Licht zur 
Offenbarung für die Heiden 
und zur Verherrlichung deines 


a>Vl py USgbal 


IL 


sb. Sb 
‚Ugäs p\Luu Sue 
bl ae EV 
assacl ısäll Los 
‚ug Zuo> 15 
poV sb gi 
u iss; 
ab zoll lu 


WTTENRBO NNIAAOC THPO®. 


(2) 

3X epe NE Uapıa: 
a RE- 
Topoam EBNECWC: 
BHETACICI NAN: 
u&DY+ TAosoc. 

+ Neo Te Tapıpı: 
NTE MICBOINOFZJ!: 
BHETACHIPI eßoX: 


BEN enornı nlecce. 

TıyBoT NTE Napun: 
eraggpipı EeROA : KWpic bo 
NEM TCO : CJOI NTTTIOC NE. 


+ W eneTacnec Ihxc: 
Ilennor}f Sen orweonmı: 
Ab ne cTIEpMA Npwaı 
ecol MITTAPBENOC. 


Volkes Israel. 


Teil 7 


Gegrüßt seiest du Maria, 
schöne Taube, die uns 
Gott, das Wort gebar. 


+Du bist 
die Weihrauchblume, 
die spross 
aus dem Stamm Jesse, 

Aarons Stab, 
der spross ohne Säen 
und ohne gießen. 


Er ist Symbol für dich. 


+ O die in Wahrheit 
Christus, unseren Gottes 
ohne menschliches Zutun 


gebar, und Jungfrau 
blieb. 
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Geße dal OToN NIBEN: 
cebicı RO: 
TAOT TeEe0ToKoc: 


€®% NCHOT NIBEN 


-FIANON 3WN TENTWB2; 
EBPENWAUNI 
ZITEN 

NTOTE ATTRAIPWR 


ETNAI: 


NETIPECBIA: 


Rx ur epo Aukeoc: 


®  @HEBOrAß Uapıa: 
xe Taascnort NCKHNH: 
NTE NHEBT. 

+ OHETOTXH NÖHTE: 
NXE MIYBWT NTE 
Napwn: 

NER FapHpı ee*: 
NTE TICBOINOFTN. 
Texor%3 UTITOTBO: 
CABOTN NEM  CABoR: 
®  TCKHNH NKA@ApOC: 


PRANYWDTI NNIAIKEOC. 


* Die zweite Kuppel 


Sonntagstheotokia 


Darum erhebt dich ein 
jeder O meine Herrin, 
heilige Mutter Gottes, 
heilig bist du jederzeit. 


+ Wir bitten auch, dass 
wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem 
Menschenliebenden 
erlangen. 


Geuort em AIKEWC 


In Wahrheit wurdest 


du, heilige Maria 
Allerheiligstes’ genannt, 
das dem Heiligtum 
gehört, 

+ in dem Aarons Stab 
und die heiligen 
Weihrauchblumen 
gelegt sind. 

Du bist umhüllt mit 
Reinheit von innen 
und außen, o reines 
Heiligtum, Wohnort 
der Heiligen 
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+ Nırasrea NTE TMoıcı: 
NEM TIXOPOC NTE NIEMHI: 
CEEPETAOZATZIN: 


NNEMAKAPICMOC. 


Geße baı Tenbicı: uno 


AZIWC: DEN BLÄNTUNO- 


AOFIA: UTTPOPHTIKON 


+ Xe arcaxı eeßH?: 
NBANZBHOFTI  ETTAIHOTT: 
TBakı €8%: 


NTE USTTON NOTpo 


Tent3o TENTWB2;: 
EBPENYANI ETNAI: 
SITEN NETTPECBIA: 


NTOTY PUTTEN NOT 


Sonntagstheotokia 


+ Alle hohen 


Ränge 
und Reihen 
der Gerechten preisen 
deiner Seligkeit. 


wir 
mit 


Darum preisen 
dich würdig 
prophetischem Jubel. 


+ Durch 
Taten sprachen sie zu 
dir, o Heilige Stadt, die 
dem großen König zu 
Eigen ist. 


ruhmreiche 


Wir bitten und flehen, 
dass wir Barmherzigkeit 
durch deine Fürsprache 
bei dem Menschen- 
liebenden erlangen. 


a>Vl py USgbal 


Die siebte Erklärung 


SL zu 


*+ Mutter Gottes wurdest du genannt 


O du, Tochter Joachims 


und du wurdest zum höchsten Himmel 


und übertrafst die Kerubim 


++ Aus dir kam die Quelle des Lebens 


sie heilte die Kranken 


Sie führte das verlorene Schaf zurück 
und zerstörte die Falle des Satans 
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ds Sonntagstheotokia 
++ Du Heiligtum Moses 

voller Erleuchtung 

Du, Bundeslade 

mit allen Geheimnissen 


+ Du Duft der Blüte 
dein Weihrauch füllte alle Orte 
Du wertvoller Schatz 
du, Stab des Aarons 


*+ Oh goldener Krug 

der Manna verbirgt 

Du reiner Tempel 

den Gott liebte und in ihn wohnte 


++ Wer an ihn glaubt 

wird nach dem Tod lebendig 
Du, reiner Altar 

welcher das Sakrament trägt 


++ Friede sei dir Maria 
du Herrin der Jungfrauen 
Die Väter nannten dich 
Schatz und Minarett 


+ Viele beschrieben dich 
als Symbol und Hinweiser 

O Weihrauch vom Bernstein 
im Weihrauchgefäß Aarons 


++ Du Tempel und Ikonostase 
für die Dreifaltigkeit 

du Thron Gottes des Vaters 
den Herr Sabaoth 
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++ Durch dich siegten wir (O Maria) Ui se 
mit dem Himmelreich ugSloll Kuss 
Selig seiest du Maria RL Job 


TCONI NTE CoAOWHWN TCONI NTE COAOUWON 


++ Vergiss nicht deinen Diener is EN 


N 1) € 
N :liclaxı 9>lg 
Hl og Wögo| 59 


denn ich bin ein armer Sünder 
Ich bitte um deine Fürsprache 
am Gerichtstag 


+ Bei deinem Sohn Jesus N ul eg ve 
sei mir eine Hilfe I EN u 203 Lse sy sügS 
Damit er mir meine Schuld —_ | EULZEN DEZENT 
frühere Sünden vergebe Ugalı 25 09 
+ Gegrüßt seist du o Maria, A PR ERS LES EUR] 
Mutter des Segens | ao ösglaocl 

du Lichtüberzogene ' „IYL Alanuol 


du voller Gnade. 


+ Sei unsere Fürsprecherin, 
am Tag des Jüngsten Gerichtes. 


Durch deinen Sohn wurden wir erlöst, 
O Tochter des Zion. 


ds Xepe ne Uapız .... beginne ich mein Lob dr 
Gegrüßt seist du O Maria 
X epe neUapıa le Ja a ya el yall una 


Xepe ne apıa beginne ich mein Lob. ua us Iul U) su Sub 
Wörter von meinem Herzen. Sem n 
Ich rufe aus und sage. Sl ar 


& Ug;go „LE JUsS 

Ein ausgewogene Sätze. 
Xepe ne Uapıa L,lo su (Su 
Jeder Bedürftige. nr 
Freut sich und fühlt sich ruhig. . 2180| = L 


Du Beginn jeder Freude. 


Ug,c Sue U 
Für lebendige Seelen. 


Xepe NE Uapıa \ lea 
O- du süße Frucht. u 5095 el,iel 
Mein Augapfel. ur ub 


09209 ywUll 


keine kann verweigern. 
= Ugiao Eu> 59 (sul 


Dass du erhaben bist. 


Xepe ne Uapıa Uulo ss Su 
veriirt die Eifersüchtigen Ba ee 
Was sie über mich wussten le elesss 
Und dein Lob ist wertvoll. Voll Las 


Wie gewichtetes Gold 


Xepe ne Uapıa L,lo su Su 
Gabriel kam. Ulue Js 
mit Verkündigungen. Nesls lass 
der höchste. leio)l Us Sg 
wohnte in ihr. 3 u I 

Xepe ne Uapıa Lylo su (Su 
kam mit der Wort. Be er 
auf dich herab. nn 2 en 5 
du wurdest sein Himmel. ugs u 


du blühender Spross. 
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beginne ich mein Lob 


Xepe NE Uapıa ER 
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Xepe NE Uapıa der Retter der Welt. | Ja)! yalxo Ljlo a 
a0 SS „Lo 
kam durch dich. SU ba 


wurde von dir geboren. 
durch den heiligen Geist. 


Xepe ne Uapıa 
Besagt du bist die Braut. 
Opfer und Geschenke. 
wurden dir gegeben. 


Xepe ne Uapıa Sie sagten, in Sprüche 
Verglich und Beispiel 


Elfachory sagte 
Wie Aaronsstab 


Xepe ne Uapıa Myriaden und Myriaden. 


stehend um den Thron. 
Reihen und Ränge. 
und viele Märtyrer. 


Xepe NE Uapıa du bist Stark. 
an Tugenden. 
du lebst in der Keuschheit. 


du wurdest Zion genannt. 


Xepe ne Uapıa Salome war zeugin. 
die Jungfrau hat geboren. 
sie glaubte. 


das Siegel ist geschlossen. 
Xepe ne Uapıa Jesaja hat gesagt. 
Jesus ist ihr Sohn. 
Er kam von dir. 
und die Augen sahen ihn. 
Xepe ne Uapıa 


dass Jesus erschien. 
wie Regen und Tau. 
umgeben von Ränge. 


David in den Psalmen. 


Zefanja berichtete. 
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Xepe ne Uapıa berichteten vor Langezeit. 
mit Prophezeiungen. 
jetzt erschien er. 
und die Augen sahen ihn. 
Xepe ne Uapıa selig und selig. 
du verwirrtest alle. 
durch Wasser und Geist. 
besiegten den Satan. 


Xepe NE Uapıa viele dachten. 
die Geburt sei unrein. 
bis er sich erhob. 


und die Kranken heilte. 


Xepe ne Uapıa die Väter vergleichen dich. 
mit dem Heiligtum. 
verwirrend. 
belegten sie eine Erklärung. 


Xepe ne Uapıa Besiegte viele vor ihm. 
sie priesen ihn bevor sie ihn sahen. 
viele kammen nach ihm. 
sahen das verborgene Geheimnis. 

Xepe ne Uapıa mein Herz erfreuete wegen dir. 
du bist mein großte Wunsch. 

O Maria du meine Freude. 
du bist mein Krone. 

Mose’ s Heiligtum. 

und schmückte es mit Farben. 

Machte Instrumenten und Künste. 

in allen vier Ecken. 


Xepe NE Uapıa 


Xepe ne Uapıa Genug der Stickerei. 
Vergoldet. 
Und er tat das genau. 


Alle Kunstwerkzeuge. 
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Xepe NE Uapıa a 


Xepe ne Uapıa für Gott im Heiligtum. 
Gebete und Bitten. 
Der Krug ist das Liebessymbol. 
darin ist das Manna 

Xepe ne Uapıa Tishory des Weihrauchs. 
in ihr ist die duft Blume. 
du neue Bundeslade. 
mit Trägern und Cheruben. 

Xepe NE Uapıa Licht vom Licht 
wie sieben Leuchter 
in ihr war das Stab 
im Namen des Vaters Aaron 

Xepe ne Uapıa Altar mit Opfern. 
Weihrauch und darbringung. 
Wunder und Beweise. 
enstanden wegen dir. 


Xepe ne apıa Alles, was man hinein legte. 


fand man im Heiligtum. 
verglichen es mit deiner Reinheit. 
du reine Jungfrau 

Xepe NE Uap wir sollten dich bitten. 
bei deinem geliebten Sohn. 
selig bist du Maria. 

Kümere dich um uns. 

Xepe NE Uapıa 
Paradies der Freude. 
du Glorifizierte. 
dir gebührt die Freude. N 


du Tochter Joachims. 
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RUHNI: EeBOASEN 
TA&HT THpY: 
Tnacnor ellekpan: 


IIoc (umenTtupg. 


Nieppueri allerpan: 
AlXennomTf: 
NNIE@N: 


0702, 
Iorpo 
&DY nTe nınorf. 

+ IHcorvc Ixpıcroc 
Ilennorf: maAHeınoc: 
BHETAgI eeße TIencwY: 
AJEPCWMATIKOC. 


Agbıcapz eßoX: 
den Ilımnerma esoraß: 
NEM EROAdEN Uapıa: 
TWYERET esoraß. 


+ Aybwnz UITTENSHRI: 
NEM TIENZOXLEX TAPY: 
EOTPAYJI 
NEM OTBEAHR EITTHPL]. 


NSHT: 


Uapenorwgr ano]: 
0703  NTENEPSTANOC: 
NTEQLAT Uapıa: 
Topoun eenecwc. 


+ 0703 NTENWG) eßoX: 
BEN OTCMH NBEAHA: XE 
xepe Ne Uapıa: FITEX) 
NEMMANOTHA. 


Sonntagstheotokia 


Teil 8 


+ Siebenmal an jedem Tag, 
segne ich deinen Namen 


o Herr, aus ganzem Herzen. 


Ich erwähnte deinen Namen 
und war getröstet, 
o König aller Zeiten 
und Gott der Götter. 


+ Jesus 


unser 


Christus, 


wahrer Gott, 


nahm zu unserer Erlösung 
Fleisch an. 


Er inkarnierte aus dem 
Heiligen Geist und aus 
Maria, der reinen Braut 
(Taube). 


+ Er 
Traurigkeit und Bedrängnis 
in herzliche Freude und 
vollkommenen Jubel. 


wandelte unsere 


Ihn lasst uns anbeten 
und seiner Mutter, 
der schönen Taube, 
Lob singen. 

+ Und mit jubelnder 
Stimme rufen wir aus: 


Gegrüßt seist du, o Maria, 
Mutter des Emmanuel. 
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Xepe NE 


Uapıa: 
cat nMAan TIENIWT: 
xKE: FITEN, 
UTTIRAOT: 


XE : MEEARHA NEra: 


xXE: TIOTNOL NNISENEA 


+ Xe Hpagıı NABER 
TIERHI: xE: 


Trrapeenoc NTabanı: 
XEe : dnozen nNwe: 


€: TaTewAeß 
NCERNE. 


Xe T12,10T nABpaau: 


XE: TIXAOM NABEAMDM: 


xe Tcwt nlcaak 
TTEBOTABR: xE: FITEX) 
u DHeeoraß. 

+ XE  TBERHA 
NIAKWR: XE: Baneßa 
NK@B: KENYOrYor 
nlorAa: KE: BMAT 


allıdecnoTa. 


Re MTz1OIG) ullwsche: 
:xe: snar ullıAecno- 


THC: xE: ITTAIO 
NCANOTHA: xeE: 
TTOTHOT allıcpaH‘. 
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Gegrüßt seist du, 
o Maria, Erlösung unseres 


Vaters Adam. Gegrüßt... 
Mutter der Zuflucht. 
Gegrüßt.., du Freude Evas. 
Gegrüßt.., Freude der 
Generationen. 

+ Gegrüßt.... Freude des 
gerechten Abel. Gegrüßt.., 
du wahre Jungfrau. 
Gegrüßt., du Rettung 
Noahs. Gegrüßt.., die reine 
Ruhige. 


Gegrüßt.., Gnade Abrahams. 


Gegrüßt.., die unvergäng- 
liche Krone. Gegrüßt., 
Erlösung Isaaks des 
Heiligen. Gegrüßt.., Mutter 
der Heiligen. 

+  Gegrüßt.., das Jubel 
Jakobs. Gegrüßt er 


Abertausend Tausende. 


Gegrüßt ., der Stolz Judas. 
Gegrüßt., Mutter des Herrn. 

Gegrüßt seist Als 
Verkündigung Moses. 
Gegrüßt seist dl; 
Mutter des Herrn. 
Gegrüßt... Ruhm Samuels. 


Gegrüßt.., Stolz Israels. 
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+ xXe TTAXpO nloß 
TIORHI: 


TION!  NANAMHI: 
onar sallınenpit: xe: 


TQepi sllorpo NarıA 


Xe: Tyepı 
NCOAORWN XE Toıcı 
NNIAIKEON 
xe: morxaı NHcanac: 
xE TaAbo 
nlepenıac. 


+ Xe: trenı nlezeKıH%: 


€: Kapıc TORr 
MNANIHR: 

%KE: Txown NnHärac: 
xE TISMOT 
NEAıceoc. 

Xe: feeoTokoc: 
XE mar  NlHcorc 
Ixpıcroc: 


xe Fbpomnı eenecwe! 
xXe : enar NTıoc Oeoc. 


+ Xepe NE Uapıa: 


ETATEPMEEPE NAC: 

NXE NITTPOPHTHC 
THPO®T: 070%  ATXW 
AUOC. 
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Sonntagstheotokia 


+ Gegrüßt.., Festigkeit 
Ijob des Gerechten. 
Gegrüßt.., Edles Juwel. 
Gegrüßt.., Mutter des 
geliebten. Gegrüßt.., König 
Davids Tochter. 

Gegrüßt seist du, 
Freundin Salomons. 
Gegrüßt.., Gnade 
der Gerechten. Gegrüßt.., 
Heil Jesajas. Gegrüßt.., 
Heil des Jeremiah. 

+ Gegrüßt.., Weisheit 
Ezechiels. Gegrüßt.., 
Gnade Daniels. Gegrüßt.., 


die Stärke Elias. Gegrüßt.., 
Gnade des Elischa. 


+  Gegrüßt seist du 
Mutter Gottes. Gegrüßt.., 


Mutter Jesu Christi. 
Gegrüßt.., die Schöne 
Taube. Gegrüßt.., 


Mutter des Sohn Gottes: 


tree 


+ Gegrüßt.., 
für die alle Propheten 
bezeugten und sagten: 
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+ ÖHTITIE Roy 
IIaosoc: eTagbıcapz 
NÖHY: 

HEN OTWRETOTAI 
NATCAXI uecpHt. 
Teb ocI AAHewc: 
EL.OTE TIB@T: NTE 


Aapun: W BHEONES, 
NZWOT. 


Au) TIE MIYBOT: ERHA 
ellapıa: KE NE0L TIE 
MTTTIOC:NTECTTAPBENIA. 


+ Mcepßokı acaıcı: 
KOpIc CTNOTCIA: 
llyapı aBDneTdoct 
IIAosoc naıdıa. 


+ BITTEN NECETXH: 
NEM necTpechia: 
AOTWN NAN  Jloc: 
sachpo NTE FEKKAHCIA. 
Treo epo: 
0) TeEeoToKoc: 


Ka po NNIEKKAHCIA: 
ELIOTHN NNITIICTOC. 


UapenT2o epoc: 
eBpEecTWBd EXWN: 
NAZ,DEN TTECRENPIT! 


EBPEIXKW NAN eBoOX. 
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Sonntagstheotokia 


+ Ich 


sehe Gott 
das Wort, das von dir 
in unaussprechlicher Einheit 
inkarnierte. 


In Wahrheit bist du 
erhaben 
über den Stab Aarons, 


o du Gnadenvolle. 


Denn was ist der Stab, 
außer Maria, er ist Symbol 
ihrer Jungfräulichkeit. 


+ Sie empfing und gebar 
ohne männliches Zutun den 
Sohn des höchsten, 
das ewige Wort. 


+ Durch ihr Gebet 
und ihre Fürsprache öffne 


uns die Tür 
der Kirche, o Herr. 

Ich bitte dich, 
O Mutter Gottes, 


lass die Türen der Kirche 
offen für die Gläubigen. 


Wir ersuchen um ihre 
Fürbitten bei ihrem 
Geliebten, dass er uns die 
Sünden vergebe. 
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Freue dich O Maria 


ATCAXı „ei all Al /, 


Freue dich O Maria 
az 
+ payıwMUapıa 
+Durch deinen Sohn wurde Adam p>l ‚Lo sul 
nach seiner Reue r>b ul ul ao 


‚pilo ws ulS 


er verachtete und sündigte ee 


und beschämte den Satan 


+ payıwNapıa 
+ Symbol Opfer Abels /o Krone Israels Jul,wl| zuL / lo aus eu 
du hast einen Lobgesang gegeben Jules übel 
damit wir dich loben ug Zuoll J>V 
+ payıwNapıa 
*+Freude Abrahams pudly| a>,3 
siehe Isaak ist gesund pl sl ago 
Jakob war der Anführer Au2) OS Usär, 
Kam Joseph mit Vision guy ag ol 
+ payıwNapıa 
+David sang uns sagte Jlög , 3gl> 
bei der Erklärung sagte er Er eb De 
und auch in Sprüchwörte ang) 9 Laıls 
Weisheit Salomos en 
# payıwMUapıa 
+Du bist der erklärte Stuhl Sg uo| ll 
gleich der Arche Noah a 
eine wohlriechende Blume a 
Bla 


und Zweige der Oliven 


dr Freue dich O Maria ds 


Fr payıwlDapıa 
+ Schiff der Cherubim / Flügel pa, Ari>| PL as, 
der Serafim/ o Tochter Joachims al 
Weihrauchgefäß Aarons VD Ag 
HF payıwlUapıa 


+ Du bist die Fürsprecherin Petrus | uw, AoS>L ww,b, Ama sol 
o Weisheit Paulus Freude url gb uuulı9 &>,SL 


Phillipus Reinheit der Bekenner 


Hr payıwlUapıa 
*Erlöser Mattias'° Ehrlichkeit uwlio oU>L 
Thomas oh Allerheiligstes 2. vwlogi Aulolg 
du bist Simons Eifersucht a 
Hr payıwlDapıa 
+Der Märtyrer krone lg JISI 
durch dich begann die Freude I aslleh 
du hast die Feinde besiegt a. . 
und besiegtest den Satan 
H payıwlUapıa 
+0 Mutter des Neugeborenen sglaoll ol L 
Stamm des Vaters David sol> oVl Lim 
du hast die erforderlichen  Sgadell 
abgeschlossen du bist en 
eine Festung mit Festungen 
Fr payıwlUapıa 
+Nachdem du ihn geboren hast auyJg lo 19 yo 
hast du ihn auf deine Schultern aulo> les sle 


getragen 
er durstete und du stilltest ihn 
wie ist das zu sein 


dr Freue dich O Maria 


+ payıwUapıa 


+ Das ist ein verborgenes Geheimnis 
gezeichnet auf dieser Welt 

das Geheimnis ist verständlich geworden 
der versteckt war 


FpayınlDapıa 


+ Seiner Meinung nach eine Entscheidung 


er trägt dieses Geheimnis 
das ist einLicht aus Feuer 
es gibt keine Zweifel 


+ payıwUapıa 


+ Wenn ich sage, ich kenne 
alle seine Bedeutungen 

Ich kann nicht alles erzählen 
für groß und klein 


+ payıwNapıa 
+ Und wenn der Dichter sagt 
beschreibe deine Ehre 
Aber mit gedemütigt 


wir flehen um 
deine Fürbitten 
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Oh MARIAM, du Herrin der Jungfrauen 


Oh MAR I A NM 
du Herrin der Jungfrauen: wurde 
vom Licht der Lichter gewürdigt 
Er verlieh dir Ehre, denn du hast 
den Schöpfer getragen und ließt 
jeden staunen. 


Du bist ein Wunder, 
auch für die Gelehrten, eine Perle, 
worüber in der Schrift steht: 


Alle Generationen preisen dich selig, 
du Tochter Joakims übertrafst die 
Cherubim. 


Wer erlangte, was du erlangt hast? 
Du bist von der Gnade erfüllt, 
du hast das Wort Gottes umhüllt 
und die Weisen verwirrt. 


Oh Bundeslade, on Weihrauchgefäß 
Aarons, du Tochter Zions bist Geist 
der Verherrlichung.Unser Augenlicht, 
wir verdanken dir unser Glück 

und durch dich, Gnädige, landen wir 
im Paradies. 


Du bist der Segen, der gesicherte 
Schutz, das Gnadenjuwel und die 
Hilfe der Armen. 
Dein Sohn entmachtete den Tod, 
oh unsere Fürsprecherin, on Mutter 
des Erbarmenas. 


eOh MARIAM, 
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Gegrüßt seist du, 


du Herrin der 


Jungfrauen: oh Tochter Joakims, der 
Gerecht ist dein 
Sohn, er nahm uns die Schande ab, 


auserwählte Thron. : 


der ruhmreiche Gott, Schöpfer aller 
Zeiten. 


Schönste der Jungfrauen, die heilige 
Mutter; 
der Lichter,: du Gnadenjuwel, Mutter 


Reinste der Reinen und Licht 
der Barmherzigkeit 
oh Weinrebe voller Früchte. 


Oh, du Tochter Joakims, hast Würde 
erlangt,: du bist Jerusalem, ruhmreich 
du bist Zion, 
hast den 
Gefangenen vom Listigen befreit. 


und verherrlicht;: 
das verborgene Juwel, 


Adam, 
und befreite 
die Welt von allem Schaden. Der Herr 
sah deine Reinheit seit deiner Kindheit 
und gab dir deswegen Ehre in aller 
Welt. 


Dein Sohn erlöste 


den reuenden Sünder: 


Er schickte dir Gabriel: mit der 
Botschaft: „Der Herr hat dich 
auserwählt, sein Heiliger Geist wird 
über dich kommen, 


selig bist du Maria in allen Nationen." 
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Der heilige und unsichtbar ist, wurde 
von dir geboren: und Jesus genannt, 
Moses sah 


den Dornbusch in Flammen lodernd, 


damit alle Augen sehen: 


doch der Dornbusch verbrannte nicht. 


Der brennende Dornbusch, den Moses 
sah,: war wahrlich Maria, die Schönste 
Das Feuer ist Jesus, 
der Heilige Herr, der uns das Gesetz 


der Jungfrauen. 
gab, in Stein gemeißelt. 


Jesaja prophezeite über die Geburt 
von Emmanuel, dem allmächtigen König, 
Ezechiel sah die Tür, durch die der 
Herr eintrat, er versiegelte und 


beschützte sie. 


Hoch erhaben bist du: und dein Sohn 
Jesus; als du ihn 
Erde 
und auch Daniel prophezeite und sagte: 
„Ich sah den 
hoch erhaben. 


gebarst 


wurde die geschmückt, 


himmlischen Thron 


Am Himmelzelt sah ich: 
der Herrschaft 
hat über die ganze Erde,: um ihn die 


den Menschensohn: 


Ränge, tausende und abertausende, 
preisend den Herrn der Heerscharen.” 
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Oh Tochter Joakims, 
die Cherubim, 
die rechtschaffenen Väter, du gebarst 
und David preist dich, 

Harfe 


erhabener als 


die Seraphim und all 


den Herrn : 
auf seiner spielt er 


ihre zehn Saiten: 


Saite 
zu Ehren deines Namens,die Jungfrau 
und mit der 
zweiten jubelt David,: Hymnen singend 


Der Klang der ersten 


wird den König tragen; 


und seine Harfe spielend. 


Und die dritte Saite, 
weil du treu bist, 
du bist erfüllt mit Licht und der Herr 
erwählte dich,: die vierte erklingt, 
sodass alle: auf der ganzen Welt hören 
von ihr, die gepriesen ist. 


Die fünfte Saite 
als Zeichen der Hoffnung, 
sie erscheint als Taube mit Ophirgold 
und mit der sechsten Saite 
singen und preisen wir dich. 


David sagte mit der siebten: „Oh Berg 
des hohen Gottes, 
er nahm von dir Fleisch, ohne Zweifel.“ 
Und mit der achten sang er: „Der 
Größte erwählte sie und krönte sie mit 
Ehre." 
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Mit der neunten sagte er: „Von ihr 
wird Gott kommen;: der ihre 
Jungfräulichkeit versiegelte.“ 


Und mit der zehnten sagte er: „Unser 
Gott, in Zion erscheint er, der 
Wohnung der Gerechten.“ 


Wer gleicht dir, on Jungfrau Maria, 
du löstest die Fesseln und die Schande 
Adams: du Stolz des 
Glaubens ,: dein Diener braucht dich, 
er ertrinkt in Sünden. 


oh Herrin, 


bist du, 
nicht, 
oh Maria, durch deine angenommene 


Hoch erhaben 


verlass deine Diener 


Fürsprache bei deinem Sohn, 


wird er uns : vom Feuer retten. 

Erhebe dich, Armer, 
und kledde dich in Glauben 
und sag Amen Amen, 
sie setzt sich für uns ein, 
und auch wir, 
die sie immer preisen 
haben keinen am Jüngsten Tag, 


außer der Herrin. 


eOh MARIAM, 


PS, pl Quo 


\r 


pie la> ‚gby lgie JB zullle 


öl 989 EIN] 
„Bsg Bi> 8 &usscle 
„ul U u gl 


lyVl Su „lb ugpo 59 


Wül 
‚We)lg psl ve „wVl usa sbV 
uloYl al vlssVl sul 

loVl sd le ulu> Jue U 
Sue sSzö V 3,8 ga Jle 
zul 5» ie alu| 5 Wi 


ii ee 
go elealg 
„Sol vl, u lieg 
urSuol 0-72]| p3 
| un ullg 
usol usol Joög 
u. abWll 
> JS 58 bob 
| Pa allo 
„lebV ÖL (Sg ww 


IL 


+ Neruort epo: Uapıa 
Trapeenoc: 


(0) 


xe Faphpı e80raß: 

NTE MICBOINOgHL. 

HETactorw engywr: 
BEN 


acyıpı eßoR: 
ONOFNI NNITTATPIAPCHE! 
NEM NITTPOPHTTHC. 


+ Uppnt ATIYBDT: NTE 
MNApoN TIOTHB: eragypıpı 
eßoX.: 

ALONT NKAPTIOC. 


Xe apexpo ullıAoroc: 
Ab NE cTIEpMA Npwaı: ecol 
NATTAKO: 

NXE TECTTAPBENIA. 


+ Goße baı TENtwor ne: 
WC BEOTOKOC: 
na T3o BTIEYHPI: 
EBPEIKW NAN eßoX. 


Sonntagstheotokia 


Teil 9 
+ Heilige Blume 
des Weihrauchs 
bist du genannt, 


o Jungfrau Maria, 


die blüht und sprosst 
aus der Wurzel 
der Erzväter 
und Propheten. 

+ Sowie der Stab 
Aarons, des Priesters, 
spross und Frucht 
hervorbrachte. 

Denn du hast 


das Wort geboren ohne 
männliches Zutun und 
ohne Verderbnis deiner 
Jungfräulichkeit. 


+ Darum preisen wir 
dich als Mutter Gottes. 
Bitte deinen Sohn uns 
zu vergeben. 
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Jgidl ı1d Zul au 
Ich lobe die Jungfrau 


1. Ich lobe die Jungfrau: 

Und erkläre und sage: 

O, du Ursprung: O du verborgene Perle. 
Durch dich gnadenvolle, 

und den Erlöser unseres Geschlechtes 
haben wir das Ziel erreicht: 

Und du hast uns Freude gebracht. 


2. Der Sohn inkarnierte von den Stolz 
der Mädchen: Wurde für uns gekreuzigt 
und ist gestorben: Für uns in Golgatha. 
Die Frucht meines Versprechens: ist 
meine Tochter Zion: Meine Feinde sagen, 
dass ich von deiner Liebe fasziniert bin. 


Refrain 

Deine Liebe umarmte mich: 

O Stolz die Ränge: 

Moses hat dich gesehen Maria, 

Wunder des Wunders: 

Und die Öllampen leuchten: Mit goldenen 
Kreuzen: Dein Lob, oh Jungfrau, erfüllte 
mein Herz mit Freude 

Und wer dich die ganze Zeit preist, 
dessen Herz freut sich 

O Moses Heiligtum, oh Maria 

Aarons Weihrauchgefäß 
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3. Gabriel kam zu dir: Mit Nachrichten 
und Sprüchen: Du hast sein Wort 
angenommen: In Gelassenheit und Weisheit. 
Du trugst die Frucht, er ist der Herr 
der Macht: Du wurdest wie der Himmel: 
O Tochter Zion. 


4. Dein Sohn rettete Adam: nach seinem 
Kummer: und hat die Welt: von der List 
des Bösen befreit: Er ist verherrlicht: und 
nahm allein Fleisch an, 
Um sein Volk zu retten: von der 
Gefangenschaft und den Gefängnissen 


Refrain: 
Deine Liebe umarmte mich 


5. Über dich sprach David: 
Der König hat sich an dir gefreut: 


und nahm Fleisch von dir an; 
der Herrn auf seinem Thron. 
Tausende und abertausende: 
stehen um den Thron;: Reihen und 


Heerscharen: Heilige und Märtyrer. 


6. Das Leid wurde uns weggenommen. 
Und wir sind getröstet. Durch dich, o 


Maria. Der Stolz der Menschheit. 
Salome bezeugte: Dass die Jungfrau 
geboren wurde: Sie glaubte und 


bestätigte: Das Geheimnis der 


Geheimnisse. 


(u> suluw) JYgil Is9 Zuol Ayo 


IL 


Iröls List Ale el 


„uw gög: Jul wulög 
ı Soll wug>  :UgiSo 
Sog: Öl u, 9B9 


Upo Aull: 8,080 slosu 


ul as : os va sul 
| irg : „al ul 
ugS ,V| u u. 


989 Lu: BET psl> 
ul VEM> J>V: Sg)! 
Ugmullg „wV| Jo 


> ,oJ| 
will 339 L eh> sul 


lie >gl> RR 
sj; Ss]  sLlhoJl 
rs u) io Kuxg 
Sl BA Vlyyziüugisoll 
Bgög ul Us> io 
slap.ug: Iga09 wlgbg 


Uglaio 


ul>VI Le WU 
wliobl 58 Lug 
& 09 übel sa eh 
ah BB] ul 
sl. Bere | 


UiSoll 


IL 


Refrain: 
Deine Liebe umarmte mich 


8. Hosea verkündete, 
dass Jesus erscheinen wird, 
als Regen und Tau. 
Dies verwirrte die Verschreiber! 
Eva ließ Adam irren: 
Unter Tränen weinte er: 
Nackt wurde er verbannt, 


doch dein Sohn brachte ihn zurück 


Refrain: 
Deine Liebe umarmte mich 


9. Dein Licht hat geglänzt. Und im Dunkeln 
erschienen. Und dein Zweig wurde belaubt 
und erntete die Früchte der Christen. 


Gesegnet bist du, Himmel. 
Du verwirrtest Gelehrten. 
Weise und Philosophen 


können dich nicht beschreiben. 


10. Gott erschien durch dir,: der Höchste 
im Himmel. Du stilltest ihn, : wie einen 
gewöhnlichen Menschen. Deine Schönheit 
ist erhaben, : denn Jesus ist dein Sohn 
Du trugt ihn, in deinem Leib 
und er erlöste die Menschheit. 


Refrain: 
Deine Liebe umarmte mich 


11. Viele preisten dich, 
du Freude aller Seelen. 
Dein Lob ist erfolgreich: wahrhaftig und 
standhaft. Ich gewann die Vergebung des 
Herrn: und das war mein Wunsch. 
Jesus und seine Mutter sind mein Glück, 
Und durch dich bin ich Teil der Sieger. 
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12. Der ohne Anfang ist,: starb um die 

Sünden zu beseitigen. Er erhob sich wie 

ein schlafender ; und die Jünger 

predigten. 

Sie verkündeten in den Ländern, 

die ehrenvollen Aposteln.Sie predigten zu 

allen Nationen: und vollbrachten Wunder 
Refrain: 

Deine Liebe umarmte mich 


13. Ruhm sei dir, oh Tochter Joakims. 
Du trugst das große Geheimnis: 
und legtest es in die Augen. Moses und 
Daniel sprachen Gleichnisse über dich. 
Ihre Worte waren wahr: 
über dich, Tochter Zions! 


14. Du hast die Welt beleuchtet, oh Stolz 
des Glaubens. Alle Wesen wurden frei, 
wegen deines Sohnes, oh Maria. 
Geschenke wurden in Glauben gebracht, 
dem König der Könige: von den großen 
Magiern: Myrrhe, Gold und Weihrauch. 


Refrain: 
Deine Liebe umarmte mich 


15. Sie warfen sich nieder: vor den 
geborenen König,: den Herrn der Herren. 
Und Herodes erschrak 
und seine Soldaten wunderten sich. 
Vergesse nicht in jeder Zeit,:deinen 
Diener, einen armen Sünder, deine 
Fürsprache: 

am Jüngsten Tag für alle Christen. 
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16. Oh Herrin der Jungfrauen, 
dr‘ gebührt Ehre und Ruhm: 
bewahre und hilf uns von den Listigen. 
Wir bitten deinen Sohn um Vergebung, 
und Stärke im 
und dein Volk erreichet der Sicherheit, 
Am Tag des Gerichts für alle Völker 


Glauben, 


Refrain: 
Deine Liebe umarmte mich 


Und die 

oh Stolz der Völker 
In deiner Liebe schlafe ich nicht, 
sondern loben wir und preisen 


Tage kommen, 


Oh Mutter, du Jungfrau, 
wir sind deine Söhne 
Fürbitte für uns o Jungfrau, 


Fürspreche, Fürspreche. 


17. Du wurdest die Mutter des Herrn, 
dich tragen die Cherubim 

Du bist der Stolz unseres Geschlechts 
und auch unsere Mutter 


Oh Mutter, du Jungfrau, 
wir sind deine Söhne 
Fürbitte für uns 0 Jungfrau, 
Fürspreche, Fürspreche. 

® Ich lobe die Jungfrau ° 374 
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070% 
NTE NENEWTXH. 


Apırpeckerin EXWN: 
NAZPEN IencoTHp: 
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+ Nregeps,noT NAN: 
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Teil 10 


Mehr als alle anderen 
Heiligen bist du würdig, 


für uns zu bitten. 
o voller Gnade. 
+ Bist du hoch 


erhaben! 
Höher als die Erzväter, 
edler als die Propheten. 


Deine Fürsprache 
ist voll Vertrauen, 
mehr als die 
der Cherubim und 
die Seraphim. 

+ Denn, in Wahrheit 
bist du der Stolz 
unseres 


Geschlechts ‚Fürsprech 
erin für unsere Seelen! 


Fürsprache uns 
vor unserem Erlöser, 
damit er uns festmacht 
im richtigen Glauben. 


+ Und uns mit 
Vergebung unserer 
Sünden begnadet, 
damit wir Barmherzig- 
keit erlangen durch 
dein Fürsprache. 
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(1a) 
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NTE 
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€30Te Nıxeporks. 

+  MNem  Nicepaypın: 
NA me NTENE;: 
GEEPPITTIZIN HAXW! 
DEN OTEWAHAORT. 

(18) 

Tlewor Uapıa: 
bocı EBOTE Tepe: 
TETAIHOTT ETIKASI: 


NEM NHETWOTN NÖHTQ. 


© JocoToKıa nnesoor ntKrprach 


Sonntagstheotokia 


EeTbocı: 
NIACDHMATOC: 
NATTEAOC: 


enbıcı: 
NEMAKAPICHOC! 
0) BHETXOAL, KHIIWOT: 


>) Hp sin 


Teil 11 


Alle hohen Namen, den 
körperlosen Lebewesen 
gehören, den 
Tausenden Engeln und 
Erzengeln, 


++ reichten nicht heran 
an deine Seligkeiten, 
die mit der 
Herrlichkeit des Herrn! 


Du bist strahlender 
mehr als die Sonne, 
Glänzender mehr als 
die Cherubim, 


+ und die Seraphim 
mit den sechs Flügeln, 
die über dir schlagen 
lobpreisend| 


Teil 12 


Dein Ruhm o Maria ist 
höher als der Himmel. 
Edler bist du als die 
ganze Erde und ihre 
Bewohner. 
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+ Denn du 


bist 
wahrhaftig der wahre 


Weg, der zum Himmel 
führt. 


Bekleidet bist du mit 
Freude und Jubel, 
gegürtet mit Stärke, 
o Tochter Zions, 


+O mit himmlischem 
Gewand bekleidet 
bist du, um Adam in 
das Kleid der Gnade 
zu verhüllen. 


Und zurückgebracht ins 
Paradies, den Ort der 
Freude und 
den Wohnplatz 
der Gerechten. 


Teil 13 


++ Maria, die Jungfrau, 
ist ein 
Heiligtum. In 
Mitte wurde das wahre 
Zeugnis gelegt. 
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Warknıa 
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NNOTB: 


+ Tyorpn NNOTR: 
ETJAI dA TIXEBC NXpwM 
NEM TICBOINOFZJI ETCWTTI 
NAPWAATA. 


TıyBoT NTE Napon: 
eTacgypıpı eßoR: 
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NTE TIICBOINOTFAL. 
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Die Bundeslade, 
nie unrein, die mit Gold 
innen und außen 


bekleidet ist. Mit dem 
Deckel der Cherubim. 


+ Goldener Krug, 
in dem das Manna 
verborgen ist aus dem 
Wort des Vaters kam 
und inkarnierte aus dir. 


Goldener Leuchter, der 
das wahre Licht trägt, 
das Licht der Welt, 
das unnahbar ist. 


+ Goldenes 
Weihrauchgefäß, dass 
die Glut des Feuers 
trägt und auserwählten 
wohlriechenden 


Weihrauch. 

Aarons Stab, 
der ausschlägt, und 
die heilige Blume 


des Weihrauchs. 


+ Alle sie weisen uns 
hin auf die wundersame 
Geburt, 

o Jungfrau Maria. 
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MKCOACER  NNENETH: 
» Uwrchc TITTPOPHTHE: 
SEN TTAI0  NTFCKHNH: 
ETAKCERCWAC EBOA. 


+ Terunn NZOTIT: 
EeTA UwrcHce Bänıoc: 
NOTUÄANKANOBI eßoX: 


NTE NENWHPI sllıcpaH‘. 


Ngeamıoc BEN OTWOT: 
KaTa Tcaxı walloc: nem 
KATA 


NITFTTTOC THPOR: 


ETAITANOL epwor. 


+ Oron 
%XH HEN 
ECAAAHOTT 


OTKIBEDOTOC: 

TeKHnH: 

NNOTR: 
CABOTN NEM CABOA. 


Oron ORIAACTHPION: 
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Teil 14 


Du hast unsere Seelen 
geschmückt, Prophet 
Moses, mit der Ehre 
des Heiligtums, das 
du geschmückt hast, 


+ des ersten 
Heiligtums, das Moses 


errichtete, Ort der 
Vergebung für die 
Sünden der Söhne 
Israels 


Er errichtete es 
in Herrlichkeit nach 
den Worten des Herrn 
und nach allen Mustern, 
die ihm offenbart! 


+ Es war im Heiligtum: 
Die Bundeslade innen 
und außen mit Gold 
belegt. 


Es war im Heiligtum: 
Eine Sühneplatte zwei 
Cherubim aus Gold 
überschatteten ihr. 


++ Es war im Heiligtum: 
Der goldener Krug und 
ein Maß Manna 
verborgen in ihm. 
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Oron OTATKNIA NNOTR: 
%XH BEN FeKHnNH: 
epe TMIYAYE NÖHBC: 
EPOTWINI EX WC. 


+ OroN OTWOTPH NNOTR 


%XH BEN TCKHNH: 
epe TIKTNAUWNON: 
ETCWTT SEN TecaHY. 

Oron  OT&PHPpI  NCEOI- 
NOT: XH BEN TCKHNH: 


ergwäen ‚epoc THpo®: 
NXE Na TIHI allıcpaH‘. 


+ Oron OTYBWT NTE 
MNAPON: XH BEN TeKHnH: 
hal eTaggpipı eßoOR: 
Kwpic 60 Nem TCO. 


Oron OFTPAreZa NNOTB 
xH BEN TeKHnH: 
TIOIK mfrpoeecic: 
%XH E2,PHI EX WC. 


+ Oron OFAPXHEPETC: 
%XH TCKHNH: 
EIEN YOTYWOTYI ETYWı: 
EXEN NINOBI NTE TTIAAOC. 


BEN 


MIYANHOAER epog]; 
NXE IlmanTtokpa Top: 
Yaywaı UNAT: 


NNINOBI NTE TIIAAOC. 
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Es war im Heiligtum: 
Der Leuchter aus Gold, 


sieben Lichter 
leuchtend auf ihm. 


+ Es war im Heiligtum: 
Das goldeneWeihrauch- 
gefäß und in seiner 
Mitte auserwählte Aloe. 


Es war im Heiligtum: 
Eine Weihrauchblume, 
die das ganze Haus 
Israel aufnahm. 


*+ Es war im Heiligtum: 
Aarons Stab, 
der aufblühte 


ohne Säen und gießen. 


Es war im Heiligtum: 
Der goldene Tisch 
und die heiligen Brote 
auf ihm, 


++ Es war im Heiligtum: 
Der Oberpriester, 
der das Opfer erhob 
für die Sünde des 
Volkes. 


Wenn der Allmächtige 
den Wohlgeruch 
annahm, hob er die 
Sünde des Volkes auf. 
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+  EBoOABITEN Uapıa: 
TQep! nloakım: 
ANCOTEN TIWOTHWOTY 


MRAHI: NXKANOBI EBOA. 


(1€) 
Nın TTEBNAHCAXI: 
AITTAIO N'TCKHNH: 
ETAÄLICEACWAC eßoA: 
NXE TIITTPOPHTHC. 
+ ETarnar _ Epoc: 
NXE NICOTIT NCAS: 
NTE NISPACDH E8T: 


Arh IWHpI STENTOR 


ITUOKUEK eROA: 
deN Toskatr ETYOR: 
MMOC: 


ATEPUHNETIN 
HEN NISPAPH EBT. 


+ Aruort eUlapıa: 
Tep! Nlwakın: 
xeE TCKHNH WAHL: 


NnTe Iloc caßawe. 


TEN TKIıBwToc: 
BIKEN Trapeenoc: 
TIECKENOTB ETCWTIT: 


SIXEN TTIECTOTBO. 
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+ 
die Tochter Joachims, 


Durch Maria, 


erkannten wir 
das wahre Opfer zur 
Vergebung der Sünden. 


Teil 15 


Wer kann die Hoheit der 


Heiligtum beschreiben, 
die der Prophet 
schmückte? 

+ Als die auserwählten 
Lehrer der Heiligen 
Schrift sie sahen, 


staunten sie sehr. 


Und sie dachten nach und 
deuteten sie mit ihren 
tiefen Verstand aus der 
Heiligen Schrift. 


+ Sie nannten Maria 
die Tochter Joachims, 
die wahre Heiligtum des 
Herrn der Heerscharen. 


Sie verglichen 
die Bundeslade mit 
der heiligen Jungfrau, 


und das auserlesene Gold 
mit ihrer Reinheit. 
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+ Nven THAACTHPION: 
&IXEN Trapeenoc: 
IC Nixeporkın NTE TIWOR: 
cEEPÖHIBI EXWC. 


TEN TICTAMNOC NNOTR: 
BIKEN Trapsenoc: 
TrerIKEg)! WAMANNA: 
SIKEN TlencwTHp. 

+ Iren TATXNIA NNOTR: 
LIXEN fekKAncıa: 
TTECKEYAYL NÖHBC: 


SIXEN TTIWJAG)A NTASMA. 


ren TWOrpH NNOTR: 
LIKEN Trapsenoc: 
TIECKTNAULWNON: 

SIKEN EURMANOTHA. 

+ TEN Fapapı 
NCBOINOFEIL: 

LIXEN Uapıa Torpo: 


TIECKECBOINOFTJT ETCDTIT. 


SIXEN TECTAPBENIA. 


TEN BT NTE 
Napon: LIXEN TrQJE NTE 
MIETATPOC: 

ETATE Ilaot epog]: 


YanTegcwt MON. 
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+ Sie verglichen 
die Sühneplatte mit 
der heiligen Jungfrau 
und die Cherubim 
der Herrlichkeit 
überschattet sie. 

Sie verglichen 
den goldenen Krug mit 
der Jungfrau und 
das Maß voll Manna 
mit unserem Erlöser. 

+ Sie verglichen 
den goldenen Leuchter 
mit der Kirche und 
die sieben Lichter 
mit den sieben Rängen. 
Sie verglichen 


das goldene Weihrauch 
gefäß mit der Jungfrau 
und seinen Wohlgeruch 
mit Emmanuel. 


+ Sie verglichen 


die Weihrauchblume mit 
Maria der Königin und 


ihren auserwählten 
Weihrauch mit 
ihrer Jungfräulichkeit. 

Sie verglichen 
Aarons Stab mit 
dem Kreuzesholz, 


auf dem mein Herr 
gekreuzigt wurde, damit 
er uns erlöse. 
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S TEN +Tpaneza 
NNOTB: 

SIXEN  TIMANEPYWOTg: 
TTWIK fmpoeecic: 
BIKEN Trcwaa aulloc. 

ILTEN MAPXHEPETC: 
BIXEN Iencwp: 
TIHOTYWOTYI WAHL: 


NYXANOBI EBOA 


+ al ETATENT Ey: 
NOTETCIA ECYHIT. 
SIXEN MCTATpOC: 
Kr TIOrXAl UTTENTENOC. 


AIYWAen u epog]: 
NXE Hequwr NATAHOC: 
“bNAT NTE SANAPOTZI: 
SIXEN || SOATOHA. 
+ MLOTWN 

ATLTTAPAAICOC: 

aTace0 NAAAU: 
ETELJAPXH NKECOTL. 


uöpo: 


EBOABITEN 

T@yepı nlwakın: 
ANCOTEN  TIWORYWOTI 
WAHL: NXANOBI eROA. 


Napıa: 


+ IANON 3WN TENTWBE: 
EBPENYANI _ ernar: 
SITEN NETIPECBIR: 
NTOTY ATIRAIPWDMI. 
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+ Sie verglichen 
den goldenen Tisch 
mit dem Altar 


und das Heiligbrot mit 
dem Leib des Herrn. 


Sie vergliihen den 
Oberpriester mit unserem 
Erlöser, dem wahren 
Opfer zur Vergebung der 
Sünden. 


+ Der sich auf dem 


Kreuz erhob als 
angenommenes Opfer zur 
Erlösung unseres 
Geschlechts. 

Sein guter Vater nahm es 
an am Abend von 
Golgotha. 


++ Er öffnete das Tor des 
Paradieses und brachte 
Adam wieder zur 
Herrschaft zurück. 


Durch Maria die Tochter 
Joachims, erkannten wir 
das wahre Opfer zur 
Vergebung der Sünden. 


+ Wir bitten auch, dass 
wir Barmherzigkeit durch 
deine Fürsprache bei dem 
Menschenliebenden 
erlangen. 
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Erläuterung der Diener 


IL 


Erläuterung der Arbeiter (Diener) 


auUas)i @,b 


> Der Besitzer des Weinbergs sagte 


Ruf die Diener, 
jeder einen Denar aus, 


zu seinem Verwalter: 
und zahl ihnen, 
angefangen bei den letzten, bis hin zu den 


ersten. 

+ Wer sind die Diener, außer den 
Erzvätern Abraham, Isaak und Israel 
Jakob. 

+ Wer sind die Diener außer, den 
Propheten, die die Wiederkunft Christi 
prophezeiten. 

+ Wer sind die Diener, außer den 
Kindern, die Herodes um Christi Willen 
getötet hat. 

+ Wer sind die Diener, außer den 
Aposteln, die die Auferstehung Christi 
verkündeten. 

+ Wer sind die Diener, außer den 
Märtyrern, die ihr Blut für den Namen 
Christi vergossen haben. 

_*Erläuterung der Diener 
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+ Wer sind die Diener, außer den 


Bekennern, Kreuzträgern und die 


Einwohner der Wüsten. 


*# Wer sind die Diener, außer den klugen 


Jungfrauen, und diejenigen, die ihrem 
Weg folgten und ihre Jungfräulichkeit 
bewahrten. 


+ Wer sind die Diener, außer den 
Erzbischöfen, die das wahre Wort Gottes 


aufrecht halten. 


+ Wer sind die Diener, außer den 


Bischöfen, die den orthodoxen Glauben 


verteidigen. 


+ Wer sind die Diener, außer den 
Erzpriestern, die die Kirche verwalten. 


+ Wer sind die Diener, außer den 
Priestern, die den Leib Christi teilen. 


+ Wer sind die Diener, außer den 


Erzdiakonen, die dem Herrn wie 


Stephanos dienen. 


*$ Wer sind die Diener, die den Kelch des 
Blutes Christi tragen. 
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+ Wer sind die Diener, 


außer den 


Epodiakonen, die dem Volk predigen. 


*$ Wer sind die Diener, außer den Lesern, 
die die Bücher wie David lesen. 


+ Wer sind die Diener, außer den 
Ältesten, die den Herrn lieben und sich 
um die Angelegenheiten der Kirche 
kümmern. 


*> Wer sind die Diener, außer den Sündern, 


die Buße taten und mit aufrechtem 
Herz zum Herrn zurückkehrten. 


+ Wer sind die Diener, außer den 
Brüdern, die den Herrn lieben und mit uns 
in dieser Psalmodia (Lobpreisung) bemüht 
waren. 
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Das Lob deine Gnade, mein Gott 


che Gau. 


Deine Gnade, mein Gott ’ f; 
Sind so reichlich | 
Deine Gnade, mein Gott KA 
Sind groß und unzählig 


Die Regentropfen a 
Sind in deinen Händen gezählt 
Auch der Sand der Meere 

Bleib vor deinen Augen 

Wie viel mehr sind meine Sünden 
und meine Fehler vor dir 

Auch alle meine Werke 

Sichtbar vor dir 


Sünden meiner Jugend 

Herr, zähle sie nicht 

Schau nicht auf meine Fehler 
Mein Gott lösche sie 


Du willst den Tod des Sünders nicht 
sondern dass er sich bekehre zu dir 
Gott, nimm mein Gebet an 

Reue und kehrte zu dir zurück 
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Zöllner hast du auserwählt 
Vergebung für die Sünderin 
Erinnere dich an den Dieb 
Ewig ist deine Barmherzigkeit 


Und ich auch Sünder 
Herr, lehre mich 

Um Buße zu tun 

Nimm mich als Sünder auf 


Gib uns zurück zu deiner Erlösung 
Du bist voller Mitleid 

Behandle uns mit deiner Güte 

Sie sind stark und ehrenwert 


Gemessen an deiner Gerechtigkeit 
Wir wären ohne Vorwand 

Wir warten auf Ihre Güte 

Und will dein Mitleid 


Deine Gnade, mein Gott 
Überwinde alle Wesen 
Deine Gnade, mein Gott 
Wie Sand unzählige 


Deine Gnade, mein Gott 
Mehr als alle Sterne 

Und die Pflanzen der Erde 
Berge und Sterne 


O König des Friedens 
Deine Ruhe, gib es uns 
Gib uns deinen Frieden 
Verlassen Sie sich auf uns 
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Jetzt ist unter uns 
Mit der Herrlichkeit seines Vaters 


und dem Heiligen Geist ulgl JSg vVI 
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Zerstöre seine Feinde 
durch die Fürsprächerin Maria 


Und unser treuer Bischof 
Wer schaut und betet für uns 
Beschütze und behalte ihn 
Durch die Gebete der Heiligen 


Hegumens, Priester 
Diakone und Subdiakone 
Und alle nınonaxoc 
Behalte sie immer Amen 
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Deine Gnaden, mein Herr, 
sind ohne Zahl, 
riesengroß ist 
deine Barmherzigkeit. 


+ Alle Regentropfen 
sind bei dir gezählt 
und der Sand des 
Meeres sei immer 


vor deinem Auge. 


+ Wie viel eher noch 
sind die Sünden meiner 
Seele dir nicht verbogen, 
dir, o mein Herr. 


+ Der Sünden, 
die ich getan habe, 
o Herr, erinnere dich 
ihrer nicht und rechne 
nicht meine Schulden. 


++ Denn den Zöllner hast 
du erwählt, die Sünderin 
erlöst, und an den 
Verbrecher zur Rechten, 
o mein Herr, hast du dich 
erinnert! 
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XE NE0OK OTATAOC: 
0702, NNÄHT: 
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Hoc Dr Tlencop 
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Das Lob deine Gnade, mein Gott 


+ Und auch mich, 
[) Herr, der ich 
ein Sünder bin, 


lehre Umkehr! 


++ Denn du willst den Tod 
des Sünders nicht, 
sondern dass er sich 
bekehre und seine Seele 
lebe! 


+ Bringe uns zurück 
in deine Erlösung 
und hande an uns 
nach deiner Güte. 


+ Denn du bist gütig 
und gnädig. Lass 
deine Barmherzigkeit 


uns schnell erreichen. 


+ Hab Erbarmen mit uns 
allen o Gott, unser 
Erlöser. Erbarme dich 
unser nach deiner großen 
Barmherzigkeit. 


+ Gedanke dieser, 


o Christus unser Herr, sei 


unter uns und sage: 


+ „Meine Frieden gebe 
ich euch; den Frieden 
meines Vaters 
hinterlasse ich euch." 
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Einleitung des Glaubensbekenntrisses 


Glaubensbekenntnis 


Das Lob deine Gnade, mein Gott 


+ O König des Friedens 
gib uns deinen Frieden, 


gewähre uns deinen 
Frieden und vergib uns 
unsere Sünden. 


*+ Zerstreue die Feinde 
der Kirche, beschütze 
sie, damit sie für ewig 
nicht wankt. 


++ Immanuel, unser Gott, 
ist jetzt in unserer Mitte 
mit dem Ruhm seines 
Vaters und des Heiligen 
Geistes. 


+ Damit er uns alle 
segnet, unsere Herzen 
reinigt und unsere 
seelischen und leiblichen 
Krankheiten heilt. 


++ Wir verbeugen uns vor 
dir, o Christus, zusammen 
mit deinem guten Vater 
und dem Heiligen Geist, 
denn (du bist gekommen) 
und hast uns erlöst. 
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Abschluss der Lobpreis 


Abschluss der Lobpreis 


’Nsunn. Kepıe EAEHCON 
(3x) 


DY naı nan. 

DY cwTen epon. 
DY conc epon. 

DY xorYT epon. 
PY WEN&HT Saporn. 
JANON 3A TTIEKAAOC. 


IANON SA TIEKTIAACMA. 


Nazmen eBoA den 


NENXAXI. 


Nasen eBoA2a 
0OT2BWN. 


IANON 3a NEKEBIälK. 


TorC 8E0C NE0K. 
JANNA2T EPOK. 


Xe aKı AaKcWT aauon. 


KENTIENWJINI ZEN 
TIEKOTXAl. 


07023 %Xä NENNOBI NAN 
eßoA. Krpie edeHcon. 


++ Amen, Herr erbarme (3)g>;l ul vuol 
dich (3x) 


+ O Herr, erbarme dich. Lo>j;l al 
+ O Herr, erhöre uns. LUrowl aUlL 
++ O Herr, sieh auf uns. | „bil all 
++ O Herr, schau auf uns. LWule glbi ll 
«> O Herr, begnade uns Wule sl; WlL 
++ Wir sind dein Volk. Les ya 
+ Wir sind deine s&lL> vs 
Schöpfung. 

+ Schütze uns vor den Wlacl yo Le 
Feinden. 

+ Bewahre uns vor der su) „o Lew 
Teuerung. 

+ Wir sind deine Sue vs 
Knechte. 

++ Du bist Gottes Sohn. all ol wwl 
++ Wir glauben an Dich. | 


+ Du bist gekommen und 
hast uns erlöst. 


+ Gewähre uns deine 
Erlösung. 


++ Und vergib uns unsere 
Sünden. Krpie EREHCON. 
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Dann sagen wir: 


Noraß Xoraß Xorvaß Iloc 
uıcaßawe: Tehe NEM TIKABI 
Mer, EBOANIEN TTIEKWOT NEM 
TIEKTAIO. 

EreHncon Huac 0 PBeoc 0 
Ih THp N) Hlanrokpartwp: 
Tprac 


: Hoc D+ ne nızon 


Hanasıa EREHCON 
HAAC 
VWTI NEMAN. Xe UMON NTAN 
NOTBO-H80C BEN NENBANFIC 
NEM NENZOXLEX EBHA EPOK. 

BwA EeB0oA  xXW  eßor 
APICFNXKWPIN NAN Ey 
NNENTIAPATTT@MA: NHETANAI- 
TOT BEN TIENOTWU: NEM 
NHETANAITOT DEN TIENOTWG) 
AN: NHETANAI-TOT BEN OrEM: 


NEM NHETANAITOT BEN 
orueTaTenı. NHETSHIT nem 
NHEBOTOND  EBOA:  TToc 
EKEXAT NAN EBOA: EeßE 


Ilexpan eer eTarnor} arot] 
EZPHI exwn. Kata To EREOC 
Cor Krpıe : KE UH KATA TAC 
AMAPTIAC HAN. 


FNäpıten NATYA NXOC BEN 
SU 


OTWNETZROT: Xe TIENIWT ETSEN. 


Heilig, heilig, heilig 


Heilig, heilig, heilig, 
Herr Gott Sabaoth. 
Erfüllt sind Himmel 


und Erde von deiner 
Herrlichkeit und Ehre. 


Gott, allmächtiger 
Vater, erbarme dich 
unser, Heiligste 


Dreifaltigkeit, erbarme 
dich unser, Gott, Herr 
aller Mächte und 
Gewalten, sei mit uns, 
denn wir haben keinen 


anderen Beistand in 
unseren Nöten und 
Bedrängnissen außer dir. 
Tilge, vergib und 
verzeih uns unsere 
Missetaten, o Gott: 
Die freiwilligen 
und unfreiwilligen, 
die bewussten 
und unbewussten, 
die sichtbaren 
und unsichtbaren. 


Herr, vergib sie uns um 
deines heiligen Namens 
willen, der über uns 
angerufen ist. 
Handle an uns nach 
deiner Barmherzigkeit, 
o Herr, und nicht nach 
unseren Sünden. 


Vater unser im Himmel 
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